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ch Üibergebe hier den festen Wand ber äffhetie ; 
Iden Werke Gerders den Freunden feiner Mufe, 
und füge nur wenige MWorte hinzu, um den :Xefer 
bie-rihtige Infidt: einiger Stücke zu: erleichtern, 
Möge der innere Sinn r bie. obwaltende ‚Sprade 
des reinen Herzens zu 'einem‘ jeden felbft reden. 7. 
° Abmetns Hans ift dielezte Arbeit des Merz 

.  igten. Su Sommer 1803 ,:im: den Sonnenblicfen 
ber. Kofnung: einer. Gencfung } ward fie !yollenbet, ' 

Sie ift fomit' das Vermädtniß einer zarten, dem 
Himmel {don verwandten Seele; ein ‚Kranz: für. cher 

“Tice Kicbe, und Qugend, ; Die: Form entlehnte der 
Dichter ‚von Een:;Örichen:: :Die hohe: Einfalt: dea - grichifden Drama; - der tiefe.Siun des ‘griecifchen . 

:.-Chors (dwebte ihm vor Augen; und fofort ift. Aüe 
meins Hans,‘ wie deffen: frühere Scmweftern, 
Mriadne.und..der. entfeffelte Prometheus, . 
DVerfuh, das griedhifche Drama ‘auf deutfchen Boden - u ‚zu :verpflanzens. Die. weiteren Motive, bie inähere 

« Denfart des. Verfaffers über diefe‘ Didtart. find. und 
‚werden fpäter noch.entwickelti 
- Gern fügten:tir den ‘reiferen Früchten. der .drae 
matifchen Mufe: unferes. Dichters: and) Jügendlidye 

„ Blüthen in Philoktetund:Brutus.beiz .fie 
Find in den Jahren 1774 — 75 zu Bückeburg: und . 
für bie: Compofition'. gefdvichen, : Der: nähere 
"Umgang. mit’ dein damals regierenden Grafen Wile 

helm I. und feiner ‚Gemahlinn,. dag- Sntereffe; 

\ 
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. 
u 

‚weldes fie vereint an afem.Edfen und Guten der 
Gefhichte und Philofophie, Dictfunft und Mufe 
nahmen, ‚veranlaßten diefe Stüde, - Der Grf uns 

“N a
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„terhielt ‚eine Heine Gapelle,- der. dabes angefkellte 
 würdige Copellmeifter, Chriftien Bad; Fremd 

bed Derfaflerd, Coinponirte beide nebft nod) einigen - 
biblifhen Cantaten, melde bei Hof aufgeführt wurs - 
den. Das Vorhaben des Verfaflers, .nod) in feinen 
Teztet Lebensjahre. diefe beiden "früheren Berfuhe 
umzuarbeiten und ‘dem Geifte unferer Zeit näher zu 
bringen, blich unausgeführt. 2 
68 folgt den dramatifchen Stücken eine Summe | 
lung von Dichtungen, bie bisher einzeln in. Zeits. - : 

. {hriften zerfireut'waren und jeßt vereint freundlid 
zufammen treten... Das _Hausgefpräch, Verftand ° 
and Herz, war bie..jeßt nody nicht bekannt, und 
ift, wie die Paramythien,. dem nie im Drud ers - 
fhienenen Tiefurter Sonrnalentlehnt, weldes . : 
in. den -178oger Sahren in - dein sefelfcyaftlihen - 
Zirkel der verchrungswärdigften Frau . Serjoginn: 
Amalia von Sadfen » Weimar auf Höchfidero Wer 
anlaffung,. als eine fröhliche geiffoolle Unterhaltung, 

“errihter würde: Oft erinnerte. fid) bie Theilnehz 
mer mit Vergnügen diefer Blumengefellfchaft, wo, 
unter, der fanften Gegenwart .der .vortreflichen Sür . 
finn, lebhafte Geifler fid) mild vereinigten, von - 

ihren Berufögefhhäften. fih erholten;. wo dur - 
awanglofe Gefpräce, anfländige Discuffionen über - 
Gegenftände eines gemeinfanen Sntereffes, Funken 
bed Geiftes, lebendiger erweckt wurden, als die Eins. 
faınkeit fie zu wecken vermögend ift. - - 
" So viel zum. Gefhichtlichen. Der Geift der == 
garten VPoefie umfhwebe nun den Lefer feloft und: - 
erheitere feinen Verfland :und fein Sea... 

MWeimar,: 16. Febr. 1806, , " . 

| D. Wilhelm Gottfried 9, herder. 
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M Nedifhrife 2... 
0 Reiber! ift auch der Verfaffer obiger Worrete, - 

Herbers Exfigebohrner, der, Liebling feiner Eltern 
‚und Gefhwifter nicht mehr unter den Sterblidyen! — 

Ein in Weimar graffivendes Nervenfieber, wobei er . 
mit geroiffenhaftefter Irene und übermäfi iger Anftvene 
gung feine zahlreichen Patienten bediente, amd in gans . 
zen Lagen Faum auf eine Stunde zu, Haufe Fam, griff 
äulezt au ihnan, Am ıı Maid. S. wurde er fanft 

. und (dmerzenlos; unter heitern Phantafien Yon binms 
her Mufik, devErde enträft, und farb, in feinem“ 
32ften Lebensjahr, desfhönften.Iodes, ein Opfer - feines Berufs, im Laufe guter Werke, mit MWehmuth 
zurhfgefehnt von den Seinigen, geehrt und geliebt ,. 

son feinen Mitbürgern hoben’ und niebern Standes, - and von allen. die. ihn Fannten ‚buch Vefcheidenheit “amd fanfte theilnchmende Güte diefer Liebe und eines |  . gefegneten Andenkens werth, _ Sie zuhe im Frieden, bie friedliche Seele‘, -- :, ...0 . 
" , Schaffbaufen - U... Sob. Georg Niüller, 5 Iunus 18066 0 0.0... Pf" Er 

NS. Zie anunterbrodjene Sortfezung der folgenden 
‚Theile diefer Abtheilung der. Herder’fchen Werke 
if bereits geforgt. nu a 

oo. . -
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Wenn ein. Exeigniß fih am SHinmel zeigt, 
- Die Sonn’ cilifcht, der Mond verdünkelt fich,, 

. Mus Nacht wird Tag, im: Dunkel glänzt tin ht, 
. Ein Stern erfcheinet neu und wunderbar; . 

Zufanmen tritt. die Menge dann und fiaunt; 
Erfhrikt und fraget um die Urfäch. Mer 
Sie ihr erklärt, ift der Natur Prophet. 

Sm Menfchenleben, ivenn ein Angläcafal 
Das [hönfte-Glück der Sterblichen zerftdrrz 
Ein Big trift ihre Hütte; jäher Sturm 
Stürzt den Palaft hinab: von feiner HH; ” Bu 

Die Menge faunt; efhridt und frage um Rath 
Den Weifen, dei die Schikung, ihr erflärt. “ 

0, Penn ii dem Kabyrinth des Lebens zwi ., 
Berfhlungne Seelen, bie die Richt band, 
Ein widriges Gefchict mit wilder Madre 

‚ „"Berreißend tremet und. ein gütiges 

  

. Sie unverhoft und froh zufammenführt; - we 
Wenn, die fih auf der Moge rofnden: Lauf 
Ueber dem Abgrund jet das einy’ge Bret, 
Das beide trug, einander voiltig Iaffen . 

. Und. dem Erbarnen fid) der Zlur verträu'ng 
Mit Thränen ficht vom fihern Ufer dann 
Der Harte felbft, der Xiebe Ichten Kampf 
Um Tod und Leben, Hagt die Götter an,.. 
‚Und dankt den Göttern, ivenn die-Kiebendent . 
Großmäthigen, das Ufer beide. froh. 

‚ Detretend, wechfelnd fi) das Reben danken, - 

. " Lv.
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Ein Sturm de3 Ungfücs wird Euch dargeftellr, 
hr Freund’; ein Blig, der auch in Temps Thal, - 
Sr eines Gottes N, das Heiligfiez 
Die reinfte Freude, die auf Erden blüht, 
Ein häuslich Glück: zerfiörte, unerbittlih. — U ° 
Sm Schiffbruch werdet Zhr der Liebe Kampf 
Grbliden ; -über Tod und Lchen wie 
Die Koofe fic) verändernd ‚wechieln, und 
Nicht. im Olymp allen, im Drfus Fon” 
‚Die apli Kiche e fiegte. Bu no: 

ED fee 
Sie Augen de3 Semtthes, nicht mit ichtwächer 
Zerfiventer Nührung murs (denn: rühren Tann 
Der Unfinn auch, dar die Bernunft verwirft, 

"Das Harz serabicheut.). Wügen. joll der Kampf. 
Großmüthiger Sefinnungen, was auch. . 
Der Zärtlichkeit, ind was ihr. nicht “c geziemes, 
Men, wir da3 SLcheii {dufdig find, wen nicht ; 
Mas Ehr und: Pflicht ‘gebieten und was fie 
And) ald;ein williges. Schenk verfehmähn; 
Mie Hälfreich uns des weißen‘ Freundes Nath, 
Des Gürgen That in.der Vervirrung joy, 
Men fi) des Schikjals Loöfe wechieln. Ceht 
Mir veftent Murh die Fabel an und. Hofft 
Dan obnfen Ausgang — de, Serechtigieite 

nen



Und Kinder imd Gämahf 

| . BR i» \ 

oo. (Chor der Alten in uomet Sebirt.) , 

Der Shorfügsen, a 

» Sn banger Zodesftiller : a 
Echweiger der Palajt,; 

Wo täglic) fonft der ‚Sreude Subel inte y 
Denn. fein Bewöhner ;- unfer. König; firbtz. 
"In Blüthe feines Lebens; in Sup, 
Der fhönften Freuden 
Mir Vater und Mutter 

Mähet den Guten, dei Wohlehärtgen; S- 
Dis Todes Kippe längfamzfrüh Hinwele  .. :..”. 
Ev bald verbläh/n Auch die unjchirldigftert, IT 
De Sebenöieuben, z. wenn die ‚Parze. toinften BE 

. "Chin iin “ Eu Ken “ 

“ bsiet, ber Sul ber Woptihätige, Fe 
Der geöbeslücte, fürbr. POS 

Der CHorfühien En 
Exit Yhöbus - = Hpol ben Olymp verlieh, . 
Verdannt von feines Väters Zorn, 

„Mähle er die Auen Adimetd, . 
Des fhönen Tempe Thal; er Weiber ünfre Herden 
Mit Segen, und Ruh ud -Glid. . 
Uni ihn tanzten Chöre der Schäfer ind Schäferinneit, 
Die Er beim Klänge der Leyer zuiti Dlyinp erhob; 

. Ami ihn fcherzten Mütter und Ki tinder, 

Die er zu fanften" Sitten bildete — ee 

Den Palaft Admets' umtönte ri, tind : die 
“ Gefänge des. danfenden' Bolfs,: - ie Bi 
a8 ‚glücklichen Theffaliens, zuk med
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poll entzieht fich unfrer, Flur; 
Er. :weider fern von“ ung. 5 
Iheffaliens Bolt finge Trauertöne jet, 
Trauertonge 10 

€ horn . 

Monet, der Gute, der Wopthätige, Ge 
Der Hochbeglücte, ftirbt. n 2 

. "Der. Chorfühter, “ on 

Die tiefite Sagt ertönt‘im ‚Sammer erfüllten Hatıfe Bolt, 
der ‚Sorgen Molke brütetiauf ihm, 
Zeufgen und Xechzen ruft - ' 

Das Erbarnıen an, das ach! bie, Yarze nicht kat 
Scht! Aus dem, Palafte. tritt 
Die Gemahlin Hearvor, - 
Tief verhälfer. Sie. träget felbfe - 
’hre Kinder und Dienerinnen trageit nn 
Weihgeliibde, führende‘ ©efchenfe. Be EEE Se 
Den Göttern der Unterwelt. — doch nein! 
Den guten Göttern ihres Haufed.- ‚Scht!.-. . ‘ 
Die Königin entichleiert" fich. Mic dänft, 
Sin Strahl der Hoffnung glänzt uf ihrem NAngsficht, 

N | 

peil dir, . Königin ,- Heil 5 | 
2 "Chor, : ; .. a ee . | 

erof dir, Königin, Trofit EEE EEE 

Loc ch m 3 Ze = 

Die Vorige Die Sönisin i EE u | 

Kae "Knigim.” “ TI 

Sheflins Bürger, die ir unfer , Haus, Be u 

die Götter anflehn, var fie der: (One au . 
Örgier zum Leben misines Semahls = 

z
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Abwenden und die hohe Parze befänftigen, 
Der ift Admetus Haus serichuldet; Tegt 
Ein geheimer Tlucy Auf feinem Heinften Gut, 
Wenn etwa wir umviffend, dennoch jündig, 
‚Der Götter Gunft undenkbar angewandt, - 

. Daß fie Anzeigung uns und Kunde ber 
Berföhnung geben. — 

MWißt daher, ig fandte 
(& vieth €3 hir mein pochendsfehnend Herz) 
Nicht ohne Strahl der Hoffnung fande? ich no. 
Zu unferm Freund’ Apollo, der ung liebt, 
Und in der Nähe, wie ich freudig hörte, 

Noch bei und weiber, Borfaft fandt' ic ihm, 
Daß er ein Mittel uns der Hülfe, der. 

- Errettung fage: denn 
Der Scher Tennt die Zufunft; auch Hienicden 
Sfe ihm der Götter. Rathfchluß offenbar. - 

. Subeß vereinet: euch mit mir, ihr Bürger, 
au fein den Guten, ‚den Anfterblichen, “ Be 

von Alceftis (sun Altar der Gäurihte auf dem denen 
zu . Plag vor dem Haufe tretend, nimmt Sr 

men und Kränze aus den Händen ihrer Kin, 
x der und befränzt den Altar), 

vo. nf Yen Gefchent — 
Euer Gefchent, Ihr Himnliihen, Kräuter und ne 

men - 
Und Sränge weißen vofr euch: “ 
Denn was Fann ben Unfterblichen nn 

. Ein Sterblicher geben, als ihr eigen Gefient? 
Sfts eucy Freude, blühende Gefilde, . ' 
Sachende Suren zu fehn und frögliche Srfäfeftr; 

D fo fhonet der Anen Honretus, 
Schonst des. cdlen Hauptsl." -
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. Be Chor“ 

Schont, v fchonet der Auen Aometus, 
Echonst deö‘ edlen Geftecrs, 

Zu . . ‚Königin 

gNilch und Honig weiß) ich cud), Götter, 
Die ftet3 beglückten unfer Yaus, 
Von den Händen unfchuldiger. Sinder 
Mehmet fie-an für ihren” geliebten Vater, .. -. 
Und laßt fie wicht verwaifet fh. 0. ° 

“ Pa Chor. © 

Shont,. v fchonet & DB Tiebenden Baters, 
And laft fie nicht verwaißet fichm, - 

Köni gin. 

Gaftfreundliche Götter! War unfer Dalafl- 

  

Dem Fremden offen, dem Fremd’ cin Geiliges. Haus). 

Eine Zuflucht jedem, dem rertende Hülfe sebrad) 
D fo rertet den Herm des‘ Haufes, 
Mit Trober Borfchaft vom weiffägenden Myösusz: A, 

re ze Shon 

SD fo vetret den Her v8. Hanfs, 
art frober Borfaft som tweiffagenden BobsuS eat ne 

‚Chorführen. 

Der Vote Fonmt; mic) dänft, mit Gt == 
Dein ort, 0 tag. CE jan! “ 

Die Borigem Der Botk 

„Bote 
Der Söni, gin gesfmets mich zu fragen 

y
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Königin > 

© der wie e ben Em die Antwort De 

Bote, 

Alyollo fag. im Schatten eines Baurıes;. Zur 
Neben ihn lag die Leyer fkumım; er Bach on 
n Nomerus Leben Tann, ‚ gerettet werden, a 

‚ Wenn Einer feines Haufes fih fürn 
- Dem Tode willig weist. Wo nicht, fo- föneiber 
Die Parze. haut den. Saden unerditrlich. 
Er nahm die Leyer, und fang den Yarzen 
Ein rauerlied, dad, — a3 id" nicht verftand, 

x 
Königin, 

Berftandeft dit denn feine Rede? CS yprichft 
. Du mir suefe, das Mort des‘ ‚Shidjals? Mir? 

Bote EEE 
Sch fuchte dich in dent VPalaft md Aorach 

.Es feinem Vater, feiner Mutter aus, 2 
Eie wandten fi ich, blai. und entrüfle. ..... : 0° 

 Söntgim. a 

sh — 
&o fe ich von Obrneug Haufe damı. 

- Hür ihn allein! Denn meiner Kinder Fan 
Sid) Feind für ihn zum Opfer fielen. Ih — 
Die Durter zwar gehört den Kindern an, 
Don ihnen unzertvennlic), Welchen Abicjied 

. Soll ich von euch, ihr DM utrerlofit, nchmen ? 
Sur Hätfsbedärftigen! Mie'crich. verlaffen 2 

‚ Verwailer, - tief gejenft zu Boden; Blunten 
- Entriffen meinem Stamm, der. eich erz0g 
‚Im Orfus'noch.und im’ Elyfium 
"Wird Th) nad) euch mein Herz verlangend ehem. — 
“ . (Sie nimmt eins na dem andern auf ißren Arm) - +



"Doch fehet ihr nicht eurem Vater gleich? 
“ Und bleibet ihr nicht rem Vatr?.Er 

Wird eure Mutter jeyu! — Und Fan ers feyn? 
So gern erd wollte, Mird er euch nicht eine — 
Was fprecd’ ich ?:eine böße Mutter geben? Nein] . 

- D nein! Dad wird er nie! , 
“Er wird in end mich lieben, feines Lebens 

Mit euch genießen, meiner. eingedenf — 
Und ZH? Ach, mein bfutlofes dde8 u, 
Den wellen Schatten im Elyfiun 
Erwärmt, ic fühls, die Mutterlicbe- noch; 
Auch im Elyfiun bleib. ich die Eure, 
<shr Kinder, und vielleicht, gewähren mir, 

Der Mutter, die für euren Vater fh 
Hingad, die Götter, Eine Bitte noch, 
Euch nah, die Zeugin eures Glids u Fey 
Kommt, meine Lieblinge! 

Kinden | 
\ Was fprichft dur, Mutter? 
Du Dleibeft bei und. Du verläßt uns nichel 

\ . ‚Chor 

Hr Auf der Kinder Wort, 9 Königin! 
Su ihnen fchlägt dein Harz, in ihnen fließt - 
Dein walfend Blut; verlaß, verlaß fie nicht! 
Die Mutter, Iprachfi du recht, gehört dem ‚Kindern , 
Von innen unabtvennlich. — 

 Königi 

u Und die Gattin 
Se be3 Gemaple. Als ich. zum Weibe mid) 
Syn gab, sertraut ic ihm mic) jelbft, 
Auf jeden Zufall, Hätte nich nicht Krankgeit,_ 
Mein erfied Murterbett hinraffen Eönnen, . 

. Bie andre Mirter? Liefen mich die Götter \



Mein Leben froh bisher. genießen, ihm’ 
"Zur Freude, fo genof ich in hm 

Er Ichte für und. :;-D. ein. zarter Band - 
Bard von den Charitinnen nie gewebt, :: . 
‚Von Nofen und- Jasmin und. goldnen Srühten 2 : 
Durchflochten : “avig veft gebunden. 

nn en = 
NE md 

Du wiltfeg jerreißen? toitft dem lichennen : 
Gemahl ein traurig Leben hinterlaffen: 
Und. deine fehdie Fugend, willft dein. “er. 
Dem freubenlofen Orkus weihn?, 

Königin, . 
\ ‘ . 

Noch einmal fpric) mir, Bote, for noch einmal 
‚Das füße More, bas ‚bir „Apollo Ipradh, 

’ 2. Bote 9 en Nur ln 

nen . Königin; al oleare r 
Beuapnf dr nee? Ben ah 

Bat: le 

„Yometus Leben Hann geierke: werben, 
Wenn Einer feines Haufes fi far Ihn. 
Dem Tobe willig weht. 

. Königin. 

; Shr Son! für Son“ 
pie Hände auf den Altar Sreitent,) 

eo nchmt denn an, ihr großen Götter, nehmt " 
‚Mir diefen Weihgefchenken, diefen hei’gen ° 
Verfögnungsgaben, and) mein Arben Hi 

’ 

Für ihn! Bei . 

| uf jeden" u...
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Das ich, euch wirtig, weißes nehmets Sin 
Zu fung für Admerns: Leben: Legt: 
Sum meine Jahre, meine Jugend bei, . 
Laßt Ihn. fie lang’ und froh’ geniegen,-Iaßt : 
Auch diefe Kinder glücklich feynmie Shne 00 
Ein gutes Zeichen ifts, daßigr Sn. liebt, no... 

. indem ein fremdes Lehen für das Seine 
hr anzunehmen würdigt. Gebt auch) mir, 
-Doß nein Sejchenf mit Huld und Güte 5 br. 

. Annehmet und fein Leben :ihin erneut; = ° ” 
Sshr guten Götter, ' gebt“ ein Zeichen mir, 

(Ein fanfter Donner ertönt, Ein Stiz umfeuchtt den ana, . 

Winterirdifche Stimmen nn 

Wir nehmen, wir sehen _ 
. Aceftis für Abnietus Seele, 
dur Fofung: a a NET nel SATT, 

. 

" Sönigim, nn 

Shr Unrsteöigen antwortet "mir? on 
‚Auf meinen Schatten feyd ihr fo begirig? = 7 
Mas fühl id) in mir? Melche: fondre Gfur! 
Ein Sieber wallt durch meine; Adern, tritt.” . 

Zu meinem Herzen, — Kommt, ihr, Ki finder, zum 
Palaft, damit ich, langjani ’ fcheidend mütterlic) 
Zu meinen Ara euch Halte, daß mein zuge 
Auf eurem füßen Angeficht int: Anblick” “ 
Sanft breche, meine- Kalte’ Handian euch © 7 5° - 
Eifierde. — Sn mein: Brautgemand ‚will: io ln 
Mid) Heiden, wie ich dem .Aomerus einft 
Bertranet. ward, vertran’ ic). mich für Son 
Dem yüften Orkus jetz. für Sun! für Shn! 
5 Bürger, Iebet glücklich, Tebet wohl: , 

, [Die Königin mit Kindern ‚und Dienerinnen ‚geht Tangfum 
in zn Yataf) | 

. > 
° .
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Shorführer. . 

9 wel ein großes. ul _ 
Sah je Die Eroe eine That, Ivie die? . 

Chor, \ 

Und” wie Alceftis eine Königin?" 

. Chorführer. 
Sm Tempel nicht, in heiter Ueberfegung * 
Der Mutterliebe, der Murterforgen voll, ..,.. 
Beiht fie dent Tode willig in 
‚dr ben Semahl.. u © 

Chor 

Derfaffend ihre- Kinder, , 
Anfopfernd ihre Jugend, 3hlt..die Jahre, 
Die fie verliert, . den. feinigen. fie zu. 
Su -Fom, dem Lebenden, ein Echatte. ‚felbfe, z 
Noch fort zu Icben. Melch ein. großes, SE u 

- Sa je bie ‚ed „eine hat, wie Mer 

en, 3. en 

Mdmete. on 
= otug ‚dent Palaft tretend,) 

"Crfreuet euch mit mir, Iheffalier! , N, 
Mist, euer König lebt. - Ein Wunder hat ihn — 
Dem Tod entriffen. , Hört! & Danieder lag ich, 
Den Iekten Augenblick erwartend; fchon . 
Anfingen mid) ‚des Orfus Schreden;. fon. 

. Hört ich die Mogen raufchen des Cocyt’s, 
Des Acherond. Der blaffen Schatten ‚ser 
Minkte mir zu; mir winfte ‚Sharon, ir. 
Den Kahn zu fleigen —-Da ergeif, mich eine Sand; 
3 1 mich un; ef. war's; ‚ic. Winde.
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Mir  Tebrid zus fe e g0g mich kanft ; zu; _ 
. .Da jchirund ber furchtbar sangenehme Traum, a 

Und ich erwachte Denkt, ihr Bürger, denkt! _ 
ade neugebohren. durd) den Traum, gelund, 

CHorführen. 

Ben alfo danfft ‚du, König, bie Sefundheit? 

Admet.... a 

Zuerft den Göttern. "Dann verdan® ich fie, run 
. (Dies Ichrer mich der Fraum zu deutlich). Shrr nr 
Die eben ich hier füche- a on 

Chorführen “ 

.. Weiße du auch, 
‚Um welchen Preis. 

| Admin. BEE 
. Um welchen Preis? hr Leben, . 

hr frohes Herz und ihre Kicbe find EEE 
Den guten Göttern fig nicht -Preifes guug? 
Shr Sleyn, ihr Bitten, ihre Thränen — wer?- 

\ . 
oe .eg 

Wer widerftände ihnen? —. Sie erreichten 
Der Götter Harz; die fchenfeten mid hr. 
AS ich vont Traum erwachte, fucht ih Sie 

. Buerftz ich fand fie nicht; id) pre fie ©. 
- Hier beim Alta, u 

. ; . Ehon - Don 

BE ‚EP in dein Haus zurück,” 
D König! Dnıt, bort findeft dur fie jet, . 

. Als eine Braut schmüdt, die dir fi‘) meine 

Admet, 

Cie Feidete als eine Braut fi an — 
(Das ift fie mir und wird mir3 avig feyn) 
Mein euperiingteö: Lehen neu verjüngt, 

g 

Mein .



e
n
 

_ "7 _ 

"ein nengefhenee Reben un seihent 
- Mit mir zu Ibn. - _ re 

Gile in fir, König 
. met eilt in den Palak ) 

6 

Ehorführen 

Ome Glücklich = Unglückfeliger, du weißt 
ed nicht, ivad bald. dein 2er burchbohren ‚5 N .n . 

Chor nt N 

, .. Eind die Schmerzen de3 Todes, 
» Der ift ber Seele Tanger unendlicher Some. 
Echwerer zu dulden? Du wirft, 

 Erfahren,-o König! daß, 
Dem einen entriffen, der andere harıt, - 
Umfonft nicht fehenfren die Götter - el 

“ Das Leben dir wieder; fie verfauften dirs, 
Am hoben Preis, zu langer, langer -Pein. oo 
> Mer nennt im. Bufen die blutende Wunde? Mer 
Kent den ficchenden Chmeyy, = 

„ah. d68 ‚iebenden unglüdieligen Gatten Tode 
“Die traurige Schuld zu feym. Dutddtetefi fie, 
Zerreißend ihrer Jugend Tieblichen St Kranz, “ 
Naubend den Kindern die lichende Muter, Div 
Mas‘ Tannft du Ihnen, was -Fonnft du Shr- 

Buaanr Unglädliher, fyn? . 0. 
Bald hrie alte das Se in deiner Sruf, und 

"weit 
Mit immer neu gewaltigen: Schlag. . 

- Die Natter des Vorwurfs dir, die mir giftigen. Sir = 
Sede Freude dir. vaubt, im innerften Gemüth 
Nogend. — „Sie-flarb für Bihrd, " 

Herkerg 5 Batey. fdön. Lit, ın Surf. yL oo. BE S. 

! N 
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Tönen vom Drfus herauf die Stimmen der Furiem, ;,Sie 
Wandelt ein Schatte mit Schatten anjeßt, =. 
Sreubclhö, Bfunfo, Angfücic Srhelihee uf 

" (Gemad der Königin. Wie eine Braut seiämücts anf dem 

le Nuhedette, niattz vor fich ihre Kinder, Grblichend den eine 

trerenden Admetz, vafet fie ih zufanımery ill ini entgegen. 
citen, finke aber fowad} nieder, ) 

Heil bir, Admet! ns neue Leben Hal! 
"Sch Hleidete mich an als eine Braut, 
Um mit dir diefen Tag, den erften deines 
„Verjängten Lebens freudig zu: begeßn, 
Dankend den ‚Göttern: Da crfaßte mich, - 
Dom Schiejal mir gefandt, ein Zufall, cine — 
 Mie nenn’ ih6? — eine Mattigkeit, Sie wird 
Boribergeine oe u \ 

Die Kinder, 

02H Vater, Vater! nn 
Die Mur  fibe für dich, N 

Vo.  Yonter, 

. . Sur mic) ? ‚ern 
Erflär :  Mleefe) mir das [hredliche . 

\ Gegehmniß, 

dtecfiis Caefaft und fanftye. 

= Sa, für Did), Admet, und gern, 
Die Öbtter foderten für ‚dich ein Opfer, . 
‚Der Deinen Eins; cin. willig Opfer, ‚Me? 
De, 9 Amer, ift mehr dein ala Alcefis? 
‚Wer dem Gemahle näher, ‚als, fein Weib? 
Sie ift fih ganz. ihm-fhuldig, -HaW ich niche, 
Der fchönen Tage viel mit.dir gelebt. 
Dejaß ich nicht dein SHery, wie Feine Braut, 

v



  

ws . x vo. _ 

-— 90. ; “19 
| EB. je befaß? Sch war dir die Gelichte, 
5 Mit jeden Tage nen und- fchöner dir, : 2 
| Mit jedem Tage du’ mir md ihn; 
‚  Verguime mir den fhönffen Brautfhmuck heut, _.. - © 
. Iubem ich dir mich ewig, wig weih. — N ce. 

- (eberirdiihe Zöne Laiten fi hören, Wätrend ihrer, Edhweh 
gen und Grumen, Eie verbatten. lceii3 führt fort.) 

Zwar muß ich dich tind diefe Kinder hier- - 
Berlaffenz doh — Monet, gelobe mirs!- : 
Komm, lege deine Hand bier auf mein. Hey, 

.. Und jehwöre mir auf deiner Kinder Haupt, 
Daß nie du ihnen, Ddiefen mutterlojen, 

: Statt meiner eine bdfe Mütter gebeft. en 
Das fchwdre mir. Doc) nein! wozu der Schwur? . 
‚Mir und den Keinen bürger e8 dein Herz. nn 

(Die eintadenden Zöne Eommen toieder,) 
rn A 
 Mleefiis, nein, du follft nicht feerben; nicht. | 
Für mid. Mit welder Schmad) ertrüg” ich je - 

+ Mein Sehen, fo erfauft — mit deinem Tode? 
Was. Ichr ich für ein Leben ohne ih? — - 
ee ‚Mleefiis. . 
So wirfft du mein GefchenE zurück, Adnet? 
Die Liebe jchenft e& dir, die treufte Liebe; 

. Die Götter nahmens amı -. \ - 

27 Adnet 
D 0 Mer von ‚der Göttern 

- Sprach den granfamen, fprac) den ungerechten, 
Den harten Sprucd), der dir für mich zu fierben . _ 
Gebot? = 0.2. re ö Mei. 
Nein, nicht, gebor.. . Niemand’ gebot- 
E3 mir ‚Apollo, unfer Freund, der Sehe, 

, ‘ \ u BE Ba v2. 

!



Zu dem ich, als du fChon dem Tode nah 
- Daniederlagft, um deine Rettung fandte, MI 
Er offenbarte mir der Götter Schluß, _ 
Daß, wenn. der Deinen Jenand wiltig 19 
hr dig‘ dent Orkus weite — = 

| = Amer. \ 

an ‚Gmg! smngt- 
E . 

. Alcefis:, . 

Sch fügte im 11 Herzen mich die’ nächfte bir, . 
"Ich überlegte veif der Trennung Schmerz, u 

Der Kinder Schiejal. ‚Ueber Alles fiegte,. 
Daß du in ihnen mid) noch Tieben wirft, r. 

Aonek, die froh für Dich ihr Leben gab. 
- Du mußt nicht fterben. Dein bedarf die. Stadt, 
‚Das Land, dein Haus. Du, König milden Kerzen, 

: Du; Vater, Sreund, Gemahl, wie Feiner ‚war! 
Du mußteft Icben, . Ohne dich, uns‘ wären“ on 
Mir all, und Alccfis flo — 0 Zn 

2 Admer, on 

nn Shr Görter! 
Setilget ihr Gelibd’, ala wär es nie . 
Gefprodien! Legt die 'Xoofe,” wie fie Tagen! 
Sch eile zu. Apoll. Die Götter immun 
Nicht ungerecht und graufam deine Liche,. 

\ Dein großmuthvolles Herz für meine Schuld 
Annehmen und für meinen milden Dank. _ 

Acefis. on 

Umfonft! umonft! Led innig, innig wohl, 
.Gdliebter, und in diefen. Kindern denfe, 

. Gevenfe meiner. Meine Tage legen - 
‚Mit Stud’ und Segen dir die Götter zu. 

N eömer reißt (ch Binroeg.) | 

q



Erfaltet., Leber wohl! Syd sem Vater” 
Riebend = schorfan, wie she mir es wart. 7.0.7 . 
Er ift euch) Water jeit und, Nutten, Daft 0... 
‚In ihm an. mich, wie ih an cu — Much brunten > 

Nun, meine Lieben, nod) ein Iehres Wort: . 

8 ... “ ' on . v u . 

{Die Mutter und bie Kinder affeitt. - ‚Die vorigen 2 Töne begimten 
mir fanft swinfadenden Worten.) nn 

jr „Schwefter Alcefiis, Tomm! : 
„Au im Elyfium vwehn himmlifhe Lüfte; 
„ud in Elyfium bühne amaranthene Blumen; ;: 
„ „„Sweflr Alccftis, Tonm! 

0 Mei. BE 
Hirt ihrs, ihe "Kinder! Stimmen rufen mich, 

og N. 

Denn. meine Augen brechen; meine Hand. 

Gedanke. Dünkler, diinfler wird 
- Mein Auge... Schueb’ ih?. idwind’ ih? ei Toner 
Mich heben Küftel Töne wiegen mic) | 
In fügen Schlummer! Lehr — 

‚Das Wort erfirbt, auf ibeee Siype, ‚stefis einer, Dee . 
vorige Gefang font wieder, PasE 

„, Schwefter Alsefis;,- Eomin!” TETRETARZ, 

x 

Indeß hebt der Genius des Todes Teife ($ ns dr Erie “ 
enipor; fürctend- ‚enttiegn. die Kinder.) 

Ein Bore der „Gefürchteten, heran; 
3, Tonft gefürchtet allen Lebenden, . 

Setze felbft erfchroden und verrvirret.. et . u u | 
Ein Pfand des Orkus Fanı- und nie, IH) darf, . 
Darum die Tode dieies heilgen Hanpts 

- Nod) nicht berüßren.  Unentfchicden ift nod) 
. Sn Bien Angenbtiet der Todten' BZ 

\ Der Tod, Eu Ze Br 

\ ae. iteiner. fharfen Hippetrer ein



_— nn — 
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Und über fie cin twunderbarer Kampf. 
‚Die menfchenfreundlichen der Götter nahmen 
 Alceftis Anerbieten für die That. 
„Sie weihte, fprachen fie, fie weihte fich 
Dem Tode willig, ruhig, überlegt; re 

. Und fühlte. tief den Schmerz. des Scheidens, fühlte 
Des Todes ganzen Jammer. Dennoch) trar. . 
Nie reuig fie, erfchroden nie zuric, - 
Erfülle ift ihr Gelübde; jey verföhnt, . 
DO 

“ Afo fprachen droben die 
Darmherzigen; der harte Orkus fprach: 
„Nein, täufchen „” tänfchen laffen wir” und nicht . 

- Von joldem Blendwerkz auf Volzichung des 
« Gelübbes fichen wir "Und fandten mic) 

Sieber, auf ihren Wink zu warten, 
In 0 Sehe 
Sr, dünft mich, ift vollzogen das Geläb”, 
SH fürdte, dag im Nu, Bu 
‚Die Stimme drunten ruft: „Nun mähe fie! 
Die Bent it unfer. ..Alfo fich’ ic) hier, 
‚Der Todten Wächter, felbft bewegt, die Stimme 
Sclbft fürdtend, wenn fie ruft. Denn ift die ganze, 
Die. ganze veife- Emndte der Srerhlichen, 
Unkraut und Kraut nicht unfer? Warum früh 

. Die fchönfte Blume, die auf Erden blühr, 
. ©o felten blüht, warum die ‚Himmlifche,. ". 

. Hänslicher. Liche Ölüe, unjeitig mähn, 
And graufanı? Waruin frech. zerreißen, ihn, 
Der Vaters Mutterz Kinderliebe Kranz, 

. Den zarteften, den Chavitimmen flochten ? 
IH hoffi.cd, Hermes felber weigert fid) - 

‚ Eold'. eine Seel! ins Schattenveich" zu führen, 
Die. großmuthvoll den Drfus felbjE bezwang, 
Es ‚fiege droben. feine: Bersdfankeit — 

i 

4



23. 

1 Hoch! Bel ei’ la hitt ein in bis. Raus? 
ı : Sch höre d08 Olympus Töne, Nahı ’ . 
|, Sich mir Nicht Wohlgeriche, sürhiem, Atem . 

invider? nf 
8 tr weicht juräch,) on 

tönen tritt ei. Weißgekteideh; ehien Arriehfrang nf ben 

Haupt; einen andern um die Bruft; den Gräß Aiflehies 

. 7: Laeffutars) in ber and) ebenfalls von Blnien mus 
x on um). n | 5 

. Hug 

Hot Hinnäit, böfer Tod! Di inirft bie Erin “ 
Der Unterirdiichen, die dit erivärteft; a T 

"Nicht hören. "zu nfet ift fiel? fprachen ätle 
Die Himmlifchen, „ift ünfer!’ And bie Parje, 

Sie felbft; gerührt, vön der erhäbnen. Srößmüth, . 
- Die fich fo rein im Anbei füglete, 
wergaß El fneiden, und ‚bed Scpidfals Dig - = 

- " Tod: \ .. .. “. . 

HS fage ir, bu. fonfe inte widrige, on. 
. Seht. freundliche‘ Erfcheiiung; fage, wie? 
Wie tägelt d bie  Baage? Mas überwog 

4 Hygea“ nn 

Slle fände {heit der Kampf gedäuret; "bräng! 
Spollo’s Stimme zum, Dlynp einpor 
polls; diefes NHatıfes ‚Gäftfreimd, der 
Ndrnetis An imd; feines Haufes Glicl - 

 Ceither beichäht‘. ‚ind, lichte; 5 Mnächtig beiig 
Sein Lied empor; er fang denn eblen Freund, 
Den, milden, gütigeit ; "gerechten Ki Tönig; - 
Din fiebenden Gemäpl; den Vater; ihn, 0°... 
Der Lieder und”der Menfchen, feltnen. Srrnd, en 
er. Mufen. Deligen Blur; ba 2 

n 
“



Can frohbelaben feine Lebensfchaale =. 
Doc) Einmal E fang er der AUlcefiis Lob 
Zu wegen Tönen; und Die Todesfchaale; 
Sie ns entpor! Entweihes 

Ton . 

em! gem! 
BR Harfe felbft nein SHlavenwerf, bei foldjen : 

“ ‚Geliebten, -Gltlichen, und fühl es tief; 
„Die Lich? ift ftärker als der. Tode Sie, ‚folten 

Anfieblich feyn. 
en "Hygen . E 

- ‚Und fd, und. fi nb ünfterbficht 

Ton. ; 

Soft isnen! "Doch fag’, o Hygen, mir, 
Mie Fommeft du hieher, da deinen Vater 

‚ Asflepios der ftärffte Gott zum Orkus: 
Hmabwarf, als’ er eine Beur ung raubte? 
Apoll, fein Vater, er verließ aus Unmuth 
‚Darüber den Olymp und weilet noch 
Auf Erden; und du, feine Enkelin, ... 
Askleyios Tochter, fürchteft- nicht die Bade 

:.Der Unrenrofipen? 2 

5 ” Yen 
"Entwiche, Tod! 

Mein Barer. ift mit Jupiter verfößnts 
“Apollo Tehre zum Hinmel wieder, wenn 

- Er feinen Freund. gerettet. - Deß erfreun 
Sic) alle Götter; fie fandten mich. 

‚ Einmöthig wieder, Zort, dufideft mein Mt 
© 3-gile hier Feines Shumens. 

(De zo vermnfen) .



"Der Kinder Herzen entgegen, 

" Zugendlich wieder empor, 

an. nn Br 
on 

Cine Hrmmtifcie Mufit Gebt an, juerk in Tönen ohne orte; 
die Eerle der Alcehis vom Kande de Schattenreihs fans. 

 inrückführend. Hugea mit effnland Etabe berührt ihre 

""Etim:tein Eher der Unfiötbaren in Tansfam » wacfenden 
Zönen:) " . 

- - . “ Chor. \ 

y 

-Siper Strom 063 Lebens, 
‚Sehre. der Entfchlafnen 
‚Sanft zurüd, or 
Kehrt zuräc, ihr, ihr Gedanken, LION 

" Die am Rande, der Echatten ikt 
Schlummernd wayfen; 3. 

“ Zum Reich des, Lichtes Tchrt sucht, 
Zu neuer Steube, zu neuem Sid, 

- . Dygem . 

Zum Neid) be3 Kichtes' tehrt zurüd‘; 
au, neue  Brader zu neuen Gl, 

A Sugea mit bem Erabe, ihr Heri Beräßrend,) 

. , € hor. un 

Hehe dich wieder und fchlag? "entzhde ” 
Großmäthigenihtterlih Yazl 0. 
Des Gatten Herzen entgegen, 

Mal, o lebende Bruft, 
Sugendlich wieder empor. 

2 Hyge- 
Ds Gatten Herzen entgegen, 
Der Kinder Herzen entgegen, 
Walt, o walle,. lebende Srufb,. 

c CHugen berührt mis dem eu die engen "um Som, 
, sent). Br



Pa 26, _ 
ro. ? ‘ ° " 

Mehrere Chdre ton 

; =) Erwacht, ihr Augen, die Sonne twieber zu fein, “ 
2 Das fiebliche Acht, 
: 2) Erwadht, ihr Augen,. die Blumen . wie zu vön, 

Auf Tempes Sur! U, 
z.2) Erwad, die Lieblinge wieder. zu fehn, 

‚Die holder euch, find, ald Blumen ind Sonn’ 
\ " und ice. 

ng oo 
\ Hafner such, ihr fügen Lippen, nn 

Reirier Arten, Tchre Yoicder. 
-. Mit deinem Silberton, ., 

Mit deiner janften. Rede - 
Defnet euch , ihr- stofenlippen 
Sgeilger Athen; Echr zurhct, ° 

(ureefid fanfts erwahend, titel nt eilaord 

öleefia 

Mo bin ich? Sanft-zurie® ins Leben: Yiefen 
Mich füße Töne, Wareft,; wäreft di: 
Es nicht, Gelichte, die. inic) rüdwärts 305? 
Wer. dit din? Hier in reinem Braitgemach? : 
Sch’ ich dich wieder, [bbne Some? Wer, . , 
Mer bift. du, Holde, der inein Leben ich. 
Berdäne ? Ka find" meine Kinder? So. = 

v 

z 

, 

2 Hhgen 
Seruhiäe dich, Aceftis ! -Sauftei Shhinmis 
Gingft, du hinab sm, 8 Hand der Unterwelt; > © 
Und janftey Weges führten dic) die Götter 
Durdy ihre Dimerin Durd) inic) ; empor. - 
Mic euer Leben, fo ift cner- Abichied, - 
Den Guten fanft, den: Böfen fürchterlich, | . 
Dyaea' bin w Pabbus Enkelin, :



Und biefen Helferfiab dem Chgemahl, - 

_.. 27 — 

2 Fortan die Zreundin deines Hanfes. Nimm. 
SHier diefe Blumen, deinen neuen Brautfran. 7. 

‚(Sie nimmt ‚den Sranz von ihrem Haupt und fegt iu dan 
Sttcedi3 auf.) \ : N 

Und diefe Blumen wahr? ich deinen Kindern . ba \ ’ 

Eu Ülcefis. 
“Mo ft er, mein Verehrter? 7 

Bye 
ME Apol, \ 

Dem Hirten, nahet.er, zu dem er floh, 
Der von dei Göttern dich erbirten hal, - 

- 

|  Meefi 
. Das weiß id. Md, was jah mein Tobestraum! . | \ \ Hysen. nl \ nt 

Beruh’ge dih, Alcfist! . L 

2 Hlecfis:. u 
nt Die Erütimung tn 

De8 hogen Traumes giebt mir hohe Ruhe... .. N 
Sc) ah die" Waage fehrwcben, die Werdinft, 
Und Schuld, die-Tod und Leben’ wäger, Mein 
Verdienft, das Heine, fchiwehte licht. Da drang 

Mit feinen Vitten, mit Aomets Berdienft, 
As König..und' Gemahl, als Bater, Freund 
Und Bürgerfreund, Apoll zum Himmel auf. -. 
Da fünf die Waage fchwerz; ihnt bin ich jeher 
Mein neues Leben fuldig. D wie lohnt: 2. ©. ” 
Die Menichengüte! — Nein! Der, Götter Wange. 
Nicpter, leichtfinnig nicht; der Heinfte Zeht, 
So: wie: die Fleinfte Tugend, feigen Fühn . . ,-, 
Und wunderbar and Kichr, dern Wichtigftin.



2 

Den Ausichlag gebend. Näber als. wir wäßnen ©; 
Hänge Unfichtbares und die Sichtbarkeit 
Zufannmen, zart verfchlungen, veft vereint! 
Entfernt den Meinen, war ich ihnen doch 
So.nah! Der Mutter Schnen zog und hielt : 
Den Gef zuräc. . Mo das Oelichte wohnt, -, > 
Da, da ift unfer Hey. . Sich, meine Kinder! 
Mein MWunfch zog fie-herbei el 

- 2 . - 

. (Die Kinder furditfans eintvetendy 

Et Ken 
Sohn 

* 

: Kaß fehen uns, . 
Sb noch der frvarze Toptenmann bei unfrer 
©rliebren Mutter weiler ? er \ 

ze Toten . 

Yıh fie ht 
Du Böll 0. Mutter; wieder? 

"(30 ihr eifend. Müttertiche intarmung.) 

Und wer ift 
"Die ‚Göttin da 2 Die fhöne. Sungfrau ? Ad, 
Sie hat. io schöne. Shumen. . 

(30 Hygen.) 

a De ».Gied mir eine, 
Du: Sreundliche, und. eine meinen Bruder 

. Die e Mutter, bat, v- wrhen Kdnen Kranz! = 

EDYBER - 0 
Nehme,. Kinder, was ihe wünfchet. Sreut euch eurer 
Geliebten Mutter. rend’ und Leben bringen, 
Wem ihr fie pfleget, diefe Blumen euch, 
Komm, Smabe, wähle _ Sih,. ein een Lo 

oo ber, 3.



N
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. Und eine Sities du wähleft ch! 
„Meefti3 Tochter — wählt der Myrthe Zweig 

> Und eine Riofe Diefer ganze Kranz r. 
. - (Eie nimmt den Kranz von der Sruf. ) 

! Si wr, v Kinder, Slad für euch und Sreudel 
. ‚Bir der auf. eurer Mutter. Haupt, Sefu ndheit, 

ae N Todter. 

3 weiß eim fchbnes Lied auf die Bsfundset, 
Stpollo. Ihr cs ums. 

" Hygen . 
. So fing c3, Kind, )- -. 

Toter N 

Hygen,. Schönfte. der Sıligen, Eu 
- Möcht’ ich wohnen mit dir 

Mein. ganzes Leben hindurch, - x 
Und möchteft dur auch Hulbreich mit mir of! 

Denn‘ was das Lehen Kicbliches har, . . 
An Kindern Freude, wohlthätiger Hereichaft: Glanz, 

- Denn Lich ergößet, und was Schönes und 
Der Reihthum giebt, genießen wir, 
“ Selige,. nur durch. di! 

Snabe, (de Ediwener in den Sefang fartend.) 

= Mc ih” weiß ein ihönes Kid; das mid . 
u Mein Vater Ichtt; «8 heißt Womerus. Lied 
Ze - Div Sreundfchaft, dir. zur Eine 

„ Erfalken ‚unfre [GDC 

- 13: on 
x. . 1C polo umd Admek treten Hineim) . 

‚Snabe 

E) do Tommi anfer Daten. . er



Todten u 

5 Und Apol, © 
Der uns bie (hbuen Lieder Ichrte, Vater! 
Sid, unfte, Mütter Iebt! 

Adnet 

.. Wie nen verjünge! 
Seßr meine Braut! Cummaenmung,) Be 

Fa en 

Alcefig' on on 

-Durd) did)‘ serfüngt, duch) bi! 
- Nur dein DVerdienft zog mich zuric ins eben 
Solhem Genmahl und König, folhen Mann, 
Wollte_die Parze felbft fein Glüd nicht vauben, 
ns, fprach mit freundlicher Geberde fie . 
Zu mir, und bleibe deines Mannes Weib, 
Die Mutter deiner Kinder,  Lohnen wollen 
Die ‚Götter. ner Glück; nicht e3 zerfiören. 

. Dein Din. ich ‚doppelt -jeßt, Adnet; mein Leben 
Sfe deiner Güte Sn £ — 

Homer 

; Das danfen 'wir, 

Accfis, unferm Freund‘, - D welch ein "Gläd! 
‘fi, eines Gottes Gunft genießen ! Ri 
‚Und edel Iohnt" die Milde! Dir, Apoll, 

’ Verdankt, ich Tängft den Eigen meiner Mu'n 
Und Sluren, fo wie meiner Völker Liche, 

. Und ihrer beffern, fanften Sitten Bildung ; 
. Sebst- dank! ich dir die Krone meines Haufe, 
Mein Beb, der Kinder Mutter, all mein. ‚Slid, - — 

"Bu Anol.) 

un 

Und wer en Dieje Kinmlifche, die fi dh 
Zu deiner Seite: Wr: —— (Zu Alceniss 

Bi ward fe ie bir, 
Sefannt, Acefig? . rn],



w 

Apollo, 
° Meine Enkelin, 

HHaea ft ihr, Na, 

ıy leefis 

. nn ‚Durd) fie riefen 
Die Götter mich ing Leben janft zurück, 

© Mit diefen Blumen Fränzte fie mein Haupt, 
And diefe Dlunen gab fie unfern‘ Kindern, 2 

Hygen a nn 
. And diefen Stab reich! ich dem Könige, 

Den MWunderfrab Asklcpios, meines, Daterd,.. 
- Der Todte aufivect\ Solch ein Helferftab : 
-Gebührt dem Könige Gebraud”. ihn lang’, . 

 - Honet,, den Ecepter deiner fchönften Macht, 

ne au beleben, =... 
Sechzendes zu erquicen, K kranf  entfeeltes 

port. EEE 
Und ich) ‚weihe Nr, zZ 

Alcefiis, diefe Syra, die mir. hier 
Sp manchen Schmerz verfäng, -Froh Tchr Pe jege i 
auf zum Olymp:. denn: ich verlaß? auf Erden. 
Im hönften Thal der friedlich = Ihönften.. Sitten 

"Und Würde Glüd, Wenn meinem Freunde u | 
Ds3 Sinnbild eurer fügen Harmonie, . 
Die Lyra, rühreft, ihm den Heinften Ham | 

- Verfcheucheft und dein Herz zum Himmel he, 
So denke mit den andern Göttern auch 
Yıbbusz Apollo’s, Auf, hinaus), Aomerus! 
ei deinem Salk, ‚da freudig "dich erwartet, 

Meefis, 
mi ich mit uch 3u meinen Bitaları
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Die Borigen,“ Das verfammelte Volk. 

‚ Hleefis. 

, (mit der Kyra vor ben Stltar tretend. 6&ie Test igren Kransı 

Die Kinder ihre‘ Blumen, Adnet den Stab rahtenios aut d 

Altar.) BE . \ , 

{Zur Ayra fingend : } \ 

Yon Cocytus Ufer bring’ ich" euch zurid 
Des Landes Sonne, ber. Dürger- Süd, 

Chor. BEE 

Au Dank und Steben. Tchrer und zurdd! . “ 
DB Landes Sonne, der ‚Bürger Slid. . 

Areefis.‘ an En 
Du. Göttern Dank. er) 

- Apollo Danfl ” a 
Und d amfer Leben fe. fein Eobgefäng. . 

\ : Chor, \ - " . . w 

Den Götrem Darf! « = . 
- Apollo Dantl. 

7. Im unfee Sehen Au fein Leben: 

De . Alceftig, - 
Don Sorytus er fahr auch ich zuhdh, > 
Mi z0g zu euch ber fehnenden Kiehe BI, 

Den Göttern iS "Dank! 

or 

KHygen Danf! a 
. Und. all mein Leben fe if Kobgefng, . 

Chor 7 
-Zu Dank und Freuden Tehreft du zurhek, . 
Dis Haufe, Sur, deinsr Kinder Gtüd, N. 

Det



Den Göttern. Dantıı 7 0 x 
Hygea Dank. nr 

-Ynd all dein ‚Reben fey ein Sröiefungt 

et Admerue . ln 

‚Mein Sceprer ift fortan der. fegnende, 
. DE Stab d3 Heils,-ihe Bürger! 

De Rettung gabeft, grüne dir ein Kain! 

Te ter erheßt Suiffepios etab in ‚Kanender Kewegung, ı 

” u \ , eis, 

Dein Gef 
9lyotfo, bleibt tt meines. Sehens Lyra. , 
Da wo du weilteft, wo du mir den Sprucd): . 

—_ 

u
 

Aomet, . 

And in "ion fieß* ‚am 9ıt b6B- Seligrhunee 
E44 

Bi | u 
Hygen N 

. Du wirft 3 fun, Accfist .: 

Apollo, 
Un du "das meine, „fegnender Aiiret! . 

Sahrhunderte lang nennt man “deinen Hama 
Bei Freundfhaft, Freud’ und ftiller Kiche- Glich, 

Kebt, Bürger, wohl!.Sch Fehre zum Dlyinp 

Mit größsın Srsuben, ald id) niederfticg, = 

| “Chor des Bolten 0 
| 

Den Göttern Danf! 

“ Die Minnen 
Apollo Dank! ' | on 

Serders Werken, hön. gi, Sun, m. - €
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>. . Die. Beiden, en - . 

se Bu 
ze De" an 
UP. unfer Leben fy. ihr Lobgefang ! . 

Chöre von Schäfern umd EScäferinnen (fingen & tanzend kin 

- den Avollo,. der. undermerft aus ihrer ‚Mitte: verfänoindet. 

- Hugen degleihen. Yoner und Stlcefis mit den Kindern 
 füpet dee Tanz in.den Fotap zurück) “ 

2



Epitosun 

Sn Einem- -Birt, ihr Sreunde, lt Pr One 
Des Menfchenlchens, wie der Mefen, Ordnung 
. Und innigfter Zufanımıenhang. Ein Wort u ne 
Enträthfelt und. de3 .MWeltalls Labyrinth 
Sn Luft-utd ‚Schmerz; im Lohne füßer: N - er. 
Und freudiger Aufopferung im Streben : : 
Der frverfien Tugend, — Was-ift fhwer md Tage? 
Mas Luft und Pein?. Ein-Wort „vermifcht, „die Grenzen. ' 

Sn füßefter Benvirrung, macht ven Schmerz 
Zur höhern Luft, den Mangel zum Genuß, 

- Den Tod zum: Leben, zum Triumph die: Dual 8 

. €s ift das füße Bauberwört wahr bigt“: 

„Für: HA ‚ruft eine Mutter aus, und‘ fe 
Für ihre Kinder, Für den Ehgemahl . 

Arbeiter, duldet,: let fi) das Meibz.. DEE 
Sr Meib und Kinder.der, Gimahl, der- Vater: 0.5 
Sur feinen Freund, der Freund; für Vaterland, 
Und alles‘ Gute, was .die Zufunft birgt, 

. Der Tapfere, der Weife, für die Nachwelt 
Auch wider Willen Iebt- und ftrbt der. Menfch, 

Entfeffeln wolle? uns die Natur, befreyn 
Don ‚engen Schranken unfers armen, Seloft, 

: NIS. fie d95 Wort ausfprach: „Fu andern, nicht 
In dir, o Menih, fey. deines Dafeyns Reiz 
Und Seligfeit und deines. Wirkens- Ziel," 
Vom Element, von Eeinefien Mom. : 
Crhebt fich dies Gefet, der Einigung, "7 

Dis Füreinanderfeyns und Mirkens, bis 
‚ Zur reinften Slanıme, die auf Erden gläht, - 
‚De x eilih mitterijen Bhutihei, .
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> Dftfragt ihre „Welc) Gefchlecht am ef fer 
Gig nur das, was fi). des: Anden Süd 
Großmäthig, frudig,. willig, jart- .ergiebt, 
Das Feine Qualen „achtet, feine Plihten .. > 
As Luft ausäbet ; in Geliebten. Iebr,.. 
Kon fic) entfeffelt; wer wahrhaftig liebt, 

Glaubt ihr, die Götter. mifchten ungerecht 
Dis Schiefals Loofe? Wars in ihrer Madtt 
Da unfer Herz die Um ift, die fie mifcht, 

und fehüttelt, und jezt dies, jezr jenes zieht, 
"8, Trend’, und Echnez; wozu ed’ “jelbft fie mahh. 

\ iemand ift. gläctich,. als ber. Riohende, 
Noch glücklicher, wer fi) in Kiche müht,. 
‚AU glüdlichften, ‚wer. feiner Diühe' Lohn, 

. Im Undern froh und amerfannt geniefrz 
Ep“ (glaube c6- und nicht anders) mifchten bioben 
Die Götter. unfre Lofer. Aeußres‘.Olte - rl 
Entfeidet nie; für die Empfindung ordnen, 1 u 
Zur Herzen mifchen, fehmelzen,. wechieln fie, “ Be 
© Oli ald.Unfellz und die. höchfte Luft 
(Ihr wißt es; - die des Lebens Echaufpicl mit 

. Berftand und 2er erwägen,) bie höchfte Kuft -- 
„erfbuflen weile fie aus Lied und Schmerz. 

. Danf euch, ihr Hohen Götter, daß ihr. ung 
Dad Näthfel Tofter, und, bes Schiejals Faden 
Zee in die Hand gabt! Wer in.fih erliegt, 

Sift elend; wer für andre wirft, in.ihnen - 0 9 
Genießt und lebr, er ift der Gelige , nn 
Sm Lebendbecher mifchen fidy die Seelen, 

- I Lebensringe taufchen .fich die Loofe, = -- u 
Dad Baufenvort dir Siehe heiße; währt Big cn 

n
n
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Nreiadne-kidern 

  

\ Ein Melodrama 

  

> 

Don CTafeienbud bei Wieneg. 1803.)



Unter esteh Taten Einn Kam eine. cdlere- ashhe 
“ werden, als die Vefrejung der DMienfchheit Hon einer 

fie entehrenden Schmad),- von einem fie Zeiten binz_ 
: ab drückenden, ‚Yaftenden Llebel,. - Se fürdterliger dies . 
fes, je- entehvender jene Schmad) war, 'deffo herrs 

licher wird das. Gefhenf der. Befreyung, Nicht 
leicht findet fi hievon ein fhöner Symbol, "ale bie. - 
 Gefhichte TIhefeus und der Arindne in Ken 

: erfen Theile. 

. Sechs Zünglinge und {ehe Zungfraueh ® . bie, 

Blkithe Athens, mußten, nad) einen. föimpflien 

Wertrag: mit den Könige M inos. in Kein, ihup: " 

jehrlih) als Zoll abgeliefert: werden, . um, wie bie 

poetifhe Spradie. fagt,. dem Minotaur zur Vente 
“zu dienen. Dente man num diefen Ninoiur; r. wie; 

man wolle, .fo baf das 'Xoo8 diefer Abgeliefertert \ 
Bu au) nur Sklaven in einem fremden Rande; Tempels 

dienft 11. dgl. geivefen wäre ; entehrend war ber Zoll ° 

. für. then, jomerzlid, den Eltern, deren Kinder dad . 

Roos traf, und: über. alles‘ traurig der f&önldtofen 

‚ Sththe der. Tugend, die, ihrem DVaterlande und det 

Shrigen entriffen, Lebendlang ein fo fhimpfliches: 
Dpfer werden mußte, Siebend verehren voie alfo ben 

 Königsfohn Thefeus, der nicht, beffer - ‚als. Andre 
feyn wollte, und fid, feloft wider Millen deB Waters 

zur Mitfahrt anbot; dankbar ehren. wir die * Breit 
  

E Ra andern fi eben, or 
ıı
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Königstohter, Krindne, bie sem fröinsen Gelbens 
. Sunglinge ben Faden, aus bein Labyrinth und ‚allen 
‚Gefahren zu entlommen, ‚reichte, "Erx-erlegte, fagt 
die Fabel, das Ungeheuer ‚ den Mindtaur, und bes’ 

freyte damit fein Vaterland vom Thinpfliden "2 Tribut 

der Kuechtfchaft; Sie,. figt die Fabel, folgte ihm, ' 
verlaffend ihe Vaterland, dem fie diefen entehrenden . 

Zoll entzogen hatte; - Er, ein Behreyer, Sie, bie, 

Erretterin eines fehuldlofen Theils der Menfchheit, 
So weit hat-die Gefhichte etivas. Großes und Edles, . 

. Unfre Einbildung geroinnet in ihr Raum, an fo mans 

hen Minotaur zu denken, dem die. Bifithe des Mens. 
{hengefäjlechts hingeopfert wird, ohne daß ein Thes 

feus vor fie trete und eine Ariadne gun. Nettung .. 
- ihn den Faden reihe,  - 
. And) ift, nad) ber Erzählung eines Neifenden 2 “ 

 diefe [höne That sem Andenken der Nation nicht 
entfallen. Ein Tanz, der tretifhe, oder bie 

. Eandiote genannt, fombolifivt und. feyert diefe 
_ Befreyung aus dent Labyrinth. Rerfhlungen wird 
er, ben ‚Faden ber’ Ariadne in der: Hand, von 

Zünglingen und‘ ‚Mädchen getanzt; eine höblige 

Thefeider dl 
Fr En \ 

' Nun aber verläßt der Ervettete feine. Erretterin 
pr der wüften Iufel Dia oder Naxos; traurige 
° Kataftroppe! Warum verlich.er fie? Hier irrte.die, 
  

-* Voyage litteraire da la‘ Gitte p« Guye- Paris 176. Th | 
\ Leure 1a, : rein



  

, \ N 
. . 5 r 

' N IE 
“ Au . \ 

. Sabel fo ind anders umbers die. "gemeine Sage Hi: 
bei dem Factum felbft:" „„Ihefeus verließ die Arie: 
ade," Su Erzählungen wurden beide Namen der: 
Prototyp eines Nomand, der Feider oft: wiederholt: 

Alf, eines treulod: Verlaffenden, einer unglüctiche 

Berlaffenen. . Üllerdings, war. ev- fofern ein warnene. 
... dd Muffer. Nriabne’s Klagen und Verwünfgungen 

fanden hiebei den fregeften Ansdend, wie fie aud - 
„unter den vömifchen Dihtern Catull fchauerlich wies. " 

derholt hat. Nud) dem vorhin’angeführten Reifenden 
> foll aud) ein Qanz'diefe. Kataftvophe verewigen; er 

hd, zu ‚Symbolifieung der rufenden Ariadne und. 
dd flichenden Segelö, mit wehenben‘ Alden ger 
Fanzet, 

. & . 
% “ Y % 

Der zarte . geiäifie Sim, indeß- fü. Sereffige 

it und Großmuth, ließ die. Gefhichte hier-nicht. 
enden. Der freuegebende Gott fand. die Werlaffene, 
und erhob fie zur Königin der Freude, Das Hodıs 

- geitfeft beider,'. des eivigen' Sünglings. und ber 

eivigen Jungfrau, ward‘ fortan. dad höchfle Symbol” 

aller Hochzeitfreuden und. Fefte, - voll Tanzes und 
fröhlicher Bilder, Mer Tennt niht das wonnetrunts 
ne Haupt der. Ariadne?.* - Wer. fah ii manden Mors 

| Ftellungen nit j jene Frendenzlige und Zängze vor dem 

| Wagen ded Bacchus und der Ariadne? == Huf Sure 
  

* Auf dem Sapitol war ber rn, Sof derfelben, ein ber ur 
” Tanntes Jdeal. “ 

„er ©. Aehägfaifäe Shan von einige Grteg Heft, Une
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Tophägen wwurden fie oft wiederholt; Stunbiiser d68 
' Veberganges aus. + bern böchften Schmerz in ungerftörz: 
Yihe Freuden. In den Miofterien ward Wachus als: 
Gott. Liber, Mrisdne als Kibera fombofifitts” e 

. Arinönens bräutliche Krone, ihre Hanrloce, fan ans | 

Firmament unter bie Sterne, Se eine prädtigere 

“ Entwidelung und Vollendung der. ‚Gerhicte diefer:, 
 Sroßmäthigen,.. diefer: Verlaffenen, dent? Mis 
gen alle Thaten edler Menfchens Exrettung, zutranz”. 

ender Sroßmuth, fo ihre-Krone finden! \ 
Huch dem Zhefeus erließ die "gerechte Tate Y Ser = 

“ Griechen feine Vergeltung nicht. Ex, der. einein 
. Vater- feine Tochter geraubt hatte, fand feinen Vater 

nicht mehr; ja, er töötete ihn durch feine Nückkunft. 
Unvorfichtig Yan dad Shif mit dem fdwarzen Ser 
gel, dem verabvchetein Zeichen son Thefeus Tode, zu. 

side an; und König Hegens fürzte 19» von Selfen: . 

  

. Warm biefe‘ Gefhichte nicht anf dem Khenten 

u ‚u Aihen erfchien, 'ift Teicht bemerkbar; aus chen der . 
Urfide, aus welcher Thefens die Arindne, die:in. 
‚sen Augen Athens eine zweite: Meder gewefen wire, 
dahin nicht zu- bringen tongte, Mit, einer Wendung, 

die dem Dichter freyfteht, Eamm fein font fo fchwarz 
zer und voher Undane gemildert, ja fogar- binwegges 
{haft werden; und die Fabel beftchet dod) in Ähre, 

drei treflien Scenen. Marım fie auf dem neueren 
"Theater nicht erfehien ? Vielleicht iveil Fein Icbender. 

Zhefens an feine.verlaffenen Arindnen erimnert,.. ud... 
wa. on
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er Au) Kein Dionyfus. feyn wollte, ’ eine, Vertaffen: en: 

zu belohnen. ‚Sonft , hatte offenbar in allen Diet 
Scenen bie‘ Zabel zum Valle und zur Oper: den. 

veiöften Stoff mit. dem fröhlichften Ausgange in fichr. 
Öerflenberg, . der -fie- im 'vergangenen‘-Jahrs 

Sünbert © =. auf anfern Para. brächte, widmete fie 
 fogleid) ‚der. Mufe, die, ihr gebähtte, ‚der: Yone 

£unfe. Geite ‚sortrefliche Cantater Ariadne auf 
Naxos #*,. Melokie und: Rhythinus vom Anfange 
bis zum Ende, die vielleigt ud), Veranlaffung: zu 
Kamlers tiefliher Sno. war, hielt fi, im Streife 
der Santate. Niür die verlaffene Ariadne, diefe - 
aber in allen Wendungen ihrer Empfindung, "Iäffet 
fie hören, Fröhlich, begrüßend. Aurora, ewadht-die 

im Thefens‘ Arm Entfölafenez.fie ahnt: Feine Werz 
Yaffung.. Um ihres Gelichten Reben beforgt,. ift fie 
ame in ihm Icbend, : Shredlidy veißt die Dreade ser 
Snfel den: täufchenden. ‚Söleier. vor: ihren. Augenz - 

„Er iftauf ewig dir entflohen!" und bahnet damit in 
rührenden Uebergängen ‘jedem’ Ausdruck. des. Ents - 

 Teßens, der Erinnerung voriger Riche; der. Vereins 
fung, der Neue, des inneren‘ Boriufe, ‚endlich 

. ber Verzweiflung, den offenen Weg. - Wo foll- bie 
Anglücktiche‘ din, .da die Oveade-ferbftfie auf. ihren . 
Telfen nicht duldet? Keine Zuflucht ft the übrig, - 
als’ in ‚den Wellen. Hinter‘ allen Söglfenfeenen dei. 
  

wenn nn 

Sy afır 1768.  - 2 uw 
ur. © Eitentungs Äntrfattungen, En s 2 Ei 6; "384
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Säredlens , ser Liebe, des. Sommer, Surfte eine 
Eantate‘ fo enden. . _ 

2, Wenn num aber ein Sinufieler biefen Sefang \ 
ergriff‘ und. ein fogenanntes Monodrama mit gleiz 

den Schluffe Öaraud madite, wie anders!, Nichts 
.ald eine Berlaffene in allen ihren. Klagen zu hören, 
zulejt eine Berzweifelide zu fehen, bie vom Selfen 
hinab einen balöbredyenden Sprung thun muß, wire 
died cin Drama? Ein Monodrama is. Ein . 
Monodrama!* u - 
Doc) wozu dieß‘ bier? Ror einem Melobrns - 
‘ma, dad mit einem Mlonodrama nichts gemein haben . 
mag, "Senes foll die trefliche‘ griehifche Fabel: der - 
Mrigöne niht. nur im: Zufammenhange ihrer drei. 
Scenen ‚ fondern auch (died war die Abfiht) unter 

dn8 hohe Gefeß des griedifhen Drama ' 
'geftellt- zeigen, nach welchen Aber Ihaten und 
DVerierungen der Sterbliden ein Tohnendes und flras 
fendes Scicfal waltet.: Zugleich audy wollte 68, 

 felbft auf diefer witen Snfel, verfuchen, wie Chöre. 
des griechifchen ‚Drama, ohne welches. diefes fi) 
fwerlid) denfen Lift, zwanglos eingeführt werden 

‚möchten. Uebrigens fprede. der Charakter des 
Stüds, ohne alle Anmaßung, fi: seöft ande. . 
  

vo. 

orten 

* Dom Werte diefer ganzen Gattung an einen andern Ste, 

x
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Mein Einzigeri : . . 

Bu ” » 

I... =. 
 CEin nriehifhe: Ch Auf dem Meere, nahe dem Ufer, unter 

. einem Ungewirter, das fih nach und nad lest. siadne und 
Rbeieus treten ans ufer) - oo 

5 Yrladne 

Entflogen endlich. diefem Ungsitter, 
+ Betreten wir die Mutter Erde wieder, _ 

Die Heilige, die Re; ; taß uns danfen,“ zn 
2» Eis! in en 

ceie wendet din Stick gen Sfmmet und knuer umbern) 

Zwar jch’. ich rings.umher : 
Nur Fels und, Müftenei. . Ein-heimlich Grauen '. 
.Erfagr mich. St mir’3 nicht, als fi ic) Dies 
Einfame wilde Ufer fon im Traum? ; 
Belag mid) nicht auf Ihm, o Thefus! Dur. 

Thefeus, 
as ie bir; Ariadne? Warum fhivimme | 
Dein BEE in Ihräien? Was beängfiet we “ 

“ Bein unepuloui "Hz? 

Ariadae EEE 
Dein [huldig Sn 

"& (ori; ; Geiebtert Auf mir lag bie Schuld = 
De Ungewitterd;: das ihr. littet, dem 

Shr Faum entgangen. feyd; auf mir! auf. wich 
Ehreklich‘ wälgten . fi) Die Mögen, 
Die Winde de3. Meeres heulten Tut; 
Sn meinem Bufen tobten . 20. > u 
Wilde Stürme, die ich dir verbarg. 

. Meer, Himmel, Eid und Luft werfündigren -: 
Die Wahrheit, bie in meinem: Herzen. aufs. Ber 

„3% wagt Ehutt auf mir 
w \ “



’ 

nn :hefeus, 

Und. welche Saul? 

‚Ariadne,, | nes 

‚Nicht, ine, "daß id): "ich mit. Staunen, . 
Beavandenmd und voll Liebe fa: 0: 

« Mer lichte nicht den Ketter feines Bol, 
Der für Unfhulige „..:- , 
Sein Leben wagt?, Mein Bater That fr ande 
Daß ich, dem Labprinthe au. entfommen, 

Den fund’gen Faden dir, 0.Thefeus, gab, 
Gerext, mich nicht. - Ich HAB”. ihm heute die 
Und taufendmal ihn wieder. - Den Tribut 
Dei Menihen, Kreta’s. Shinpf, Vinnpeggusgun a 
Gebot mein Se on 

£ 

Thefeus. Bu : 

Und: was dem ängfist Or 

‚Ariadn (7 

Dag ich dir folgte: Daf id) meinen. Rate 
Daß meine theure Mutter ich verlieh, - 
Die Hand dir reichend. — Götter! ‚Hier, 
Hier jich? 9, unbefledt, wie der. Diana 
Geweihte Jungfrau ;' dennoch fehr befledt, 
Ein Opfer großer Schuld... Mir folget 
Der Tiebften Eltern ‚Such; und flüchten fie, . 
Die Gütigen, mir/nicht, fo eilt mir. nad) : 

"Der Unentweichlidhe ,. der ‚Götter Sorm. 
Sn feinen Neben bang’ ich: "Auf mich zmte “ 
Das Mer und öffnete ‘den. Rachen Tau, - 

Thefeus 2 

Befänflige dein ebles,. „großes Hz! ” 
Dir fehiffen unter dem Ogleite der 

| Ertabun, Sopris,



u Hm Heiner Hand trat sitternd ig vor fie; . 

mo 

Ariadn- 

Re es, ja, ieh feßte 
Km voifden Sturm das heilge Bilonig an, 
Ss Enisste und d font. m einen Stat (Ste wanft,) . 

5 nn Thefeus u 

, Ermanne. dic), Geliebte! Bit du niht - 
Hu unfier Dallas, in der” Götter Shug?t. \ 

Aitabne 
ceic Tafrend.y. BER 

eo <ratım feh ih Athen, die. hohe Burg - 
De Pallas. und fie KR, die Spmetiger 

i Zitterndy. 

Sie wandte weg. ihr hohes Haupt 
Und ihre Aegis Hang — - 
Mic iprech ich aus bas Sraufen, N 
. Die Ohnmacht, dig mic, faßtel — Deine Son 
. Die Göttin, unter deren Schutze wir . 
"Abfegelten, trat vor DIE Drohende, n 
"Sie fprac) für und. , Umfonft. | „Athene Bürder, \ 
Antwortere fie, Feine Königin - 

. Die Königin Urhens ift Pallas.“. 34),. 
. Entfunfen war ich deiner Hand, und. fand mic —. 
CD freklic, Wisderfinden eines Traum!) 
Einfam auf diefer Infel. "Diefe Selfen 
Hab ich gejehm « Gie:find’s = = D Ihefeus! 
Verlag mich niht!- Sey nr der. Götter Betrug! 
Und doc). — du wirft’. .- u 

ı Der Götter Kathfhfug ur 
* Mendert der Sterbliche nie" 2 
‚Su Nacht. ergreifen fie fu f ie ven iön jr 
u ihrem all, nu 

en



_ 48 —.! 

-Shefi ende 

Zur Unthat grofngen- eine Gdtter. Mich; - 
&o lang ich. Tebte, zwang Fein Mißgefhidt: - 
Zu. frevelhafter That. Und Palfas, der du 
Zum ewgen Ruhm Athens die Jünglinge, 

3 

Die Jungfrawn vetteteft — . 

Ariadne, Crgeifit.) 
Sc fah die Drofende, 0:00 no 
"Shredlih:Erhabne, U 0m. 
Sie hob der Speer! et 

.. $hr Bid ducchboßretet: 
. Die Argis Haug, 
ss fanf, ich fanf = 

\ (Ariadnen ergreift Bit: bie uf gie. 

\ in eine andre Tonart über.) 

Se nene Rhfte ehe mich an! Beraufcht 
Bon fügen Wohlgerüchen fhweb ih, EL 

i Schioinm’. ich umGef, : Mas {ch ich? Kranze: dortd: 
. Su jenem naften Felfen eine Grotte, - nn 

. » Gefhmäct mit Epheufränzen 2: Leite mic ; : . 
u Dahin, v Thefeus! Götter, fchätzer mich el 

Sn eines guten Gottes Helligtfum. on. 0@ 
(Zbeieus führer fie wanfend dahin. -Ele fintt in ihe nieder md . 
, entidläft. Kins3. auf dem Sehfen unter ertönt ungefefen ms 
Ee ber Drenden, eu . 

mn 

eher ber Hreaden 

\ ein Säfte 33 Cord) Schlummre; fhlummıe 
i Schwerbeladnes, Hsfarbeugtes “ 

. Edles Haupt! 
(zone Si d:3 Ehord.) Ruhe, be : 

> Ziefveriwuhbet engen ' 
.Rnobee- gu = E 

2



BE >39 e- 1 Bu 

. Deinem hr entafen die Winde, 
. Der Drean entichläft. . 

re ” Deinem Herzen entjchwebt die Sorge, 
en “ 5 Des Vaters Zorn entichwebt. 
lei * Andre, Gefahren erwarten dich!" 
x KL Bu größerem Sammer ftärke bieht 

o,% 2. Stumm! Ruhe: 
> . . 2 (Die Töne ‚wechallen) Be 
2 .“ won -. enggefeüg, ben nr ’ 2: 

siikidige Gskifindh diefer Saft, 
Die ihr der Menfchen. Soidial, Gen" 

Mir sänfig?, ‚Spree au mir! zn 

‚Chor, der Dreaden.: Sr u N 
“eine Hüfte». Ariadne, Minos Töchter, 

Sie, die Verlafferin,i sEi8 
Si ‚wird. ‚verlaffen werben. 

    

     

  

Es . ei Tpefeus 

gm Thefeus niet Und, ‚Dart, tie eure Sen, 
-D fprechet weiter © . 

(8 Ehors ieie Hälfte) Ariadne,. Minos Tochter, 
. . Die Menjdeni- Retterin, 
a ‚Sie wird! geröttet werden.‘ BE, 

er 

  

ns Ihefeud.- Y u u ’ 
--— en 

- Durch wen? ©: feeds. denn and) Ss Sit 5 

ride: Chbre en 
‚Mer ihren’ Vater feine Kos kaube, 

nad „Dr. fi eher feinen. Vater. nie mehr Ies 
BE er as ‚bend;... 

“er ent: und. hir ihn fhmere 
2: 2.20 Jenspolle”" 

gernsSeininden, Sit.m, Sin. VI. ne D nu: 
An 

!



— ” so " 

N BEE . Thefens. 

w wi: wir. ‚Iebend fehn 2 ‚ind od iön, töten ? 
„ae Grieden ds eis treten Geran.) 

, Thefeus un 

Gefäfeten meiner Reife, Mitgenoffen 
Auch) der Gefahr! und, ihr, ‚Gerettete! “ \ 

. Kommt und. entreißt nic) meinem wilden. Schwerzt ., 
Das ift selben? FG % 

ein Saldaa, 

Bu Bir ‚füücgen” an’ "as u 
Die Götter mir! Geber Ind Opferszu? 
Verfohnen. ; Alle. Zeichen, waren grüdtids: 3: 

      

    

Sur Cine Ötsiber‘ hin. 0 3 

u chef: zu Kr 

u . Bed 

al igaldase Kin ns mer 

N 3. = \ indie 

NEDE Zhefeus ERBEN SER 

er unfre Ketterin?.. SIls Sklaven wollten 

Wir ihr Erbarmen, ihre Großmuth mit 
Derrath belognen? Und: als: feige. Räuber = 
Bon’ hinnen fegen 2; D: jo. part: Tarır Enuz 
Da famans Tobesfegel. über mich! 

Kaldas _ \ 

aut äuber eüßren wir aus.Kreta. Dürfen 
Wir alfo in Athen erfoheinen ? Höre 

Den. Shrtemmink, vo .Hldtr io 
Das Opfer war 

Sollte, and von Selen. fawang sin: Hole‘,



- sm 

\ 

- Cie) in die Küfte, aus der Sce ein En \ 
I Sie fieuerten den Zlug, wohin wir een 

| Hin nad) Ahern, Und cine Eule {hof -. 
Entgegen ihnen, die fie trennete; 

: Der Schwan entjanf ins Meer. 
‘ 

ur Thefeus. 

 Yallas, die Gofe,- Ticbet nicht Verrat, ZZ 

 Verrath am Shresgleihen, . 

Kolhas. 

Spresgleihen nn 
Sit alas nicht, in ihrer Aug, ale. Korale 
Mo fie allein gebietete 

EEE Thefeus: 

 Königthum a 
- nd Gofeit geb? ich auf Der Bürger Seife - 
Ze mir ein Diaden, Vereinigung . 

Der Stämme und durch fie der Stadt Sein, “ 
- Der Künfte -Flor, Athen zur Königin 00. 

Der Welt zu machen, diefes if mein Zieft nn 
Ariadne fteht mir bei; fie Tdaftt: ‚und wirkt, nn 
Der Yallas Tochter Ze Be 

Hal . = 
u. Läftre nicht. Mebeä: 

Bei au, die. auch mit Jaf on Tamı.., 

| EEE Thefeus, \ 

Orladie ft Meden nicht; ich bin Fu 
Richt Safon. Minos Tochter, fie, erzogen , 
Im weifeften Gefeg, — ihr hohes Haupt 

 Kröäge in fich der Gedanken ‚reichen Knäul, 
Den fie und Si gabs Senaltaun n ehe, . 

ı , . 2. .t 

€
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Spredit, Snglinge! was.ener: Herz gebeut. Z 
Darf Thefeus. eure Netterin verlaffen ? 

Chor der. Jungfrau 2. © | 

Belaffen?  - BE on 
Die Netterin! Die Liebendet 
Zutrauende, bie Schlummernde! nn \ 
Es fpricht das. Herz, die Treu’ und Eine richt: 
Xerlaf fie nicht. . 

Chor der Sönglinge 
: "Kafey einfattend.) | 

Heft iege dich, wie . bang das 23 au. ei 
- Dir winkt die Price. “ -. 

Thefeus. ' Nine 

Und rüee Hfliht? Wo Eh’; und‘ Recht srbnut,, 
Soll da uncdle Klugheit | fiegen ? .= . 
Geht! mit! dem frühen Tage schien. wir. 
Sch bleibe biejer ‚Söhtafenden zum Sub 

. u on de . . 

» (Die Griechen entfernen fi, <hefeus se a6 ahrf ein Seripne, ? 
nahe der Grotte, nieder.) “ 

Mer Aber Recht und Er und Treue sibeet, 
Hat‘ Untrer, Schend’ amd Unrecht Thon- gast — 

.— Bas überfällt mic) hier für eine Geige 
- Gewalrge Macht? Mein: Auge jinkt. Mir: ofummern. 
Die Einne, Gott“ koüke, fhäßet fieh 

. (Er entfätäft)  - 

2: ' Chor‘ der Dreaden 

.& trennt der gottgefandte Schlaf 
2 End) beide dann auf immer, 
Te Nie wirft du, Thefeus, Ariadnend Auge, 
2er Nie Ariadıe Thefens Auge tn. 
Io 2. Nie-wirderehn. 

u:



— 

(Liner Lin der gengeinen Errade Bachud genannt] erfhelnte ” 
Erben befränzt den Kebenftab in feinee Hand; die fchönfte 

Geftatt eines blühenden Sünglingd. Amor, ein (höner Ana 

Ba ihn zur E‘ite. ‚Gie treten vor die fetafende Arkadne.) 

N mon. 0 
| Dies sie die Braut, die kei zum Lohne Bir 
i  Sür deine fchönen Thaten auserfohr. on 
Zum Mopl der Menfchen: unternaimft du fie; - 

- Dafür empfange dann bie ebelfie . 
. Der Menfehen: Zöchter, Nur ein Herz, wie ie 8. 

- Sm Bufen hlägt, empfindet deinen Mertf. 
Sie rettete, wie du, fie fühle, wie du, 

Den zanberifhen Wahnfi im, wohlzuthun, es 
. Zur Menfenfreude , Schau ihr .Angefiht! ”° 

. Die: Elugheitsfchwangte Stim! Don Liebe trunfen 
° Mird. dich ihr Auge mit Entzidungen - 
* Befeligen. Berähre diefe Stim. | 200008 

” Dervandl’, 0 Sreudengeber ihre Träume, 
Ded Kummers, in Erquidung.. Vor ihr fiehe oo: 
Dein Bild als Thefeus, und des Traumes af 

' Vermifche beide Kebtig, u ir 

8 ber. © 22% . 
um igre, Etien ein Band nötingend. 2° 

Holde Träume. . 

. Umfeseben dich, du Jungfräuliche ‚Stimm! 
- ch Ichlinge diefes Band um-dich, das- nf 
Kenfothea, die Netterin des Meeres, 
Mir freundlich gab. „Nimm, forach fie, dies Oft 

- Für deine Braut. E83 rettet fie dereinf, * 
So. vette biefe- Binde- dich, - Öclicbte, - 
Sn Angfigefahren, die ich dir abwenden... 
nicht Kann; bald wird, bieg. Band bir ‚Diaden. 

2:



Ymor. 0 

Kim in ‚der Shtter Saal, ic) will den Sa 
an deiner! Thatenzüge dir erflehn u 

ee Rider 

Ruh! Edle, wohl! Zu 
8 u 

«gie entfernen f 0 einge Geieen treten Ginamı). . 

Be Ren Satdas. “ | 
& köriir. Erweden wir ihm feine Schmerzen ? 
Mozu? Die Götter. fandten ihm den ea 

° Den Nudegeber, den entlaftenden.- N 
Auf ! Teitet fanft ihn und 'gelind” hinweg! 

CEchtafend wird Ihefens fortgeleitet.. In der Serne tönt dat 
ER ber. Grleden iur Abfahrt) 

yfan tie 

yu 
" &yor ber Sunglinge 

N 

Schaut, wie ‚die Eos, * dort auf.blauen Wellen Gettors 
be 

Sit die, nofge Ssttin, Het! 

Ehor der .Sungfran’ it N 

' Gtictiche: Fahrt. verlii? Amathuntia ** unferem Segel! 
Loft. dir! Anferer Netterin, . Troft! 

"Dir Anführer. \ 

Sing die Weka! & ‚roläfe von ber Shtker Scilafe | 

“ gefeffelt,, : 
. Söhne, Kicus, 6i8 on in 
  

Die Motgenräthe, ae EEE . 
rBenng, die Göttin des Meere m tal 

   



‘u 

x. 

=. Be 

. CHhre der Schiffenden -.- 2 
Hin nad) Arhent: Hin nad) Athen! 

Su Vaterland! Ins Vaterland: o, . 

&s Iwallen die Wellen, e8 Ihlagen die: Rute, 
- Die Winde wehn, - e8 faufelt das. Scgel, - 

Hin nach Argen! Hin’ nach Arhen! 

u E &. . 

rad , 
tt Erwachendy' fie tige, amher.) 

Berlaffen! - —_— . Eyiad), 3 mir mein Herz nicht Ling?!” 
Berlaffen! — Hört’ ih nicht den Sreudenruf” 
Der Segelnden im Schlaf? — Dort fliegt‘ dns So 
Dreaden, die ihr mir im ‚Sälafe tungt Fa 

Erbarmung!..  - on 

‚Chor der Dreaden., 
’ Ka Cunfihtbars' von alten Serfen umher), , 

4 Erbarmung! in \ 

>. Arindne eur. 

.Erfcjeinet mir, Göttinnen! Oder weckt 
Ach! meine Stimme nur den MWieverhalf? 

- Verfeufz ich mid) in diefer, weäftend 
Amfonjt? Berlaffen. . non 
Bon aller Melt, ih, die Berlafferi ern en 

Ede: ber Dresden 
ur . RaEGArTend). . 

ne Berfaffrin! BEE EEE 

Yrradae NT 
Se. id) verlieh die Eltern; denen Äh 

- She Ein-und Alles war, den gätigen, . 
Den fietd gerechten Vater, der in Kreta. un 

Das Iebend if, was fein chmmärd’ger ‚Mrahıt 
rue



Sm Reich der Schatten, ein gerechter Nichte, 
Sc Inige- vor dir, Minos!-Sey mir nidt 
Mehr Vaters fey mir, was dein Urahn if, 
Der Todten” Richten, =" Sprid)! Berbanıme mi}. 
Du blift mid) ;gätig an? :D blide graufanı! Bi 
Dein milder Blick. durd bohrt‘ mein Innerfied: - ... 
Sprih! — — Meine Thränen find verfieget, — Spricht 
Nein, fehweige! Deine Stimme, bie ich einf 
Sn, jugendlicher Unfchuld ‚froß vernahm, 
Sie, die mid) fallen. Ichtte, zu fich tief, 
Auf. Knie mic). hob, m deine „Barerbruft 

Kiebreich verzich,. — Die, ige Stimme bin ip. 
Zu hören wicht mehr werth, ‚Verwandte fie. , - 
‚In Stud) mir und Verwänfchung. — In Werwinfejung?.; 
Nein! Minds flucher nicht; er firaft. Go’ firafe 
Mic dann, o Nichter! — Hört ich nicht im Traum ° 
Das Urtheil (don, das nıir gebührte:. „Die 
Berlafferit, jie. muß oerlaffen werden: “ 

. Chor ber Drenden. 
u . tsraißgattnd.) 

Sie mug seen werben, De . 

Hriadne 
"ae. Urtfeiföfreerfunen, rebet mehr! 
Berlaffen hier," dent; Hungertobe nah, x 
Der Lowen Beute. .— Nein! 0 nenne mir, 
Mein Mund, das Gräßlichfte,. des Spotteg Preiß, 
Der inneren Verachtung Vorwurf, und 
. Der mnaustilgbar = ewigen, der. Schuld. 
Wie büf? id) meine Schuld? Nur mit dem Tode... 
Du fchaffeft. alfo mir. Verfohnung, Tod? 
Entfündigt tre ich dort vor meinen Water: 
„Sich, Ming! an dein Kind.“ Sich deine Toter” 
Sir Ze: und. bößte ihre San“ —m ln 

a 

r



x Bohl denn Geliebte Nutter bier. pi Ah 
      

   
Don dir den Abfchied, den ic) dort- nicht mahi, ; 

. D Schwerbeleidigte, ich weiß, dur ‚näßmefeN = 22,2 
Mid): wieder gern zur Tochter. auf, SH win: 
Du teichteft mir die Hand. — Brecht aus hier, meine 
a . Tränen! . 

3a, deine gramverfunfne Wange, dein 
Gelibees Daupt dürft? ich berühren! — 

: . (Im Afeet berüßet fie ihr eignet Haupt) 

Get Mas 
fing mein ı Haupt? War gab mir diefe Binde?’ 

. Sm Zraume fah id) einen Gott vor mir; 
Wie Thejeud ward, berfelde, nicht derfelbe, 
Er rührte meine Stim’ an, wand ein-Band  - 
Am meine Schläfe Nannt ers nicht ein Unglüds 
Ein Rertungsband in Ucheln, die mir drohn?, \ 
Wer du. auch wareft, himmlifche Geftalt, 

Du zeigteft mir die Nettung, weihetefi: . N, 
Durd). diefe Binde mich zun Rodesopfer. 
Wohlan, ich Fomme " Heilig, Heilig Meer, 

- Empfange mich, entfünd’ge meine Schuld! - 
: " 2.6 €ie fürze fi) ind Meers fogfeich ertonty . 

2. 9 

m Das Chir: der Meerssgbtten. 

\ . Einpfangt, fie, Wellen, 
reenagt fie empor! 

Die Binde der Göttin 
“Zt um ihr, Haupt. 

2, Hiliges Meer! 
Entfündige fie, 
Shr eigener. Schmerz int ün. ei. 
Ahgerban 

\



u 5 

” . Erfes Chor ber Tritonen. oe 

 Rerföhnnung ! 
SHallende Meten,“ ihr, die alte Rande. binden, 
Gen Sreta, rufet und gen ee 
Berfbgnung!: _ 

Sen 

Zweites Chor. der Tritonen, 

Senf, ng! 
Aus jedem Hom, aus ee ; Buff erde 

non Berfönung! 
- 7° :(gn, ter Zuo Armen betritt Ariadne d68 Ufer der fhönfen Gr 

‚gend der Infels 100.Aled zum Vardiihen Hoczeitielle ger 

. fdomücke it. In fie ward die Ecene inet verändert, ) 

5 IOR 

Bu - Inn 

Mein Heligeß, geliebte I Sind, 
Sin diefem Arm empfing ic) did), . 

- Su diefem Arme: wige ich did) . EEE 

Yuf meinen Wogen. - Zrte hinan! 
E83 ift nicht jene. Sufel mer, 
Dhwogl diefelbe Schau umher - 

Ariadna 
Mo bin 12. Sn Eiyfü um? . nr 
Wie hininliiche Gerüche wehn. mich Alt, 
Gleich jenen, die mich eihft zur Grotte: huden! _ 
Crhabne, wer bift. du? die freumbdlic) mich, 
Shr Kind mid) nannte, die mich übern Schlund 
Des Todes hob... Da fühle in deinen, Armen 
Sch mic) vie neu verwandelt, Bin ich no)? 

. Bin % vg nıchr ? u u 
" Inn . 

Du ‚Sit mein SÜ ind. Mie deines, : 3° 
War inf mein ‚Shidial, Sao bin.ich, die



Bm. 
Cnft Vielgepräfte. - Meine Zuflucht. war, 

‚ Wie dir, dad Meer, -Das hohe, rettende, 
Da lööte fi) mein Gran. "Auf meinen Armen 
Das Kind, das ic) cmporhob, das ich ängftig 
In Mutter Toded-Angft den’ Göttern weihte, - 

Ss 

, War Gott Palamon, id) Leufothen. . 
  Vebrängten beizufichn if. unfer Ant, 

And mein ift- diefe Binde, on on 
(Sie töfet he solche © 

ee die ich dir, 
Born Deinen 1 Gran? zur Rettung fendte; = 

nn Ariadına ln 
‚Durch wen? durch "wen? on Sn 

Ins. . 
nn 3 Durd) einen, ben N batp . 

. Kiebend verrhren inf. Er Tommi! Er. Tome? 
> 

N 

LTD, in 
teiber [Batdıns init feiner‘ Mitter Srmete, Auf bem Eu 

geswagen, gesogen „von wigeen, Sein wbieeien Oefotge vor“ 
sm" ve. . E 

un &rr 8 Bine 

.  Singt dem Erhäabenen -. 
ir Menfhenbefeliger, 

-Singt! BE a E 
Trauren und Rdn © nr 
Merden zu Freuden, . 
"Wein er den Epheu fchrwingt, 

Bram und Sorgen : erfinfen im Mer,: 
Fröhliche Oeftalten glänzen umber, . on 
Eingt dem Erhabenen; '- in 

“ Menfehendefeliger, . EEE 
. Singt! on \



+, . ’ ‘ 

= 60. — 

Hriadrne _ 

. Sit rs nicht, den. id jüngft im Traume’ nr 

lei su kinen Süßen nieder ?- — 
. , “ ceie fnieet neben) 

Gort! 
Mein Netter, Siebensrohriger! Werefrter! 

_ Scenele 
' . » (Eie aufriätend. > 

' Empfange meinen Sofm aus meiner Hand, 

Und fey mein Kind. Die Götter haben dir 
 Sür dein Vertrauen, ‚deinen hohen Muth, . 

Der Seligkeiten & Krone usrdannt 

"Liber _ 

Bon meiner : Hand nimm an bied 2 Diadent. 

‘Ein Dentmal deiner Großmuth, foll e3 ig 

Ar Himmel glänzen. Reiche mir die Hand! — 

- Sm Thefeus Tiebteft du den Helden für . 
Der Menfchen Wohl, und halfeft rettend ihn, 
Sein Werk ift unfer, und. ein höheres, .- : 

Menfchen erfreuen. und befeligen. . 

Durch alfe Lande fahren wir" und. hoffen . 
Zum Paradiefe jede MWüftener, 

Den nadten Zeld zum Nebenhügel. Pilz 

Und Wein= und Honiggusllen rinnen ans 
Dem Felfen; unfer Zußtitt fprießer Blumen, 
Und reiche Srüchter eo 

‚Ariadne 

Herlicher! D- frag’ id: 
7 deinem Namen? Bift du Liber? 

5 Liber, oo 

Bin, ich, und du fortan si Kibern, nn



Bei biefen’ Namen fol die Melt ‘dich chren,. 

. a x . . ) 

Der Hinmel preifens denn der. Menichen Rettung 
St aller Scligfeiten Anfang, aller _. 
SE aller Tugenden Erzeugerin; ' = m 
In jedem Labyrinthe veiheft du .\ - 

ur 

"Den Faden mir und fühlft Befeligung., Bu 

Bald fahren wir nad) Kıeta, nach Athen, 
Und zwifchen beiden Neichen Inüpfen wir 
Ein Bindnif,. das von feinem Menfchenzoll, 

“Bon keinem Minotaurus ewig weiß. 
. Von Thefeus Hlädet auf Athen, der Melt 

Die. erfie Burg’ gleichmäßiger Gefene, 
Gegründet auch durch di, o Libera! 

Ariadın 

D Semele, du meine Mutter! du 
’ Mir Netterin, o Ino, lebe wohl! 

Su. 

8 wohl, o Kind! , nn 

Senele 

Und ihr, Mänaden, hört! 
Ein neuer Zeitenraum bedinnts Zortan 
SE aus für euch. die alte Tauntelzeit, 

- Muft Zeyert eure neue Königin! en 
-(Siber, Libera und. Semele Defleigen den Tagen. Ino set 

.. nach der Meerfeite surüc,), \ 

u = Kibers Chöre. 0 

Singt der Erhabenen a 
Menfchen = Befreierin, . 
Eing! — 
Seffeln jerfpringen, u 
Thaten gelingen,



Bo fie dem Helden wine. / - 
Mo” Liber ericheint , ife Sende da, 

Sreigeit der Herzen, im Kidera ! 
Singt der Exhabenen 
Menichen: Errerterin, : == 
Sing! N . 

2 AR : : 

I. j 

\ on 

‚



un “ j Ay } STD 

in Ariadnene. Krone ZT 

EEE "der 24 ri 
\ Bu 

> . rn 

Unter ben” Siruen länge. Ariadnens Bräuttiße 
” 

mit. Sefäpeisenen Si = ringaun: son. möge ‚Si . 

Krone: 

z
u
s
 

lee 

‚tem . 

Rapfır bewacht, vom Häter: disn Polen und dent 

And vom Derkutes fiok, 

Rum deine Sefötegist. Du wine. zu haben 
2% 

ir LE ‘ 5 .; v 

Und, bie Leyen ent die "zu, _ 
zn . FReBER: 

Zräger.des Draden "=, 
der der. „heiligen ‚Krone 08 

Knie beugt. je } . 

Nubme, ans : 

und ber. Himmikäe. 
Schwan» ‚füngt, Eu &. - 

” as Dr Rarız ie Gefttechter ichied, und’ geben sin 
De 
non: 3 

Er f dm Da: ned ein Befglter! Bee 
% none nrcbeglüdend. = Sun. - 

Das snö “ Gewalt, die und Mury}“ — En Tan 
ones 

u, hr 

4. .. a B i.8 

* „Ariadneng, Krone am nörfichen Himmel, in ‚einem, Ike u 
: Ächeibeiten Nam, fege‘ ‚enntlich.”, Ein € Gefien von ı "Step u 
nen; fen größter Stern if von’ der zweiten! "Größe, 

in irn 

ve 

steren Eid: ns cmnher 
n IN “ 0 } 

oe 

9 Dootes, ein glingenbes Gefiten, fein Archur tit von der 
. erjten Größe. 

.##* Ophäuchus, ein__minder funfenbes Seite. aig Nie 
. Krone, 

‚tr 2er Held auf den Snieen,' Engonaft, 
rt Daabarliche Geflime, 
%



mn 
ı 

Scenfte: die Mutter ein zarter Geichent; den Saden ber. \ 
. "Klugheit, 

Ans dem Rabyrinthe den Mann zu leiten. Cie gab ir 
Still ihr eigenes Herz, ausbautend = zliebende Großmuth. 
Di vertran? ih, mein Seiliged. ‚m, die , Keime der 
\ Schöpfung, 

Sprach) fe, deiner Pilege die fommenbe "gläctiche Race . 
Zweite. 0: ni 

Pi Yealanta ptnbe zun. Ziel hin- über- Gefahren! 

 Raflos fey- bein; ‚Bel, und bi ‚bir: tehe” die Hofe 
nung.‘ 

als Pandora. ‚dch Dedel hob und. made Se 
bilde” © 

Ahr entfloßen;,. erhafchte. fie föpnelt die Iezte,.. bie. fehönfte 
Aller Seftalten: m Du: bfeibft. mir trenn. Anaötnennliche 

Air von mir, ii nun 
gefnung!” Und n e::.blieb., ber Grauen unfeiße. 

© Sreundin.:; 

Em bir Graim! he Nam’ ift Befreiung Ai .. 

an fang und Endes: = oo 
Erin in Siem Sic: ihnen da! Mud Bege zum Yıse 

. \ gang: 3 

Retend Pau ig: 214, 100 dem Hafen | Ai das Gr 
San; "ent müch. brachzt. & 

. Weihend zum Opfer fi K cd), bes. Ausgangs gftitice Saute, 
—Ehaut Ariadnend. Krone,. ihr Netterinnen, und 
ul: nen Helle. 
Sefcher den Saden“ ber labyrinthe Öerierefen "Merfeheiet 
Simt und. erathet Cihr, Knnt es, ati) ‚ie sche 

Min lb TIsin Nachwelt! ann 

    

, 

n
n
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her Diving, daß Sie hirte E Miete ber 
 Orgen aus den. "ältefkeit Zeiten von und night and. 

. ders als‘ milde und menfehlich angewändt werden birs 
fe, war id flets.- Eine Probe davon {ey die" Beis 
Lie „der 'entfeffette Prometheus 
Kein‘ Meitfiveit mit Arfhylus: follten biefe Su 

‚nen feyn;. fie nennen fi nicht einmal Dramal 
Denn wer vermöchte der Melpöinene defes gewale 
tigen: Dichteid ihre" Keule- au entreißen, : und“ fie. 

‚mit! feiner‘ Made foitzufehleubern.? Mer niechte 
‚über “aud) zu unfrer geit‘ Prometheus Shas 

; vater, mie Aefäntus“ Abm. „Derfele;” ‚fortzufüpten 
fingen? © “ ° 

"gusch, en tige ie Gabel’ 3 tk Satgei 
ein‘ in’ fehr tehrreihes Einblen. Gein Nine, fo o’ikie 

der Name feines ihm fo. ungleiden. Brüders ”, bie 
° Sefäiäte ber‘ ‚Pandorn, | bie & erfämähte, fein. . 

wrrnda 
  

ne 

*  piomerbeng, heißt e einer, der. Voraudr, ‚Spimetbens,- 
“der Hinten’ nady überdenfet, ‚Die Tönter ‘des Testen hießen 
"Prophafis (legte Borfkiegelung) und, Metamerin Chile 
"Neie), Bebeutende, Namen! Os . les



"14 Er 

Bi in die‘ Efaläte ae Ühren Sin “ 

[ee 

_ Bruder aber aufnaben, und "sie dem Gefhfeiite, ber 
tenfchen fo ‚viel Unheil bradte; die Bildung bier . 

{es Gefjlechtes felbft und das Gefchenk, das Pro: 
metheus ibn vom Himmel holte; die Strafe, die 

er dafür leiden. ninfite, die‘. Befreiung feiner durd) 

"Serfulesz feine Berwandtfhaft mit. der Erde und 
Themis felbft .—, alle diefe Umftände -find ein pp. 

zeichen Sf zu. 8 Siloung, eineg.. geiftigen. ‚Sinnes in 
ihren. ‚Seftatten, daß fie und „gujurufen, feinen: 

„gehrauchet ins Feuer, Bas, End, ‚Prometheus, 

bradte, für. End! a Kaffet eo heller, amd „fhöner 

- glänzen s. ‚denn e8 ift. die Blaue, „ber, ‚immers 

‚fortgehenden Menfhenr: Bildung. un 

“ .. Vefanntlic, ‚gab; Aefhylus i drei. dramatifihe, Stide 

di. ‚Einem Bufonmerhange,, den fewerbringens 

den, den ‚gefeffelten. und den: ‚entfeffelten 

Promerkeid, Dig, ‚erfte und dritte: ifk,. verlos “ 
ven 5, .d der Stoff. son ‚beiden. ie. ‚fehr‘ reich. " ‚Der 

Kiäytz" ind“ eilerbringente Prometheus "nlißte Sen 

ganzen, Entwurf feines, Merk enthalten; ein. ‚gefahr: 

soller a in, A Soset! aber wie. SB 
wie ng! .     

:ı BIar 

  

“ "DaB mittlere,“ vet ‚Scfeffette Promerheue,‘ paban Ioie 
is 

  

“saktifetes "Dufeum‘ 5‘ 3: Seit, 3) ud ‚dem ‚Safer! S 8, 

von Srolterg “ 

Sm Ueberiegängen din Silofer, Iatobs, (© Wielanbs . 

r



w tegen; wem: m follte Siefe Freiheit. verfagt fen, zumat 
wenn er ben’cdelften,. vielleicht aud) ben natürlichfteir- 

- Sim in fie legt, die © Bildung und Fortbils 
"dung des Menfhengefhlehtes zu. jeder 
Cültur; das Fortfireben’ des göttlidhen- 

I. Geiftes im. NMenfhen. zu Aufwedung alt: 
' feiner Kräfte”. Mad) alten Denfmalen frand 

Pallas dem Prometheus in feinem Berk zur Geitez 
‚möge fie nie von feinem Sefeplechte meiden. u und ‚ans 
. Ende fein Werk Brönen?
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Re © 

- Bromerheus 
: CESigend auf dem Selen, gefeielt.)- . oo. 

Die Bet hiffe Alles tragen: , Die Iindernde ‘-. . “ 
Macht alle Schmerzen‘, “alle Qualen feichte ) 
Mie Achzt’ ich einft, als mir Gewalt und age 

. Die Seffeln fchlugen, Als Hephäftus-fie 
Mir, jammernd jelbft, anlegte!‘ Bald erfuhr ich, 
Daß bei hochherzigem  gefaßtem Muth 
Die Bande felbft- fi) weiten, wie ‚der ‚Schluß 
Di hohen Schiejals nohr. 

D Zeitenlauf, 
Den id) am Selfen hier „verlebte 1 Viel 

° Dir! Sonnen fa ich auf: und untergeßnt, 
Der Monde viel, „Und immer fprach zu mir 
Sn mir die heilige Weiffagung: „Dulde, 
Promerpens! Benn der ftörifte deiner Mens: 

"fen 
Die größte‘ That, vollbragt hat, wenn du 

‚ felbit = 
Die ‚tapferftie vollführt; dann Löfen fich. 
Die Selfeln, und du fichft dein großes Reit 
Gedeipn auf Erden.” 

. Fa gebeihn! Die "Gabe, 
Die meinen Menfcyen ich gefahrboll gab, 
Das Zeuer, das ich ihnen nicht im Rohr 
Allein’ zubrachte, das in ihren Geift 
Sc hauchte, das in ihrer Felfenbruft 
‚Sch FEIN entzündete, c8 glimmt und brennet, 
Und firahfe und zündet, Davon fprachen mis 

\



— - N en \ ’ . 

-0n- 
er Rag und. d Nächten. euft und Mer. - € Knien “ 
Siegälieder mir vom fternienreichen Aether; 
Und von der Erde meiner Menjchen — da 
Bejuchten mid) Geftalten mander Art, , ©." 

- Bald Hagend, flüchend, gar verwünfchend mi, “ 2 

Bald hoffend und erwartend.- Alle fie 
Derfünberen, a3 laut mein Herz mir frag): \ 
„Vernunft gedeiht auf Erden.” — Immer e größer 
Und ftiller ward mein Muth. Kaum sim ic) uch 

‚Dem Gott, der mich hieher gefchleudert. — Sroh. - 
. Geenkend "meines Werts, vergeg’ ich ia — . 

Auf! rege dich Prometheus, länge dir 
» Die Seffeln. — Hör’ ic) dort nicht eim Geräufh? 
Das wohlbeitunte meiner Nachbarinnen, 
Deeaniden. .E3 weht ihr Duft mic) an, 

j De Belmeers ae ‚She: Slügel Mn 2 
CNUfE and der Jene). ni 

-_ ” 4 

Br . - en lud 
.n . % ln BR , 7 . 

Chor der Decanidem Er 
ch bir, Promerheus,. Wh 

“ Geftört ife unfigs- Meeres heilige. Rulo- LE 
Ueber den Säuptern. fcweben fie und: HET 

Auf träglichem Dur, die Fühnen Sterblihen —. 
Br Be 

Promerhens. für fh.) 
n 

Er if mein R tapfıes Volt, Cie wagen Sich, = 

- Chor der: Decäniden; 
eh dir, N  / 
Bie ber Bald. frmen fie ddp die Wogın 

, bindung, “ 
Särhen mit. Shut das. Mer und fiürzen hinab. = 

2 Seihuame,. yor ‚denen die. Disanids - ‚bebt,, mins 
en



ı 

ii "Promergeis (für 1) 

& ei in Cirbmngen fie fejnelt Kinn. ri 

Ans Land, "Va ihre gute Mutter fie . - Zu \ ed 
“ And Pflegerin „die Erde, janft begrabes \ : 

oo ‚Shor der Desaniden- u 
. Be dir, weht 55 | 

Dom, "Hinmniel herab‘ firömte die heilige Stu, 
. Allem Lebendigen' be3 Lebens Quell; 

‚ Entweißet ward ‚durch dich die- hige Woge 
2 dir,“ Dromerheug; weht: rn 

sn, ‚Prometpens, u. 

Rast nieder ab, Treundinnen, die ihr nich, . | 
Sonft gütiger befuchtet,.— meinen Rath, > — 

- Den Menfchen wohlzuthun ,unfraumdlih niht. . . - 
Dernahmer - Thut ihr ihnen feldft nicht wohl? . 

Ergquicend fie und färfend., Wer dann Eühlt 
Der Eoine Brand? Mer fendet ihnen Negen 
Und Wohlgedeihn und Lebens Arhen? Zieht - 
Der Himmel nicht aus euch, der Süle Kraft, 00. 
Und alles Segens reiche Auen? Seht, en 
Dont euern Daten - —.. 2 
— zn 

Dreeanıı, 
J Cauf ‚feinem Greif.) ° " 

vn - Pronterhens 

‚Komm, mein Sreund! Du kei. 
“ Hier deine Küchler rings um’mid); fie Klagen: . ! 
‚Und rufen. Veh mir! Ber. ee 

Decanus . 
i yo I Par | 2: 

Das’ gie auch id, , Ze 
‚Promerhenst ‚Dine Menfen wagen Bi.
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. Sie fahren äinf dem Nadın mir und gaufeln,: : 
. Störend mein unberührbar «heilig Reich, “ \ 

"Prometheus. 

Dein eich, Deeanus? Dein unberäßrbars 

Sevorficht! v 

» Heiliges Neih? Im weiten Welten Naum ' 
: Gehdrer. Alles Allem. .Droben, drunten : 

- Herrfchet ein -gleid) Gefeß: „was irgend Icht 
Und wirft, wirtr für einander ” MWöhneft du 

Did) unberähtber ? Auch die Flamme war 
Für mich berührbar, die den Menfchen: ich 
Don Himmel brachte, Fremd Deeanız,...= 57 > 
Eewdine dich der Menfchen Flug auf dir 
Zu jeren, wie ich dort. der Vögel Ing, 

. Wie du in deinen. MWellen Telbft ver. Fiiche n 
 Bayllofe Schaaren ficgft. Die gaufeln au, 
Sie. lieben, morden und verfolgen fich 
Enanden - 

Dceanug 

"Rebe wohtt. Zu 

. Prometheus. 

Erzärn ich dich? 
D wühteft du, was deinem Reiche nad) 

. Deeanus, * erfürteng 
Was? a 

> Prometheus. Be 

ı  Durchfchiffen werden fie 
Den Desan, bis dahin, wo dein Reid) 
Sn Eis erftant, | Zerfürengen werben fie 
Des Cifes Berg’; auf deinem Rüden wirft 
Du donnernhören,. in deinen Fluthen -Zeuer, 

. Blichende -Seuer fen! Hinunter dringen: ' 

\
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Sie in bein. Haus; f e Löfen deinen Tochter... 
- Pearl und "Korallen ab von ihrem Naarz, En, 

- Verändern deines Reiches. Grenze, binden Bu 

Bufammen m ee und Meer,‘ und: Rennen fe... 
r 

DEE Decanug 

Und trennen n fi e? If das ud vet sehn? 

 Prometgene 

echt if u und. voohl, Denn’ bift du,. Meresgorft" \ 
Mäctig genug, der Menihen Neich zu trennen; - > 
Wohl! meine Menfchen, fie. defigen dich. 

” Dem rapfen Mann Alcides wies ic) fe. 
Die. Wege zu der Hefperiden Frucht. . 

So Inüpfen einft fie-MWelt an Welt, vermälen 
Zone mit‘ Zonen, führen, Früchte -fic) u. 

Und Bär” und Caamın dort: und daher — 

“ BE . Devanud. en 

nl . Komm 
Kommt, meine Tochter! nn 

Promethens, , 

Mein, Dreanus!. 
Shre alfe noch des Cchid’als legten Spruch: 0 
ron, Beltumgürrer pol der Mittler ken, 
Der Sriebeftifter, zweifche: len Wölfen,“ \ 
Um Erdefcholfen mögen fie fi in blutig 
Mic MWölfe.beigen: Denn des Molfes Art 
mischt” ich auch Teider! in den Leimen ein; 
Der Erde fern wird dein Gebiet zuerft : 
Das unverleibar = Freye, Seilige, , 
Brey wie die Luft, untheilbar wie die Wege, 
‚Ein Band der Masionen. aller Wen 0... 

une aus, der gene)... 
a



  et Chor der Tritonem 

Chor der Tritonem. 

Friede! Friedel 
- Auf unbefehdet= offnem, freyeni Mer, 
Mo Winde wehen und "Segel fliegen, 

"And Mellen vanfchen, herricht Gemein famteit 
‚Und. öreyheit. \ 

tEtor ter Deeankden, antworten dem Gera, ’ 

Mo Wellen raufchen und, N tippen drofn, 
Brüderlichkeit. 

"Und vo bie Life erfälingt,, ‚, wo' der Sturm gerr 
x , Eu . : Nißt, . 

Eıbarmen. 

Chör der Ser nid en, Tnadättend den Gefangs 
" und fortfatrend. > 

Hal, o Prometheus, dir! Heil, Hall. 
Mit Perlen umminden wir einft dein Sa, 
Die Schläfe mit. Kıyftallen, = 

Bann unjern Sluthen die goldne eit ei 

Prometheus, 

& erfheinet erft. nad) langem wilden Kampf, 
. Allein fie Tommt gerbiß und dauret, 

-, Chor der Tritonen und Decanidem 

‚Heilig und hehr und frey it des. Himmels Side, 
Das untheilbare Mer! 
Wie der Yeıher- froy! Zu 

„teie ihwBingen fh afy: und eifen fort” 

00 Diranız,. N 

Ste deinem a! Bramstieus, Ihe wohl! 
Re “  epeeanus folgt Inn), 

2
,



Min 

. Men“ 

BE SE EEE 

Promerheus. 

Herz enveitert fi) in meiner. Bruft - —_ . 
fe9” ich" dorther ‘Fommen? Sfr. nicht meine 

Verehrte Are, Ode * Telöft. Sie dringt 
- Mir Nachricht. wohl von. ‚rem. ‚tapferfien 

"Der Söhne u 

x 

" " . . . 

Be 5 ‘ 
IN .. “ . 

(Gin auf einem Sagen von Lüwen gespam, umgeben von} 
einen Befolge der Daten und ‚Hamatrpaten, un 

Shor der Dryaden. tCrie sälfte) 

Mech dir, Prometdens, weht 
°  Zerriffen ift. deiner Mutter Bruft, 

Befledt mit ihrer Kinder Blur . 
Ich, weh: . 

‚Zweites ‚Chor. 

Derödet fiegn im alten Hain \ 
"Der Götter Altäre Wh. 000 

“ Meiffagende Träume, Geftalten der altar Zeit, 

Bey 

Die ‚Gef dr „Rerg’ entflohn! — eh! 

Beide, Ehre u 

Gefehont wird Feines heiligen Baums, | 
Keiner 3 Dryadr seihontt 

“N Sin 

( Evredhend von ihrem eiwenagen? 

\ 
x 

Sn deiner Miftenei‘ befuch’ ich dic), 
.. Unglüdlichfter von allen meinen Söhnen! 

‘ Hörteft du, meiner Dieierinnen ir 

+ Die Ende, Großmutter des Brom 
x r



  

Au) meinen- Blumen, meinen Epheneren. Bu 
Zur Reife: Beit,. — in lang’. “und furzem, Dafeyn,, . 

Doch heine: -Epfeueren wagen‘ Biel. ba HUN 

Sugendlich treiben? ‚Bar: der Man 1 nicht ein 

- nn — 
Rn 

im Prometheus: . ee ei EM 

4) Hr 8; es fönet noch in meinem Dir 23. BE 
Doch) darf der heilgen .Themis * =, Deiner Todter, un 

5
 

  

. Nicht "unglüdieliger Cohn ı um.eine e Gabe” nn ” 
‚Did bitten? win “ en 

” BE E Sin Sinn. . 

En 1 u 
Proniethens, Eu u 

r 
' on Kangmeäge. Oöttin , du, u , 

Die alles duldet, fchenke einen Menfhe R, 
Mas jeden K rauf“ ‚und, Unkraut, du. auf dir! 
Gewäsreft, — 

  

-Gäda ir... 
Bas?! , ERIUET \ 

tl "Prömeigeng,, i 

Ge du der! che, 
Dem Self Gier, der ‚Epfäniere‘ dort, BE ; 
Mas jeder "Wlunie du gewäßreft,. "gönht    
Zu wechfei Bam nu bläpe, und. ‚su beriwelfen, 

= ui Gda: \ uns eat 

  

» 
” . ’ 

‚Promergens en ’ 
: og die Horh. fie winget, wog fie. 
Geichi und Ungefchie‘, Musi. und Safe; un se 

  

Themitz- dag et,‘ Gin’ &Rehter,. die. Mutter des 
"petit Ba ST " 
+



nn : 0 

Chi Süngling, ein. hlbändger Knabe? Mut, 
Erinnere did), „wa war! dein weite Nihio:0.0u 

" Uranfangs? Schlamm und. Sels und: Wifiene, Zu 
Durh mein Gefchlecht...durd) ‚deiner Kinder‘ Saft Du 
‚ai. es ein Garten einft, ein „Varadics, , Den. 
"Und du de3 Sonnen: Gottes ‚Phufte Braut 

Ge Be 
Sa, fohmeichte mie, da deine” junge Brut 
Mir meine älteften Gefäjledhter raubt,. x... 
Und frech bertilget Nafı Alcides“ niche 
Toltfühn number, i "ertdtend meiner. Sugenb__ u 
Miüchtige ft, “ " 

gl rn: I 

. Bu Be  Promerens, on 

ne "Die; Ungeheuer? Mutter, 
Grinnre, bie, der, Zitanen: „Wo 2 : 
Mond fie? Blich. ‚son ignen ich. ‚allein. Fr un 4,7 
Nicht übrig ?, IH, der rienfchlichfte ,. ve, Borfice . 
Allein ur rettete. DVeredeln jollen. , ee 
Die Menden deine Thieie;. Pollen fie; 
Zun Fleiß erzichn, ia,. ift cö möglich, iin. 
Vernunft gewähren. Dar Shwenbändiger, | 
Den Niefentbdter Ulcides tüfter ih, or 
Sy kiöf, mit ‚ ugbei: ud .nm: Bu ife°er: EZ 

x 

"ie Sage 

Wo jeßt er: :ijt ? — "er. fig, zur re Stnab; TE ur 

"Den Freund’ zu retten und Nides: Nidyenzii nizmnn 
Zu ‚fünnen — Hoch! —_ en 

BE NEIEE Sa 
ihrem agen mie ihrem Gefoige fort.) 

c 
en. ten 

  

    

  

.‚e:Man bört tin unterireiiches Braufen, .Erfhroden eitt Säa auf 
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VE 
Prometheus Gattin.) 

a Er fiieg‘ zur. sr Ginab, 
. Dem. Sreund zu retten und Wides Neich ' 
Zu ftürmen.” — Wohl ife-das- die‘ größte That, 
Der edelfte. Entfehtuß,. ber einem Menfchen 
Zu. Theil ward. ‚Denn wer mutig. für den Freund 
Sein Leben wagt," wird. c& Tür Weib: und Kind, 
Und Braut und Mutter, für fein Vaterland, . 
Für die Gefellfeyaft aller Eden, fir 2:79 5 
"Das Schönfte, was in feiner: Seele: Bäht, : " 
Au)‘ muthig. wagen. — Schlag ‚empor, mein Herz! 
Auf diefen Orundftein, baut’-,ich ‚mei; Gefchlecht, .. 
Auf Sreundfhaft, auf. Verbrüderung. Gemoft, 
Alcides! Kämpfe muthig: deinen K Kampfı. ee 
‚Du ‚fegeft und‘ Au et mich.” —. 

"Doc wo? , 
= if dat 3 meine größte hir? 2 

" ann. Don Te . : 2 

( Ceres = -Derneter,. mit einem Hterenfeanie seremitt, in einen 
7 " Sefotge von Einittern und Sänitierinnen, In 

Ehdie, der‘ Schuitter und. ‚Söniekitinnen,, 3 

: Hehrenbefränzte. Sttin , ln nl     
- Mutter der Sterblichen, ‚Danf bit. 
Für: den 'goldenen Sanıen,:-" 
Sür die ;reichfte der Endten, 
Tür das. erguickende Brodl -\ 

Bu Behfelnde Stimiinen, | . u n 

"% . Unter Serchen = Gefange.. Seonaetind 
.- 

Kr Streuten mir. munter die Sinn, Er 

    

.
.



—m'59 — 

Hinter Hastigafiönen 
» Sproften fie -grünend havor. 
2. Unter dem Schlage der Wachtel 

Unter Freude» Öcfängen, 
Unter" Gefängen der. Liebe - -: un 

  

„.Bührten, wir jauchzend fie. hei. u 

Fe Chor. “ \ \ Br 3 Fe 

" geprenbekrängte Odin, ee " 

 . Mutter. der. Sterblichen , Dank bir! m 

. Sur. den goldenen. Sanın, m, Zu 
“Fü die reichfte :ber. ana en 

Iruch ur, das. erquidende Brob}, un: 

  

Bez Z KE Deinerenn” 
Vor.) da 

  

Ai bEESE EEE . . abend dem Prömitgeuk ) w “ I 

Seit meine Toter” mir Bon. Unter e Gott. a a 
Entriffen ward, und, feiner, der Himmnlifchen: nn 
Auf meine Klagen‘ achtete, den Schmerz... un nn 
Der Mutter Niemand fühlte; da verlich 

Hd traurig den Olymp und wandte mich 
Zu deinen Menfhenz; Hälfreic) dir, Prometheus, 
ZurDdeingm’-großen. Berk, Sch. Ichrres fie 2-20 
Die edlen Saaten fürn und. im | u 

Sntwöhnend fie, von . Shut ‚und ‚Seifen, 252 2 
Vogt. 

  

Sch Teprre fie auf jede Sahresgeitz:” n 

Auf jede Hora, merken, :bildetei: a nt. 

Des Weltall DSrdnung ihnen: sing: a 

- Dann baut’ ich ihnen :Wäterliche grlıtten = SU 
Und Tabere,. Cio tröftet.fich, beraubt: = as 
Der eignen fügen Tochter, cine, Muiter. % 
An fremden Kindern)‘, alfo Tabr ich mich 
An ihren Mutterfreuden, fa in ‘jeder? 2: cr 

Ze EI 
e t : 

    

! .
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Set neubegrabnen, jegt aufgeünhenberr 
Sröhlichen Saat, Proferpina, mein Kind: 

Ad füß ifts, für die Menfchen forgen, ivirfen, 
| Mit ihnen Teiden, hoffen und fidy freun! 

Niram diefen Uehrenranz, Prometjeus! 

  

ne oo  Drometbeus. 

en “  &. 
Gebägret deiner Murterforge. Komm,.. I. 

I. Königin, und heile fie. mit mir. 

| 00 0Eie fer fih au iöm nieder.) 

| Du mühteft dich“ nit meinen -Menfchen viel; nn 

Der Vorficht und des‘ Sleißes füge Sruht 0 00: 
" Gewähreteft du ihnen; .. Ichrteft fie nn on 

. Arbeiten, dulden. —  Dulden! Sa, das if 
Des Erdbewohners große fehwere Pflicht. on 
Denn, Göttin, weißt du. audy,..was meinen Menihen, 
Die. du. erzogft, für. Ueber drogn ?. Tyrannen 
Werden das. .arbeitfame ftille Volk, 

" Zertreten, unterjochen, zu ‚Keibeignen Eu 
Der Scholle felbft- fie. machen und am. Heard’, 
An eignen Heerde. ‚oürgen Tief gebäct _ 

- Zu. Boden, void ihr Geift und Herz und Muth 
Srfranfen, fummervoll: und, ängftig fi 
Unter des Lebens Laft erliegend, lang’. — 
Eid) -Tang’ umfonft nach. feinem Grabe jchnen . 
Das faget mir mein -Serz und enger fid). 
Auch meine Bande zichn fd det und vefer. 
Bufanmgit. —_..7 

‘€ ere®, 

Dort: fommt einer, v Prometheus, 
Der beine Corg’ und „Zweifel Tfen wid. 

. ‚Srette Werte, rbön. git, D SufVL 5.
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. Cackus mit einem Gefolge von Winzern und Bingerinnen.) - 

., . Chor 2 i 

Grande denn Zrndegebe! N 0 
‚Dem ‚Könige der Kofnung, sl! n 

Bach a \ 
(au Prometheus tretend, berührt den Selen mit. dem <hurfus.) a 

Sinweg, Ihr Sorgen! Edler, über Dir en 
El fich die.Laube wölben, die. deinen Menfhen  . 
Sröplichen Muth und ‚Geift und Sin, verlich, ' “ 

(Eine traubenreihe Wein « und Erheulanbe feroßt anf ihm emporz 

überfhattend den Prenierheus, Saraus ‚sent ib ihn sur: " 

Heciten ) \ 

Mühfem ernährt der Halnı bie Steublichen ;_ FRE 
-Borficht, die in die dunkle Zukunft blickt, = “ 
Mid Sorge. Drum, Prometheus, pflanzte ich 

Die Himmelspflanze ‚Bon Erdenbrod erhält 
Ein nicdres Teuer fich, des Körpers: Leben; . 
Ein edleres- qui aus, der Traub enipor, 

"Chor. 

Freude den Sreudegeber ! 
Dem Sönige.ber rende, Hell“ 

 Beöfelnde Stimmen BZ 

L Bon der Erde wäcjit 
Der Erde Kind, 

- Die Geduld empor. 
2 Vom SHinmiel entfprang . 

In der Traube Saft. 

De Sehens höhere Oflut, die erquichenbe sr 
" nung a



- Verwirrung. wird bein füßer. Zaubertrank 
Meinem Geichlechte- bringen! Raferei U" 

And tolle Wurh, Wolluft and, Zank,. und ach! 
‚Das Fäheinfe von ale, f alf v. Sefnung: 

| BE Zen 
7 2, is des. Sinn Kind, die froge Ratte 

geberin, . 
-Die Tröfterin, die Mutherwedern,  ' 

.; Die Refänftigerin bie gofuun % 

a 

Prometheus 

Sıöhlicher Gott, o meine Bande zieht, . Br 
Zichn vefter fich zufammen! Welche Gräuela |; 

u en 

so Hermes, 
(Mit einer Verfchleyerten hinjutretend.) 

: Serfhnt ife der Dlymp. . Die. Götter fenden _ 
Su diefer- Woplgefialt für bein Gefhledht 
Dir, alte Gaben, " Schau das Götterbild! , 

2 „(pie Genatt entfdhtenent fi attmäßtich.) 

Yallas begabte fie mir‘ Big, und Geift, 
°.. Mit.LKicbreig Aphrodite; ich, dein Freund, ' 

Mit jeder Suada Wotlgefäligtit, nn 
Sich ihren Shmud; 

(Die Seratt entfehlenert‘ fi, haltend mit beiden Händen den Säteer.)- 

bie Huldgöttinnen. jelbften 
Hıpneten ihn an Haupt: und Haar und Brufl,  _ 
Sich diefe. Kränze, diefes Didem, . ©. 
Und diefen Gurt und diefen Mantel! Sprid, 
Hanbora, fprich, Taf deine füße Stine, BE 

Baß: Beinen Bohliaut Hören! — “ 
, cn . 88



gg 

Du ren 

.. Zrugbild, fehiweige! 
Du ringen meineni. 1, fömachen ‚Erdgefchlecht 
‚Su, falfchen Gaben die Hölle felbft, Nicht Pallas 

- Gab ihr den Geiftz ‚du Götrerbote; du, _ 
Der thlaufte, falfchefte,. verderblichfte  ; 
Bon meinen Senden, gabft der Kifigefialt 
Die zauberifche. Nede,” die Vegier‘” 
Mohlzugefallen und die. füge Kraft , 
Zu hintergehn, anmuthig zu beirhgen. . nn 
Kinveg ans meiner Augen, faliche 8 Run. a 
Su Armuch Tieber, -nterm Diud dr Noh: 
Lebe mein Volk, al3 taufendfac) betrogen, 
‚Du KHeuchlerin, vurd di, N 

. ,(eie verfchroindet, Merkur. Khteicht Ging. 

  

Po u 5 u 

" pronietpens.. en zu 

2 in Se So fügte” &s u 
Di ‚Schiefals Stunde Schwebt nicht” über" inir 
Der. Adler? E8 erbebt der 516? 

(Ein ungewittr. ‚Sinfternif bereit ‚den Selfen. Sachub uns. der . 

- Gered 'Serolfe entfiehn. ' Die Side Seht und fattry, aus der 

SKiuft lafien fd Stimmen hören. NT 

Unterirdifge Stimmen. m. 

Meh,weht 3% . Bu 
Geftöret: ift- der Todten- heifigeg eich? 

‚Die ‚Schattengeftalt, bie Meduf ei 
‘ Mech, weht ner. 

Die Gebundenen, bie Gefangenen ziehe empor. 
De Sölemwächter GCerberus Heule ‚und flirbt, — 
Von EN oo. ucht — 

  
ru



  

t 

zu 
ro. IL .:. 

"die Sinfernig entweiht. Alcides mit feinem Seeunde ztefeus 

. feigen mus der Unterwelt bern) . 

; Meidee 

‚8 oöttlich Sicht, feh”. io dich "oicber ?, — Sat 
Ömiche, Freund, mit mir der Sonne Glanz 
Im neuverfüngten Leben, AUhme froh ' Zn 
Die. erquickende' Luft. — Wen fe? ich dort gefefi ee? 

‚Sit. es der. Menfchen Freund, Prometheus, noeh? -- 
:3cd, will mit meinen Vater rechten. alle. 

-> Der Geyer, ber ihm. fang’ am Herzen fraß. 
(Er fsannt den Bogen und fdieht, der Moler fällt, Sretend an 

promerheilss tft er ‚om die Sen, ). \ 

= Heibed ze 

De größte. deiner Zoaten ift vollbracht, 
D du, der Menfchen Netter, ihr Befroyer, 
S3ı Iade vr vor deiner Mutter Thron 

"Prometheus cin eis.) 

Aid du, mein: ‚Retter, mein ‚Befreyer! Komm! 
Jh geh? ihm ftolz; den fhönen Chrengang, 

‚ Begleitet von den nienfchenfreundlichften 2 
Der Götter, und der Menfchen edelften. DE 

Doc) eh?.ich diefen Feld verlaffe, der 
Mein Bette: war fo manchen. Tag und. Nacht, 

“ Sprech’ ich zu. ihr: Xheilhaber ‚meiner Schmerzen! 
Wie Tange höreteft dus. meinen Fluch! 7 
And blicheft fumm; ‚dann meine fanfıre Klagen, 
Da, dünfte mic), du voieberholteft fie; 
. Dann meine Sorgen, und da war mir, .. 
‚as or du ‚meins, ‚Sen, weh.
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Sich weiten meine Bande; ftiller ward 
Und freudiger mein Herz. Wohl dann! Entfprieße 
Ein Paradies auf dir, durch meiner Menfchen | 
Sieghafte Hand, Gemwährt, for Site, mir Bu 

Ein gutes Zihen! . = . 
a (Ein Delbaum forießet aug dem Setfen gertor,) . 

Tr Dar gedenkeit mein, 
D hohe Yallıs, freudig danf’ ic) bir. 
Bläh”, heifger Delbaun, neben Kibers Laube, . 

Und werde "meinen Menfehen ‚hold: und werth! 
(Der Zug erhebt fih. Yrometheus ht voran, umgeben bon Afche 

des und Theieud. Geres und Bacchns vofnen. Eine fanfte Niuff' 

- - Bit nid hören, maß ohne Brte, tan mir Resten); 

x 

nt Chor, der Unfigtbarem 

Dar Henichen Verf ihr, irrer in Nacht under; 
Der Menjchen Irugfinn finder der MWeige, viel; 
Und du allein bift, die die. ordnef, - - 

Göttliche, menfchliche, ‚weile TIhemis! ee 
Du beugft den "Stofgen, hebeft den Niebrigen z: BEE EN 
Am fiarren Nacken, ftlrgend den Webermutt, 

Der Erde tiefgebsugte Bllr. © I 
Stehen‘. dir "le ber: hrilgen. Sotin; De 

Tan a E 

Tpemis auf bei Thron . nd 
(or ihr ein Yltar. Auf den untern Eiufen deb zirind finen Dee 
x -nu3 und San Der aus ordnet fich vor dent Altar.) 

\ 

Hermes, nn 

Der, Hofe :hemis, if der Sträflihe, ° 0. © 
Der ben in Olympia bir Samme‘ fa 

. j \ 

7



ve 17- 

“ \ Themis, . 

Zu fpät verflagft du ihn, da ihr end) fh, : 
Dlympier ihr, ein graufam- wildes Necht 
Dur) Macht, euch und Gavalt genommen, "Mar 
Ein firäfliches an- ihm; er büßr ce lang”, 

Hermes, “ 

Be Dafür dam fojalt und feine, Zunge laut,“ 

Themis, ' 

Und barf die Zunge fehiweigen, ocnn der Are 
Dem. NimmersUcberzeugten am Herzen friit?. 
Bewalt ind Macht find nicht Gerchhtigkiit. 
Graufame Nache fodert Nachfudhr nur, 

‚ Der weifren Vernunft, dem beffern Herzen. 
Silfe fie nicht auf, . 

° Dafür empfange du, : 
Erretter deined Freunde, empfange du, 
Der feines hohen Vaters Schuld verföhnt, 
Den menjchenfreundlich e ehrenwertgen Namen 
Herakles, Mit der emgen Jugend,-einfe. 
Verbunden, wirft dur feinem Menfchenvolf 
Ein thätger” Schußgott jeyn — Promeiheuß, du} 
Au) Gcifics-Webermurh ift nicht gerechet 

. dur ihn Haft du gelitten, und dadurd) 
Die größte Ihat gelernet- und. gehbt, 
Beharrlichkeir! Auf. deinem Zelfen veft- 

 Gehefter, bliebft du, der du warft,: Prometheus,-.: 
Verfhmähend jeden Weg der falfchen Kınfl. 
"SIndeffen ift, o Sohn, dein Merk gediehn,. . - - 
Es preifet dic) vor den Olympiern.- 

9a wife, feloft zu. Sördrung deines Zweds- 

Bu tee 

Ben



7 

gt 

- War dir der Am gebunden, Kätteft du, 
- Mas Tangfam.nur gefchegen Tonnte, fhirell . 

Und rüftig übereilt, du hätteft felbft , 

Dein Merk zertrümmert, das, du ruhig jejt, 

Gelaffen, wo «3 fehle, und freudevoll \ 

Die Erndte deiner Snat anfchauen darfit. 

Die nienjchenfreundlichften der’ Götter find 

Hilfreich) dem Unterfangen, das du begannft, 
Das zu Heonen reift, Der Olympus. it 

Torten auf Erden, 

Brometheus 

Preis, Gerehte, dit 

(Sp um’ ich Dich 5, nicht meine Mutter .jegr) . 

HPrei dir, daß du, mein Werk beihirmend, mi 

Kechtfertigeft und beugeft- Aber drogn 

Mir und den Meinigen nicht Götter-noch, 

Die mir Yandors jüngft aufanben? 

Themis, ' 

. Traue 
Dem Schaft: dem eB ift geht und Ku = 

.IZ, .. 

Yallas,: KMit einer Verfleyerten vortretend.) . 

- Nimm diefe an auf meine Birgfhaft, 

. Prometheus, 

Men 2: 
‚ Pandora? a E



  

re 397 

Ze YPallası \ 

ga, fie ifs,; die wirkliches 
Nicht jene, die mit Recht und Klugheit du 

Berfhmäheteft. Gie ward zur Prüfung dir, 

Bon Freunden und von Feinden zugefandt. .' . 

Prometheus, 

Ad) zum VBerderben einft dem Meet. 

a Dur) meinen blöden Bruder 

Yaltas. | 

Diefer ga. 
Sb core von meinen Gef; und ‚age Sit 

Alle Görrinnen, die dir gänftig find, 
Begabten fie mit Gaben, : rei) an Merkh “ 
Und Mrmurh. * Feindin alle! ZXrugs wird fie 
"Der falfchen Schyuefter fiegreich widerftehn, - 

> nd dein Seite mit schter Seligfeit 

„ 

Braaben,. 
(Battas enäfenent f fr. ) 

Pr omethend 5 

(eraunent. ) 

. Sm hoßer Einfalt, welche mut! 

. Holbfelige , du. wirft Begleiterin, : 

Nathgeberin mir feyn und Sonaer "ESprih,. 

‚Bir ift dein Name? : u 

yaltieı ” 

Deines: Merles Ziel, 

Soaısie, die reine Meniälinteit. 2 | 

x
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Ahr Mufen alle, fingt Prometheus Wat 
Weifier vd; ale ‚Götter fi nd mit ihr“ 

Chor der Mufen. " 

Mas "Himmlifches auf” der Erde DIühE,. | 
Mas Menfchen hoc) au Göttern hebt, Br 

Ihr Holvefic, . , 
Shr Erligfies,, ’ 

0 Sie dein Gchent, Agarhia, 
St M enfhlickein 

Beofelite Stimmen, 

Ufo preifen wir Ypolfo, 
Und die, Eenfchefte der. Schweftern 7, e 
Führer Er der Helbenjugend, a 
Sie, die Wächterin der Sungfraun, 
Er, cin Hirt mit zarten Tönen, 
Eie, die Lhferin der Schmerzen; 
Eingr Apollo ,. firgt Diana, 
Yian und Stythie, AL 

- Did) ‚auch preifen wir, du hohe. 
 - Meifterin der Künfte, Patlas! 
Sie erzicht der Menfchen- Töchter . 

Sittlich=ernft, zu ftillen Fleiße, 
-.. Haucht dem Helden, Haucht dem Meifen 
Muth und Gift cin, Gorigedanfen. 

Eingt die, Ordnerin der Staaten, 
Die Regiererin, der Belt! 

  

* Dienn, . 

Re Dion hieß Apollo als Arzt; Septhie- hieß Diane als 
“eine Hülfbringende in ber Geburtöfunde, ln



  

# 

\ 97T ze 

“ Und den Hücften. Gott bes Gafttechts ©, 
‚Zreuer Pflicht und Heilger Schwüre; 

. Mund die Stifterin der Ehen, - 
Königin der Ruhmgefchlechter *®5 
‚Die Bavahrerin der Flamme, on 

- Shützerin des ‚Vaterheerdes "#5 7. 
Aller Gorrgefehen?? und Gaben 
Geberinnen preifen wir, 

Cie, die Nährerin der Wölfer, . 
Sierin der goldnen Eaaten FF 5 
Syn, den Gott der füßen Traube, . 
Der. Gefränften Schutz und Beiftand > " 
Mind den Gott der Bunderweite, . 
Nüglicher Erfindung Meifter or; 

‚ Und die Göttin Fenfcher. Freuden, 
Keufcher Liche, jeyern wir Tick 

Was vom Himmel.anf die Erde 
Niederfam und Himmlifch Teuchter, 
Hinmfiih leuchtend. and erwärmend,  / 
Seden falfchen Trug zerfirenet, . 
‚Dem Gaben, o Prometheus, 
Und Agathia’s Geichenfe,.. . \ 

. Echter Menjchenfich’ und Weisheit 
"Ste Früchte preifen. win 

  

* Zeus, Jupiter, Bun 
‚* Hera, Qune, 

A Defia, 
yerr Gered, Demeter, 

+ Divnpfas, Vachnd. 
++ Hephäftus, Bulfan, 

- Fr Aphrodite, Venus, 
EN
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Chor nn 

Mas Himmlifches auf der. Cie blägt, : 
Mas Menjchen body zu: ‚Gbrren heiten, i 
Sor Holdefies ,. 

‚Shr Seligftes, . 
* Sfe dein Gefchenf, Agathia, . 

"If Menihlihlein 

Ä | 
f | 

| i r 

ı ' 
\ \ 

3 | 

|



  

Kedoniım leoni. 

  

‚Eine Alleg or ve | 

  

"Zu Anfang des neunzehnten Jafıhunderts, 
. ‘ 20 - . ) oo 

(dran. El).



. N, , 

; DL 
i Yeoonk nn. 
j . (Allein, auf einem breiten Nußefuhte figent, > 

Der alte Aeon bin ich. Lang. gl 
Hab idy und viel erfahren, Ungemach" nm), 
Und’ Gläc. Auch) sab’. id} deren beide felbft 
‚Den Sterblichen in. "guten Maas beichieden, 
, (Ein Hocn und eine Trompete tönen in der Serne) 

Sn meiner raichen Jugend *tönte mir 
‚Der Homer und, Trommeten Klang, zu Jagd En 
Und Schlachten, Mieblich, Mieine Hund’ und Here, 
Woran mir, wedten mic), zu Jagd und, Solace 
Frühmorgens: darım nannte man mid) Ares 
Nach Pracht und: Hoheit: Tiebr..ich ‚> Keftlichkeie :" 
Der Tafel, und der. Becher ‚Tauten. Klang; an 
Auc) reiche Diener, fratrliche, Genoffen . 
Der. Freuden meines Hofes,“ und was ‚Tonft .. 
Zu Tag’ und Nacdır. dem Shrfen! wohtbehagt. - ze 

an “ .(Panfe,) 

—  Gozt ife 68 anders; & ergbßet mich nd 

So Manches nit michr, . . Auch, ertönen Klagen BE 
Und’ Scufzer um mic), die mir"iohft: der’ Sal? 
Des Hifthorns‘ raubte , die mir: jonft-: ders Klang u 
Der Pauken und” Tromnieten' glüdtich bang.” ce nu. . 
Kommt, meine treuen ‚Diener! mon 5, 

N 

  

  

* Neon, ein Beitfauf von vielen Sahren,'; in 

a gNres, der Nriegegott, -



en 

(Herfonmen und Unfeben treten hinein. Senier in einer gericht, 
lichen Etaatöfieiduna, dieler in einer Kofunkform; die mir, ‚vie 

ben Drtensbäntern begabt if.) u 

on Aeon. 

She Sttüen meines Heiches, fommt! Erzähle. 
"Mir etwas Zrögliches. Dem Alten zim , . = 
Statt einem: Mädchen. jest ein junges Märchen: 
— Ror allen aber rüde mir das. ‚alter = 

    

Burcdt, Herlommen!, un 
" “ 

nn ‚Herfönmen ei 66 re , 

WI \ - Ei & ift ii Fair 

\ - N, 

  

And Bi Kreiben‘ von Anfißn, ride. mir“. 

Da Ehen. En \. 
BEE An fehi . on 

hi Gebietr, -Yeider fiehe ; en 
Auf fen eignen. sie diefer tler. RE 

  

    

  

en "Xeon TE 
St Om, erzähle! ne ern 24 | 

zz i "gertonmen ee 

nnd huin Da Bde Zeitung. zu zu; . 

  

.. 

EC chmägr und ,‚verfhmräßt: man mich und, in, mie — gig 
Es chrifr, ‚du. -alterft ir, ‚vertraucit. dich... mn 

Zu fehr den Dienern deines Neicyes, mir, Eu a 2 

- Dem treuen Diener, und dem Beften dort, a 

Marfhall vor Anfehn  Unfer Dafeyn, heiße: 687 
Seit. mit dent Deinen bald zu Ende... :7.' 

Yon 

di «0 Im. 

Vermielden. Alenkhelben, ‚hoher Sürft, .n 

 



- Amar fielen andre - N tlg ui 
„Herderd Werte 1. (hön. £it ü, Sunfı vn” tr 

Sch fplre.fo was. 

\ a. fie nieht Tonnen ? Bin’ id) doch mit ‚manchen. 

  

oo 
’ 

mM m 

- Aeom. rn 

" reifich, 

Herfonmen. 

Meine muntere 
Gemahlin — EEE 

Eu Keon. . 

Sie Sefind’e fie fü 2 Die "grau. 
Bon Herkomm, 

"Herlommen u 

r 

Achtlos nennet man fie, kt en 
Die Blinde ‚Meinung nn [nn 

. tik. Tr 
\ en Neon, ri 

Sicht fie denn nicht au? . 

De Herkommen. 
Zwar etivag fhwad) und flumpf ift ihr Sf ht, - 
Dod) defto muntrer ihre Zunge, defto 
Geichäftiger find unfre Kinderchenz 
Du Tenneft fie, ‚die Borutbeits 

„a ‘ om” 

Ste” 

  

Derwandt, . 3) weiß, du sen nicht, guter ie? ; .. 
Zwar hinfen ein’ge — 

geitomn men. Cih verbeugend.) 
Do fie hinken aut, 

"Aeon Ba 

we. 
no



Uns” wi 200 bi? 

Soil ich fie rufen? 

gel. 

\ u = ‚Herfommen 

 Dod) Bor sen 

Neom, 

gapt _ hi megwenden?.) ' 

‚Baron von Anfehn! 

Anfehn. = 

" Untıberteeflicher! 3 habe nicht | “ nn Per . 
Biel Tröftliches zu fagen. „Meiner fpottet 
Man gar, wenn, jenen alten, weifen Rath 
Man nur verächtet:- Nennen fie ihn doch 
Ybfommen, Herfomannus, alten Jtem — nn 

‚Neon "Cräseim.) ) 

. Anfeßm. Be 

. A ‚Titeln fehlt mird nö; En 
( An Yarodien meiner Tits)  Tebı 004% 
Est notre Plaisir; nennt man. gervögntich. mie, 

  

Baron von Anfehn ohne Einfehn. Celbfe 

S 
- 

Die Ahnen, bie mir Agamennon doc) . 
Nicht nehmen Fan; ‚aud) die Gefchenfe,' Bier. IL 
„‚Sulbreichfter, du mir und. den: Meinen‘ gef. 0 
Auf: ige ew’ge‘ eiten —_ 

. ‚Xeom 

z , Sreific) war 
Das etwas. Mare von’ mir! vorgreifend ehvad: ' 
Denn Fünfrgen Zeiten Kann ih nicht gebieten, 
Und ihren Kindern, Sreund,” u. deine: Kinder 
Midi ı rauben. 

.



  

De Ze 7 2 ge 

„Anfehm 
Meine ftattliche, Gemaftin _ 

lm 
‘ eo. 

Die: grau von Ynfepn? Nun, wa macht ihr Def? . 
"Die Artigkeiten alle, 

für fi) - 

u (Ziemlich grob. ) 
Und Beitweitreibe, Pu -und Spiel und Fine 

 Sangweil ge Kurzmeil und — 
« (gätnend) 

‚Aus Langeriife 
. Amores. — in tbarttoo UNE A 

Anfehn. tm all 

Sr Alfe find in tiefer Trauer g. U RE 
Sie nischen ob der Pöhel: Yrioganz. \ 

Yeom aa 
Und fra denn eure Plgi?” . Be 

 Anfepn nn | 

ET Mai wet ge u Aue 
And pie e lem in Bervegung. Her, 
Du Fenneft, meinen treflichen Beamten, 
Gewalt für Recht; jet: wider‘ rucfings ’ Au 
Der Thür geftogen. | RBuchftabir. Er, ‚Sramd, 
Sid rüdwärtz, “ rufen fie, Kegt für Gewalt 

Enscipin. vi Man 
„N Herfommenn 

Und meine alte Waffen‘, Daunenfrauben, 
Berließ und Scheiterhaufen Fann.ich gar Laser y- 13 
nicht mehr gebraugen : denn da3 Holz ift tier — 

“ Yen. . 
Und. was wirt Benin der Dibet?    
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"Herfoininen, . 

= Der will viel. 
Statt meiner, de Stammes, will.er — (ih Sefnnend) 

Was vo? . 
I ertenn et ill Bi iehge Nuzbanfit, IDEE 

‚Anfehm, . 

Und fatt‘ Anfehens "init. er Einfeht,. fatt- r 
Ds Syeines son er troßt auf Rent und pri 

’ 

Henn = 

&. wars in meiner . Sugenb nicht; da fihmebten.. 

. Die Sairngefpinfte nod) in Feinem Hm, Er: 

And worauf berf en ‚dann. die. <horm?. 

- Beiden: nr ’ on “ . \ “ , 

gem! 
uf deiner Töchter junges Negimnt, re em 

Pa Herfommen, - — 

\ Di, 1 fr We ie » aufgeklärt und wort, 

a TS 
- Die, fagen -fi ” ing, milg” md. gufe. EN 

R " Herfommeh, ei “ ur 2, 3 

Bon ; junge Sim und fehe, neu bie Dinge, 

. \ 2. Anfehme u nee zuit 

Dot junger Sri, nd ‚röne ‚alles | ef “ 

Herkommen, Zu u 

And oröne, wie 68 jetso . „fich gebührr, En ” “ i 

Nicht, wird vor taufend Jahren nüglich. ivar, 
s 

   



önfehn- 
i And tits unpartheilih, ohne Anfehn, 

: On alles Vorurtgeil für. Nang und Sund. 

Heoii. 

"gg! hab’ ein Kind, "ein ebenbärtiges, 
Do3 feine Mutter, meine. Jugendliche, BE 

- Mir bald entzog md ielber mit ihm ging. BE 
"Sie wollt? es, fprach fie (und ich Fonnte. mich 

Auf fie verlaffen, die, mich ‚nie seräufcht) 
- Bon Hofe fern, nad. isrer Väter Sitte ven. 

- HPir’ auferziehn, Geitdem vergaß ic) fire ie rau) 
Dh Weiß. ich Eins, daß weder Mutter, no 
Die, Kochter ji nad). meinem Seiche fireben, 

. & lang: ich Iebe. Meiner Tochter ift 
.. Mein Reich gewiß; die Mutter -denker. bieder: ee 

- Hrete*® heißt fie. Und Aeonis nannten . 
Wir unfer Kind. Erfdjienen fiel — Doch nein] 
Shr Kommen if das Zeidyen meines Todes, 

Herkommen' ünd‘’ Anfeom fe =. 
Sie find iojon on. in: Abgefandtene, 

Xeon, \ NAT, 
Wo. bann® BE 

"Sertomnten , nn 
Sn sfr, die ige Neich verkünden 

\, . "Anfehn, r 
Und wollen es’ bereiten, . . 

Mein. N 
nn I Mer? Das. th. 
Mein Kind ist ‚ ic) ud) fine. Mutter up 
  

e frafy Ken, Ze ik SHESLESER 

 



Herkommen, u 
x . ” \ en get on Ar | 

Sie tung... : , Re 
on Yeon. 

‚Durd) wen dann ? Nedet -oder- Pont, 2 

1 = Herfommen na 

Durch eine x Sömätein, Atwirfenfhafe . 

"Anfehn. Du ZRE 

\ Du einen gie, Egoismus. SE . Ze 

TUT TE 
Gef —_. "Se und Taf mich Gkunmern, St 

a 
Bieige mein; ‚leer Söhfummer. .. 

un ‚eig gehn, ad.) 

    

„Neon atein. 

" Sanfter. eat! 
Beifheuche ı mir die Bilder, — Alles that‘ 
"Sc freilich” nicht; "doch that ich, was ich Fonnte, . 

Und — mochte" - Mar cö nicht. das Befte lets; 
So dad Gelegenfie,.was meine. Diener, 
Herlommen angab, Anfehn biligre, - “ 

. Und ic) dann — wollte. Und ic) wollte fiets, 
Wie mir c8 dann fo dünfte, Denfen war nn 
Zu meiner Zeit nod) nicht fo fireng! im Braud). : : Er 

“ Man nahm und that, fo.wie fid’s gab und fügte. 
(Die Krieası ' und JZasdinfirunente, die Küfungen und alte Ziers 

ratben dn der Wand bewegen fi ertonend. > \ 

as regt fi} da‘ in "meinem Haufe? Spielt in 
. -Ein- Geife-mit meinen Zugendzeitvertreiden ? -- Een 

"Ein: Trausıton.“ Er: fufgert. _ Und da jun. 

ein ne 

a
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- Abconterfeyn und damit lifiig = -graufant - 

Din Nam vi nsäter Mile 

  

vo ‘ on 

v 
x 

Der: welfe Korbeerkrang von meiner tin, 
Berfalten; ; nur no) ein ge Zweige grünen. \ 

er. betrachtet iin.) 

Huch Tropfen Hlutd daranz no) frifches Blut, “ ae 
‚Und doc) fo längft vergoffen. — Mid) ergreift 
Ein Schauer. ' Ninnt in meinen Adern-Dlut, 
PVerwandt mit dem auf diefem Lorbeer? Auch 
Der Scheel wanft, das Polfter weicht? Sch fchlummre. 
Er fält in einen unrublgen Cchlaf. Cine fanftstraurige Mufit _ 

1ägt fi hören, nviihen inne von wilden Gängen und rauhen . 

- Zönen der Zagde und SKriegsnwäf unterbrodhen, bei-denen 

‚ Jedeömaf der. fchlafende Greis im Traum'fih rest und. fein 

Herz bedeift, immer aber, woenn die Töne fe fanft aufdien , 
,„ - wieder zur Kube finket. 

Unterdeh tritt Weonis hinein, weiß gcHleidet, wie eine Yu . 

fatin verföteiert. Zwei Knaben, mit Parlmzweigen in der Nechs 

ten, treten Ihe voran. - Beicbeiden fönuet fie nieder.) 

En ld 
Aeonie. . “ . BE # . 

Zip ich dich, heil’ger Boden? - Fand ich bih,' r 
Gedichte Thür der alten Vatervoinuig? [ 
Bon der fo oft ich hörte, und die nie 
Meint Auge wiffend fah. — Entfommen at 
Dem gräulichen Getünmmel derer, die mich 

“ Verhaßt mich machen, ch man mid) gefehn, 
Beradhtet machen, eh man mid) gefamnt. 
Ztoei‘ Knaben, fagre mir, die Matter, woinden "7 
“Unfichtbar mich gleiten, an der Schwelle = 
‘Eichtbar empfangen.“ Sprecht, wer jeyd ihr, Hilde 2” 
Sa, ih euch) beide nit. bei meiner Mut?” 

"Erfier Snabe : a En 

    x 

7,
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Zweiter Knabe, 

Meiner ift: 
„Der gute‘ Yu Sgang.” Unabtrennlich wolfar. 
„Wir dienen dir, wenn du und treu 'und hold biftz 
Doc ohne ‚meinen Bruder dien? io nie, | 

Heonis- 

Geliebte Knaben, meinen. "Mutter Sreunde , 
hr, die ihe mich unfichtbar leitetet, 
Und fichtbar jezt mich führen werdet. Eu 
Berfaß ich nie, verlaßt au) ihr mich nicht, — 
soft > dort mein Vater? 

\ Er tritt näher dem Eötafenden.) 

u 7 Heilge: Angefihrt 
Schau id dich, endtic)? Doc), wie blaß und matt! - : 
Auf diefer, Holden Stirn jo fchwere Tropfen! _ 

.. Die rechte Hand - am Herzen, ihlummer or, — 
Unruhig, fheint e&, Und ein welfer Kranz 
Auf feinem Schons, zerfallen, hie und da 

Mod) grünend, blühend, Vater, fchlummre fanft ! — 
Dürfe ih) die Schläfe Kiffen! Diefer „Stirn 
Den Schweiß .enttrodnen! Doc das darf ich nicht, 

. Denn du erwacheft, wilf ich vor.did) treten. 
\ ‚teie fiehet unıher. ) 

Verchrte Wofnung! Dh was fe? ih in dir? 
 Geräthe, die’ nein Auge nimmer Jah. : 

Sie fohreden mid). ‚Dort. blinfendes Metall, 
Gehe und Schwert. „Hier Stammestafeln, Epichwat, 
Und Bänder, Bänder mander Art. .-Zch fiaune. 

(Eie erblickt einen tar , an dent die Knaben fie erwarten.) 

- -Dod) dort auch ein Altar! Die naben fichn 
. Erwartend mich. Sch Fonme, — Mem it er. 
Sewsige? un 

ff 

en 

"(Eis Kiefer die Infwrift,)



L. 
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Der heiligen Vergangenheit!“ 
\ zu . Anberend niet fie nieder.) 

8 feyd mir gütig,; ihr Unftablichen! - 
- Shr hohen Ahnen, die, noch nicht vergangen, u 
Sn Thaten, in Erfindung ewig leben. 
Borbilder und. Gebanfenführer, ihr - . 
Schußgeiftermeines Lebens, :jeyd mir hold, 

‚Daß, fomm’ ich einft zu euch ,. ihr nich mit Ruf. 
Empfanget, md die nad) mir Kommenden mt 

Dit Dank mic) nennen mögen. re, 

Heom 
nn . ‚KErwadent.) 

Täufchet, mich” 
"Hein Ange? Btihe weibliche Geftalt 
. "niet vorm. Altare - meiner Bäter dot, 
 Berpätte? 

‚Meon i&. „vor igm fniend;) u 

"DO du, mein Vater, ‚fon mit. 
7 deine: Tochter : 

\ Neon. 
Sch dic) fegnen ? Zwar 

Du gfeicheft deiner Mutter und mein KHerz 
Beruhigt fich bei deinen” füßen Anblick, 

„Se wunderbar: - Es siehet. mich zu dir — 

r 

M Anis 
Kein Bater, fegne mid! u u 

Neon 2 

Kind! Sch dich feient . 
"Die dur mir "meine epten Stunden räbft, 
Und mir mein Reich verwirreft? ae 

‚(Die Knaben treten binans eben? dir Patnıntoeige Über feinens 
„RR ) nu 

t
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4 

N 

ne, Beide. Be \ 

Bier, ihr N | 
She Nebel, mie . | 

. \ \Erfier Knabe, 0 . 

Verfindige dich, Grid, ». 

An deiner Tochter nicht. : Eie jelber Titt, 
Auf ihrem Mege zu dir, vom Geücht 
Der fie Boräffenden.. Mir führten fie 
Durch) cin Gedräng, das ihr den Meg vertrat, - 

E83 ift von deinem eignen Hofe "Diefe 
Berhaßt zu machen, wäglten fie die Larven, 

"Das Meid, die-Wißerin, ift deines Dieners 
Herfommend Weib, die alte blinde Meinu ng5. 
Set me neu gepußt, in Spinngaweb ‚gekleidet. 

Be 

 Bweiter Knabe 

. Der Egoidmus, der zwei Eylben nur. . 

‚Gelernt hat md fie fodernd wicderholtz. 
„Man fstf! mit reinem Soll!“ ifi beine: Anz 

{ehns 
Lallender jüngfter Sohn, "— Derwechsfe nicht - 
Dein Kind, o Gris, mit igren ärgften Senden, 

Neon. el 1 
! 

Nun fo verzeih , dergeiß, mir, Tochter! _ Pr | 
Did) fegnen fannı dennoch die Nechre nicht, \ 
Die diefen Kranz berühtte. Segen jey bir | 
Mein unvollender Werk; vollend’ es, fo}. 0. | 
Und glüclich. Spotte deines Baters nie. ' dl 
Er läßt dir manches, „manches! Gute nad). | 

“ Verbeßre, was er that; was er verfaumte, | 

Das time du. Dies werde dir zum, Kranz, | 

“Sum, def em, al8 der jest vom Knie mir füllt, - | 
LER Fbüttelt ibn ann Enten) “ 

\



  

_ 107 me. 

i Komm ‚ lege deine Hand hier auf nin Hz . 
Und ‚fhwöre, mit‘ gewiifenhafter Iren tn 
Dein Wort zu halten. Zu verbeffern, was!” 
Sch anfi ing oder auch) verfäumkte, 

"Yeoni 8, (Die Hand auf fein Ser fegend.) : 

Mein Wort fey dir * Grlobung, beitges St 
Y 

Aeon, : 

.E3 wird. ‚mir Teiten ‚Küyfet mir‘ die Siem Fa 
For Knaben! — Kind, :in deiner Jugend nannten 
Wir dic) Aconis. "Deines: Vaters Name 

- Bard dir gegeben. Sprid)‘ ’ wie nannte BL) . 
Ekxitdem die Mutter? 1 

- Heonis,. 

en Bald Heonis, bald’ 
en 

"Yen. 0 
_ 0 Nun fo führe diefen Namen, 

Den treflichften, den je du fügen fannft: 
Dann Chr’ und Tand verfäwindet, Liebe bteiße, 
nr Shr Kuaben, Teitet zum Altare mich, 

, Dem furdtbaren der Yllvergangenheit. Bee 
. Dein weißer Schleier. decke mich, 0, Tochter! 

Die Knaben führen den Greid zum Altar; anberend Inter er nieder. 
Meonis hebt voni Boden die grünenden, btührnden Ziveige de3 

. zerfallenen ranzes aufs binden fie forafamı und fegt fie auf den. 
Alter, Hab einer fleinen Etifle ‚Tfügt die Glodte; beim erten . 
Echlage finkt Aeons Haupt nieder. Meonig nimmt den Veildens, . 

‚Eranz von ihrem Haarz umd feat ihn auiß’ Haupt ded Todten, 
das fie mit ihrem Edleier verhüfter. Gin Gefang Unfichtbarer 
Tat fi hören in faniten Tönen.) vo - 

’ 
  

Bade 1 13 En Zn 
N



un 

or. Chor ee 

Steig? Hirtntir. zu. den Sipattat,.. RE 
Mit dem. Schidfat- „guet Völker en, 

. Schwer ‚beladen. Deine Thateny. 2: 0 202° 
Deinen Willen , deine Fehle \ \ 
‚Mägt und miffer die gerechte, 
Linde Wdraften dort. 

. An die Solgen- feiner Thateni 

“Bleibe der. Geift mir: engen Bande ' 
 Anigefeffe elf. SEP und Gute 

Lohne, frafen ihn mitfühlend; a 
Bis, ‚Hinteggeritgf Be Ben, 2.00 
‚Sn empfängt Elyfiam. . DE 

Steig hinunter zu‘ den Schatten, 
- Die dem. Schicjal deines Lebens‘ 

" Schwer beladen, .Dehfe Tochter . 
Tilget bald aus deine“ Leiden; 
Eender bald von fchönen Srüchtin’ 2 
Arheni dir ded Danke; u. 

‚(Die St fit Beräntert ib: Die, Worten eines Anmeirt Geflerfeuchter 
’ ten Teinvelä achen auf, in "tern zu beiden Eriten trößtiche Um 
"beiter und Krserkirinsen, Erwabsne und Kinter, mit manderiei 
Gewerden beitäitiget find. Eizzend bei igrer, Arbeit.y 

Beide EHöre 

Sie‘ konnt, fie. fommt, die. nuntee Zeit 
Am, isrem heflen- Sugenbihmud, 
Heonis fommt. 

Chor er Hrbeiten 

She Bi beleber jeden Steiß;.. 
.. Die von. der. Eonme güldnen Stadl u 

Die Belt aflingee I
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Denn. Miffiggang if sr veihagt; WR 
Hnmaßung Krieg und N eid und Sub, Fa 
Sie fliehen | bald! \ a 

Freut such, ihr Dürer; Töchter gel. u 
Denn euer. ifi nun Bruder,” Sonn E= Pr 
Und Bräurigam, 

Chor: der Arbeiterinnen. 

Freut. kuch, "ihr Bir ESGne ihet Br 
. Denn enrer’ HE num Bruder, Som, 
"And PBraur/und Ki Rind, 

Sret wie die Luft, und wie 208 Sicht e 
° Erfrevend, it, nun une Sleäf,; >, 

- Und, Gift. und ET 

Don’ flıßer Arbeit flicht. die au, ir. 
. Die immerflechtende, den rang BEE 
Dam Wenfäenselt, us 

"Beide Enrra ee Er 
‚ei Horn, fie ie ommt,, ‚die, mantee Bit ; 

Su igrem helfen’ Sreudenfchmüch, . Zu 
Yeonis Fomnt«, a \ 

(Aeonidg die fo. dange vor dom, Kempf harte, Bekite, feine 
, « Schmwetie "Im Bürgergeiwande dag’ Kedts Waprpeit im’ 

- Vrietergewande Bieten: be, ‚de, ‚Haadr fie einfübgend, 2 

  

ur Aeonis,l: n \ 

eh ih ud‘ ivieber, heilige‘ Gefäßen, a 
Mohfthäter meiner frohen. Jugend bie. 7 Hei 

:Shr mie mein beftes Sch, mich felbft, ‚geroäßrter,‘/ N 
. Duz heilge Wahrheit, .Ichrteft die Natur; : '- 
Du, beilges Recht, der Menfchen Weife Eennenz’ 

   

im. 

(Bon Leid und Zreube, Thorheit und Bernunfe ° 7" 
Ein jonderbar Oewebez) wieiaus Thorheit we , 

Nur rei, und nur aus Tugend! sg | 
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Die baurendfte.-, Ihr Ichrter beide, mid: ". 
‚ E mitempfinden, wodurd Jever lit, = 

‘Durc) Einen Viele, oft Unzäpliche- : 2 
Da pflanzter iyr:inmich die.cwge Liebe. 
Sur Neht und Wahrheit, nie verdroffen, fie 
Zu üben, jedem fchlauen Hindemiß,_.......".! 
Sie zu entreißen, bis an meinen Zn 
> tweichet nie, von. mir,. und wenn’ id), cu) 

_ Enmweiche, firaft mit euren. Pfeilen mich... _ 
Im Bufon Nacht. und Tag. Ich bin die Eure. - 

' ‚. (Zu den Arbeitern und Urbeiterinnen fh wendend.) 
Ihr Sleißigen, die ihr mic) rufer, mic 

In ‚Liedern preifet, eich” befchäten folen - _ 
‚Die Wahrheit und das Necht;'belohiten wird - 

ie 

Eu) euer Walk, Ed daif nicht : fremden - Lohnes, 
Vorgänger und :Gehälfen 'feyd ihr:mir yon 
Sn rafcher Munterfeit. will ich. euch. folgen. 

Bu Die Wahrheit Bu 
(Sie nimmt einen Nofenfean; vom Altar, bes Innern Tempels.) 

Nimm, bie du deines Waters’ greifes Haupt 
Mit Beilchen‘ deiner Jugend [dmcktift, die du. _ 

> Sediwede Blürh’ ans feinen Kranze forgfanı 
Vom Boden fammelteft ;;, nimm diefen "Krangt! 
And‘ jeder Dornbufch“ trage Nofen dir. ' 

kn . Ant Das Rebe; 

(Himme;den Königgmantet von Altar. ) 
‚ Ninim, die dur, deines Waters heilgen Leichnam ..- ey. 
Mit deinen Sungfraufchleier dediteft, ihm 
En tfö dung. auf: fein, saeız gelobetft, .. . ., 

. Nimm diefen. Königsmantel, blau und gold, - 
Nein wie der, Himntel,. wie die Sonne glänzend, _ € 

Se und erfreuend fey dein Regiment. 
Zum Purpur werde diefer. Mantel. nie! — 

“
u
 
9
 

ie voird- bein Name fm?
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Yeonis. 

Zn a Z Ygape: en 

et und Badrpeit. ‘ 

Ze Ey ist: 2, 

Das Red. u. den’ Verlimmelten.) in Ds ’ 

Des alten Aeons‘ md Aretens Tochter; ' 
‚Meonis, ald Ygape wird fie jezt. von u 

  

Berehret und geliebt, —” 

u ‚Stimmen Nauen 
ee Mir Tieben fin 

Sie Heiden Sriaben treten zu Ien mit ihren Fetmseisen, ) 

Beide DE 

. Statt Shwat und "Scpters nimm hier Bi, oe 

a ‚Erfier Knabe 

Die Palme, guter, Wille 0° \ 

"Bweiter 8 Knabe u 
Gurf Gelingen. 

Zu eeigane fÄtoingt die Palmen und legt fie auf den Altar.) 

Chor ber Arbeiterinnen. 

Eit twehn und Luft -zu jedem "Guten zu. 

Chor der Arbeiten 

And füße Aue nad) gelungner. That. : 

Agapı, 

Shr überfirönet mich mit Spofnungen ; ; 
Und doch entbehr ich noch mein Thruerfies, 

Mo ft fie, meine Mutter? _ 
(Ein Vorhäng Hinter bi dent Altar geit auf. Arete in nie Arme 

er eifen®,) 

tn 0 Meine Mutter! 

 



 Sterbliche, betet an 

2] vC 

um un. 

nn u Arere: 

Dar, meine Tochter, nichts, nichts fol und trennen! 

- x 

. Chor der. Urbeiterinnen . 

Sreudig fingen ". E 
Bir cure Lebe -den Enfehn- nf, © a 
Die f on’ ve Nachwelt fey . Gefang "son uhr, 

Chor der Urbeiren, a 

Dankbar tragen. Be > a 

Mir enre Thaten in unfeer, ruft 

Die beßre Nachwelt fey euch Preis und Nuhnr- s 

(Ein Gefang der Unfihtbaren Läße fih bien. I... N 

"Yeonen weben den Gang ni 
: Der Geftim’ und Erden und Menfhen, nn 

- Den Wahrheit zeichnete, den DE RrERGEE 
Befihäft das Net,  . 
Und Lieb’ und Tugend beleben, 

Den Gott der Heonent.- ..:: 

 



oe. 

9*, 

A 

D Bi Ä u tte te B: 

  

Stenen mit Gefang 
  

nn (Ungedrudt.) - E 

. v 

vn 

> Hererd Ierken föm. Eit m Sunf. VL" 9 

‘ x 
Dun “ non
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N 
ö . + . > .. N. 

en Dhilofteres. 
on. (Eine einfame, felfigte,' waldigte Gegend, Ei der Serne fee man >= 

dab Meer) . - 4 

EEE Reoptolem. . 
, Und hier Br Ba 
Sm diefer graufen MWüfte Kegt en 
„Der-hohe Philofteres Berworfen Er Eee 
So lange fon! — 
Dem einft, dem einz’gen- Stile, 
Alcides feine Pfeile 
In Dcta’3 Flammen gab,: 

Er Tiege verworfen ° .... 
Und feine Pfeile uf! 0.000 
Kaum friften fie dem” Elenden, 1. on 

‚ Verlaffenen in diefer Wiftenee oe. 
“ Cein- Frankes Sammörleont-. - . an 
Hier; die nadre Höhle! da 
"Sein, Bette, wildes Laub}. 
"Ein edler König! — Götter! 
oe fhätzet theuer eure Gaben! —: "Eieh, j 
" Erin armer Becher! ach! und da nn wi 
Berrißue Binden, eitevoll N. ne: 

: Don feinen Leiden! —. Wigfädige; “ 
Mo. bift du? inet um \ 
"Nach einer Speife! fucheft. dir 

, Den einz'gen "Arzt, dem einz’gen Grund, 
Ein fdhmerzenlindernd Kraut! = 
Beh mir! und Ihn “ 
Sol ' verrathen ? Sr 

» 
n
n
 

. 
. 

s
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- Nach Troja zwingen? Vaterland 
Und Götterwort und Gricheneer,. 
Mas foderft du ?.— 

Dfliht, Erbarmen, 
Mas wäh ih mir? ..... 
a eh dir. Armen! u 

Wepe mir! m 0 
Vater Pelides, 

3) .rufe dich, 
Kerr ihn, leibes oo 
Nette mich! et 

Sc höre Tonel:acht, 
- Ein Aechzender,. ein Binmernber _. ie Hg, | 
‚Die Zelfen Hagen nad ALS Zu. 

A Philoktet,. a 

- Komm Sad, D liche Höhle, 
‚Mein Aufenthalt! Fu 
Der Pfeil, er brennt giwaltfem, u 
Komm bad! . 

. Bohin umher ich blicke, . 
ft dder. Wald, en 
Komm bald, o fieher, Shtunmer, | | 

“ Konm ‚balot 

Kein Retter "hier, 4} "bir Kos ir 
‚Mein einz’ger, Freund, 

Kein Auge, ‚das mid) tröfket. 
Und weint, 

‚Sreund, Füngling , Griche, prih, 

Wer bift u? — Ahr er bebt 

Bor mieiner wilden Waldgefialtn, 

: D Sohn, erbebe niet 

.(Er erblickt Nreostofem.) z 

9, ein - ‚Lebendiger, ein "Grieche, — au, 

Nam N 

u
.



Hat Phöbus nu bei get - her nich ©: 

Sb Sin. ein elender, 

» Sohn meines Fremde! — ui zn me des 

Und wo if Er?. en IND 

And ic) bier tebs mot BE, 

Nimm Sreundeöfharte) ‘biefe: Kordel ME wir! 

Anglüdlicher, , 

‚Drum ‚oh 2 an PETE 

u De 
" 2 . on 

Verfaffener ,. verfgmäßter, 8 Kranker! —: Hier, ER 
Wo lange. Jahre ihn 0° 
Mein Ange niemand jah,.. 2 2 nm 
Wie Fommeft du > 0 
Berfejlagen in bie Baht? E 
Drei tab , en 

. Huldreicher Mund, Ta nod). Einmal 
Der Griechen füße. Stimme. Er 
a dbren . 

Neoptolem. u = Rn 

= bin Neoptolem!. ZE \ NR 

Pörlorren, : DIE Tr w 

Achilles, Son! .. ie u 
Des tapferften. der Helden, dur, Tomte line 

    

rn Neoptolenn “ 

Sm Grabe! —, kun A \ 

E Br u Dhiloktin- 

u 

  

} 
 Neoprolem, ve: Br N 

    Mas trauerft du u Dei m 

Um fremde Leiden? hl. mn. 

  

Berachteten die Gricchen,- weigerten Bu 
Mir meines edlen Raters after,’ mt 

  

I. £: 
- . 

”
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. ppitötten. ih ua. 
EST, von dem Se; du edler, Sängling, auch ‚ges © 

' Tomäse: BEE 
Don den. Lreufofen ; Unbanfbarei DE ui 
Stomätn,. Be 2 

. Neoptolem. u “ 

„Und ver bit u? } 

Bpiloktet; 
9 Sanınier; daß der Icere Hall 
Auc) ‚nicht mein Unrecht rennt! — ee 
‚Eich; Edler, ih bin Philokrer Murten 
Und dies find Herkuls ‚pfiter- und 

Hier friße. die. Dtter mid) ! 
Da Eagt’ ich (der! Elende fann 

- Nur Hagen). — Da - " 
Verdroß meii Jainmer fie 
Hartpäizige! fie förte 0:05 
Dei eiig’geh Zroffs nn 

Und da ich hier ne 
Sn Friede [hhirime, tauber fie un 
Mir meine Schiffe, tauben mie .. 
Mein Volk und Toflen inid) P 

E Hier! \ . 
D denke; Singing, bir; old 15 mad ii, 
‚Und biefe Felfen jap! nn . 

Sch, bebre; fluchte; heulete, 
“ Umfonft! So find inir nm. 

Der langen. Sahre dehn dahin, . Dr re Und) Gottheit, fommft ui 
.  Erbärme dich } 7. lan 
nr Mette mich}. un Bu u ne 
Ah Aller Götter willen; u. =: u. 

Ein Elender, es mfaßt dein Brian, 
Y 

  

Ve



\ 

=. 

- 129. -. 

2
 

NN 

Si niet Gelesen une un, 
Am meines, deines Dattrd tollen, 

:. Kannift imeirt Gebet fo: Teiche. erfüllen, : 2 
Mid) retten ift dir eigen Buhm e u 
Bift du noch Rumm?. Zu EEE 

Erbartie dich! „ı. ' ' E ET 
Nette, mi! _ 

: Um“ aller Obtter it 
‚ Ein Elender umfaßt" dein" g gu BR N Ba A 
‚Rap mich nicht ei, nn 

Bu Htenptolem:’ a 
H-wüßteft, VPhiloftetes, dit, oral. 
Momit ich Farnpfet — ‚Komm!, % 

3 hoilt! und. wollte! glagjt 

Poitoftet : 

St N 3 Elenber. genieße +17 . u 
Noch). einen Sreubenblid! rel yen a) 

- Du täufcheft mich bad) nicht ? Ye 
“ Dic) wird Doch nicht nei: Orauen, it 
Mein’ Sammer reien?.Nein! 

. Achilles Sohn! bi, oil, und ste, EDER & 
"CH Fommte. ‚denn! = Te 
Mieift mir? SE räumt, Bu in Ba 
Sch Icheide, fcheide nöd).: i 2 FREE 
Don biefer- Wüftenei! TAN NT 
34 foll mein. Land; ih wen “. .. 

Möch, feinen Water fehn, en 
Mo er nicht fort mit, beiment I 
Sin Örabe ruht ei. . I 

Keb wohl bein, liche She, nen 
- Mein Yfentgalt : 

   

  

"&ch bald nn imeint Sun, Br u 2 
Nun. bald!" ern



- . ur , 

— x20' =. Busse 

gb‘ wohl, bu Bunt Gefleir); Ds an Ru da 

   

   
Und Bild!und: Warp! mr 

Erh bald: nun‘ ‘alt: die Meinen ar 

, Nun balo = ie ur nz . Fi wur 5 ? 

' Your 22 . 
"Hab aus nun bier geklagt, N” en, 3 

   “. sl 
ei) fh, id) feh ——— \ 8: ‚2 

Be (Die Töne hemmen, ändern, fi, der Sären, Sesttnt). R 

N, Ad Schlange, breunft.. rät, 
me - _ we — 

it F 

  

Me wird dir? 

  

   

Ä 

.: . 

Neoptolsmug rennen 

Sage en a ! an 
Ehkar Gi on 

t Pöilokten wir 50T 

- Kant “ "gig ze m 2 

9 nichts, ahelit So!" Sch“ fühle: Kinderiig — 
She Götter, weht — — EB, reust” „dich dog, ge 

  

   
Mein Sohn, dich reuet niet: ° RT Sn 2 
ah Gott ah Gott! — € tobt“ RN, = 

Su meinen Adern! . ee Ba 
Gfut, Hölle, Band aan . u 
Gieb mir dein Schwedt! — :  ° we 
Ertödtel — Schlagel — N ET 

Nimm diefe Pfeile, treuer. Sonn! TE nz 
“Da fprüht das Blu... 0. mann 

Sc) traue dir, o Sohn! . : nl 
Sch werde fhlummern !-— Bit: ey 
zum wen, Rodl oo . = 127 Ba 

 



    

. \ 

no zu 1220 — 

\ Heilige Erde, Es ur \ De in _n u, 

Nimm mich auf! oo Bmäne erst Ienine 2 

u (Er finft hin) ; CE 

' HE et 2 
zu Neoptofem: ud Zar. 2 en 

. ” 

\ n 

Der Schlummer Eommt, der treue, Srtum‘ ce "2 

| "Der Elenden! . SSTEHBITT SHBRER MER 

Erin - ‚Haupt erblaßt — von Falten Scorife hf 3. 
Sein armer Leichnam! — Und da De a 

amans Blut! — = il Vu oad    ‘ 

toi Mu SE ja o 

Chor der Nnighen und Dryaden!? # 
‚en ber ini! ‘ 

= Schlummre fanft zum Ieztenmale,. Yo. 3 
. Sanfte, füße Ruh; . 

Shier zum Ieztenmale Tifpeln 3° 
Wir bir Kühle Bu. ka an u 

- Ruhm und Heil und Bone: schweben se oh 

in en 

a Nah fchon über deln ST 
Aus, ift hier dein Somiten, * N 

" Auögeftanden hier. 

  

   
_ Aber noch zum ‚Teztenmale “ 

. "Steht dir Kampf bevor! . it 2 ' 

  

Ueberwwinde ! Held Aldides , 
Stieg im Kampf, empore;: . u 

:Schlummre. fanft, zum Iegtenmale, ze 
Träume Sieg und Ruh! aunin aa Ku 

" Enoß, wenn heut. du überwunden,’ 
 Snß, v geld, bi dur 

nn Philoftet. ‚enaen.) 

‚8 fhönes. Kichr,, „Tann ic) Bi wi 2, = ur 
Um treuen, IIeUST- Srsund, -- iR Be



N 

Du fandft dent Yenten bet, . 
- Wohlan! Kap uns aufs Meer 
Die Winde faufen fhönt-. 

  

AU meinen Schat md Saabe,.. 
Die Pfeile, haft dut ja: un 
- Sn treuer HYad!.—. 
Du zögerft, zitterfe u 
Eo reust. „dichs ? 

- &o hät mein Schineiz. \ \ 
Auch) dich geihredt? — 

‚Q wirf‘ Elinden mid) 
. Sit eine. ‚Enge! — Nur verla 
Ad bring" und. ringe mic 

    
£ mi Hit u a 

    

Su Vaterland ! i 2 iD 
\ to 5 
ei Beoptotim zul umı = 

Sc) Hann nicht trigat,. 9 
nn 5% Dez; zebeichti an Yes 
0 Die Oötter füge, 0: u ur 

” Die Menfchen: uicht --- & 2 
Bei diefen, Peilen 
In meiner Hand, 

"Du mußt nach ‚Troja! — 
Nicht ind Vaterland ! ! 

Döitetien 
an 

\ Si. mir dit Delle 
ad Rioja? ai \ “ 

. . . 
nr. nf 

- Resptotem.- Dr = 

‚Nein ! 
E 26. Sin hehe gefanbe. Sch 
‚Dar Echiir night: brechen; 
Dir Sören ie 3 ih. 

4A 

Fan 
‚ Griegentand, „: 

. Den “



. 0. Er. ‚hats geihan! 

ud) freigebohren ? Mr. 
ai mir ; glieten? EN aa 

. nn i \ _: 2, — 

Piloten. 

Zreufofet,. und. du hongeteft a . © 
Auf mid) zu jchiwören ! 
Sameft der 
Mich au. Beträgen ? Lüfterefe” 
Mit mir zu, zriumphiren ?' Dur: 

alles Sohn! 2.2 ..n. we 

; SH traue” ihm, .o Ghrtr, 
= Mein Leben an, | 

.Er Kam, wid). Zu verraten vn 

Detrognen, mir! nn 

Sc. Tann 68: niemand‘ Ken En, 
3% Hag’ ed dir ordnen mon. 4 

. 9 Sohrt Achitles, Tchre tötet Dante; ee 
Ben du betrogeft, eiinen Elenben BEE 

Der. dir vertraute "Denke, 
.- An tneine Srauban,- ba bir Gast el 

Ins Barerland ! I 

9 eo opt 2 6 “ € in 

2 Du mußt un Kat leides one ” 
Erobern Troja ‚nur, . Du mußt” 
Nady Troja, © nn 

le yatiotreh 
Zu den. Treuofen, nn 

Da Undanksarer ‚daß fie mich‘ * 
Berhöhnen, meiner fpotten!- Bin ih ht. 

Del 

&u Zeuge, Ste und, ‚Köhe, 2 “ 

      

n
s



\ 

En T24 Me 
, . - . 0 

5  Reoptolem FE Be 
\ . Nun fo bleibe; Be 

Reine bier all: in! BE Eee 

Diitoften, : . 2 \ 

Sraufaher! fig er RR Ian ern Bar 
Mit meinen Pfeiln — ih mich Gier RR 

Sn Klauen der Hunger s Zurien ’ 
„Fangfam verwen! N “ 2 2 

So. fomm denn, Zommerfüfe, \ RR BR 

Sch laß niht.ab,: 
No ‚5% will nic) An, ‚dich Elimmen, _ \ 

‚Ey ned mehl“ as" . = 

Abch mir Berroguen,. weh‘ weh weh. ennon 
Bo ich hin, wo ic) um mid)" db, a \ 
Da fireifts auf Bergen. Ohutoärftiglich, . 
Komm Bild von Bergen, ‚gerfieifehe, mich! . 

warden u De 2 

N Die Munde glüget, Dolch md Brandt a 

Eoyd, Mord ihnz Piel’sin Benitie, gab! 

Weh. mir Vebrognen wich, weh, weht. Han u 
Wo ich. hin, wo ich m, aich.jeh,. 
Sie „Tontmen, ‚bie a, or. Rungersnotd, . 

a Fon Tod 1° 

Z trauer Fi v Sitte, 
Mein Leben an — 

. Er Tan, mich au „serrarhent, .. 
„Cr ‚bars‘ getan! — 

Bun 

  

   
n "Deoptofem “ = 

Hein! nicht veratgen! Rinm-; bo a 
Die Pfeile wieder, und in Gricche; \ wenn 

Ey Mann. und Tonne fril — Benno



  

. 325, 

Piloten u 

Beh mir! in: "Sfaiig! der e Stmnd; Age: we 
MB, ee ic Uhr el ET 

Herküles, Cerftrinn. 

Hfeinmlfigert aim. deinetneilfen Form? : 
Sch vom Olympus nieder! Denkeft du mr. 
Alcides Pfeile dir umfonft ... 
Sn deiner Hand? Gene, 0% 
Nacy welchen‘ Leiden, welche Dufden— 
Sin zwelchen Slammenmeer und Schmerz! 
Sch zum Olympus auffieg! auf. 
Und fafle dich! . . 

° Verzeis? und üben inde, . oo 
Me nahi — . — 

\ “00. Bor Troja stage -. 
mit meinen Pfeilen dir u 
Gefundheit, Eis und Rugmt u 

; Philofter: y . 

5 "Görtier! v- Himmlirder! en 
D Dater! — Eich! ich nie 
Und folge vuilon : Zu 

Gfeitet fehnell, ihr Wellen ! reiner sin, ie Di, 
Daß ich, bald. das Ufer finde, Zn 

. Mo mein Sieg: den Kranz erreicht, — 
Alles, Alles wird im Ucheripinden 
Kiel u 

nn Altes, Afttes wird im Uebenvinden 
zu Keihrt. L: 

.)



v 

t 
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Dhilokter | 
Eofer- Züngling, flat mich zu beige; " 
Salfet du mir mic) befi tegen ! : 

Neoptolenm. Du 
, 

Sars Bef ee u. 

"Chor. 

Ber. fi & unters Scidjal Aönie,, 
„gert beit iegte 

Nuccn “ S 
Nr 
at - " ” 

. 2.» .. 

— 

74 Pe “ . v 

” S 

b 

x 

BEE 
1 En 

ot, 
._ ı 

SL. 

> 

. 
\ 

Der fü $ unterd Euren! Pomicgt, v \ . 

” 
. 

r.
 

.
 

, 
.



: n 

, 

    

Cungedrudt,) " - u 

Brit. 
>, 

Drama zur -Mufih





"Rd eine Nacht! fo fürtrtih, 

" Am Himmel fümpfend! Und ver: buntle nm 

Brunn 

Erfie Handlung, re 

Erfe Sen: 0 ra 
(Eine Enafe Kontı "macırı ‚ungenltten) 7. " 

Eaffins. " 

Y 

Ev graufend! Slammenheer 

Zerfplittert,. Will die Erbe 
Beben. — — Wilzen 

Nicht unterird’fche Donner ?, _ Alles heute! 
 »- Mit offnem Feuerrachen Bräle, 

‚Ein ferstig <hie Und Char, nos 
Ein Gott! der Ein’ auf Erden! alle Welt 

Ha, veldye Löwin! Görtert: EEE 
Es zittert Nom BEE 
Mit Tempeln und Yalsften! hebt, . 
Mie unter Eäfar;z Sclapin! falle, 
"Pie unter Cäfar! — Wem. igr brauft, 
or Elernent’, und bangt und. tobt! und Ulles' | 
Norhfühlende wehllaget! ächze :.; 
Db eure: Brimmes Schiejal! 

“Zu Rom und Cäfar!- Muth und ein = 
‚Die Lrwin brülfe und bebr-und. flieht! -. 

Und jene Schmeichler bleiben. — bebend - : \ Br 
Sm Staubel — Cäfar!:— was it Er, Ich) nicht? —. 
Ein mei, wie id! muß. Ängfien, (machten, mw. 

nd — 

‚Here Derleb, sin. Lit. Kunf. VL oo. 3.0



— 130 — Be 

sh Ki v0 ‚ ich, fömeigjelnd! « — Donner, Fommft . 
du voleder — 

. Nicht auf mein Haupt? was fäumft du, Sorten 
Don Eifard Hohn: Wurh!. Zödre!, nimm. 

. Mein elend Sclavens # chen! ont 

Elend Sbnit ih... See. 
Mühfelig, ‚ohne Putz 
Kin fi Ibn, UT 

. Im Staube Heben, oe 
Bum im dur. .: \ - 
Sterbender Würme ‚heben, nee 
Elend Lebeny 7 u 

 Sreiheit! Sortheit! unter. ale Met. 
Mein Gut! | mi 

Sreiheit! vor Tyrası und gern! . Be 
Tödte Dolch)! fließe Blur! - 

12 
IN 

alte. 

‚Bweite Scene; en 

(Die Selnde Cäiare verfammelt in Fompeus Sat) ; 

. Caffins ° ran . Fe 
Sr Sräber, eble. men, bo... 9 

.. SIn welches ichlen Römers Hall! -Er fänk, 
Der hohe Mann! Pompeins anf, im:-Bfut 
Durch” Schiefat und Verrarh dem Fnglinge, 

. Dem alle wir.im!Bfute liegen. Wir.: .. 
Nicht Römer: mehr, nur. Nömerfehatten,, gchn, m. 

‚Ein Leichnam nur daher, den fein flolzfeliger . -- 
"Dämon: bewüther! bebr nicht Shm Li. 

Die, weite, Melt? Auf. Einen Winf a 
. Verbannt, ; gefangen wir und fehng. und "dulden! - nn, 
SHr Römer, wer, der mehr als. fe: 
Und dulden will für. Varerland leg: 

Und Sreißeit? u 

kp
 

Zur
ene



5 Tyrannend oder Eeiiten FE! 

50 von feine Almadır Thron! : 

‚Kom geräht, gerettet dberben,. sr 

Bon uns allen !:son. uns allen!.! 

I 2ar o _ [ . Bu -. 

‚Die Berfänornen. 

ng Bir, wirallet. 

- ut fi in 5. 
B | ° . Ber, 

Ders toagen Tann, zu , wählen Tod. rn. 
t - vr > ent „Ko 

& 

„Die Berfepornen. u 
es lie wir‘ alle N nn 

let „ affiie‘ Be ken eEn - 

HOSEN ER} ! De 
Ss auf» den Deich und {wir empor, 

    

Zu, retten Rom und Nömerherg 
And greiheiti abe 

“ Die Berfhwornene 
DE llleli. 223 2? 

‚Eaffins... *. un 

' as: Hu, " u 
Es Honnert! bonnernb hars u 

‚Der Himmel mit” gefchworen! "Auf! : 
“ Ponpeus Geift ift umzuns.! Mittenadt, . 
- "Dein heilig Graufen weht: um,ung!, Sy „aeuge, a 

    

   

  

I
 

s
u
,
 

ı 

allen Bun ui x 

Alle... x. 
& foll: fallen: sc. 

Dem heilgen Bort, und‘ werd” „8 Ua 

38
 

73
) 

Eaffins 

SAUE 
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nn .  Eaffin 3° ' 
u Opfer fi atent! Er "u. Eben! 

5 gl Bu 
yon, uns allen! N: - ee 
Nom, bein Fefitag abet, Want, 

. Caffins. : 

- "Großer Tag, blutig fchön, 
Die Nachwelt wird ihn neidend- {ehr 

- And fhaudern, „cr war fhon!“ 
- allen fell! bonn un. 

Alle. DEE rl 

& fol! falten u Be 
Don und allent 
Kom, dein: Sefttag nahet fönn! . 

om 

‚Dritte Scene " 
Bruns Wohnung. } 

   
14. ‚Brutus,, ‚Boreia, SETZEN 

DI Porcia, ° 
Em Care” Mas’ wälgeft, dur ——. 
Sn deiner Seele, Brutus, . L 
So lange (yn?, EEE 
Dein Leben ftehr!. ein fdhwwerer raum! 
AS pflegen droben im. Muthe bir 
Die hohen Götter Ray! — 0. 2 Een, 
Und fchweigeft ? Naht und Tag 
Sn fehwerer Ruhe, 60°, allein, 

r
n
 

nn 
e
n
 

Berfunfen! — — Brutud, m. To em 

Sf Cato Toter, Brutus’ Web, .. yo. 

° &o lange Brutus Meib,, Genoffin ur 2: - . | 
Des Thierlebens? — Mitgenoffin nicht -



oh 

Der See. — feines, LidE oc nr non 
Und feiner Sreuden ? St . 
Das Ihwahe Weib, ch’5 zu bir Bat, Zu 

; Erft felbft verzagete. 
E3 feiner Tugend „: feinem Muth . 
au [chweigen und zu: leiden! —. Sieh: 
Da prüöfers feinen Much . - 
Dir diefes Stahles Munde! — —. . 

(zeigt Ihm bie Bunde; die Infrumente des aeiompagnementd In 

immer fleigenter Beregimg würden Lid und ‚Srender San 
und Vermunderung aus.) 

De Munde binterY do " N u Hrn. 
Sie fhmerzet nicht, Em mn nn: 
D minder nod) bie Wunde _ tab, re 

Reh Möroeigeft It . ee 

Brutus. re 
Das Vaterland‘ een 
E3 fiegt und jammert! Niemand ih | 
Dem’ finfenden,, bie KHand!. 

Sie bleibt! .- 
Men Weib, - 
Sie blut! — Gitter, ww 

0000 8ch ihrer Mir 

- Das Vaterland, . 
Es liegt und jammert! Niemand 3 air u. 
Dem fi finfenden die Yan... 0.0 

Bierte Scene 2 

i ' .- Brutus. Calteih.) . 

9 Tonne er fonder Tod -erfterden ! Yalen, 
Und nicht, fein -edles'‚Herz. verbluten!. Er, - 
"Mir Vater, Sreund und Bruder! Schlend 
Sp edel — granfam edel! ‚Säfar, .. eng 
Mein geben r. tat, fi id. mist. — un), En a



wo. * nn a =. 

Dur mich fey er nicht mehr? St Benin Bre 
Die Hand durchbohren ? Vatershlut” 

Du Dolch mir einft in fiarren Tiopfen‘ zeigen? Bu 
Graufan! — — Und joll,er Ibn Sol 
Verjoden Vaterland? Soll’ Tugend‘; Recht, u 
Aus aller Welt verdannen’? Und‘ ipird ws nie? ; 
Und har’s gethan ?. Die, Krone "3" ei 
Der Welt ihm ‚Thon‘ bereitet! Wing, 
Dies fühlen‘, ' und. die enge Br = f 
Bertrau’n fi dh mie, 
:NRom, Freiheit, Tugend, Melt. zu, wetten, und. = : nn 
Sch zwweifte? zögre? opfre mir. 
Allein in’ Cäfar — mir ?: 

Schwach Gefäß, vol Streit u und. Kummer ER. 
- Menfchenherz ! 

\. Murhgedanfen, high. Sn ur 
Streiten,. zankat,. .,.... 
Bis cn Schlummer,,,; TR 

  

Ady,. ein dber Torf un 
Dridt das Sag Hi 5 
Miedewärs!t”; " ° 

. Du Volt fegen, it 
Freundeshpand ?" : Sn 

. Und. erliegen, . u EEE 
Baterland nat, 

Fandi-- KR UERE TEE msi nti 

-Zandii on - 
Schwach Gefäß, volf "Sit! und Kummer 

Drenfgenbeng! mein 

 günfte, Stone tn. “a .n 

Bruns. ‚Die Berfonornen. 

"Bertns 
Sie kommen, die Behind, verhftfet.’ Wache 
2 Dordoersa, f au dir 1 Torbatzen Dar 

- - 

rn 

       



13 

Duft du dein Haupt Berhfitlen 2). —_—— 
Wer, Freunde, fyd.ihr? — Alle 
Seyd edle Römer, werth der That, 
Die groß yoird .feyn und ‚ewig! Brüder! _ ıL 
Ah nicht auch" biatig? — Aber, un — 2 0% 

Wohl, idy bin mir dr Römer! fdlumnıre si, 
Er falfe! falP ein Dpfer- Gottes! 

“Der Sreiheit Opfer — Neiht _ 
- Die. Händel — Schiobren ua nn Bir haften! —. 

Net N ‚gu - —-— 

- Erheitert Srkbers "iitmobift un, Ze 
. Die Stirn mit, Mörderwolfen!. Sct,... Bars 
Der Tag. bricht, an,: nad) foldyer. Mache, ned), ‚Sir 

v9 

   Der Sreiheit fbner Mörgen! . BE n 
"Sie thun’s ,: die. Götter ! Der Shen, Hand nn . 

Sf Waffe! Mir wein, ioie. moeihn die. Sad: . 
Sürs Vaterland DE ne 

Chor. ln nn 2 
"  -Gürd Vaterland san 

Sit fehn’ 3, bie. -Sptter! Unfer "Einma. norl won 
Blidt nicht auf. Dur r Sf Stufthar Hi, 2. 

Auf Sreiheit hint 2 
- tete 

  

. 
. Chor.

 ” er
n 

u 

FE irn Auf Sreißeit. sin; Bu 

ns Zweite, ® andblung u 
Te Kot die‘ Cäfard Tod fern“ tan: ER 

LE "Erfe Sceie, 2.5 EM En 

‚Eifan. vorm Capitol 

Men‘ valles’ "sitterte,, was follte N. . 
Die Pacht ebleichen? -Munder 2. vun De 

‚ Beifesung? beglaub) - ein nf 
En 

  



-_ 236 pas Ba \ 

mer Stimme on Bi BE 
an man! au: BE ARR 

"Antonius, Rs 
Sie drangen fi ig im Sfr! Dolde,. Mörder? rn 

"Er Aue! FE ee 
. CAfar 5 EN 

. Auch du, mein Brutust. en 
a In : \ u \ Antonius. nor in Bu DR 

so 
Er, Gerade md hüffer ein E er 
Sein, Angeficht in Todesnacht und kant un 
"Und Tiegt, wie wundenboll, wie blutend!- - 
„Nüuc) du, mein Brutus 1“ und «8 Brad. 

- Sein. holder Blie! ‚jein hoher Geif. 
50h auf, von Blurfger Sreundeshand, 
Berzeigend! — Ah! du, edler Man, 
Zreulofen Freunden nun zu Füßen! 
Des Feindes todtem Bilde, num nn 

- Bu Füßen — .o’ gefallen tief! . 
. Ein Edler ichnod’ erichlagen!. I dem 

Die Welt nicht; grügete, . 
“Der hohe Geift! das große 9m - : 
—. Schmaler Raum —. . 

Und fchlägt im. Blut! — 

  

Stimmen 00: Stimme”. 
Armfeigkeit! re Mühfeligkett! 

. Des Menjchen. Geift,.. "Des, Menfchen Herz, 
Er umfaßt die Mel, €3 hat nimmer Ruh, - 
Sleuht in Sterne, Summer wallend, 
Baut in gerne. °. Steigend; fallend 

Sich Emigkät, 2... ..:- Ein Abgrund weit u | 
Und füllt. und fälle Und fhleuft fi N FE u 

..80 den Staub, — = Sn: dad .Grab,



- Stie er‘ danieder! Sein Tyrannenherz! 

‚Den Knechtegeift! Hätr, Einer 

r 

"Das. lonnen — Cäfar Ichte! Aber wer n 

Den Görrergeift zu zwingen? Sct, ‚ e. it, ! 

Tr ift bezwungen! Zyrannel or inte 

‚Kiegt ftumm im Blut! der Sreifeitmbider,. Som; >, 

Ders Vaterland verjochte, fumm . 

Sr Blut! — :Scyd frei, ihr Nömer! Srumd wit. 

She ihauder: alle, Römer! Hört, ” 

. 2 Dis Edlen Gift 2.20." ran 
2 Sept erfleudht © a 

:Dden Olymp!- € preißt 
Der Olymp willfommen den edlen Gift, 

du, groß, zu groß der Nisberwelt! 

2, Dei Todten Geift! . Bu 
Sch jet Er erflige .o.....0000008 Be 3 

Ans der Gruft. einftl reife 
:&ie hinab, die Mörder! Nom san! il 
D wär! o wär er. bein num, Melt: „un. 

Urmieligleitl nl DÄnRÜgkt: en? 

  

Bweite Scene 

- Brutns vor. dem Bolte 

Warum wir fchaudern! Cäfer fiel, 2 
Und Brutus fig ihn nieder! ifırs Seife” 

Den Icbend tödten Tonnen, Brutus‘\ 

Bermocht’3, "die Alfgewalt, 

  

Nicht Cäfard Thron, weil'diefemZhron = 
Den Gröften, Ebdelften, weil feinen Sreund' 
Er diefem Thron entftieh.. Die That 
Sf rei und gut! und.ey fie glücklich! 

‚Bolt . 
' ringe 

Dem en Brutns! .
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Dem Bater Hons ! dem Ztatinenfigee rt. . 
Dem Sreipeitfüfter! Kronen, Zrimipg!: m 

HE Dt Eee Senat, 
on Antoniusvor dem Bolke. 
&o gönner, edle Römer, dann 2 msn nn, 
No Einen Bl dem edlen Chfart ad. 
Ein’ Leichnam! baß-und: bkurend Eile: -o- 
Zerriffen ! Seht. fein Kleid, ER  ZEREEE 
Don. Zeindespfeilencinft. Hk. 
Durhbohret dort und.dal . TON 
Die edle Bruft durchbepit fo oft: "". . = 
Mit Siegerwunden — .-Htömer,. Sluhl- 2 
Auch jest für euch durchböhret!. Armee Runden, 150 Umfonfi, daß ihr cinfe floffer! alt umfonft, - .. Daß du, einfi. Erden uitterjochteft, Melten .. ur ee. Nom gabft, ihn: Vater, warjt und Batrreude : 9. Nie Zeftamente! Römer! ungerächt en: 
Sließt da das Blut, das on eftart!. Re 
Verzeig, 0 Blur!..verzeih - BR Du ftunmer, Falter, blaffer, Holder: Keihnantt Ü..n Und der di fehwebft bier, Chfars. Get! il Berzeih,“ dein Mate kam: .. en 
Sär hichr nicht. neben? Beindedhergen,., .\ „2 ; Nicht deiner Freunde Herzen rühren! Sie verzeign „Dear, Möyberz-1yie bit ein. verzeihft! "Du wifi... ‚gie. unbeiveint, und: imgeräcpt. lem] Verwejen —.. EIER Eee 

‘ - v. 
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wenn 

. FOR urn Be Zu 

TE np 
Dan edlen CAfarlii EEE Det Bater Noms! den Meltenbeztwinger! 
Rache den Mörder! Nach Bl nn: 

un 
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Die böfe Cadhe Roms —: die- ‚Götter! Hafen: Y 

Der Pobcdhäug! ‚er bauche Aug! © - Mir gli: 

Kreund Noms und. Waterlandes Fremd: und wer“ en 

N 

reiner ans: dem: Wollen; U nen \ 

Sie‘ kn fie, yoliehen! olihen, Kader... Bu 
. Graufames "Spiel, der, NM eniehen, Rat. ” 

Brutus Götterfache,,, ER Fe 
. Sfe num Lafterthar! .: en 

Dunkel ik des‘ Schiejals. ana. 
Auf des Belriieers ‚tollenden, Boge, u 
SHier hinunter ni geflogen mn RE 
Dies Syiflin, unter, die: Mogen, — 

. Mer, ders" that?" nt WET 
Eie flichn !. fie würhen!! Aväthen' Rache, L 

- Graufanmes Spiel, ber Reden, want, 
Brutus Götterfacdhe, 

Sf num Lafterthatt 

  

   

    

   

          

Daitte Handlung 

un zerfe, 9 
nn 

ne -Brutus! Z, 

Sich, Cafe! RS ofen, FE rom BZ 
Da find wir! "Seinde- Romanian z?idie: für‘ Rent; AR 
Den beften Sreumd‘ "aufopfertänt” den‘ Streund id r 
Dir ‚mich TR, Topesftich” aimannte ZI Dorkiptinger 
Anton und” Unterorüiung :fiege! E3 fig” 1D 

  

     

   
el 

    

za 

Uns finken Mer‘ verfisht; ” Cafüis‘, Span on 
"Der. Götter, Waage? —. : "glüchi mein’ edles! Weiß:D 3 

St todr -ans’Crai, und» -fehtweren Todes lt 2 
Geftorben! — Alles‘ fliegt: mist? fe eüittonneit”! u N ei, 

& 

      

£ “ Feind’, ober Sreunde "Romist: Zur-gHergen‘ nüriez! 

  

Der Welt‘ ind. Menfchin? "Örämt;- vCaffius, ur Q 2 

x 

A felbft der Grker: Riten? Räpr- a, Coff u; H 
u .



Das ift mir füge BE Tode‘ =. “ 

— "140  : 

Denn , fe ffe sichten? —: Aber, ‚daß, int: km 
Mid) Feine Menfcpenieele je, verlegt. Be 
Kein Freund mir 'untrew, „Narb —, Bruder vn Br 

    Komm, laß uns. bie legten Stunden 

Noch genießen, Bruder, Sreund, Be . 
Mas’ id) auf der’ ‚Welt” gefunden ,: .. iin. \ 

Keinen Freund Hab’ ich gefunden, ET 

Dwö unedel mir: ‚gemeint, 

Ha, wen wir uns dort begegnen =; 
‚Benn wir, was ‚air ‚bier gewägle“" on 

. Und verfehlt”: Fans Bez 
- Ruhig dort Sr, Be: 

Rx Bruber, Seub ! 

Bweite, Gerne 

tn Fi "rin Sritternac). 

&r ffummern alle! Yuch mein ef us! — 
Mein ‚treuer Lucius ift ob der Abendharp 

° Entflafen, und die Saiten. fine uno 1. >... 
Den ‚Iezten matten Sterbeton — Tom. but . = Br 
SD Sokrates, wie DU. VOR: hinnen gingft,..:- Pr . u 
Und: fey: mein Kehrer der ‚Mitternacht! - du Große. Sut‘“ 
Mein Wohllaut in den Schlummer! — Auch, Er. 

"Ging feheiternd. unter ,”-fah die Folge ah 52 
Die Wahrheit und;der Tugend Schöne fiegte  . . .. 
Erft. pri, fah: ferbend niht! — und. dog. i 
Mie göttlic) fard.er! — Götter, was: ift. da3? ws 

Ein Wahnbild‘ meiner; Augen! Blaffes Sid, :. 
Graufer Schatte, wer bit du! — „Brust 0. 

‚m Dein Todesgeift!;—.. Und, Todeögeift, was its? 
"m Daß morgen zır. Poiipri du mich feh'n fol. © 
So feh’ ih did! .—, Er ift serfhwunden! —. blaß 2 

| An. graufenb, 23 de (lummern, _ Sotmmenie 

#
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grund, Caffius, mein, Ende naht!’ — Ich fol" m 
Shn zu PHilippen fen! — MWohlan!- Andy Cäfar : 
Merd’ ich dann- fein! Und heiter wird er mir 

Begegnan,” doie‘ ‚er ‚farb: ä a dur mein Beutng!? 
" Kommft — 

Saft auf. der en deB. "Serthams: bich. geint: \. 
An Tugend! if, an Öröße: —. Er ea, 

Wie” ich! ir OHREN BE: 

Tinge un) meine "Sxcle freimmt . 
Melde Naht! nn 
Banberhälle — 0:00" Be 2m 

\ Arme Schätten ‚die fich fanden“ 2 ! Be 
Unten bier und.firebindd —" 0.90 © 

Und einander widerfirebend fmwanden 
—_ "Abgelegt nun eure Hülle, 0°: 
Weldy’ein Biel auf die Be oe 

. Entnommen 
Nun denn "Zaumel diefer Weir, 

Die fich- hier al3- ‚Schatten fanden, 
Wähnten, ahneten, verfchwanden. — 
Wenn fie dort. zufanımen kommen, 

„eh. ein Blict auf diefe Melt! 
‚Komm, graufer‘ Genius? der. Wörfang fälft, 

. Gefiegt — 
„Rh mehr! _ id. Sin in andre Bit, 

Reste Gerne, . \ 

Brutus (unter dem Eternfimitet u gitiooh, . 

Aus ifts! Roms Heil! die Freiheit! Alle Sur, 
Der Erd’ erlofchen —. Ueberwunden ! nun: 
Die Knechtichaft obgefiegt! auf inmmer Kom 
Berloren! — Armed.Rom!. Tyrann wird auf Tyranı . 
Did) fröhnen! dic in. Blüte baden! dich. ohnmächtig 

° Anfopfen, Drieftern und Barbaren —_ Gräber. 
N 

f 
t
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Dir Bir! unie, Gräber!, era wel. ale. on 
Wird auf: euch. wandeln! Armen! fuchen, „und. u in 

DD ihrer. Väter, Urnen - nichf, errörhen: wird: : 2 | 
Berargeit: immer! Tugend! — adj! id)- Gofie, un # | 

I
S
u
r
)
 

. Steiftatt dir auf der. Erd. zu hinrerlaffen ! 
IH Yofr’ umonftt: du; bift: serfüprnunden!, —:; Befäme 

. „den, FREE “ 
Bel Rimer Seit fie! Kom firset _ Was. ng Bi 

Id: :- = 
Das nachbeist und twehin. ic ge? —. - fand —_: 
(Die Götter .würdeten mich’3), auf.dem. Rande * y 
Des Abgrunds! Scheidepunft! fand zwifchen, Se 
Und Elend! wollte Treiheit: retten, ‚mwigen?! 
Bolbrachte Iegte. Sreiheitthat. _— ‚ich Ich’. 
Miplingen fie! —:und flebe frei. und. Ep. \n = 
Der Lte! — Ehler {höner Tod, auf. welch. 

Ein ehrengolles Leben! —- : Himmel, 
. Boll-Sterne, du. bift fehön! - — Die. "Öhtter- uf 

. Wohin mich, unter, Sterne?,— Genius; 
. a jede. Bi ih fommet Ga, wen no 

‚Setfins 
“ if eigen ” 

y . ypalı Ci‘ Bigen NE 
" „Legt, ausgefpannt! ermattet, fhwer, . 

" Und” droben" wandeln die Sterne‘ daher, on. 
- Wo auf aller ‚Erde ‚Gründen 

SA wie Er, ".. m 

"Ein edler‘ Feind erw n 

1. Kein” edler Greund: zu finden. : ir med 
Er AM engen. TE 
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 Didtungen aus ber griehifhen Fabel. - 

(Berfie. Dlätt, Camml, 1. 1755.) - 

, „Herderd Werfen. khön. &it.u. Sun. VL. ” & 
e.



Par: on .. en Ze En Li .. . & B BE Ir. . 
Si 

rn 
nd 

| Bruhflüc aus einem Gefpräg, 

  

x 

u ano. 
U Parampthien? Was bedeutet. das Wort? ..n 

Erz - Demobon .-, en 
",. Parampthiorn- heißt cine Erholung ;. und vie 
"Guys erzäglt, nennen. nod) die heutigen Griehimen 

die Erzählungen und Dichtungen, womit fie fic) die Zeit 
Türzen, Parampthien Ich Tonnte. den, meinen. nody 
'aus einem dritten Grunde den Namen geben, weil fie auf 

- diesalte gricchifche Babel, die Mythos Heft, gebauet- find 
und in den Gang ‚diefer nur einen üeuen Sun legen, 

nn ‚Theann, TE 
„ Ein fhöner Name zu-einer [chbnert Sache: denn Des 

smodor, ic) wünfchte, daß ich alle abgetragene, zu oft 
‚gebrauchte, Mährchen. der Mythologie wenigftens in einer 
neuen Abficht wieder Fommen füge Ia,: mir wäre ce lieb,” 
wenn idh.jeden fchönen. Gegenftand um mich, her mir einer 

‚Dichtung aus ‚alten Zeiten gleichlam "verwandeln und ner 
„zu beleben wüßte, et 
nn Demodon - ae 

Verfuchen Sie e8,’ Iheano, und Sie werden unders 
.„gleihbar fchönere hervorbringen, als‘ hier verfucht find. 
‚Willen Sie, wie diefe entffanden ? Durch das Spiel eines. 

“ Bettfirites auf. einigen  Spaziergängen. Zwei Einfiedler 
gaben fich) auf einigen ihrer Spaziergänge Gegenftände auf, : 
darüßerseine Zabel, eine Dichtung ‚oder was ihnen: fonft 
einfiele, zu jagen. ‚Ic, war einer derfelben, fehte'auf, was 
on ° ” 82...
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gejagt wurde, und fo find biefe Erzählungen worden. "Sn. 
einigen werden Sie noch Spuren dig Wertfireires finden. 
a ...Theann, m 

Em Spiel, ‚dag nicht jedem. gläden wird, 
u ©... Demodon: oo 
Shnen gewiß, und. ich, fee. fhon Ihöneren Parantyz 

thien über einige Shnen” gelichre,, Gegnftände entgegen. - 
Niemals Dichtet die Seele, angenehmer‘, als in folchen Spies 

° Ten, und ich wollte, wie jchon-Xeffing bei der Afopiichen 
„abet geingt Yat, -daf non auch Kinder darin übte, "Die 

‚alte. Mythologie wplrde ignen durch, Diefe Rerwandlung lieb 
werden, ihre Erfindungsfraft.toird. gefchärft, und, ich. habe: 
„Proben, ıyie naide Gedanken zuweilen aus der Seele eines 

..Schoosfindes ‚der Natur, ‚das alle Gegenfiände nor) mit, . 
‚neuer frifcher Liebe, anfieyt, Hieblichen "Kndäpcyen. gleich, \ 

 berugrfeinien. Da Sie diefe Findliche Einfalt Tichen, 
Theano, will ih Jhnen zu einer andeın Zeit ginige derz 

felden mittheilen 2:05 . 
el 2 Dream ::. Be 

:: Und ich will: verfuchen, od ich auch noch Kind feyn 
- » Tann, und mir einige. Gegenfisude jugendlich mahlen.. Wenn 

nicht fo. blumenreih ,—. 2:20. Sea 
DE 2 Demodon 0 

‘ Das Blumenreiche gehörte bier zu den Gegenftindens. 
fonft wäre 8 ein;Zehler. „Se fchöner IHre Dichtung feyn. 
wird, befio weniger bat fie 3 Schmucda möthig. - Sie - 

us 

‚ „Feomen.-das grischiiche, Epigramms'- Be 
.. Sbön:bift du, Aglaja, die ringsum alles verfchönet, 
3 Schbn imn Schmundez dod-nact Bit-du die Schöne 
a heit felbfh 

. . Von. 2, 

om 

7 Der. Berfaffen
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Die Moraenenie, sa 
". x IL: riet    

“ Che Sanir tiger Dischih Gägtüg init Zins 
zeit: und: Lobgefängen End Feft der % ut ora. an Fehhne 
fie) ‚Teligfte‘ Göttin ; fingen fie, Darin Rofengeftalt;j} u 
ivehöiger Sugendfchönheit!: Täglich‘ erwsächeft di ner, 

 gebadet im Auell 508 Genuffes und. der erquickenden 
Blürhelir.  "Alsseben, da die" Sonne aufging, 
Anront ihr: Sefpni zu ihnen Tentte: und por- ihriei 
fand ; "bie: fhönfte, "aber nicht die glücklicfte aller 
Gfitinnen.. : Ihrsnen: waren in Ihren: Mugen,” ind 

- der Duft des Säleiers, den fie. von ber Erbe: gezoganı 
batte,. I ag wie eine feuchte Bolfe vor Ihrem leuchtens 

sen R toferantliß. 

' Kinder, fprad) fie, die ihre mid) mit - Robgefängen 
ehret, eure Sugenbtidje Unfcyuld Dat mich hergezugen, 
euch mich, wie id) bin, zu zeigen. . Ob id) fin fey? 
fehet ihr felbft;. 06 id) glücklich fey?’ mögen eudy'die -. 

- Thrinen fagen , die id) täglich in den Schvof meiner 
Säwefler Flora "weine. Unbedachtfäin it meiner 
Sugend, vermählte ih mid, jenem alten Zithonus, - 
aus deffen Armen ihr mich täglich, fo fehl) emporeileit, 

 Schete "Shm und mir jur Strafe ward ihin feine grante 

 Anfterblichfeit ohne Jugend, die and) mir, fo Iange: »; 

.



Ad) bei ihn bin,’ Glanz und Schönheit raubet, Dese 
. wegen’eile id) fo früh an mein Furzes Gefhäft, die 
Soatten zu verjagen, und verberge mic, Iaglıber 
im Strahl ber. Sonne, bis id, von ihm, fo balder ° - anid) wieder erblickt, mit Ihränen und Schaamröthe 

in fein graues Bette hinuntergezogen’ werde. - Spies 
gelt end), ihr Mädden, an meinem. Beifpiel ;: und. 
glaubt nicht, daß die fhönfte von end, and) die glück, Ühfte feyn müffe, wenn fie niht aud).fo weife als- _ Thon ift und fid, einen ihr gleicyen Öatten zur Ölüdz- 

feligkeit wählete „.,, 
„Aurora verfhtwand; aber ihr Bild glänzte fortan. . 
den, Mädchen in jeder Xhräne de Thaucs, wieder: . 
Sie priefen. fie nicht mehr als die‘ glücklichfte‘. der; 

 Ööttinnen ‚weil fie die Thönfte fey, und. wurden, 
3 

weife durch) ihr Exempel, 

Eee 

Syrıe
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Sn jener Ein unpehtbater Genien, bfe ke Sue: 

piteh für feine Dienfcjen- erfhjaffen hatte, um dur 

fie-die Eurze Beitiihres mühfeligen Lebens zu beglüs 

i. den und zu vergnügen, war auch ber bunfle Schlaf. 
„ Mas foll id), fprad) er, da er feine Geftalt anfah, .- 

Unter tmeinen glängenben gefälligen NWrübern? weldes 
"traurige, Anfehen :habeid; tm Chor der Scherze,. der’ 

Srenden umb 'aller- Onuekelegen des Amors? Mag 
ed. fenn, daß. ich .den Ungtäcticen erwünfht bin, 

“ benren..id) bie Laft, ihrer Sorgen entnehime, ind. fie 
mit: inifder Vergeffenheit trinke, Mag es feyn,: 

daß ich dem Müben gefällig Komite,” ben id) dad’ - 
altch mr zu möühfeliger neuee Uxbeit ftärke.- Aber’ 

bene, .bie nie ermäben, ‚bie von Feiner Sorge des’ 
 Elendes wife, denen ich f immer nur den Kreis‘ ihrer 

u Srenden ftöre? Pros 

Du irtefty pad). ber Vater ber Senten und Mens ‚ 
fäen ‚in deiner. bitnklen Geftalt wirft du aller Welt: 
ber Yicbfte Gent werden. Dent- -glaubft du nit, 
daß:atıd) Seherze: und. Freuden ermüden?. ‚Wabrlih, . 
fie.ermüden früher ald Gorg’ und: Elend, und: vers 

wandeln fi) dem fatten Sriktigen in he Tanga 

kafle Teighei
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„Über and) dir, fühe.er fort, folft nicht ohne Vergnügungen feyn;. ja in ihnen oft.da& ganze Her . Beiner Brüder übertreffen, Mir: diefen Worten x ‚reichte er ihm das filbergrane Horn anmuthiger: . Träume, Aus ihm, fprid) er, fdjätte beine Schlumz meifsrner, und Die “glückliche Mere-fowohr,, als’ die  anglüdlice, wird bidy“über alle "serie Brüder wünz: Then: und Yichen.‘ Die Sofnungen,- Scherze'uns: Freuden, die in ihn ‚Wegen‘, find von deinen Sihei: = . fern, den Grazieh‘; “mit zauberifcher Hand son nen. "fern feligften Fluren- gefamnfets: Dei ätherifdhe Thpan;- u . ber’auf ihnen glänget „wird. einen jeden; den’ Hi ee - beglücen: benkft,Eniit feinem: Wunfd*erquiceir,: und.da fie die Göttinn: der. Liebe init iniferin unfterber \ Yichen Peftay befprengt hat: fo wird die: Kraft ihn? . -Melluft giel anmuthiger und feinersch Sterblicher‘ . feyn, als alles, was ihnen. die-arine- Wirklichkeit der’. Erde" gemihret.; Aus: dem Chor} ver: bühendften* Scherze und Freuden wird. man fröhlich in ‚deinel Arme 'cilen: Didjter. werben did) -befingen ,- undiß ihren Gefängen dem Zauber deiner Küinfe nichbuhlen 5 felbft. dag unfdhuldige: Middenwird did, wätifeher, und Du wicft auf ihren Mugen Dangen, ein’ füßer:tes} feligender Sott..—.... EN 
..: Die Klage 868 Schlafd: verwändelte fi) in triin u -Phirenden Dank -und-ihen. ward: diefchöife Her One | sten, Poaftthen, Yermäprer.: hir. ge M TT— a ini 

nt 
ars 
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Ein" Gefpräd an .Seffings Grabe” 
- Mn Hatte u re Wen oz 

  

. . .. “ DR . pe NUN SID JASTETIE Dee a heilbronn BUN 

KHimmlifcher Knabe, was ficheft du” hier?. die vergliitz 
TEN al. "miende "Fadel -. 
=. HM eder zur Erde gefenft; aber die andere flammt... » 
Dir auf ‚deiner ambrofiichen Schulter “an Kichte fo Herz, . on on CE 

.. . Schneren Purpurglanz [35 ja mein Auge niet 
Bild And — nn Ze 
on I bins! doch unter diefer Umbällung 
Dich gleich Amor Bin, heiß? ich den. Ererblichen . 
nn De “ Anter allen Genien fahn die gätigen Götter 

» Keinen, der fanft wie ich: lüfe das menfchliche -Sperz.; 
Und fie tauchten die Pfeile, womit ich die Armen erlöfe, 
Ihnen ein bitter Gefchoß, felbft in den Becher der . . \ - , Bi . Luft. “ \ ' nn 

‚Dann geleit? ich im Fichlichen Auf die fcheidende Seele  -,Muf zum wahren Genuß bräutlicher Freuden hinauf.” 
ber wo ift. dein Bogen und, Pfeil?“ Dem tapferen 
1'277 PERBEHBEE 
Der fi) felber den Geift längft von der Hülle 'ge=, 

Stream, 
Brauch’ ich Feiner ‚Pfeile. . Ip löfche ' die - glänzende 
oo. EEE Tadel on 

Sanfte ihm aus; da erglimmt eilig vom purpumen '; En as 
x
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Diefe andre ° Dei’ Echlafed Bruder, gie” ich, ihm 
n. x ' — Schlummner | 

Um den ruhigen Blick,‘ bid cr dort oben erwacht. 
“nd wer ift der Weile, dem bu die Fadel der Erde 

‚Sier gelbfchet, und dem jcto die fhönere flat? ' 
"Der ifts, dem Athene, wie dort dem tapfren Iydides - 

Selber [härfte den Bi, "dafi, er; die Götter erfah & 
Mic erkannte Leffing an. meiner finfenden Sackel, 

Und bald zünder” ich ihm glänzend die andere an 
  

r Ynfpielung auf. die Cahrift: Wie die Alten ben ob. 
gebildet. .- 
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. .Die-Wapl d er: 5-10 En em de! 

us Qupiter bie Söspfung, Sie er si, 1 faffen. 
. gehadte ‚ in ibealifchen Geftalten vor fich rief, wintte 
‚er, und.cö erfchien unter andern -bie bumige Flo, 
Wer. mag ihre: Meize, befhjreiben? - wer ihre Sihönz 
deit fhildern?: Was je die Erde nug ihrem jungfräus | 
lichen, Schooße gebar, war. in ihrer Geftalt,- in “ibe, 

‚rem Wuhs;: in .ibeen Farben, in ihrem‘ Geroande 
verfammlek,.. Alle Götter fhauten: fie al Fr alle Gstz 

. timen benefdeten Ihre Schönheit. sl 
Wähle dir, fprad), Supiter, vaus: biefer, zahfreis. 

den. Schaar yon’ Göttern, and..Genien. einen <Xieh! .. 
‚Yings; doc) fiche zu, eitles Kinp, DB Bit beirie Schr E 
niht träge une’ “r 

on Keichtfinnig blickte Klone umber:. und 9: hätte fe 
. ven. fhönen, den in Liebe für. fie entbrannten Dhs«. 

bus gewählet!.. Aber. feine: Schönheit'war dem: Mäde 
- den zu. body 2: feine. Liebe! für fie. zu verfchriegem.!. 

- Flüchtig Tief ihr: Btficf-umber; und fie erwählte == 
‚wer. hätte ed: gedacht? — einen: der Iezten: aus der. 
Baht. ‚der .Ödtter, den. Teichtfinnigen Sephyr; : 

"„Sinnlofe!:fpracd) der Vater, daß dein Sefhledf 

and) in. feiner, seifigen Angefilt, för een, Buhles



- auf Phöbus), Bund‘ bein. ganzes‘ Gefhleht hätte, 
"mit ibn bie Unfterblihfeit getheitet; Nber/jegt, ges 

“nieße.deines Gatten un. 0.0.00 

= 756 

‚rifhhen, Yeicyt auffsllenden Reiz efer höhern flilfer 
Liebe vorzicher! KGötteft du Diefen gewählt Cer winkte 

Zephyr umarmte fie, und-fie verfchwand, Sie 
verflog: als Winmenfkaab ing Gebierideg: Gotteg der 
Lüfte Sl nr sides —. 

u 

  

  
..QU8Zupiter bie tdenlifeh | 
ar Wirkiihkitiniste; und. versch we 
taftand;n bie veiftoßen Bimehkeime his Leben ir 

 gehähten zitieffer det Über der Afdhe feitier Gelichz!- 
ch sentfhlummnierten Zephyr: wlan huge: 
ling, wöhlauf! Bringtigeine Geliebte! per,iund fiche: 

‚ihre ixdifche Erfdeinungs:-Zephpr an iniet pair . 
‚Shinenfliprbe: ter Bimienffau biflog Yin’ über/die 
Meite ber; Errar PhbbnsranshlterPiehschelchte: 
HELLE Görtinnen Per 'Qıiellen ung Stiöme; /aug! 

fdwefterlicher Neigung, ducchdrangen ibn 2 Bephiyir 
virfieng ihn; undıglori cf hien'in!tatjend: viefjältiz 

3 gen: fprichender Wrınnz SZ a2 VERDERBEN 
3,Diesftentefich:jediscrfelßen,; d4 Fie ihren binms! 
chen Bülhfer wieder fand. fie.überliegen fid) alle feisi 
nem tändelnten Kuf, feinen fanfretwiegenben Arınen‘ 
Kınze: rende! Cobald' die Schöne-ihven:Bufen ges 
öfet, und, dab hochgeitliche Bert in- allen Reizen deg: 
Wohlgeruhs ind .ser>Farben. bereitet’ battej.:verfieß 
fie. der: fatte. Zepbyrztund SPhöbug „vol Mitleid über. || 

N 
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en Geftalteit-feiner Melt 
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fe zu gitvoiflig betrogen Ciehe, fisafte it. feinem 
„aehrenben. Strahl ihren Sram ein- ‚früheres. Ente, - 

‚ Sieben. Frühling, ihr Moe, begeunef. aufs 
‚nen diefelbe. Gefhihte: Ihr blühet wie Floriz 
wäh eu einen andern Ostiebten o als gerbi. 
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2 Die.Shöpfung 
ih en Er 

der -Turteltaube, 

    

" Bwei Riebende faßen zufammen fm erffen Holöfeliz 
gen Traum ihrer Winfde;, aber adj! Ihre Winfde, 

folten ein Zraum bleiben, Neidend fnitt die .uns- 
erbittfiche Parze, und ihre Seelen fhieden in Cinem - : 

 Kuß, in Einem Genfer ungertrennt mit einander, ._ 
, Das Exfte, iws8 fie, von ihrem Körper getrennt, 

. erblickten, war die um fie fhwebende Göttinn derkiche, | 
Traurig und Efagend flohen fie in ihren Schoß. — 
„Du flandeft uns nicht bei, gute Göttin! Du faheft | 

‚anfee Winfhe, und licheft fie uns nicht genießen. 
im Menfcenleben. Aber wir wollen und au als 
‚Schatten mod) ungetrennt lichen... nn 
77 Die Liebe der Schatten, ‚fprad) die bewegte Öste: . 
tn, ff eine tinuvige Liche, Nun fichets gwarnidt. 

in meiner Madıt,: cudy daS Leben der Menfchen wies - 
ber zu geben; aber das Vergönnt mir das Schiefal, - 

“end in eine Geflalt meines Neiche zu verwandelt, - 
Wollt ihe die Tauben feyn, ‚die trinmphirend meiz 
‚nen Wagen ziehen, und im Chor der Vuhrlereien 
"und Gcerze don ambrofifcher Speife eben? Eure 
Rreue, eure Liebe’ verdient diefe Belohnung“ - 
Er Verzeih, 'P gütige- Mutter,- fpracdgen die Lies 
benden mit Einem Munde, -verzeihe uns die zu ges -, 

"/ 

oe.



Tahenolle, zu glönyense selon. I Chor ber. 
Scerze und. Buhlereien im eigene Geräufd) und. 

Olanz beines fiegreichen Hofes, wer ifi ung Siege 

für .unfie X Treue, für unfre Liebe? Sollen wir Taus 
‚ben feyn, fo fenbe ung in die Einfamkeit, damit wir 

in, unfern Armen Ref ı und einander altes wende, 

alles bleiben, led z 
Die Göttinn' rad daB ort ber  Berwankliing: 

„Sie ‚girreten "Danf der Göttinn,. und flogen ihrem 

ihnen ihr ungenoffened Menfeenlehen toicbergele, 
Aber auch ihre gemeinfchaftliche Klage: ift ihnen 
"Rroft;- die arte, treue Siche, die fie i in ihrer. Wüfte, 

= "genießen, ft ihnen mehr, ‚als alle Säene und ‚Srens 
den an Venus Throne, 7. “ 
HE Neid oder Site, daß ihnen bie Yale noch 
“immer ihre Taubengeftalt laßt, ‚ und fie vor bein ger 
fährlichen. Soofe ı eines manbelbaren: ' Menfenferend 
benapret?- 

  

fiche ‚ ba flog dad erfte Paar’ givrender Iurteltäuben. 

‘Grabe u,” wo fie it: ihrer T Irene, mit, ihrer vübe 

enden Klagedie alte Parze bewegen wollen daß fie
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2; Sagt ae, ‚ihe, Holden ‚Töchter ‚her tmüßen, 
\ Söwargen Erög,_ wer, gab cuch .cuye ‚(chöne..Gefialt? Denn wahrlid, von nicdliden dinger: feyb ihr gebile 
- bet» ‚Melche, Heine Seifter: ftiegen. aus egren : Nele. 
"hen. empor? und welch. Vergnügen. fühletet ihr vba 

‚ ‚fi Okttinnen auf, euren Blättern. wiegten?;. Sagt mir, friedliche Wlumen ‚wie teilten ‚fie fi) in.ihe 
. erfrenend Gefhäft, und winkten: einander zu, wen. 
„fie ihr feines „Gewebe fo vielfach fpannen, fo vielfad) - ‚zierten- und fiickten? — .._ lu 
2 Aber -ihr fhweigt, ‚holöfelige Kinder, und gen. 
„Bießet, eures Dafeyng, - Wohlen! mir-foll-die Ichrende 

: Fabel erzäblen, wag ener Mund mir verfchtweiget,..: 
u A8- einft,. ein; nackter" Fels e,die Erde daflande’ 
‚fiehe,. da teug eine freundliche Schaar von Nyınphen 

. 

Vielfach theilten fie fih in ihr Gchgäft. Schon uns 
ter Schnee md. im Falten Kleinen Örafe fieng die ber 
Heine Demuthlen, ‚und webte Ins fi verberz. 

‚gende Veilden, Die Kofnung trat hinter ihr her, - 
„und füllte mit Fühlenden Düften die Heinen Kelde 

der erqnickenden Gyaeinthe, Sezt Kam, da c8 jenen 

ee 
rd. 

‚ben. jungfrsulichen ‚Boden hinan,; und gefällige Ge 
‚nien waren bereit, bem nackten Tel zu cbeblümen, 

n
n
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. sufammen. auf, Einem Sefilde; der Kora, und” gieren 

“einander: ; benn. fÖwefterliche Örazien. ‚Saben" unge 

ante. kn Pr 

\ 
\ 
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p wohl gelang ; ein n ffofzer ‚ prangenber Chor tele 
farbiger. Schönen. Die Tulpe erhob ihr Haupt: bie 
Nareiif e blickte umber mit. ihrem [hmadhtenden Auges. 

Viel andre Göttinnen und Nymphen befjäftige - 
ten fi) auf mancherlet Art, und fhmückten die Erde, 

_frohlogkend. über ihr. fchöned Gebilde, En 
Und fiehe, als ein großer Theil‘ von ihren Wer 

Ten. mit feinem. Ruhm und ihrer Freude, daran: ‚vers. 

blühet war, fprad) : Denus zn. ihren Grazien alfo: 

ons faumt ihr, Schweftern:der' Anmut? Aufl 

and webet. von euren Meizen- aud) eirie fterblihe, ‘ 

fi chtbare, Btüthe. ii Sie gingen zur Erd’ hinab’ und 
‚Algleja,. die Gräie ver Unfehuts, bifdete. die” silie:, 

Thalia und Enphrofpne: ebten. nit föneferligce 

‚Hand die- Blume der Freude. und Riche,. ‚bie Jung? 

fräufihe Rofe, 
"Nande. Blumen” de gelbes ı und Sarteiis‘ neibe „u 

‚ten. einander; die Lilie und Rofe neideten feine; rund 

‚warden von allen Geneidet. : Säwefterlid) läge fie 

«trennt fie gewebet.. en 

t 

And). auf.euren Man gen r D 0 Miöchen, „brühm Re. \ 

di uf fhnen, wohnen! BE nn 
HERE 

! 

“lien und, Rofen; mögen auc) äbre. ‚Hulbinnen , „bie. 

Unfhul, ‚Freude und. Kiche, ‚vereint and ‚ingektrentis
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‚Hırora Geffigte F 5 unter sei: Göttern, Sof fie, 
die ‚von den Dienfehen fo viel gelobt, : von ihnen fr 
Penig, geliebt: und. befucht werde; am-wenigften’ aber 
"son Seiten, ‚die‘ fie am meiffen Heffügen und priefen, 
Gräme did) nicht Aber dein. Sıidjal, prad“ die 

= 
s
e
x
 

"Ra haft bu nicht Freunde, baft du nicht Onbeker 

Göttin, ‚der. Weisheit, gehets mir anders? inne 
Und dann, fuhr fie. fort, fiche‘ die an, die" dich - 

 perflumen, und mit 'welder Nebenbupferinn febih . 
Sertaufgen. , Br auf fie, wenn du vorbeifährft, ' 
wie fie in den Armen‘ ber Sctftsinkenhi Niegen, 

\ ‚und, modern an Leib und See. 

genug? Die, ganze Schöpfung feiert‘ div: alle Blumen : 
‚eiwadjen ,.. und Eleiden fid) mit deinem Purpur glanz . . 
‚in nene Öräutliche: Scyönpeit. Das Chor der Vögel 

 Beroilffommt: di jedes finnet "auf neue. Meifen r 
deine, ‚flüchtige, Gegenwart zu vergnügen. Der fleifiiz - 
ge. Laniirii, ber „Atbeitfane Meife ‚verfäumen di 

ale?, fie, trinken’ ai dem Kelh, ben. du ihnen dars 
bentft, Sefinbeit! und Stärke, Ruhe und: Leben: 
„‚Hoppelt vergnügt, af fie. dich ungeflört: genießen, 
"ununterbrodjen von jener gefhwäßige Schaar fhlas 
Tender Tharan, Säle öu es für fein Süd, ums \ 

On . on en _ 2 . F “ 

T
u
n
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entweibt genoffen ı und geliebt zu werden? Es ift 
Bas hödhfte Glück der‘ Liche, bei‘ Söttsin und Mer 

Shen. BE 

. HR an Reinigkeit, und ‚Huföul. un eası vl! 
Ye eig 

- .. - . - \ r. . . " 2 

3 
. 

le en 
une S27    

  

Aurora sinsihete iiber iüre Imbehacile lnges sound. 

‚ Jede Shine woünfde" fi ihr Stück, die ihr iz 
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Made und Tag Fevitten mit einander nit dei 
DVorzugz.der fenrige,. glänzende Sinabe, Tag, fing 
on zu flreiten.: , 
u Arme, dunkle Mutter » fprad) er, was haft du 
wie meine Sonne, wie meinen Himmel, wie meine 
luren, wie mein gefhäftiges, vafflofes Leben? SH. 
erwede, was bu getöbtet haft, zum Gefühl eines » 
neuen Dafeyns; was du erfhlaffteft, vege ich. auf — 

Danke man’ die aber aud) Immer für deine. Aufe 
zegung? fprad die befdeiöne, verfcleierte Nacht. 

. Muß ich nicht: erquicken, was du ermatteft?. und wie 
Kann idy’3 anders, als meiftend durch dic Vergeffens 

heit deiner? — Sch hingegen, die Mutter der Götz 
ter und Menfhen, nehme alles, was id) erzeugte, mit 

.Teiner Zufriedenheit‘ in ‘meinen Schoos: fo bald cs 
den Sauin meines Meides berhhrt, vergift e8 alle 

s dein’ VIendwerk und. neiget fein Haupt fanft nieder, . 
Und dann crhebe, danıı'nähre ich die ruhig gewordne 

Seele mit himmlifhem Tau Dem Auge, das uns. 
ter deinem Sonnenffrahle nie gen Himmel zu fehen 

“wagte, euthülle id), die verhülfete Nadit, ein Heer 
unzähliger Sonnen, unzähliger Dilder, nene Hof. 
nungen, neue Sterne, 

£ 

J x
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Shen, berüihete der fioagende. Tag den‘ Saum 

| ihres Gewandes,. und fjweigend und matt {ink er. . 
Ferbft in ihren umbüllenden Shoo8. Gie dbr ff : 
‚An ihrem Gternenmantel, in ihrer. Stemenksone, mit, . 
ewig vuhi gem Mulige a 
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Sn ‚Ale Skımen x singe um nid fer fe. ion we 
u fen und ferben; ‚und Boch nennet ‚man nur immer 
mid) die verwelklidhe, die leicht vergängliche Hofe, 
Undankbare Menfchen! mache: 22 euch mein Furzes 
Dafeyn. nicht angenehm genug?: Fa auch, felbft nad 
meinem Node-bereite id) eudy-ein Srabinat füßer Ges 

"the; Arzueicn und Salben voll Erguidung und . 
° ‚Stärkung. Und doc) Hör ic) euch immer fingen umd faz - 
- gen: ad), bie seriwelkliche, die Teicht zerfallente Hofe 1 

- © Elagte die Königinn’ der Blumen auf ihrem ” 
Thron, vielleicht. {don in der erfien | Empfindung. 

- ihrer-auc, hinfinfenden Schönheit, Das vor jbr fies 
- hende Mädchen hörte fie und farad) ©; ,, Erzürne ih 
nicht über uns, -füße Kleine! nenne nicht Undanfbare 

. Teit, was höhere Liche ift, der .Wunfd einer jettz.. . 
lihen Neigung, ' Alle. Blumen um uns feben. wie: . 
fterben,, und halten’s für Schirkfal der Blumen; aber 
dic, ihre Nöniginn, dic) allein wünfden; und haften wir” 
der Unfterblichfeit wert), Menn wir ung alfo in und 

- ferm Wunfde getäufcht fehen: fo Yaß uns die Klage, 
; mit ber wir ung felbft in div. bedauren..- Alle Schöne. 
beit, Jugend und Freude unfres-Lebend vergleichen : 

. wir div; und da fie wie dur verblähen, fo fingen und 
- fagen wir immer: ad), bie verwelllice, die leicht, jera 
fllene sofa“ “ 2 
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"Stube es nicht, A gutherzige &i & inder ; glaubt nicht | 

\ der Tabel bed. Dichters. Y Önf bie befcheitne Eh je 

. eine anfpredjende $ Buhferinn des eitlen Nareifus oder | 

eine Thrwaghafte Berrätheriun ihrer Göttinn gewefen & 
- denn hie zeigte: fie fih ja einem Sterbliden, nie Tan . 
“ein Kant zuerft aus ihren" Munde, - Aber 'höret zu; = 
Br: id) end) die wahre Gefchichte der Echo erzähle, “ 

Harmonia, bie Tochter der Riebe, war cine, 

 i thätige Mitgehlfien. upiters bei feiner SHöpfung. 

. Mütterlic gab ie and ihrem Herzen jeden werdens 

den Wejen einen Ton, einen "Stang, ber fein & Fans | 

. red durdjbringet,. fein ganzes Dafeyn- sufanmenhält . 
"and c8 mit alten vergefehwifterten Wefen ‚Hereinet, 

 ‚Eudlid yatte fie fi ehöpft, bie gute Mutter, und 

 joeil fie ihrer Geburt nad) nur ‚batb eine Unferbticge 

war, follte fie. fid). jegt mit dem ‚Leben "von, ihren. 
. Kindern fheiden. . Wie ging ihr der Abfhich fo Ab. .. 

BVittend fiel fie, vor dem Thron Jupiters nieder und. 

Äprad);, „, Gewaltiger‘ Gott, hf meine Geftalt vers 

Jhwinden. unter. den Göttern; aber mein Herz, meine 

Empfindung tilge nicht aus und trenne mich nicht vor \ 
denen, denen id). aud meinem Kerzen das Dafeyn ges’ “ 

geben‘ Habe, Wenigfiens unfichtbar will id). um fe. 
feyn, damit ic) jeden Hall des‘ Schmerzes, und der 

Trende, mit dem id) fie glücktich- ober unglücklid, bes 

‚‚gnbte, mit ihnen‘ fühle, mit ihnen teile.“ 
. rg
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uns was wide eg’ Hit helfen, , fprad) ser Gott, 
wenn du ihr Elend unfichtbar mit ihnen fühlteft und. 
ihnen nicht beizuftchen , ‚ihiren auf feine Art fichtbar. 

au werben vermöchteft ?. denn, dag legte verfaget dir . 
u bo. der umwiderrufliche Sprud) des Shiefals?”. 
„© Inf. mich ihnen“ nur, antworten dürfen; une 
fihtbar. une bie Laute ihres Herzens wiederholen Fön 
nen; and weit Mutterherz iff getröftet, 

. Supiter berährte fie fanft, und fie verfehwand, . 
fie, ward ziv geftaltYofen, allverbreiteten Edho. Mo. 

eine Stimme ihres Kindes. tönet, tönet dag Herzder 
' Mütter nad): fie fpricht aus jedem Gefhspf; aus ” 
 fetem brüberlichen Mefen, den Laut des, Schmerzes 
und der Trende' mit- dem Sfeichlaut einer harmonis 

‚Then Saite. Audy der harte Feld wird von ihre. . 
Burcjdrungen, ‚such der einfame Wald wird von ie 
belebet; und 9 wie oft haft du mid), zirtliche Mus 
"ter, du feite Bewohnerinn der Einfamkeit und. der 
‚Runen Heine, mehri in ihnen erquickt, als in dem 
Sen Seife tonlofer Denfhenherzen und Denfchenz 
feelen. - Mit Sanfte Mitleid giebft ‚du nie meine 
Senfzer. ni fo perlaffen und unverftanden ich feyn 
mag, fühle id) dody aus jedem deiner ‚gebrochenen 
‚Töne, daß eine alles durhdringende, Alte ‚perbins.. 
dende Mutter, ni erkennt, mich Be



= der peibenbe Schwan 
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En „ME id). allein denn (ann und aefingtos 
. a forad) fenfzend der ftille Schwan zu fi) jelöft, 

und badete fid) im ©! ang der fönflen Abendröthe; 
° 3; beinah ih allein-im. ganzen Keich ber ‚geficherten. 

Schaaven. Zwar ber. fgnatternden Gans: und. der . 

’ "gludenden Henne und dem Erichzenden Pfau beneide : 

id ihre Stimmen nihtz aberdir, o fanfte Philomele! 
.. beneide id) fie, wenn id), wie feftgehalten durch diez 
ö ‚ felde, Yangfamer meine Wellen ziehe. und mid im ' 

Ybglanz des Himmels trunfen verweile. Wie wollte 

ih bi fingen, goldne Abendfonne! dein fehönes Licht 

£ und meine Seligfeit fingen, nic) in den Spiegel 

, beined Rofenantliges niebertandhen. und fferben!“.:. 

Still zentzücket, tauchte.ber Schwan nieder, und | 

Taum. hob er fi) aus den Mellen wieder empor, alg | 
“eine leuchtende Geftalt, die am. Ufer ftand, ihn zu fi 
Vocfte..: ES war der Gott der Abende und Morgens 
‚Tonne, der füsne Phöbus.. ‚„.Holtes, Tieblijes Wer: 

fen, fprad er, bie Bitte ift-dir gewährt, die du fo. - 
oft in deiner gerfehtviegenen Brürft .nährteft und bie 

dir nicht cher gewährt werden Fonnte,” - Raum batte 

er das Wort gefagt, fo berührte er den Schwan mit‘ 
feiner -Leyer nnd flimmte auf ihre den DXon der Uns 

- frerblien.am Entzliekend durhydrang der, Ton ben, .
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. Bogıl Apollo; aufgelöfet und er sef en fing. er in. ; 
bie Gaiten des Gottes der Schönheit, bankbar froh 
befang ex. die fhöne Sonne, den glänzenden See und 

fein unfhuldiges, feliges Reben. ‚Sanft, wie feine. 
 -Geftalt-war das Darmonifde: Kied: Innge, Mellen'zog 

- er.daber in. füßen ‚entf_hlummernden T Xören, big.er 
fi. — in Elyfium wieder fand, am Fuß des Apollo 
in feiner wahren, bim mlifhen Schönheit. Der Se 

‚. fang, der ihne: im Leben  verfagt war, war fein : 
 Shwanengefang geworden, der fanft feine Glieder. - 
anflöfen mußte: denn er hatte den Yon der Lnfferbz 

u lichen gehört und Dis Antliß eines Gottes gefehen, | 
DankbarfKimiegte ex fich an den Fuß. Apollo’s und 

Hordhte feinen göttlichen. Tönen, als chen au) fein 
treues Meib anfam, die.fih in füßem Gefange ihr, 

nad). zu.Xode geffäget. Die Göttinm der Unfchuld 
nahm. beide zu ihren Lieblingen an; das” -fdjöne Ges. 

’ foann ihres Mufeltvagens, wenn fie im See der 
Tugend badet. x 

"Gedulde did, jtilles. boffenses. Say! Was Sie 
im Leben verfagt ift, weil dit e8 nicht ertragen Fönnz' 
er sieht dir der  Hugenbtih Beines- Lodede 0 
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und erbeheite mit dem eihefn ihres Sea die ‚oberz 
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Sebet ihr jene dunkle Wolke?-fprach Aupiter an 
: einem Tage, da die Götter in Freite Tcbten. Hell 

dunfel md verwirrt fhrwebt fie tief unter: unfern 

Fuß i in den Rüften; was ailte, went wir fie zu einem | 

: Wohnpfag belebten Mefen und 'zu einem neuen Spiel 
unfrer Sreuden machten? Er hunde, amd alle Götter . 
flimmten bin bei, 

“ Sogleich fandte Nhen, die Mutter der Sstten, 
den künft Yichen Wulkan- heinieer, und gab-ihın von ' 

dafi er no davon hinket. Er: ging in die Säfte ded 
 Zelfen mit feiner Flamme ‚ und bereitete fie zum Gele 

u Ligeharmn’ der Vefta: er bildete Gänge, in Befelen, 

wo er'nod) feine Metalle feoniicdet, RE 
Suno, feine unfterbliche' Mutter, {eh iin‘ nad, 

in: 

ii ei fin: Bi: wird pie‘ fh Blänel ser: 

. ihrem ewig? ebrennenden: Altar Daß‘ himmtifche. F Feuer 
in feine Hände Ungeftiun fuhr ex hernicher und. jetz. 

‚fich am Selfen,‘ dem Kern der Neolke, feinen Fuß, -
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Suff, gefämtit mit gofdenen Sternen. Srpoilo fühe 
. rings um fie ber, und goß auf fie feine Strahlen. 
" Seine Feufche Schwefter fühe.iangfam ihm nah, und 
: Teß den Schuud ihres, ‚Sauptes, ben Mond, über 

ihrer Nimofphäre. «Geres Ieexte ihr Sruchthoen aus,. 
‚voll Saamen und Kräuter; und. die hinmlifche Bes 
nus ließ, fid‘ nieder, alles erfüllend mit Leben und 

. Kiche,- Der neue Scala gränte und blühetez 
amd alle Gitter vereinigten fih, ein Gefjäpf zu 

: [haffen, das dies neue Iempe genöffe und. fühlte, 
| Da winfte der B Dater dev Götter, umd Leben quo u 

° in ben Staub: eö zegte fid ein Gebilde in Götter: N 
S geftalt, und die Göttinnen eilten hinzu, ed aufzuviche‘ 
- ten von der. Erde, Dallas berührte feine’ Stim, 
and der Funke, der Meisheit zündete an in feinem . 

Hanpte. Sun. berährte feine Mugen, und fie blicke. 
ten majeftätifh umher, Venus berührte feine Lippe, 

“and bie THönfte Gabe ihies Schaßes r ‚Ucberredung 
ber Liebe, floß auf diefelbe, © bildeten" fie einen . 
Mann: fo - bildeten. fie ein Weib: Oöttinnen und 
Sstter. freuten fich ihres Gehildes. — | 

— Aldıplöglid, ber Dote der Götter ankam, 
ber eben ausgefandt war, dad Säidfat um einen _ 
‚Sprnd. zu: befengen, und: erfchrocken- die Nacridt. 
‚brachte, daß die mädjtigen Otter des Tartarus über 
‚ihr neues Gebilde zürnten. »Dhne fie zu befragen, 
-forad) er; habt ihr ‚Ihnen. ein fo” weites Gebiet ihrer 

\ 

Sunfe, Berfänft, eutsffen; 3 darum ift, Pin, us.



grimmt, bie alten Parzen, die wüthenden Expunien 
‚gürnenz, Nemefis hat end) beim Gchickjal verkiagt, ı 
and Die unerbittlihe Plutter bat ihren Klagen Gechde - 

. gegeben. ‚Bernchmt ihre firenge Entfeheidung. * 
„Ein Turzes Leben fey den Lebenbigen auf. ihrer 

neuen Erde beftimmt; und da’ fie aus dem Selfen - 
 besvörgebradit it, fo fey ber Sterbtichen Leben ein 

\ 

2 hartes Leben. Das Dietall in feinen Scoofe {ey 

und. Vielen der mörbende Tode: " Brüder‘ werden 
 Vräder erwirgen, und Hirten, der Menfhen ihre 

Bölfer (hladhten. . Der Freund ftellt feinem Freunde” 
ad Leben und. Ruh; und‘ feißt die füßen’ Gaben “u 

. der Zinmlifchen, ‚Verfiand und Ueberredung und 
"Liebe, werdeh ihnen ein immerflieffender Duell: dB 
 Serthums und’ded Vrugeg und deB Summerd, ip 

will ed da8 Syicfatte Ba 

eo. 
vorne: 
“il: 

Erhlaff et fanden alle, Östier‘ da, ‚le: Merkiie 
2 fpvad: denn chen ald’er nod) forad), ‚. trat fon bie. 

‚Dieneriun | des Säiefals, bie chrwürbige. Nemefis 
.: ‚beran, fie, die immer die Eive duvchwandert, - zu 

| vergelten dns. Gute, zu firafen‘ dns Böfe, "Ungefes 
den geht fie umher und. zeichnet die Taten anz und 

. vöie fie ihr Bud ber > Unerstutigen vorlegt, ” 2 wägt © 
ihas, ‚SHERt,



mit De N EB rn En. ' an 

Die, Götter ı senren efket; do) nieht oh‘ Kat) - 
und Hülfe: Sie mußten, ins. SHiefil fey uneiz 

 Dittlich, aber aud). gerecht; wibereufen. fäßt. fid) fein - | 
 Ausfpruch, nicht, ‚aber er Lößt. fi anwenden und mil 
bern: Sm Uxtheil, das Merkur gebracht Batte, war. " 
‚nicht. beflimmt,. da bie. Neucrfgaffen ein“ Eigenz 
Ahım der Unterivdifehen. feyn follten; no weniger 

war die. Kinderung ber- Leiden, die ihnen Dn8. Scidz 
fit. ‚auflegte, eineni nitleidigen Wefen verfagt. glufs 

neue .alfo. „fandfen fie, den Merkur ans hohe Satune = 
= hinauf, mit, einer ‚siviefahen Perehang, sw, Minden 

Dre 
Shen Sruud) te Säidfte. \ 

die, ewigen | Zufeln,. der ee Fi unfüttig a an "file ” 
nem Dafeyin: er hat. fi nicht: {eb gefdaffen. Meis 
‚gönne alfd,, daß bie,.die ihn ing Reben viefen, ihn au). 

fein Eurzes gefährliches, Kleben verfüßen und Yndern.. 
Die ewii ge Tochter. der Nothwendigkeit. neigte ber: 

Anh ihr Kauft, und Merkur froh) weiter. 
..Gercdhte‘ Gättinn!! Der Boden der Erbe ift den." 

nteriöifäen algewoninen und. fo bleibe er a8 Ger 
‚biet. ihrer. ‚gerrfähaft,. aid, den fie Sift und Drialen 
den, Sterblicyen fee. Aber alles Lebendige. anf 
“und über der Erde ift der hinmlifchen Götter Merk: u 

 sergdune, daß cs in ihrer Kervfcaft bleibe. Menn 
die Parze.fÄneitetz fowerde der Leib des Menfehen 

. vor “ Eu  



zu Stänb;’ Aber mit erlaube ; daf 5 den n binnen \ 
Athen ing Seid) ber Simmlifgen, führe, ‚ Aus dem w_ 
eitfprang. ln - 

HD bitteft zu sit, Ari dn8 san, un 
" Hemefis vede. ng .r. 

"Nemefis trat heran ni. fer: die ewigen Ger _ 
... feße- fordern: Micdervergeltung.: "Mer Böfes aufider 
Erde verhbt..und.'cs nidr büßet,..der büße es:im 

: KZartarusiab, bis feine Seele rein ife:' dann" führe 
. "fie, wohin du willt. - Die Reiner und Güten, Famft 

du: mitten durd) "den Arfus fibnen;. ih) wehrt dir = 
„artät den Meg. “ 

Das Shidfal weinfte a, v md’ M ter vet - 

sei gerechten ber Throne, 
in,‘ 

“ Well, eine andre : Scene Seganır nun auf Ser. Cr 
del Die ‚Kimmlifghen' und: ‚Unterisöifehen- waren im 
‚feindlichen Kampf mit einander um die- glücklich’ un 

. glückliche M Tnfehenheerde: „denn, ihre Örenzen waren 
1 Hon "Schicfal gefhieden, und- die gerechte Nemefis. 
"war Bewahrerinn diefer' Grenzen. . Der Schlund -des 
Zartarıd: brachte, Unheil, and Licht: Krankheiten amd . 

. "Senden, Exrdbeben'und. ‚Feuerfivöime. fliegen: bersorz, 

“das verführende Gold und das! mordende Eifen. -Die - 
. Parzen webten und fönitten ab: die Erynnien Idwunz _ 

‚gen Ihre Soden in die ‚genen der » Menfhen; vo, 
=: 2 

-
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nit anders, ‚ol8 ihnen. bie Übatenvergeidinenbe. Ne 
mefis Erlaubniß gab und winkte. "3732 

 Gegentheils thaten die Götter aus helfenbem Dies: 

Teib mehr für die Menfeen, als fie zur bloßen Zeitz 

Kürzung würden gethan haben: denn bie Elenden. was : 

ren ihr Werk, Merkur ging hernicder und gab ihnen ; | 
0. Sefchen der Spräde. Apollo ging hernicder, 

und wonrd ein; jugendlicher. Zirter ev:Tockte fie in-cin 

 feiedfiches Thal und erweichte bie Kerzein ber Tugend’ 

_ dund). Gefang und Liebe, . VBachus. ging hernicher. 
und, zeigte den Denfehen die, erquickende Zauber: er 
preßte fie in den Becher des Gafteehts,. den ex. mit u 

'Mofen ‚der, Frenndfgaft und init dem Lotos milder ' 

Vergeff enheit Eränzte. So nifhten Nih taufendfad) ; 

 amerkatnt und -in vielen -Geftalten, die Götter. unter 

die Menfcen: fie befuchten die Hütten der Armen, . 

‚amd waren infonberheit beim Spiel der unfhuldigen 
Jugend. Örazien und Tugenden’ aus‘ dem Gefolge 

. der Venus befchäftigten fi mit der fhönften Zeit. de8 
Menfchen,. wenn er im Lichreiz ‚blüher, und‘allen 
:fanften Gindehchen' gern Raum giebt.“ Fa endtic) ber | 
"an, zu nod) größerer‘ Sicherung, jeber-Menfd) alt 
"Tage feiner Geburt einen hilfreichen Genius,‘ der 
Ihn unfidhtbar begleite, ‚ deriaber, um feine Vernunft 
‚zu eiguer Ihätigkeit zu "gewöhnen ,: ihn minder Iehre . 
‚als wacht, Au Fräftiger rette als führe, ehe 

.. 4 

 



\ 
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\ Gefhente ihrer, Thönften Erfindungen bem. ‚Eindifchen 

en us a! ar I ren: - 

Dr; 

. Was toten bie Götter mehr. un, ats, fie ehnz, > 
ten?- und dennodh. fahen” fie viel vergebliche Mühe‘ dont, 

Werk ihrer Kände, Gern hätten fie den Menfgen \ 

‚ben Eleinen Stolz gegönnet, daß fi ic alles das eifunz, . 

dei Haben, was. eigentlid bie"Genien und die vers 
Hleibeten Götter für fie erfanden; wenn nur. aud) bie _ 

Gefälegt ‚Nufeh gebracht ‚hätten. ‚Aber nad. ‚dem, 

Sprud) &c8 ‚Scicfals ward: ihnen daB, Befte, zum, 

| Hergften. Bachns - ‚mit feiner‘. ‚gefeftesten Traube, " 

poll mit feinem Gefang und ‘Tanz, Merkur. wit; 
feiner Eyther und feiner. überrede enden, Sprade, aut 

"tneiffen endlich Venus. mit. ‚dbrein . Bauberkeli). der. 
 Dreube. und Kiche, Sehen Folgen, an. die fie ‚nie 03 

| tem: : Die Thörichten und: Berfehrten‘, fie fiengen an; 

ben: Gott and) in; ‚feiner. tiefften- Verkleidung zu. eu, 

| . Zennen und, au. flichei., :Zu genden: und ‚Öragien, win, \ 

ben: aus allen. Spielen. verbannt: der Licbreiz: aid | 
die erxöthende, Syaam, flohen: die. ‚MWangen der Qus, . 

“gend, und: für. ‚die. Stimme beö Genius war. jedes. 

Ohr, taub, jedes, ‚ger eifern, .. „Bir. find, Feine, 
Götter, foraden fie, “and wollen unter und‘ tebeiin u 

Vernunft ift-und gegeben, und. f0- bebürfen, weir- -Feiz' 

ner. einhauchenben. Stimme. sefgnsniäe Lehrer, Mi 
Genese, or. gir, . Kunf. yı. EAST. Sn 

‘



NT. 
. Die Paryen fönitten und die Erynnien (freuten 

\ Sunfen: Nemefis seichnete anz bie Erde war voll 
unglüctiher, und der’ Zartarus voll bißender Mens 
Sehen, Voll Traurigfeit und Zorn über den Unten. 

der Menfohen zogen die. Götter in den Dlynp; anb; \ 
ließen Thnen ihre tbierifde Behaufung. . = 

  

. . - ER ‘ ., + ’ ö .. 

ie Pallas einft vor Supiter sefäfen, und‘ ihn 
mit einem Andenken‘ ’ang verfunfne Menfcengefchledyt 

flörte: > Nubeft du, Water? forad) fie: Fannft du 
\ ruhen‘ und“ dir Bereißen, u du Ingtückfie gemat, 

pop? an. su lei ° 

"7,5 c) Babe fie nicht: Zum Lig afsifen Bot | 
fen,“ fprad'er, and Thwieg. Zu 
Daß beruhigt‘ dich," Vatery fuhr die fürfptedhente 

‚Bsttinn fort; “aber auch) dic) nid)t ganze no) weniger‘... 
"jene ÜUnglückliche felöft, und am ‚wenigffen das hohe: 
Shidfat; dag dir alle Mitter dev Linderung. und Bar 
beiferung ihres Züffandes in deine. ‚Hand gefteltt hat.“ ; 
„Und welche‘ wären übrig? ’antwortete'er in Unz - 

. mtb." Sind fie nicht alle‘ verfucht worden, ' um Uns 
danebare zu verbinden, "und Ungtückticen bncch" ihre‘ 
eigne Schuld dad Angtüct au mehren? Sf wi, 

„Rodtert“ nie " “ 
"Zhrne hit, Water} Fontern bb ini gütig an; u 

„wole dir nid) fenft Dörte Die Mittel, n die wir bisher“
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an ı den Stertticien verfujt Gaben, , waren iGnen auge = 

> wärtige; fremde, Mittel. Ein, Öott- mußite ihnen. 

beiftchen, ‚ein. Genius follte fie warnen, ein höherer 

‚ „Geift, für fie erfinden; was Wunder, daß fie diefe   
ı | 

! 

i 

veinden Wohlthaten fi. zue Beute gemacht und gez 8 
"mißbrandt haben? was Binder, :daß fie.endlid) dies 

fes . ganzen” fövenden Gstterumgangs ' müde geworz- 

den: find?" Das, Gute quoll nit aus ihrem Hergenz “ 

cö. ward, nicht int ihrer ! eignen ‚Seele gebohren, —: : 

en ld, was folgte, daraus, meine Toter?‘ 

Daß: cs’ ihnen auch ‚nicht. bie Srende.der Selbfte _ 
empf gnif gab,, den Grund der dauvendften müttere 

lihen Freunde... Dffenbar, .o Bater,: verfahen wire 

-insunfrer Menfhenbildung, daß wir. den Ihon ‚su 

 Tchwad) and zu fein nahmen, daß der Dand), unferd 

. Mundes -fich ihnen in zu;geringem Mans: mittheilte, 
“als: dnß.fie die Gefahren‘ tefichen. ‚Könnten, die ihnen. 

. dad Sciekfil- -auffegte. Mir müffen uns ihnen alfo: 
oc enger zu. verknüpfen, ihre inneren: Kräfte zu fihrz 

- ‚Tem: und: dad Denfgengefejledt ‚durchs Menfdenger- 

fülede zu erheben fuchen, —.. A 

Die dunkle Philöfophinn hätte vielleicht 106) Lange 
. fo fort geredet; aber die fhalfdafte Venus unterbrady 
fe, und warf den Sunlter su —_ ‚den Apfel ber 

Riten en u 
= Pallas feinieg u wid. fötng. ben: Säleier air 

Ben das. 5 hatte De dunkler Rat) wide, gemeinetz die: 
. Ri rl Bu NE TIL GM rn ELTALE 

+ oo,
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.. Anzlegung der Benüis aber gefiel, und Supiterg ‚ging “ 
‚den Östtern vor am Beifpiel, - Er fchlüpfte -hinuns 

“ter, bald als goldner ‚Negen,: »: bald als Schwan, „bald 
in andern Seftalten, wo irgend. er nur eine Schöns - - 
“heit fand, "in der ein Fünfe von. Götterfecle. gedeiz 

.. den Fonnte, : Einige Götter und. felöft ‚Göttinnen 
_ folgten nicht ungern; . infonderheit ließ fidy die aärte 

‚Üide Mutter des Menfhengefihlehts, die den. Kath 
mit dem Apfel: gegeben hatte, aud) die Ausrichtung 

‚ teö Nathes fehr angelegen feyn,- fo: Önß: zulegt: jeder = 
 entzfickte Liebhaber i in feiner Chloris eine Venus oder 

Grazie zu ‚umaemen glaubter Selbft die’ Teufhe 
. Diana ward von dev großmüthigen Begierde, "Menz 

- fehen zu verebeln, ergriffen, und’ hing, da fie. fidy: 
ihrem Enpymion leibhafter "Weife: zu nahen” nicht 

. wongte, mit.zärtlich begeifterndem BIick über feinem * 
fhluı.mernden Auge. Nur zw Ssttinnen, ı ‚Sund: 
nd Pallas, blichen keufhy5: jene. aus Stol; und. Eis 

ı
 

„ferfuchtz diefe, deren. Rarh gänzlic). verfehlt war 
aus ‚faanbefter Weispeit.. . un Er 

  

! - 

"Die Scne de8 23 Denfhengeffteßte ton ı nun: in. “ 
ihtem Aunern verändert," "Kalbgötter und Heron. 
erfdjienen;. niht durd). fremde, fondern durd) eigene, 
Käfer der. Same der Sontigteit war in a here
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Ceiber gepflange, . Rt größere‘ hnten gefänhen. 
'jegt! weldyen weitern Vegierden gab die.enge menfcjz 

The Bruft Naun!-- Aeffulapius; Supiters Sohn, 
erweckte- Todte, und- ‚perminderte. dem Zartarus fein 
Heid: Herkules und ‚fo mande andre feiner Art-bez - 

reiten die Erde -von Ungeheuer, : und drangen als . 
. . Sieger felöft in. die: unterivdifche, Wohnung, ‚Sanfs 

tere Götterföhne: Eamen auf: fanftere” Art:den Untere 
 hrüdten zu Hülfes, _manden frhhern: Simonides- eis. . 
‚ retteten Siftor, und. Pollux,. ohne daß die Sefgihte 
ihre‘ Sagen ‚erhalten, Us eine: bälfreihe Flamme 

\ fpwebten fie hher den Muaften: der. Shiffe,: ale’ glänz” 

: ben Gtreitenden, bei. der Sohr.Apollo’s und.der 

zende Sterne fiber. dem. ‚Schlöjtfelse,: and. fianden 

Mufe zöhmte abermals tbierifche Menfchen mit feie 
nem Gaitenfpiel, und drang feiner geliebten Eurydice 
bis ins Reich der Schatten nad. Go flifteten Götz 
terföhne - dem. Bund: der Sreundfegäft und, Treue bis 

-  Mber :tad Orabs Geroen ‚warens, bie Königreiche 
gründeten, ‚Gefege gaben; Etnaten: flifteten, und 

. nod) ‚in. ewigen. Nahruhn. eben. . Gie warteten 
nidt"auf den Stab Merkurs, fie:durd) die Thäler 
ber. Unterirdifchen zu führen; in Shmmen gereinigt 
fliegen. fie felßft zum Himmel empor, und die Götter 
bewillfommten fie als ihre Söhne und Brüder. Im, 

-Himinel und auf der. Exde fiegprangten bie Östter:. 
föhne . und RBenns, > Wfete, über ‚Ihren. Ariel: der 

Siehe... Dass ln Buben wen
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. Aber wie Kate. ging, aud) diefe Sea: vorliegt 
Die alten Götter wurden ihres Merkeg mide, Sand 

‚ allınählig.fieng ihr Geift.an. unter den Steiblicheit i 
51 verhauden, . Die: AbEsinmlinge der Heroen wiren = 
> zwar.auf:ihren: Nefprung floljs5-alfein e8 war nar ein 
‚fremder. ,. .everbter Vorzug, deit-fie Jezt zur Unters, : 
drickung . anderer Sterbliden mißbraudten. "Irige 
floß. das Götterbiut in‘. ihren, Adern, und Saflıe . 

. Ahmücten fie fi) mit Mappen. und Ahnch... Schon : 
wollte Zupiter. ber "Pallas Vorwürfe maden, wie- . 
 fehr ihre: Meisheit fie dießinatl bey folgen Puppenz . 

| fpiel betrogen’; als fie; ‚ohne fi, über einen Rath“ 
zu rechtfertigen, den fie niemals gegeben: hatte, ftilf- 

_ {hweigend ur Exte Dating, und Bi Wat ‚ftot “ 
anfieng: Bel EEE 

  

nn in nu 

: Wien allen Shrtern und Ssttfünen hatte nsinfig 
alas allein.den. Vorzug,: dag fie ohne äußere Bez. 

. rührung im. Haupt: Fupiters. erzeugt war, und. alfo 
.. auch unmittelbar auf menfhliche Seelen wirken Fonnte; 
"Keiner Verkleidung bedurfte fie daher, ‚um bie ©terbs . 

Yichen zu. unterrichten, mod): weniger. einer täufchenden 
.. Verführung. - Sie warf die Flöte weg, dieihe Mers 
Eur leihen wollte, und, die: doc) immer mehr auf die -. 
Dhren, ‚ald auf die Gemäther der. Penfdei, wirktes 
Dagegen theitte fie fid) unmittelbar Tehrbegiexigen Sees 

In mit, die ihren Werth erfannten, und ihre fhweir . 

3 1: 
x
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"gende Seftalt Yiebten.. ‚Sie. Ichrte sen Pitlägens 
‚ fweigen‘ und denken: ohne: wadhende Träume ehtz - 
 hüllte fie ihm die Gcefeße.ded MWeltallg, und öfnete 

fein Ohr ber ‚Karmonie, der Sphären. | Den begeie 

‚flerten Pato- führte. fie ing Reich der Seelen, - fie 
" "zeigte ihn den Staat ber Öätter, uud feldft bie himme -. 
. Tifche Liebe, - Den Brutns und Geipio bewafnete fie 
mit ihvem undurgpbringlidhen Schilde, und flößte. I: 

. Geftihlin fie, nicht me dad Väterland, fondern aud) 
. bie Zugend zu lichen, den: Neid zu ‚Veradhtei, und 

fig, turd) fein Schlangenhaae nur anzeigen. zu laffen 
zu gedßerer Ingend, Deshalb feßte fie das Haupt 

Medufens aufihre Bruft,.. ‚und gab der Zurie dafeloft 
eine hinmlifche Scyönheit. Hit ihrer fhlichten Lanz 
ze, die einft bie Niefen. niebergeworfeiı hatte, flug 

- fie den Feld, und cd ging atıd ihin hervor ber wohl . 
tätige Delbanın. Nicht Steger der. Feinde, fons 

bern Mopithäter der Nenfaen Ernte. fie nit feinein 
; friedlichen Laube; am lichften aber den, der fid) felßft . 

 Aberwand; ind mit fid, In’ Sriede Iebet. ud). fa 

- fie bei diefer Belohnung auf feinen Stand, auf fein 
. .Gefäleht, auf’ kein Alter. Sie brachte fie dem 
Sklaven Epikter fowohl, als dem gepfigten Marcz 
Aurel auf feinem: beftürtnten. Throne; Anwendig ft . 
ihre Ceele goß fie. aus'-das Del des Hinmlifden 

Zriedend. _ And) ‚das weibliche GSefhleht. entging- 
"nicht ihrer fehwefterlichen Aufficte; fie erfand, nicht. 

‚für fie, ‚Tondern in’ ihnen, alle Künfte der Arbeits 
. I, 

\ )
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ante. und di8 Fllen häusticen Seifen, Mit 
„der Penelope. ‚webte. fie ihr frommes Gewand, und 

erquickte die Karzende. durch Tränen ihrer‘ geduldis 
. gen ‚Hofnung.. Selbft den Tod. Iehite fie einige. 
‚Edle ihres Gefchlechts verapten, ‚Sie gab der Ars 
:zia ben Dold in die Hand, und verwandelte die 
 Robfe der Porcia in ‚glühenden Nektar. Shren. bez 
fen Kieblingen” aber, Mämern and Weibern, gab m 
fie. ihr Wild, dns Palladium ‚ber Mafchul. US. 

 ‚Siegerinn erfchien fie jezt im Dlyınpus, obne Si, | 
An. ihver befjeibenen . fötweigenden ‚Größe, Supiter | 
gab ihr önd menfchliche. Sefehleät ‚ A. voeldhes fie 
die größeften Berdienfte hatte, zu eigen, und ‚fie: erz \ 

wählte fi), fatt aller Zuftbarkeiten ded Hinimels, die - 
Erde zu ihrer ftillen und, vertraulichen. Wohnung, 
Am. Tiebften wohnet fie bei bem Üüberlegenden und 
gefehäftigen Weifen, und frenet fid) des ftilfen Shüds - 

‚einer guten- Erziehung ; eines häuslichen, arbeitfas 
. men Kebens,- Dafür höhnte. num fteilid) bie ums. 
_ fehweifende DBenus-fie mit dem Symbol. einer dums, : 

feln Nachteule ; das Schicfi felbft aber fandte ihr, 
als der einzigen und beften Ausführerinn feiner Nathz 

Föriffe, | ‚ein. Sinnbild -edlerer Art, ben. ‚Sphynr, 
.Dn9 Bild einer verborgenen Weisheit. \ 

‚Noch ift dein Mei, o große Göttinn, "hie und 
dn nur im Dunkeln auf ber Erde; möge c8 balb ein 
algemeins Töne Neid) werben ! 
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Die Syuggsrtinn ber, ‚Grauen, 
\ - .. run 

. . “ .- > Bo 
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ber, unfee Sefellfgaft, fie ann fid) mit uns nicht 
‚wirdig, genug unterhalten. Und twas, mag fie 

. Shrer. Befcheidenheit- ungeachtet, Yatte Minerva 5 
Bald ‚alle Söttinnen gegen fich . denn auch im Slyınp ‚ 
Tage man), ife Heid eine geineine weibliche. Tugend, 

Cehet dbod, fpradhen fie, Die, Alleinweife! Sie fliez 

denn in ihrer Einfamfeit thin? Mitarb fe fig. Ä 
“etron, mit ihrem Kauze? — 

. Befgeiten trat Minerva hervor. und zeigte ihre 
neue, fljöne Erfingung, , das Gewebe, : Sepet, Bu 

- fprad) fie, meine Scweftern , 1on8 mein Zeitvertreib. i 
fen, bie ftille, nüßliche Arbeit. Die Kumfl meincg 
Sinnes und. meiner Hände wird den Menfdyen zur. 

Kleidung, zur Bierde werden: mein Gefhledht. wird, 
fi, angenehm befchäftigen und bie Dinner dur . 
‚Bande des Fleißes, fefter an fi) ziehn und an fid) 
erhalten ‚als durch alle Veße müffiger Liebe, Glaubt 
ibe. ben ‚auch, nidt,. nf. Ein 3 fineicher Gedanfe - 
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ufßticer Erfindung, unendlich enmuthiger fw, ala 
“alle Gefgwäße und Iangweiligen Spiele? — 
: fehrte i in ihre Einfankeit zürhel und beffine 
“merte fi nicht weiter um bie Dadrebe ‚de teägen , 
serdäfttofen Deibed, NT 

n 
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" Die iberwunbenen Ssttfmnen efkten fi) auf einen 
andern Angriff, - Wenigftens fieht‘ man’ offenbar, 
fpraden fie, Minerva taugt. night zur Kiche, Und“ | 

, wie Eönnte fies au? ift fie nicht aus dem Xalten- .. 
. Hirn unfers Altvaters gebildet! ‚She Herz fchläge 
ihr, denn and ihr Herz fe num. Gedanke: fein - 

Teuer, das aus zärtlicher Umarmung flog, wallt in 
\ ihren Adern, Lafer fie. verehrt, Iaffet fie nigtid). 
werben; angenehnr,. gefuht, geliebt werden, wird. 
fie nie — und geht etwag iber die. allbefeligende, 
Tiebliche Kiche? 

"Der Vater der; Gütter nahm fid fein felbft in. 
| feiner Zodter an: Glaubt. ihr, fprah) er, Sß der 

Lebensfaft meined Hauptes nicht and. aus meineut 
Herzen. einporquol[? beveitete nicht eben mein Herz .. 
feine . feinften, Säfte? — Und dann, wie unmeife- 
wähnet ihr, du eine wahre Gstterverehrung ohne 
Kiche, und je Liebe ohne Verehrung. flatt finde? 
Sa Din m md. finat darüber alle Siedlinge | der Mis HN 

x 
} 
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. Heron, in. ;Veiben Gefiteiftinn: Sm Eine En dee 
Weisheit - Tieben fie fie herzlicher und inhiger,. ald 
end) um- hundert: Auftige Gefäente de8 einen. 
Almors, Be 

Du: infonderheit, ineine fehaumigeborne Tonter, n 
ob id}-dic). gleich fehe Lieb. habe, erinnere dic) deines \ 

 Urfprungs‘ md keines täglichen Schicfals! — Er 
 Füwieg: "aber Göttinnen und Götter füßttens;,' was 
‚er: damit: figen‘ wollte, N 

Die felüifte Kiche ift hohe Meräliet, und nur Sie, 

 höchfte PBeiöheit wird, die wirkfanfte, - Def 

‚Heben ZZ 

are. 

' Beius Kereitete fi) zum Britt Angeif, Kin 
denn, fprad) fie, hber Eins ift die Gadhe entfchieden, - 

* ber ihre: und meine Schönheit. Paris fa uns 
„beibe ‚ ber umpartheitfche feine Paris. 

"Paris? fiel Juno ehr ind Wort, der partheiifehe, 
grobe Hirt? ‚Shinft du dic) nicht. feines: Urtheits‘ 
‚und der berberlichen Befeung; ” „mit ber du ihn 
Sberfährtef? = ED. nn 
3 Rab ung nicht ganken, Röntgen der Gätter, Forad 
fer läß un$ vergeffen die alte- Gedichte und nur gez, 
gen bie aninaßende Thbrinn Eins’ feyn ‚bie dir. und 

mir fehabet. Hätte: fie mein {Chönes Htar, ; wände 
fi es. unter ihrem Zelm verbergen? ‚Hätte fe beine :
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Folge: Bruft und‘ ‚meinen Ghrtel, swinse fie ihrem 
3 dräckenden: Harnifch swählen ? Laß. uns aufs ;neue vor 

Paris treten; aber nicht einzeln, fondein alle zufamz 
en, und alle. — . 

>: Schweige, fprad), Supiter, umd rege nicht-wieter‘. . 
bie Exis’auf, die, eures eitlen Wahs wegen, Ööte 
tern und‘ Menfen genug. zu fdaffen gemacht. hatz 
am,die Srille.: Wenn meine Zoöter je.fehlte; fo 
war's, da fie fid) mit dir und vor fold, einem Ric) 
ter in.einen Streit’einlich, Diesmal alleinz md eben .. 
nur cin zyrteften "Punet eures. weiblichen Herzens; 
zeigte fie weibliche Schwachheit. Gefeßt nun and), fie‘_ 
hätte nicht dein Haar, nicht deine anlockende Bildungs. 
will fie fie.daben? und macht fie darauf Anfpruc) 2 

" Eie lg dich prangen und bubhlen in deiner Nackte . 
beit und verbirgt. jungfräufic) auch ihre unläugbaren 

a 

c 

. -. Die Osttinn der. Meisheit’exfchien. anf, der. Erbes u 
und alle Dimen wollten fortan Göttinnen der Meise 

beit werben, Mas, dachten fie, if leichter als iefes? 
"Ihren Helm mit ber Eule pflanzen: wir. auf unfer 
Haupt, und verfchänern ihn zu einem bebufchten männs. - 
Lidhen Hute, Ihren: Harnifd zieren „wir unendlich -- 
aus, daf,er die fhlankefte, TGönfte Brufkwehr was 
de; dad Bild ihrer Medufe endlich, folk auf unfrer 

\
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i Brüft,” in. "nferh Sefprägien glänzen - _ ie wollen 
Hon nichts. als- unfern Siegen über folge Nebenbuhe 
Yerinnen freche, Was fehlt uns, ‚fpradjen fie, su 
teibhaften Göttinnen ber Weisheit? in 

- Eine: Kleinigkeit, verfeßte. Mineivens Eutes 
nämlich, daß: hinter biefer | Sanjen' "Ballodifejen Nie, 
fung eine: 'Pallis wohne. "Meine: Federn, Icihe ih 

: ber ftolze Pur‘ muß eud) Heiden. Enern’ Brufthare \ 
if) fhont Amoriniez. ihr fhrhet: ibn felbfe fo vors 
i fidtig,. dk feine Pfeile überal Defnung finden, Mer 
“ durfens Aarlig endlich _ - mad‘ ja nicht, daß Pallas 
” zuvne, ‚und end), wie fie {hon- einer: Nadahmeriun, der 
Aradjne, that, -in dag, tond ihr nicht feyn wollt ib ® 
oft: Befto’niehr .feyd; Teibhaft- verwandte, 
SWR ihr: Minerven,; ‚nädfeigen ;' fuhr te: eihfle 
Eule fort; meiner eingezogenen;, ' ‚gefcjäftigen Köniz 

- ginn, Minerva,‘ bier habt ihr, wein: fie‘ den idnn?. Bu 
Ideen‘ Speer. ablegt, ihr liebfteg. häuslides”" Werks - 
zeug. —: Die:Eule wollte’ ihhen Ninervens Eıfins 
dung:und Seiligthunt, die“ Spindel, veichen '— und‘ 

„alle je Damen ‚oben : die ernfie, ‚Srüge Sue. | a 

OS, ei er. 
nu at 

“ en 
. . > BRD -POE In 

. Eine. fee Repemeiflechu ig dee . Mibe fole 
"ein junges, Miioden zu guten Örundfäßen amd: Site 
gen 1 Bilden; 5 de ing ihren Untereidit alfo: au 

Ur. 

-_ 
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„Bor. ‚allen Dingen. mein Kind, ‚ erzüene, Feine 
 Skttin! vernachläffige,, Feinen Dienft, und Feine Mos . 
be de8. Dienfied, der, ‚ärgend einer berfelßen: gebühret; 

. Du weißt, weldes. die, ‚drei. mächtigften | und, ‚beliebtes 
fen find: ‚Benuß;; ‚Suno),. Pallas:.. ‚Bom. ‚Dienft der “rn Fa 

Venus fange anz.. denn fie.ift eine. Sreundinn amd u 
-Gefellimn der Sugendz «bie Sügend. währt: nicht lange, 
und. mit. ihr. verlaffen und, leider!. bie, ‚Nhönften Gas 
ben der ‚Venus, , Zur. ‚Erinnerung. tel Ten»: fiebe, -da 

„daft. du ihren Spiegel. and, ‚Ihren: Spk, —; Mit: zus 
nehmenben. Sahren wirt, u. ‚von felbft in: den „Dienfb 
her, Juno, treten. Durch. Pracht Tanne du, ‚au erfeßen 

 fuden,. was bir- ann, an Btäthe: ber, Schönheit ge ı 
beit; amd wong, ‚fie Bir: nit geben Inn, mögen 
Kühnheit md. ‚Stol;. ‚bir. gebeir. — Zum. Alndenfen 
eeffen,. nlınm-an ‚ben. fhönen ‚Schweif ihres: Pas, 
und, pflanze, ihn uf, dein. Kanpt zu: Eünftigem Sie 
gu. — Kommt, eublich. & dag cinfame ,, runzelvolle. ls . Bel 

tet: -alsdann. ‚ifis Zeit, dich fur die "Öeftalt der. Mi: 
neron- zit, ‚leiden. : Ahme. ihre. Tugend, ihr. Vers, 
Bienft, „vorzüiglic): aber. ihre erfie, frenge eigkeie 

. nad), und: ‚du ‚rirfe: — in: N. 

Borm Bliße Supfters y war. vplöli 508 Zimmer. 
- entflammt, und vor ihnen fland ie erhabene, edels 
“zuenende Pallas. ;,, Berführerinn, rief fie, und: 
blickte fiean, mit.ihrem blauen, - fharffirrhleuden 
“Yuge;, ‚mißbrauhfl-du meinen Namen, fo fhändtic ?. 

. Werte, was. du üif. aber nicht: föeinefi. “Schnell 
en 
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. war bie. Berführerinn von Pallas fSarffiahfendem “ 
Blick in bie fürdhterlighe ‚Medufe verwandelt. Zur 

Fürie wurden bie. Züge ihres Gefichts: , zu züngeln: 
ben Schlangen, siften. empor ihre Haare, Das Mid: 
den’ erfehtact, aber die freundliche Dallas’ nahın fie 

. zärtlich auf ihren: Schoos und fagte:  Erfehridk nicht, , 
Viches Mädchen, ic habe ber Verführerinn Fein Leid 

“ gethan; fie erblickte ihre GSeftatt in meinem glänzenz 
gen Bruftharnifdh, ‚vor dem Feine’ Rüge ‚ Feine 2 Merz. 

. Tlellung befichen Fan, und mußte, was fie ift, 
werden, Glaube ihr nit, unfehuldiges Kind! Die‘ 

 erfle Tugend meines Dienfles ift jungfränliche Sitte. 
famkeit and Unfhuld; wie Fannft du je eine Todter: u 
Minervend ‚werden, wenn du bie Thönffen Sabre deis 
1ic8 Lebens fhnöde verbuhlt haft? Sch fordre und: 

„‚Eröne nur ftilfe Arbeitfamfeit, prachtlofe Befcheidenz . 
heit, Häusliche T Lreue und Einfalt; wie Fann Pfauens _ 

- pradt und junonifher Stolz mit ihnen befichen ind 
wie zu ihnen führen? Mein höchftes Gefchene ende 

lic) if geprüfte Zeutfeligkeit, fille Mahrk eit, Die 
Surie, wollte did) zu der machen, bie mit ser häß- 

Ticjften, unveinften Falfhheit meine Geftalt nache 
“ahmte und ben Namen der. Weisheit zum Yerwerfe 
 Tihften aller Namen machte, — ende deinen. Blick 
von ihr und begfeite mich zu meinem "Seiligthüme. 

Die häusliche Pallas erzog das junge Mädden; 
"und‘ flattete fie aus, ohne Reihthum ,; ohne junonis 
fr. Perötgefgete, Pallıs Bi, ein. Palladium, 

N
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‚ward: ihre ganze Dorgengibe,. ihr ef: "Shtes 
. gel, und an der Hütte des Vräutigams fproßte ein. 
“ Ihöner Delbaum ; ter nüßlice,. friedliche: Delbauin ,; 

Mard dns Bild ihren arınen ‚ aber gcligen Eher ; 
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Das. Feft der Graziem. 

Unverntntfet habe id auf m meiner Reife das ers 
gnügen genof jen,.. einem Sefte beisumwohnen, b Dad mar 
dns Seft ber, Grazien nannte. Mein Fremd . 
empfing mic, in feiner veijenden Gegend und machte 

. mic) mit einigen Familien bekannt, ‚die feit langen 
Zahren in Seeundfhaft mit einander, lebten. ©ie 
waren in einem großen ımd fhönen Sanöhaufe vers 
fommlet ; und Faunı hatte id) ihre, Bekannefajaft ges 
macht; Faunı hatten fie mir ‚gefagt, daß fieiam heus 
tigen föönen. Zage dns Feft ihrer Stenundfhaft.. 
und, eines gemeinfhaftlien Geburtötas . 
9.8, ‚feierten: fo trat ein Chor Kinder mit einem Ge H. 
fange‘ hevein, der das ‚Zeft- begann, Sie braten. u 
DBlunien, fie Beachten Kränze , und. jedes’ erzählte 
ohne Prunk,. wis ihn im vorigen Fahre daB. 
Angenehmfte, das Erfrenliäfte gewefen. 
Einige erinnertein die Eltern an biefe und, jene. Gez. 
gend, die fie genoffe fen, an Sefienke, die fie empfanz . 
gen. hatten, - an mandjerlei Eleitte Uinftände und Ays 
genbficke r. bie, ihnen infonderheit lieb, ‚geroefen waren 
Es war ein frendiger Metrftreit, zeigen ihrien;' 
jenes, veiee | ben Kufgang der Sonne; ‚den cd sun. 

un nen
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erflenmat: asfehen Gattes diefes bie benteätes ein 
anderes Öcfhenfe an Sleidern, Büchern; dies Lectigs’ 
nen im Unterriht, oder an der’ Hausarbeit, " Man, 

 agte Stellen aus Dichter ber, und ‘hatte Kränze > 
gewinden, um das Wauftbild-befes und jenes Did: 

. ters zu. fmäcen. Ih freuete.mich, die Namen 
anfrer beften Tebenden und verfiorbenen Meifen nen 

nen zu’ hören, und bemerkte in jedem 'Kranze die 
: Blumen Gavakterifif db. gewählet, Noch merke 
barer! war die verfchiebne. ‚Neigung. dev. Rinder zu dem 

ober” jenen Vergnügen, bie jebes frei befannte‘ nd . 
son. bei cd bie’ Züge i in feinem Sefidte, wie in fet- 
nein‘ ‚Vetragen,. trug. ° Häusliche, firtlice, Titerari? 
fe Vergnügungen flogen ,' wie Schmietterlinge, von 

Ä mandherlei Farben, durdye und Übereinander bin zeinige nn 
“ber Eftern nannten fehr, ernfte Bücher, : fehr ernfte, 
Gefhäfte und Freuden. Die Eltern, als ob „biefe . 

. Kinder ihnen gemeinfchaftlich angehörten, nahmen am. u 
Jeder‘ frohen Erinnerung Theil; bie und da bogen fie 
den Kranz des Anbenfens fanft zurecht und verfchöne 
ten ihn. gleichfann Bud) neue Blumen’ der Erinnerung, 

. Kleine MWinfe an fie wurben mit eingeflodjten;” inan 
munterte- auf, man Yobte;. man dankte; allenthalben: 

“aber blickte aus‘ diefen. Unterredungen die Seele, des: 
‚Taged durch, Freüde über fein Dafeyn, über - 
fein thätiges Zufammenteben' miteinans 
der in fittlier Bildung. Die Eltern freies‘ 
en 5 in ‚ben ‚Kintern, die Kinder, in den’ Een, . 

x
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‚biefe fid) untere, und miteinander, Ss war woicke 
.Ndy ein Feft des Genins biefer Familien, 

‚ and.ber fittliden Örazie, bie fie in fid und 
in andern anbaueten, ‚genoffei en und Viebten,- en 

- Nachdem $n8 junge Heer fid) in den Garten ‚jers 
„ firenet” hatte, im dns. Andenken feiner vergnügten 
Alugenblice‘ Die aid’ da embleimatifc, zu. begeiche _ 

nen, ‚feßten bie, Eltern das. Gefpräch fort. Au fie 
erinnerten- fid) des Angenehmen und Unangenehmen a 

\ . Hpriger Tage Icjteres touvöe. Furz abgethan, und 
ı  meifteng dabei bemerkt, wie au) aus dem Bhfen etz ’ 
"was Gutes entfproffen fey, oberwie &8 nod) daraus 

erwachfen Eonne, Hiezu bot einer dem ‚andern feine 
“Hand, feinen Rath, feine Beihülfe an, weil fie fid 

N 

‚lle als Eine‘ Familie anfahen.- "Der erfreuenden 
Scenen wurde defto reicher gedadtz biefe wurden von 
Jugend auf. gleichfan nod) einmal-durchlebet. - Da die’ 

” ‚Gefhichte.e eines jeden Menfcherr inteveffant ift, fobald Ä 
dae Herz daran Theil nimmt: fo erfhienen mir: be£ : 
diefen Erzählungen viel angenehme Scenen. - Der 
Traum des menfchlichen Lebens, fühlte idy; werde: 
dann nu. {hön geträumt, wann er hompathetife Er 5 

. innerungen erwedfet und mahläßt.- Be 
Die feshliche Fugend rufte ung jezt zur Anl: 

ihrer Eimbleme, > unter welchen wir viel artige. Ges 

danken, einfad) und ' "rhhvend ansgedrürckte Empfl nz. 
dungen, allgemein aber eine Grazie bes Ber 

‚gnügens Bemerkten, die bem ganzen. Gefte Leben 

“ : 
N
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und Wonne: gab, Kunze, Sufeeiften, Lang. ge 
hörten mit darunter, ohne welde fi) die Sugend, , 
infonderheit des weiblichen Sefjlehts‘, Faum frenen ' 
zu Eönnen glaubet, Go Famen wir zu einem-Eleinen 
offenen. ‚Tempel, in welden drei bekleidete Grazien E 
fanden, mit.der Snfhrift; Wohlwolfen, Dante. 

- barkeit, Sreube; ineinander gefjlungen ftanben 
fie auf einem Alter, an beffen Einer S Seite das Profil i 

. deB Mannes’ erhaben ‚gearbeitet \ war, der Stifter dier | 
.Te8 Seftes gewefen.: Wir Ingerten und um dies vers 

F 

borgne Zemmpeldjenz ‚die Chöre der Stinder aerfiveues  - 
‚ten fid) zu ihren Spielen und. Erfeifehungen; unter, . 

und fiel da8' Gefpräch. natürlich auf den Stifter 
des. Fefes, Dan rühımte beffen menfdenfvennds: . . 
liche, holöfelige Denfart, und zeigte mir das Papier, 
worauf er in wenigen Worten zu diefer Anflalt Ges | 
legenheit gegeben hatte; A tbeite den Anfang Te 
Muffiges mit? 

.» Die Menfchen Beffagen fid) über die names 
ichkeiten Bed Lebens; und geftehen ein, önf biefe meiz . . | 
flentheilg von den ‚Gefinnungen der Menfhen gegen 
einander. herrifeen. ‚Wie alfo? wenn einige unter 
ung sufammenteiten, mit dem feften Entfhluß, eins 
ander, fo. viel an ung: ifk, das Keben angenehm 
zu maden, und, aud) anfe Kinder Dazu zu ‚gewöhe 
nen? 

Dean Ketiget fig. oft über Untant; und fin. 
wir Feihf. wohl in Allen und über alles dankbar? . 

t
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. Wie voÄre er wenn tote zufammenträten, Cıken ute \ 
"Tidjfeit. in unferm Gemüth Äber Alles zu exwwedfen, = 
‚ was und im Raufe dev, Dinge von. der Borfehung oder 

von Menfchen Gutes wiberfähret,. und au unfre ” 
‚Rinder zu biefer SämEburen Gemäthsart: ‚zu gembhe 
nen?” . 

„Man BeBaget fö oft über Erfäfaffung. bee 
Oecke ‚ über: ‚Mangel der Triebe zu.guten Kandlune 

"gen. Damit, wir diefe Teicht amd fröhlich, verrihtenz = 

ivie?. ‚wenn wir. zufammenträten, die fröhlige- 
IR hätig Eeit in und zu, ftärken, ‚ und sd die Uufiiz 
gen Dazın zu gewöhnen? “ 

m Mohlwolten ift die erffe Srajfe des Lebens, 
Eine Handlung , : die id) and Zwang, verzichte, wird. 
‚mir fÄier; leicht wird, wozu uns die Wiebe beflke .. 
gelt, Es giebt. Feinen holderen Aufenthalt, als im 
menfhlihen Seelen zu: wohnen, mit dem 

. Gemüt) für ein. andres Gemüth- fich zu bemühen au 
‚wachen, zu wirken, und aud; die Eleinfte Senblung “ 
mit einem guten Willen zu begeichnen.“ 

nErtenntligkeit ift die. zweite Orazfe be 
Lebens. Wie durd, Bergleihung und Ableitung der 

. Dinge von eitander, burh Bemerkung . der Urfadjen 
und. Folgen die Vernunft der Meiifhen. gebildet : 

wirds fo durd Erfenntlidkeit die fittlihe Wers 
aunft:des Menfhen, : Sc fühle, was ic andern. 

\ -  Thuldig. bin, indein. ich in: ihren Seelen Yefe, was: 
fi te init ‚Sutes thun- Sollten, Die ABiderfolung
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ihrer Wohlthaten‘; died Zurhcffegen meiner in ihre . 

. Empfindung madt Seelen miteinander Eins; ihre 
“ Mohtthaten felbft madjen‘die ihrige zir: einem Theil 
> meiner" Seele: Sch gehöre mir nicht. ganz, fonderi 

. and) ihnen ; "wie fie id mir gaben und, mir zugehis. "| 
cn. Die zwote Auldgöttinn Thließet fidh_alfo ff “ 
ande N 
„Und, diedritte-ift Yon ihnen umabtvennlihr 
frendige Thätigkeit im‘ Sortwirken für, 
andre, , Möge der Erfolg feyn wie er wolle; (id) gez 
Böre mir nicht 3u;- fondern andern, Sch habe ee 

. pfangen und muß geben; Se gutmäthiger und frens 
digen, befto fhöner.. Was von Herzen Fomint, geht 
‘30 Serzen 5"untrennbar- Son der wahren Gyazie ifts, . 
Hof fiedas Gemüth erhebt and beflügelt, taß fie'dves . 
andern Gemäth ergreift und ihm das Herz rauber, \ 
© ımfaffen fid)’dfe drei, und wirken anf Menfhen 

amd Öefhlehtet I en, 
= Mad) diefem Anfange befahreißt ver Stifter: die -- 
Anorönung feines. Feftes,. zu. welhen dann -feine 

. Freiinde gern beittäten ‚und da8 bereits Yiele- Sabre 
Hindurd) viel Gutes geftiftet Hatte, Wirkfame Gehe lichkeit), häuslide Vertränlichkeit, und jener Kiebreiz 

"He zuvorFommienten, Bankbaren, gefelligen Umgangs 
waren biefer Familien augzeichnender Charakter, Mid 

ergriff dns MWohlgefühl der Harmonie, ‚bie in Diefenn - 
'Kreife. herfäte, wie die Mufit aus einer Wert 
„ber Seelen, -|dh fühlte, daß, was die innigfte, . 
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' eine ungeifiegbate Sreibe” ei ienffien Lebens. 
. gewähre, fey die Sufeiimenffimmung der Ge 
müther, ein gemeinfhaftlides Empfanz 

‚gen und Geben, ein Fortwirken mit und, 
zu einander, nad) der großen Kegel des Wohle: 

. Tauts, der, in und tönet‘ und, der. unfer wahres 

Seyn if. en: Are 

= ' Aber, fügte‘ ih, serjeihen Siei mir Einen Bela 

fel.. Schweigt. Shnen diefe, Mufie der. Seele nie 

mals? Werden Shre Saitenfpiele nie verftimnt, bier 

durd) Neid, dort duch, &a8 Uebelwollen einer niedern 
Begierde? Mieifls, wenn Gie Unbanf erleben, oder 
fonft gegen fich felbft auf der Hut feyn miörffen ? Wird 
Ihre, Seele durdy diefe Örazientu gend nicht zu weich, 

zu weiblid), da unfer, Reben cher c ein m Kampf ‚als ein 

: fortwährender Sreubehtang ifl,.. 

‚Ein exnfler Maun- nahın bus ort. und. f ter 
Sc weiß, worauf Sie dentenz viele: Philofophen ges 

- bieten eine Iugend;. bie immer fteif und müffig fteht, " 
. mit gefehloßnen Arınen, das Gewehr auf der Schulz : “ 

ter, und ruft wer da?- Diefe Tugend hat.einen porz ' 

nehmen Ton, an ihrem Pag if fie. and) nöthigy nu“ ' 
- fehet fie einfam da; fie fiehet fi une, und wartet | 

auf Abtöfung. Die Gemirhteneigung eines. fortwirz 
 ‚Fenden, id) möchte: Tagen, . eines lebendigen. Rez 

bens, anf weldes die Natur gerne hit, ife 
u eine: sanbree



10 
= „Raffen-Sie mid) bieräber als Mutter veder, . 

.. anterbrad) ihn befceiben eine Frau vom chelften Ans 
. fandes- Einer der uneigennüßigften, und, wenn Sie : 

To wollen, der ‚unbelobnteften Triebe ift tod wohl . 
. die Muntterliche, Er ift.fo fiark, nf ex alle .| 

Gefahren veradhtet, dag ihm Eeine Mühe verdrießlid, .' 
‚und dev Tod felbft nicht fhimerghaft ifk, wenn- bicfer . 
“ein geliebtes Kind reitet, ‚oder fonft fein Glück bez 
fördert, Moher, meinen Gie,' entfteht diefer .Hes 
roismus? Etwa fadurd), Du eine Mutter fi von 
ihren! Rinde zupörberft getrennet benkt, und fid fragte - 
‚ob dies ober/jeried zu than, ihr ihre Würde, die 
Mine des Gefeßes der Vernunft gebiete? Nice 

alfos und ich wäre faft überzeugt, daß fleife Uebere . 
. Tegungett diefer Art fie vielleiht"zu einer. gelehiten, 
aber nicht Zu einer tätigen, Tiebenden Mutter mas ' 

den werden: MWohlwollen ifts, was fie treibt, 
was fie befeelet,; ins meigennüßigfte und. zugleich 

eigennüßigfte Wohfwollen: . denn fie fieht ihre 
Kinder nicht getrennet.von fi, fondern als ihre 

‚Kinder, als Gebilde an, die unter ihrem Herzen : 
erwuchfen. So wenig fie damals einen Unterfchted_ 

"reifen id) und ihrer. ungefehenen Frucht Eannte; ı 
um fd weniger Eennet fie jest einen Unterfchied, -da | 

fie ihie Kinder, gebildet, vernünftig, fühlend, Ties 
" bengz oder mitleföstoirdig, vor fih) fiehet. Mit fies 
benfaher Stimme zuft ihr jezt die Natur zu; das. | 
Wort derfelben ift-ihr Beutlicher, „ Yernehmlicher ges 

u \ BR / \ | 

a
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worden, 50 es fi Si in mandjertei Sorgen und Ri u 

fi ten getheilt hat, . Sie lebt jezt ungleid) mehr in 

‚ihren Kindern ‚old da fie Türperlich mit ihr. Eins 

waren; in jebem- ifolixten Zucheffommen auf, fi dh, 

würde fie fih als einen pertrodneten Stamm ‚as. 
eine verborrete Blume fühlen. 0.26 

\ 

Ein Vater verfolgte dn8 Port. u Mit allen « anz 

dern. Banden reiner menfälid, en Beziehungen nit 

anders, Melder Water genießet nicht fiebenfah, 

- wenn ‚feine Kinder ich frenen und. genießen? Welder. zu 
| Freund .Yebt night in feinen Freunde, ‘der Ehegatte u 
im Ehegatten, ber Ocliebte im Gelichten, unendlid). \ 

 jarter und inniger, als ob er feisk, mit abfteahixteng 

Genuß empfinde? Das ganze Geheimnif der Kiche, 

ja, id) möchte fagen, der ganze Zufammenhang der 

. Schöpfung iftauf diefe heilige Verwirrung und Mitz 
theilung der Gemüther, auf einen vochfelfeitigen ‚im, 

Genuß de3 andern fiebenfad, verftärkten Genuß ges . 
‚gelndet. , Wir follen-nidt in ums felbft, abges - 
trennt und felbftfüchtig, Ycben; fonft find wir falbe 
„Herbfiblätter, die in der Luft flattern, um bald am. 
Boden ganz zu erfterben.. Sm Andern jollen wir les 

ben; da, fagt der Stifter unferd Feftes, da leben wir . 
geläutert, vein , vielfad) , verfänget, unfterblid. Nicht 

‚in fid) wohnet das MWohlwollen, bie erfte Gras 
ste, fondern in ihren- Schieftern. . Das Gemüt) 

AUnberer ift ihr heiliger, unzerftörhaver Lenpel," — 
Y \ .‘ . x, re



Bea :204 _ : . ’ 

"fein Fat der, Chor der Skinber ine Range. ver | 
ing’ soräber,. ber, was gefagt werden follte, - ungez . 
zwungen fagte!, "Es war ein Wechfeltanz, ber das 

Du für Mid, I für Did), geiftvoll, naiv und 
befcheiden ausdräckte: - Der Chor [hwebte vorhber, - 

"Und einer der ältern Söhne, der fid) Dinter und 
” gelagert hatte, nah das Wort, Nicht anders; fagte 
“er, haben. die Öriechen dis Wort‘ Charis (Gras 
" gie) ehemals verfianden, nu Ih tue das Deinetz .\ 

halben, dir zu Ricbe, Bir zur. Freunde und jun ' 
Wohlgefallen; 5 das war ber urfpröngliche Sinn 

. diefes MWorts, aus dem fodann die zweite Örazie. 
ri freue mid; id) empfinde dies Wohl 

gefallen und-bringe dir erfrenligen Dank 
£ daflır „“ nathrlich folgen ‚mußte, An eine erfüns” 
:. flelte Anmurh, oder gar am nackte Figuren, dade u 
man damals bef diefen Worten nod) ‚nicht. — Der 
Süngling führte eine Reihe von Ausdrücken an, dr 

... die . Öricchen‘. jede Gefälligkeit, ‘Su nft und 
MWohlthat, wenn fie mit Mrtigkeit. gegeben und 

genommen twird,, ‚Chavis nannten, Dei dem Rateiz 
“. nifchen gratia‘ und dem Dentfehen Huld wurde ihair 
- die Sade nod) Elärer, und.er war beredt zu.jeigen, 

da, “was and) { in der Schönheit Grazie (Aumuth). 
9, immer von einem Zuge ber Gefälligkeit, von 
einer Gcherde berrihre, in welchem fich ein gefals 

Tendes Gemüth offenbare, „Co, fagte er, foras 
hen die ‚Öriehen von Augen ‚und Yugenbenunen, 
N
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‚ von, 1, Sippen und Süßen der Grazie, eben nm m fie‘ . 
| von der todten Schönheit zu unterfdeiden, u_ € Er Bu 

| war mit der jüngern Kunft unzufrieden , die ding) 2 

ie Entkleidung diefer Göttinnen beinahe ihren Cha Zu 

vater verfehlt habe, „Was-ift, fingte er, ambiee - 
fen drei wiederholten; weiblichen Körpern bedeutend? 

Nur ihre Stellung, ihve zufanmengefehlungenen Hänz “ 

‚de, ibre Angefichte: würbeir. diefe‘ bei-einer- Teichten. . 

Bekleidung nicht nod). Gebeutender ‚feyn? Er wicg, \ 

‚auf die drei .befleideten forratifejen ‚Seien im 3, Heiz \ 
en Familien « Zeupel. 

„Genug, Cunterbrad) ihn ein n ten, der aid ser 
‚ Vater aller Familien, angefehen ward,), genug „meint! 

„Sohn, von. Morten. ind Bildern; laß und zur Sar- 

che. felöft gurück£ehren. Mögen die Griechen unten. 

Charis zuerft Reiz, des Körpers oder. Sefälligkeit, 
ber Seele verflanden haben; sale‘ Gragien find ‚Schwer, 

. fern und, fireiten ni unter einander). welche von ihz, : 

nen - Die ältere fey.. ihre Ainunt) rapie, ii, 

an der Edle, fie theitt fi) ‚aber, allem, niit, nicht, 

‚num, jeder Geberde deö Khıpers, fonderh Auch; jedem; 

„Wurf des Gewandes.. Wir, „feiern, dag Seft fittrie, 

der Grazien; mic) dinft;- forad), er, und winfte, 
anf mid, daß Sie auch gegen, unfre zweite Hufdgötz, 

‚tn, ‚die Dankbarkeit, einen Zweifel‘ hegten. ’« 

nm Kennen Sie , wiederholte ih, Yeineh- Unsanf?“, 

= “ „Anter and, antivortete ber: Atte ,. fürdten. wir, 

in nicht; 5 ‚10D. ‚er fi 9 außer. ‚anfeim s reife Tue. 
- s 

nr
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: füchen wir auch ihn in Dane zu Berwandehr. "Und cs 
- gelitigt und meiflens. . Ölauben Sie, mein Freund, : 
‚fuhr ex fort, es fpricht von Undan, wer am wenige 

.- flen davon fprechen follte, Man, beffager fi). über _ 
ibn, und behauptet dody in beinfelben Athen, Da 
“bie Iugend Pflicht fey, und ©rofmuth feinen Dank. 
erwarte, Dan beffaget fi) über Undanf, und fe. 
überzeugt, daß man ihn verdiene: dem der verdient 
ihn, der mit einer, geringen Wohlthat nad) großem 
ewigem Dant hafchet, der durd) eine Eleine Gefällige . | 
feit, die Pflicht war, den anderır Deitlcheng zum 
Kncht, zum Scheider, zum imvibigen Sklaven 
gemacht haben will, Sch Eann deßwegen die Worte - 

.. Devotion, Verbindlidkeit, Verbunden’ 
beit, fo wenig als die. goldnen Worte, Huldund- 
-Onade, recht leiden:. denn fie werden zu. oft geniße 
‚braucht. Dis fdöne Wort Huld, z.B. das, meiz 
flens mit ‚Grade Sufainmengefegt. wird, hat düdurd 
ganz feinen Werth "verlohren. Ein. Menfd),der,; 

“ wobind) es nud) Fey; fidh Aber alle Sterhlihen erha- 
ben glaubt, und’ihnen mit feiner Macht, mit feinen 

Ralenten,; mit’ feiner Öefchicklijkeit oder: feinem 
Neigthum nur Gnade erweifet, für welde er auf 

anermeßlihen Dane vehnet, :ife biefes Danks weber 
q werth nod) fähig. Hatte Er fi vom Wande ber‘ 

Gefälligkeit, &as ihn mit feinen Brüdern zufanmens 
- {hlang, Tosgemadt und ift ein Gott geworden, fo > 
Find aud) andre von ihm Io; ihm -dufte Weihraud.. . 

. - 
> - 

r  
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Die ächte Grazfe bes Dank, die, ihrer ältern € Sänes 
fier, dem wirklichen und wahren IE obiwollen, uns 
zertrennt zur’ Geite.:ift, fucht ex vergebene. Mie 

| Tantı jemand Andre ber Undankharkeit anklagen, ‘ohne ° 
\ zu fühlen, was.er mit. biefem Wort fage? welden 
harten. Vorwurf‘ er ihnen vielleicht ungerecht made” 
wer dns Kann, der hat bie Öragie nicht gefehens _ 

' fuchet fie fögttend, und’ fie flicher ihn. ats een 
Wilden. u 

„Unbankbiskit, kubr er fort,‘ it viclleif ni 
immer ein Lafer; ‘aber eine Barbarei des’ Ge- 
müthe, und, wie dag Wort Unerfenntligkeit v 
Telöft. fagt, ‚ein Unbefinnen "eine Rohheit Ber 
Seele ift fie, bie ihren Berfchufseten fell’ peinigt, 
Haben Sie:je die haßlidyen‘ ‚Charaktere bemerkt, die . 
einen Denfcen nicht Yeiden‘ Eönnen; Tobatd fie ihm .- 
sSerbunden: zw feyn glauben? : Er ift ihrem Gedänken, . 
ihrem Anblick unerträglich, weil fie durchaus niee - 
manden verbunden feyn wollen; je arößer. die. 
Modithat. ift,. die er ihnen‘, erzeigt hat, defto dere 
drießlicher wind er ihnen. ' Hätte! er ‚Ihnen das Reben; . £ 
oder fie aus eitier ‚Verlegenheit gerettet, die fie feloft 
fhamvoth macht; fortan..trage cr die Syuld‘ Biefer 
Schamssthel- Mas halten Sie Hon einer folgen’ \ 
Gemütheart?- ‚Strafe fie‘ nicht‘ aufs‘ empfinblichfte,. 
1 felöft? Mas ift füßer’als Dante — 7 
Was ift füßer als Dank!’ fuhr‘ bie Tochter deg’ 

Geeifes fat, bie fine Knie‘ amfaßten © ft ru
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. Baran' ‚dene, was. meine Mutter, mit. der ig, ntdt 
mehr fpreden, bei: id, meinen DanE- fichtbar nit 

. ‚mehr Bejeugen’ Fann, ‚an. ‚mie‘ “that, To: oft Icbe id) ; 
. mit ihr, und. mit: end, Vater, meine feöhtig)e 
Kindheit, amd : Jugend. no einmal wieber,. ‚ Sebe, 
fhöne. ‚Situation meines ‚Lebens. Eommt mir, und; 
nid) dünft, geläutert ,. wie ein Thöner Engel, toieber.. , 

Die, Geberde meiner "Mutter ift vor, mir; ibe fanfz. 
ter" Ton Elingt meinem Ohre; id) glaube ı fie ey z 

\ amt ‚mid, -fie. fey auch, jest. um nid), ba id) fo. innig 
. an. ‚fie, gedenke. ; : Bergelten, Fann. id) ihr nidts, was, 

Tie. an nie thatz- ihre, Afche, hört. meinen Dan. nichts: 

“dem. meinigen Eins Rz, . denn ein: „Theil von. be, 
: wohnt. gewiß in ‚meiner Serte, Das. befte,‘ was: dir, Ser 

nie. it, ife da ihrige;, meine beffen ‚Gekanken find, 
‚od jest. ihre, Seranken; 5 meine zeinften Empfinduns, 
gen und Gewohnheiten, hat fie mir. Angebidet, ‚Sie: 

fe, um aid), fie ift.in, njele _ 
"Die: Tochter” Ihivieg,, und feikte, ihr Eaupt. auf. 

Sci ‚Shoos, de9 Vaters: fie, ‚erhob ‚es: wieder und: 
fügte: mdie Srieden, ‚fo kranrig, ihre, Bilder ‚vom. 
Tobkinreih waren, Veßen dennod) alıd), in biefen bh 
fern Gegenden, dem ‚Werflorbenen mit, feinen Made, 

‚Yebenden‘ die Miteimpfindu ng. ‚And, der: ‚Schatte, 
freiicte fidy, wenn zu ihm. von ben. „ Hinterlaffenen , 

‚eine aan Raäigt binnbEnnn;, und übe Sefänge‘ 
nn E ee ‚fubz, Her 3 EN STERBEN in ; STE N, 

aber Abr ‚guter. ‚Seift, hört, ihn,. Ahr. Seife, der: mit,
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fanöten befhatß die Eiho, als eitte Borfiafteriiin, 
"31 den Wätern hinunter.‘ Man glaubte, dag Vers. 

- florbene die Opfer ennähmen;, bie man ihnen am 

u
 

| 

"Grabe brachte, md: ad da. ned Liebe mit Dank ber - 

- Tohnten, u... 

Der Greis, der Se zu fine Kegum, g feiner Tode 
ter mäßigen‘ "wollte, antwortete [Hmeichelnd : mein 

Rind! der befte "Dank, den man,ben Verftorbenen 

nt, ift ein Reben nad ihrem Sim: Dann leben 

fie in ung, wir feßen; ihr Leben eng mir (ebt: 
beine Mutter. in di ir. 

Er wandte die Rede zır mir Meitie. Töchter 

hat weht, daff ein großer Iheil_ ber Undankbnrkeit 
"wirklid) aus, Mangel: von Nahdenfen, aus 

' Ungefühl.herrühte, Es ift ein- eigner Zauber in. 
der. ‚Wiedererinnerung an empfangene MWohfthaten. 
Das Leben, das wir inzihren Andenken ‚nochmals. 
Yeben, ift.geiftig, genialifd), ambrofifd. Alles Wir 

 hrige,. alles .Störende:ift davon getrennt; die Chas 
1i8 hat ihren füßeften Keiz darüber ausgegoffen, und 

ed gleichfim von jeder. Schlace der Sterblichkeit ger 
Yantert,. Danflofigkeit : ‚Tann. alfo wirklichnur aus 

Berfireuung, aus Schwäche des Gemüths und blofz..- 
fei Unbefonnenheit herehhren; man: will.nict 

nachtenfen,; man Eaun: nit nachdenken 5 fonft: würde 

man fi) die’ füßen‘ Augenblicke diefed. Zurheflebeng 
in einer freimölicen. Wiederholung. genoffener. Fochk. . 

"orte Bafeı köön. ai. de "Sat, vn: ESELDOODINL NEL,
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täten‘ gewiß nicht Berfngen, Su meiner Familie if 
€8 jeden‘ Abend, jeden Sonnabend ein angenehmes 

"Zefl, bas-von andern empfangeite ‚Oute de5 Tages 
‚oder der Woche’ eurchzugehn, und wir bereiten uns 

 Badurd wödentlid und täglich. zux Feier des -heutiz - 
gen Tagcd, Wie mander Groll wird dadurdy ‚abge: 
than, wenn einer am, andern. ungeitigen DVerdaht'ger . 

Thöpft bat! toie mandjer geheime, Dorn m wird in 
Dank und Liebe, verwandelt 14 “ 
„Wenn Ein Stand zu, foldhen Seften der Danks ’ 

barkeit bugfiblid ermuntert wird, fo ifts eier 
Stand, ihr Gelehrten! Mas voißt- ihr, das ihre. 
nicht gelernt? was habt ihr, das ihr nit von andern- 
empfangen habt? Sedes Bud) ift ja cin Nepertorium ' 

„ber Gedanken Andrerz jede Wiffenfhaft ein Gebäus 
“de, an weldem Bölker und Zahrhunderte‘ baneten.’ 
‚Nehmt "weg, wis ihr alten und neuen: Nationen 
oulöig feyd, was bleibt euch ?..und was feyd ihr eu= 
von Schrern, "dem täglichen Ungange, der fortgefeg: 
ten Lectüre, nicht Thuldig? hr folftet alfo bei jedem 
Bud) ein benedicite und gratias beten, nirgend aber 
fluden und: Läftern. Könnt und wißt ihre. beffer, 
fo fagts und thuts mit Örazie; der Andre half euc) 

 sielleit auf: euive ‚befi ern Öcdanfen.: Ein-Schäler,. 
der feinen: Lehrer verfolgt, weil diefer: jezt alt ift, 
‚und Er weiter zu feben ‚glaubt; ‚trägt. Die Nemefi 8° 
auf den Rücken I, und dag Zeichen:der Verwerfungan - 

‚ feiner Stirn, Mir wollen ihn nicht wänfhen, daß 

on
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‘bie Zeiten” bes Unsanke einer ‚e päöligen Sarpye \. 

cc) fortdauern und” ihm in feinem Alter ein Y Oldie 
zeile 

dies wiberfähre, “r 
>. 2lme Menfeen, Horn {op he fi, 2 vntz Fu 

. um 1 Berbiktert ihr euch dad Reben ? 2.Gicht 8. nidt viele 

und, mandenlei Giben? Bedarf. das Auge‘ nicht, der, . 
"Hand? die Hand des Auges? Haben wir nicht alle in 

der Nelt,- ‚und went, wit es ‚Herbienen ‚im Tempel 

der Unfterblichkeit Kaum? ‚Bedarf die Menfeiheit 

‚nicht nod) unzählicer neuer Verdienfte?. Olanben Sie 

mie, mein Freund, was alfen Heid austecibt., und’ 

. ten: Verdienftvolleften nicht nur, dankbar und ‚befejeis 

den, fonbern felßft. demüthig made, ift nem 0: 

{yweng ‚Xochter, ‚bie. erinnernde. Diufe... Mit . 
- ben -Örazien wohnt fie aufrunnen ; j fe ift Ki eine 

Sbharist. 
nd hatte einen Bruder, führ, er fort. ” der: in 

Gelehrter, aber ein: fehr befggeidener Gelehrter war, 

und als er. ung einmal während. diefes Fefics befuchte , 

. fid außer diefem Tempelden nod) einen ungeheuerz . 
. großen Tempel, ein Pandimonium,.. ausbat, 

“Hier follte Daß: Andenken ‚aller um bie Menfchheit 
} perbienten. und. berühmten Mäiner und Meiber Yaut 

gefeiert werden 3.d08 ftilfe Verdienft follte biefent ” 

u verborgnen Tempelchen heilig bleiben. ,, Shr Eönnt 

nit glauben, fagte er, was eine laute: Anerkens 

. nung und vihtige Abwägung fremder Ber . 
So 

‚9: 

4



rn = oem —. 

dienfte für eine Heilfane Kraft aufs tienfajliche Ge: z 
inteh hat. Sie giebt: ihm Vefheidenheit und Wir | 
‚de, Schranfen und _Umrif, Entfhluß ind Demuth, | 

. Menn id,. fagte mein Bruder)‘ mit end: in dies": 
Pandsmontuni treten und eudj'erzählen würde, wis 

“jeder diefer ©eifier fürs menfdliche Gefajlecht gedächt, 
‚geivollt oder gerhan hat? wie weit er8 bradte, und 
warum € nicht weiter gedich? iwie würdet ihr eu 
„freuen, "wie wirdet ihr hoffen und danken! —- 

der Verdienfte nicht auf 
Und warum zihteten Sie ein foldjes Denkmal 

20, Rheile, weil mein Bruder nicht bei ung blieb; 
- am meiften aber weil wir Feine Gelehrte find, ung 
'alfo auch; die namentl ie Erinnerung aller verdiene 

‚ ten Männer in allen Seiten niht-obliegt. Wir wie 
fen ihn in feine Bibriothef, als in ein ädteg -  Pandämonium, wenn'cr in ihr Bücher und Bile- 
der gut fammle; und ‚verfierten ibn, daß und das 
Zempelden des namenlofen, ffillen Verdienftce 

heilig "bliebe; Meine Kinber, wie hold und füß ife. ‘ 
bie! Örazie eines hamenlofen, ftilen Verdienfteg! 
Mas ift ame? ver Schall einiger Sylben, der mit 

„.und. Feine Gemeinfchaft hat, “Unfre Foriy felbft, ift - 
fie nicht abwechfelnd und verfdjwinsend? Aber wir 
haben empfangen und follen geben.,. Ber ni 
'webt in die Kette der Dinge Eönnen wir nidt anders. - 
als aufeinander wirken; wie wollen wird thun? . 
Uns mit Oefälligfeit einander bie Hände bietet, oder 

\. Sn
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und- einander fotfioßen? Die: Gragien , fingen ie 
Dister ‚ tanzen in ewi igverflungenen. R teigentängen, 

‚ ‚nicht, nur am Serhifusftrom, fondern aud.an Jupiz - 
: terd Throne, nahe feinem unferblichen Haupt; die _ 

| ganze Schöpfung ft auf bied frendige Sortiirfen rn. 
-- Geben und Nehmen. beredinet.“. > - 

„ Anı fhönften alfo,, meine‘ Kinder, feben wir 
für und in einander. Schauet, umber, wie Gott , 

in feinen Werken lebetz ihr febet ihn nirgends. fles 
hen; nirgend8 umberwandeln..: Aber die. Blume. 
fprießt durd) feine Kraft; fein Saft, fi in allen Ges 
wäcjfen, und ber. cdelfte Tchensfaft; den votr Fennen, 

- find wohlwollense, Neigungen, . ‚frhlich fortwirfende 
Gedanken. Sn bem allen erfrenet. fih Gott; er;erz  - 
frenet fü him ung, wenn biefer. edelfte Kcbensfaft u 
fi in’ uns vein- Iäutert, und in andern Seelen ers 

“ freuet,. Da Iebt unfer befter. Theil in andern. 
Die Kette diefer Gedanken und Empfindungen ift uns ;. 

endlich; fie reichet Aber Grab. hinaus, fo wie fie 
and) jenfeit bes. Grabes herkommt, ‚Unfre Sichtbars 

. Teit- if nur Form und. ‚Stein; was ung befeelt; - 
Rt, erquicket und vegelt, haben wir von denen, 

die. vor und waren ;5 . wir: Yaffen es denen, die nad = 
und feyn werden. Genen geben: wir Dank, den fie 
vielleicht mit ung empfinden; inft Wohlmwollen 

und Kiche, reichen wir, was wir empfinden, vers .. 
 mehet: weiter. Diefe freundliche, Thätigkeit, “ 

Soll Ertennttigteit, und voll guten Billens 
vo.
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if fer Elyfiuri bier, ed if bie währe Geifters 
und Menfhenwelt, ein Reih Gottes in: 

menfälichen O©eelen, „wo auch, bn8 ‚Sub nit tren? e 
net und abreifit, | won 

= Mit fliller‘ Röbeing Gätte, Ber reis. bieg: ge 
frrogenz die Sonne ging unter,- ber Mond- auf. \ 
‚Ein yaar- Gefandte der Heinen Sefellfehaft Inden ung 

- zu einem Spaziergange ein; er endigte zwifchen Gras | 
bern, Zwei Sefchroifter: Datten im vorigen Jahre . 

ihre Sefgwifter, | ‚ einMeffe feinen Dbheim verlören,. 
der. ald Vater ihn geliebt und erzogen hatte, Denke: 

" aiale der Liebe: fanden auf den-Öräbern der. Verfior: 
- benen; und mit herzliche Einfalt bekannten die Ues 
berbließenen den Abgefipiedenen den Danf für ihe 

Reben.’ Nicht Worte waren cd, was fie fpraden, 
fondern Thaten, bie fie hervorriefen, Situatios 

nen des Keb end, an welche fig die Abgefejtebeneit, u 
. Sleichfam evinnerten ‚ nd zu benfelben vom Himmel, 
herab, ‚riefen, Der Mond fhfen freundfih ; fchön ging . 
bie Sonne unter; es dünkte ums famtlid) - einige 
Hugenblicke,. als ob. bie Berftorberien no init ung 

wären. An ihren Gräbern: ward ein Bund gefählof? 
fen, ein Bund des unfterbliden Dankfes gegen 
fie, und des. freudigen. Fortlebens in und. 
init einander duch Wohlwollen, Dant und u 
thätige Liebe. ; 

Mir fchieden, Der Freund; ber nid eiigfüßut 
hatte, begleitete, mich und made mir im Namen
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feiner Freunde ein Gefdenk, das Gefangbud; der 
Oefellfäjaft ; bie drei beffeideten Grazien ftanden 
voran. Sc. frenete. mic) „in ihn die fehönften Ges 

" Sfänge der Dichter alter und neuer Zeiten. zu finden, 
I. bie diefe drei Huldinnen des menfhliden u 

: Sefälegts: befungen hatten, Fein einziges entehs. 

vendes Yieb des Vachus, Mars oder der finnlihen 

| Venus, fand id) darımter. Noch erfrenenber‘ aber 
wars für mid, als auf den folgenden Qag.-mein 

Sreund erfdien und mir das Ardiv der Gefell 

{haft zeigte . Bielleicht Kann a Shnen einige 
barand mitteilen, _ 

‚Die sriegifhe Share. 

Eine Unmerkung 

.&8 feyy mie erlaubt, den, was im n vorficheiben- \ 
Buffte der Züngling Über bie Bedeutung des Worte 

. Eharis (Grazie) bei-den Griechen hats mit einer. 

E Note nadhzubelfen,-. . 

.. Zuerft ifis feinem Sweifel, huiterwonfen, snE 
' v8 Wort Charis von Freude, Sröhlikeit 

(Kag2, Xu) abftantmt; mithin heiftt das. Öraz 

tiofe (xagıev) ‚alles, was rende und Sröhe 
tijfeit gewähret. Dies ift der ältefte und weiz 

tefte Begrif des Worts, ohne Rüdfiht, woburd - 
dep Srenbe und. Sröhtiäfe aewähet werber-
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2: Huch perfoniffciet” führten ‚bie Öriedjen-die Gras - 
sien urfpränglic als. Svendegeberinnen auf den 

” Altar. Velden Lacedimoniern bießen fie Phaenna 
und Kleta,' Göttinnen‘, . die einen glänzenden 

Ruhm verleihen, weil Lncedfinon vor Allem‘ den 
Nabın liebte... Sn Athen war ihr nme Heg emon e 
and Anxo;.jene die Führerin n, biefe die Micha 

reriun des MWohlitandes, “den Athen wünfdte, 
So:nemet Pindar alleg,- was und erfreulich bez 
gegnet, Ruhm, Sieg, Neihthum, Wohlftand, jede. 

" Anmuth des lebens Charis; und ‚bat: in ‚feinen 
‚ Sfücpreifungen darüber. bie berrlichften Stellen. . 

Zweitens, Eben fo unzweifelhaft ift die Bes 
‚bentung des MWorts Kagılesar, dag jede Gefälz 
ligfeit. und Gegengefälligkeit,. wohurd, idj- 

den andern. erfreue oder hun danfend meine”. 
Trende dezenge, ausdrückt. 'Infonderheit bez 
mädtigte- fid) die Liebe dicfeg Worts; ihre Höhfte, ' 

Iezte Gimft hief, Charis.: . Grazienlos, (oder gar, 

Teit war ihr Charakter, "Für eine Gefälligkeit,. die 
Ahr der Schlf erwiefen hatte, ‚verfprad) fie ihın Eine. 

eine Öteingrazie) nannte Sappho jenes-Msdchen, 
daB der Liebe uugefällig war; die folgen Gentauren 
‚waren in wilden Umarmungen ohne die Grazich ers . 
u. Do IN une 
Sehr mathrtidy war alfo fene Perfonification Has 
merd, der eine Anzahl Graien zum Gefolge dev.fös 
nigliden Sun machte ; aufwartende Gefälligs 

oe 

- 
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der hingffen r to au, der gefälligften, Syn, ‚ Ba ns 
Tithea,:zum Dank, zum Lohne, -- ,....: 

Drittens; ‚Da Shönheit.und Reiz fonoh 
"zum Erfreulihen, als. Gefälligen deS- menfc;e 

Lifchen Lebens gehören: fo ging ber Vegrif der Orüzie_ 
ehr, bald auf perfönlide: Anmuth über, Sener 

Süngling war mit Örnzie gefämäct, Cübergoffen, ges 

falbet, ) diefen Kelten zierte Pallas mit Anmüth, 
And) diefe-dritte Vedentung ward frühe zur Pers - 

fonifiention. ‚Schon beim Homer if e8 der Gras 
zien. Amt, als Dienerinnen die göttliche Aphrodite = 

zu ($mäücken ,- zu falten, zu, Eleiden ; und bet Hefios 
dus fehndcen bie rien Finn der Pirdo die 

junge Pandor Hepbäftus (Bulfans) Semahs zu 

Inn, ift eine Charis,: weil Kimft das. Gefällige 
fat, und fid, mit Armut)‘ paaret. Bei Pindar . 

ft ed die.Charts, die Allen, infonderheit dev: 

Poefie, dem Gefangez. dem ‚fröhlichen Gnftmal, den 

Tanz, jedem .Siegs » KUufzuge. Leben und Aninuth 

giebt. ‚Nichts ift gefällig, nichts ift, erquickend, wag 

nicht in ihrem Gartar wis, was ihre holde Hand 
nicht berährte, "Hier gefelleten fid) alfo Gräzien. 
and Mufen, die auf dem Para, neben einander. nn 
wohnen: denn aud) die Werke der aufen ; ivaren ohne : 
fi ungefallig und. veislos, : on 

— Die ‚Charis ifts, die den Seifen. alles oirüßt, 
> Die den Reden Anjehen fchaftz. 

„dit macht f e «RR. da3 Nngtaublice Ei
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Dei "Diäter: Hdrmefianar Konnte alfo mit 
ch Eine der Kuldinnen’ Pitho, die Leberres 
dung, nennen; und "Pindar ift der Dichter der Oraz 

’ ‚äien dabınd) worden; taß-er fie in jeder Bedeutung 
dei - Worte‘ als Dank, Ruhm, Srende, Ans 
inuth deg- Lebens, Säßigkeit’des Wohlges . | 

. fellens und des guten DBeifalls, als die S Türe 
De jeber Kunft und Meisheit, preifet, Be 

" Pindars, Sefang an die Srazien. . \. 

- Die: iht den Gerhifusfirom md‘ der (hören oft 
... Nährerin= Flur zu. eurem Site befanıt, - ; 

Shr des ‚ Hänenden Sromnus gepriefene Könis 
: - ginnen, vi 

. Bar ters ber, Nuffeheräunen d63 Minyerftanms; 
0 Jh fleh? euch, Gragien, hört! 

Denn kur durch euch wird, was den Sterbfichen 
\ Dr ". Tieblich 

Und us it Mer ein tochfer ‚ wer ein ichbner, “r . 
Ein glängender Man ward, war’3 durch ud. nn 
Selber die Götter. begehn 
Dim’ euch, Ehrwiirdige, . 
Weder Reigeiitänge, noch Mate; 

AS ordnen im Himmel 
"Die Gragin'any . . 

. Neben dem borhifchen, 
Mit dem golbnen Bogen beivehrten, Apoliv. = 

Geben fie ihre Thron und‘ Breiien 0: 
Des. olympifchen: Waters unendlichen Ruhm. 

> Töchter. bed mächtigften unter den ‚Sitten, : 
.n Eirwirdige Nolaia, du. Rn 

 



Re reiinbn Eupgrofpne, ir mie = 

- Du auch, Gefangeöfrenndin, Thalia, die jest: 
- Auf günftigem Glüd den Hymnendor.. u: 

- Keichtfchwebend daherzichen U 
(Dem in Dpbifcher Weile 0° 0° ) 
Mit vorbedachten Gefängen BE 
:.. Den Ajopichus. zu: fingen Fam ich hieher;, © 

Da der Diinyer Stadt in Olympia Eiger warbs 
e Thalia durd) did.) 

Ed,o, geh in ta8 (hwarzunminanere "Hau Br 
. Der Proferpina, dringend ' 2 

- Dem Väter die fröhliche: Borfehafts > “ 
- - Wenn du dort den Klevdamns Mei 

| Melde vom Sohn ihm, u 
. Daf er fein jugendlih Haar 

2... 3m Schoos der herrlichen pifa - rn 
Gefrängt dat, init der söclften Kämpfe gittigen! u 

1 

8 er ten 8. Nach biefehn Sefange Pindars foltte 
tan Kaum erwarten, daß die ehrfirdigen Göttinnen. 
Aolaje, Ihalia amd Euphrofyne bloß als 

hübfe Mischen, ‘als ‚gefellige Schweftern, 
und angenehme Gefellfgafterinnen. vorge: 

Hände, die fi) umfchlingen,. und etwa ein Anblick 

-feöpliger Unfguld Man wird. fagens- Died 
. feyn bie Grazten, Hefiodsz;*. yon Anbes ginn aber - 

  

f 

’ 

‚ftellet wirden, at denen nichts bedeutend. ift,. als: 

.* Aber Heeamus Tochter, Entynome, Herrlich‘ an n Anfehn, - 
Bar bie Mutter der biel Huldinnen, fhnwangige Mit 

he:
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ifts nicht.affo getvefen, 

verehrt wurden, und goldene, marmorte, oder aus Marmor und. Gold zufammengefeßte Bildniffe. befas men, nie ohne Bekleidung, ‚Neben dem Apollo, “ober mit den Eumeniden verchtt, waren fie ehrwäre | . Bige Östtinnen; zu Delphi felbft fErnden ihre Vilker , neben dem Gottesbilse ;.in.Smyrna kunden fie den. “ Göttinnen des Srts, der sweifahen Nemefi 8.jur 
C*ite.. In; Athen hatten fie aisgezeichnete Alive, 
im Ddeum, beim Eingange der Ucropolis (wo 
Sofrates fie gebildet hatte, ) alfenthalben beffeidet, Paufaniad weiß nit, wer fie zuerfk macht jur Sau, geftellet habe; iwvenigftend.twar.cg kein Weifer, ° - Denn unfer Süngling hat vet: Drei ‚unbeEleidete, ‚ weibliche Körper in "einerlei Stellung, in welcher ; 

: Taum die Hände „bedeutend find, Eönnen am Ende nichts, ale zum müfjigen Zierrat dienen; daher: 

  

2 Euphrofpne, Thalia, die Mebfich, fimt der Aglaja.. = Selbe, von deren Augenliedern die füfejte Liebe 

om Hugo en 
 Heflod, Theogon. 907. nl uch im orphifhen "Hpmmug helfen fie Korızumdıg 1Alz0e Br ge _ Sa 

" “ 

Ä 

“ Riöt im Olymp allein fißen Pindars Grazien. neben Apollo, und. fingen mit | ibn dns Lob des höchfien Gottes; auf Exden au | waren fie, fobatd" fie‘ nicht mehr in zohen’ Steinen | 

  RÄT ie Die Glieder und (BPL5 fo Hulbreich bfütet ige >
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yole "für. den Charakter, den diefe Gräzien ausdriis | _ 
dein follen, . ‚unfteeitig lieber die‘ „Rinbbeit wählen 
würden, Eu 

Diefer vierte Chatter ift föwetertige S% 
felligkeit im jügendligen Tanz und fröhe 
Yidyer Unfhuld, Meder ‚Kiebreiz foll ex ande 

„prüden,. höd) cine Würde‘ hoher Anmutb;e.tins - 
„belt jugendtlic, mit Rofe, Moethe und dem Sit . 
oil (talus).- u 2 
u ‚Menn alfo von. Borfelungen ber. Kunft 'sle 
"Hebe ift, fo muß man burdang Örazie- (Kap), 
ale eine Eigenfayaft oder: Charakter, "von den dref “ 

nadten Orazien des nenern Styld unterfheiden, 
"Sener, die Örazie, ift ein: fo. umfafender, hoher 

"und reicher DBegrif, daß er durch drei nackte Mäder \ 
> den, bie fidh einander: die Hände veichen, , weder außs 
"gedrückt. werden Fonnte, noch follte. on 

 - Seldfe wenn Winkelniann in, feiner sortveffichen 
- Befchreibung der Orazie in-den. Werken der . 
“sKunft, (Gefhichte der Kunft ©. 229: Dreddin‘ 
."Audg.) die zwei-älteften ehriwitdigen Grazien der 
 Örieden hieher zieht und fie mit dev himmlifchen 
‚and irdifchen. Venus vergleicht, wenn ev die Bilder - 
\.biefer Gittiniten an Supiters Thron und in der 
und ‚Krone bieher zichtz fo iftö bloß Schunk, 
‚der Nede: denn feine: -Refchteibung der hohen Grazie 
in. Werken der Kunfl it faft ein Hymmus. Senft- 

Dei w "jene binmtie nis, ‚.bie som über erde der
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Schönheit: audgießt: „von ‚den Kunftgeitsen, 1. die 
man Öragien ‚nennet, . fehr wohl ünterfdjieben, und 

die testen bloß ‚als Dienerinnen an den Dıt. ‚ger 
K8r der ihnen, geblihret, 

: Es wäre, zur: währfchen,, nf biefer Unterfieh. 

‚Son. allen bemerkt ‚wäre, ‚die über. Örazie umd- die 

Zr Giazien föstieben.  Diei Zierrathgeftalten, haben, dag 
\ ‚Sflüd gehabt, weldes fetbft Pallas, Juno: und 
Aphrodite nicht. hatten, daß man von ihnen 'theile 

ale etiond Vöfes, wohl aber ein taufendfüches Gutes’. 
fagte, das nicht ihnen, ' fontern der Charis felbft 

-:gebührte. Faft, haben fie und ‚ertickt wit füßdufe 

tenden Worten... 

- Künftler von gutem Sefämd trugen Sorge, 
'ähren Grazien etwas zu thun zu geben, um fie ib? 

rein handumfehlingenden- ‚Möffiggange zu entreiffen, - 
Die Zungfrau’n mußten an ihr Gefdjäft z.eine Göttinn, | 

‚oder wer der Göttinngleich feyn follte/. zu fehmticken, | 
.. zu falben,-zu zieren. Sie bradten fie mit Kindern, ' 

mit den Amor; dem Merkur, Apollo, oder : 

fonft in- Gefelfänft. "Die Kleider, die ihnen: Amor 
geraubt hatte, wurden ihnen wiedergegeben, und fo -- 
Zonnten fie in tanfend Schjmeidjeleien und Srtigkeis 
ten anmuthig werden. 

> Endlid) ging ihre urfprüngliche Befimmung, die, 
ind Wort Gefälfigfeit, Dank (xagıs, gratia) fagte, 
and) ‚in fittliden. Deutungen bevor. Plus. 
ters. die: Anthologie u. haben dergfeicen 

sa



\ Bezeichnungen; ; bie fübtitffe 9 son alfen yat Seneta 
|. and’ den Ehrpfippus; (de benefic. L.1.C.3, 
4.) 10 fogar- jeder Umftand ihrer BVorftellung auf 

dB. Geben, Empfangen und. Wiedergeben. 
5 der Wohlthäten deutet. I) wänfete. die fdöne 

Stelle anführen zu Können; fie ift aber zu.lang und 
etwas. zur) "fubtit; dadurch  fchabet fie“der- unftreitig - 

| hönften! Bedeutung biefes Bildes; Geben,. Em: 
- pfangen.und. ‚Wiedergeben der Wohlthat = 

con grazia, mit Anmut. i 
Unfre deutfchen Worte: hold, Holöferig, 

| Hulb, Huldinn, Anmuth, u. fo drücken aus, - 
was die griedifchen Morte Kagız, Kagırıs, und 

: die Inteinifchen gratia, Gratiae ausbrückten; mr in 

Fortleitung und Anwendung diefes Begrifs, haben 
noir nicht eben, wie bie Griechen, der Öraziegeopfert. 
Seder Berfuh, ber und die. ächten Orazien der \- ze 

Menfhheit, Wohlwollen, Dankbarkeit und 
thätige-Frende befannt madt, ift eines freunde 
lichen Blicks der Charis-werth, die in wohlwollenden -- 

. Kerzen. wohnet? denn was heißt anmuthig, ald: - 
was uns hHold.anmuthet, was wahr und lichs 
ti unferm gersen sufpriht? ' 

N 

An bie guldgbttinnen. 

Ein orphifher. Hynnus. 

. ehrt 27 Sulogbrtien, in großem Namen Bere 
‘ Be \ „ter .



“ ter Bess und der ‚KHönen "Eunomia, gfän- 

N 

gend an _Anfehn,, 
Dur Aglaja, Thalia), Euphrofyne,. ‚Seöhe 

liche, Nolde, 

zenz’ 
"Stets den Menfchen erminfeht und eifleht , Anus 

thige, Süße, 
 Kmt, Gihbringeiunen,. md {cyd den Geneihe . 
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=. alt ige ni, a 

die Mutter der Schönheit, 

  

Ein Traum 
“ 

  

 ExXafenbucp für 1803. Frankfurt.) 

Ä . . - 

Herderd Werkes. (hön. Lit ı. Sunfı, VI 2 9. .
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2: Caft ermübet ‚von bern Reife: des guten Gän 
dentio'dfkucca ind innere Afrika (fchreibt Rate 
Tas) entfahlicf: ich: und befand mid felbft im Traunie 
auf einer Reife. Kallig enin- fuchte ih auf, das 
‚Land der Shönbeit. Mehrere, die miy begege 
‚neten, fragten‘: n” ‚Wohin. gilt die Reife?’ Nacd Rate 
igenia!‘ Vergebliche Mühe! Es giebt Fein ‚Toldjes 
Sand. Range fuchten wir alfenthalgen umher, haben 
‚aber weder den Urgquell der Schönheit, ‚nod) die fid) 
Pariun badende Göttin gefunden, ‚Kehte‘ zurhdlr 
Süngling ja! SH Eehrete ni air „Abe Rebe ‚nit, 

Ä amd, ‚ging weiter... 
pad 

"Da geriet 18. in eine: eiungeheine Wie, i in. der 
is. faun fortfonmen Eonnte's "der Gang im tiefen |” 
Sande erinattete inid)' Fehr. - Mod) nicht verwunderte. . 
nid), was ih fah,- Kuaben: faßentam Boden und 
fpielten, jeichneten r "bildeten in Sande; andre hauch- 
ten’ Seifenblafer in die Luft: Andere theilten die 

 Sandförer: „Was thut ihr 2ie fragte‘ ic) fie: „Wir u 
renven das Söhne von An ingenehmen, dn3 Gute bi bnm | 

  
Bir De: 

* in Homan- don, "aiiänfe Bertiel,. der meiemai in. , 
„Deutfche. sibetfeßt ik. vo 

ia ea Ze de Pain, =} ir,
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Säönen ‚am bieg rein zu getvinnen; ; wir magen 
dn8 Schöne. — Zac) eilte weiter, 

Und Fam an ba8 Land des Abfhen’s. Seine 
: Öeftalten augzubrücen, hat die Sprache Feine Morte. 

mn Wir fuchten dns Land der Schönheit -im Lande. 
der Wolluft, ächßten die Slenben, und fiegen bin“ . 
 Sonubernd eilte ich. vorhber. u 

.2 Ale auf einmal ich toeld ein ı ehöe umfeloffe ee 
‚208 That enpfieng ! Erfrifchend weheten feine‘ Lüfte; | 

r „erquicend blühten mandherlei von mir noch nie gefes 
bene. Blumen ringe: under, und auf ben Iiweigen 
ber Bäume fockten nic) ambrofi fe Früchte, Dura - 
‚Tend wollte ih einige, biedjen, aber die Biveige wis 

den meiner Hand; die Blumen wandten und dere 
‚fcloffen fich, gefühlooll wie eine -Mimofar Da ex . 
“Iönte eine Tiebliche Stimme: 1 Beleidige. nicht den 

a Gatten der. Unfoutd: Kein Ungeweihter darf ihir 
\ berühren, Sin. Yönternden. See bad’ er zuerft. 

Sch fChaute umher, und fiehe da, von Gchlfghen ‚ber ' | 
deckt, - der hellefle ‚Spiegelfee, ‚den‘ je mein Aug? ers 
‚blickte. Ein Gebilde Yon weißen ‚Marmor, - die 

“ auf einer. Mufchel, um welde die Wellen freundlich) 

.  -Göttinn der Gefundheit, fand in feiner. Mitte \ 

- Mieten. Ssnelf entkleidet Yon meiner fraubigen 4 
Hülle trat ic) in ihn; ader feine fanften Wellen, wie 
{darf durdjbrangen’ und läuterten fell Indem ih in: 
den Sigel bed. Waffers und in den blaen‘ Sim 

|
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mel {ah „der in ihn fhwanm, {ah iör in mein n Xnnirs 
‚fled; mein Leben mit allen feinen Xhorbeiten und: 

 Behlern war auf Einmal in meiner Seele, Es fand 
- ald Summe gegenwärtig, unbereglic) da. SH tauchte‘ 
nieder, bewegte midyz;- mit fanftenn Schmerz riß und: 

309 jede fpilende, Welle wie einen Pfeil ausı ineis. 
nem. Bufen. ‚Heitrer und heitrer blickte ih auf,:- 
bis ic) einen Augenblick der Gefundheit und. des? 
Wohlfeyns fühlte, dem an ftiller Seligfeit nidte ; 
gleicht. Sch, umfing das Bild der ‚Göttinn mit meis!. 

‚ nen Armen, und die porige Hiebliche Stimme fprad) &\ 
| „Stemdling, du bit geläutert! Nur gefund erz 
Fennet und genieft an die Schönheit. Zur Unforns. 

wird fie dem Kranfen,. Auf, und Iabe did) jest ai: 
‚sen Srädten diefes Thal und giche weiter Th 
entflieg dem See; ‚meine flaubigen K Kleider waren 

verfehtwunden, ein-weißer Taları Ing ön. Und indeng 
id) mic) anleidete, indem ih erquticlende Früchte, ges - \ 
nöß, fpielten die te: um mi; nfitbäie‘ Seiten 
fangen: ae 

“ , gellige‘ Ruf! Sn Su E Smimelg- Sochtie 
5:Quellet ur. : 

u > Be dem, „Sänglinge SB, badet, ion täglich 
gefund,.; ee, 

Bor Yurorend Yuge genteße er an jeglichen Soiger, 
Neue. Kräfte, die ih freubige Mebung! Ki 

LO In währt... 

en und teiebergebofren | ftand, ich auf, und 
ehrt mid, sinken den Ynpgiwen; 5 ‚ale af eine \



“ 

alien: Yebenden- Bilde ber Parnafı vör. mir fän,: 
“pie: er aus Näphaels unfterblien -Gemählde in: 

\ 

“ ee befiagte, er nid. init: ‚fehnen. Funds 

der. Seele ded. Zeiumenden; Iebter:' Die Dichteriallee; - 
. Zeiten, in Öruppen gelagert, tonden mir jest-fihtz >, 
 barcı E98 emipfand ich, "ald ich" endy fah, ihr. hohen ı 
Seelen der Vergangenheit, deren- Gedanken und. Töne‘. 

in zahllofen Seelen unfterblid, leben. .Mie viele dere: 
felben: wachen‘ insmicaufl — Mer zuerft zu: nie} | 

: tat, mne leift. Sc Eannte ihn; ; ohne daß. mar” 
ihr: nannte; in ‚feinem SInbIiE ‚Hangen mir. ie 
‚Line: nn Bali. IST LT ee 

x = 36 mafiie‘ die atuk, ” = ME Ri 
: BelaufehP und hafchte den: Lenz auf hunger: Sure" 5: 

., Mich Tiebre, der-Weft und der Lerchen RI VE 
‚Ind Rächtigalln fangen, . wo ih jang,., ‚um mid! 

ber u. 
wi pries- bie Kuga, die 17 „empfand.“ “u 

e    
zart 

‚ "Gleim,: md führte, nich. zu den: friedlichen, Sruppen. 
aller Erlefenen. Föyllens Fabel: Ipeifche Dichter;: and); 

im. ‚Elfi. ‚feßten fie ihre cdrreidh feohen Spiele 
‚fort, m ‚tieblicheren, Tönen, ale manchen ihrer bie . 
indifhe Kyra geasnit:, Batte Wetrarka und Pins 

bar, Sappho' md Znafreon, Horaz und, Uz;. 
aeokin und 0. Öefnet; fe thaten dort, ing. fie . 
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Ba 
her -gethait "hatten; preifend die Garmonten, Bi 
Schöpfung: "Auf einem höheren: Hügel faßen. bie. 

- Barden der Vorzeit; Homer and: Dfian,. Dans. 

te, Arioft, Taffo, Milton. :n Die Qöne eures, 

"Klopftöds find: zit ing berhiber ‚gefejallet, fprad! 
 Miltoir ;; Und feine Barbeirgefänge,” fprid OB iz, 
Ads) ;; Und feiiie- Iprifheit. KHerzenstöne , Tprad). Der’ . 

| trarkas nöd) bleibe ex. euch!“ „Und. Steim,e 

‚ oaden Tyrtäus und Kleift, Anakreon und.” - 

 ‚Güarind nnd: MWieland,‘ fprachen Aeioft, 

anbigosad, Kenophon imb Cervantes., BE 

Da trat Ref fing äu- Are, nid): feeiinbiid ämats 
inehb: ; Mit, welchein Unkraitt tft euer Parnäß jest 

hebedt! Nie fehlte es: ihin daralız; abet; wis Bis 
dat worden! Konin? Zur“ Säüte Athens“: 2 

ind. fie fkaiıb o08. nie {ebenbig ; itäch Kaphaets‘ . 
Gemählse:. | "Wie. war. dies ii. Elyfiint‘ ‚verkläut! ' 
Socrates und Pat, Pothagdras, Aeifior 
teles, Spikur, ‚geno,; iind wer von Nenern der ° 
Halle. ser -Meisheit. wert) war, Eampanella, 

-Bako,, Sarpi,, Montague, Rode, Keibniß,.. | 

„Shaftesburi,. Hartlei, Montesquieu, und, 
öiele' andre; ‚Sriedlid) befpracjen fie fidy über die Eri 

eigniffe, e, Bemühungen und Entivirfe ihres Lebens, 

Maäthes ihrer Worte,. die ic} dort hörte, ift meiner 
„ 

Geele noch heilig. Kächelnd winkte Leffingaufden . 

e 

Epnifer: „gu dem Daben jene beieud) mic) gefelz \
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wide. _ ea ind" Menge’ finten‘ au. 
undz' ir fahen. die Werkflätte der Künfkler, Ges 
felig: Yebte! die. alte. und neue ‚Kunft init. einander$‘ 
‚Bwifte und Streitigkeiten waren verfehtwunden, Ras! 

".phael md’ Apelles, da Binci, Michel Mio: 
-gelo, Bramante, Palladio,.der verfhiebenften . 
Künfte Künfller, nadjbärlich. den Meifen wohneten | 
fie und übten-dag Geheimniß jeder ihrer Känfer 
‚Sufoinmenffimmung und: Wohlorinung im: 
Reizund Unmuth, Des T Zriumenden Seele hörte : 
in Allen“ Einen Kung; den Bymnnsi ‚ber: 
Shbrfung., . Peyillo er 

Die beiden 2 Diöter gefeiteten mi; wie nf Sir 
jr und Statins dei. träumenden Dante, ı weitere: 
Sc) Fain in’ einen großen Garten, wo Rinne,. wie 

- Dıpheus, fland und ‚zählte und nannte Sattungerr 
umd Gefihlechter, die Büffe on befeprieh, "Aus allen, 
Ländern. Europa’8 waren treflide Männer” init 
Ähnen;, neben” dem hexoifehen Tamper ftanben unfre :. 
Sorfter. ‚ Mlenthalben fahe ic) Gefeße der Natur, 
hohe Drbunng. Fr Ach, fprad) id, Inuter zerffr fveuete‘. 
Schönheiten! Abörkcke des Urbilos’y ‘aber wo ‘fe Dis 

"Nebito felofe? Kallig ehia 3u fudhen, bin. id) bierg 
@ erfreue mid. an Moflüfie Ien, oo ife die Zuelle? u 

Be) feste mid) ber X Zranın auf die Söhe eines 
Bciges; über mir" ind -um‘ mid) waren Seftirne, u 
Kopernieud enpfing wi, "und ‚Kepler, One



| 
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\ Kirai, Hewton;, Tobias: Meyer; Liinbert, 
° fie” zeigten mir, wohin fie -feitdemn gelangt vonren. 
. Fremdlich nannten fie die Namen ihrer Mitbihderz ' 
 Herfgel, SHröder, 3a, Dibers,. Shrlebt, , 
; unten in einer. metkwiirdi, gem. Periode, fügte. Reps: 
Ver, ihr betrachtet enern jungen Maneten. Defchauet: 
ihn vet, —:.Sn einem Entzücen,, welches, mie! 

\ "weber der Parnaf. noch) die Schule der Weifen: hatte: 
‚geben: ‚Fönnei, war idy- hier. Welten ‚umvandelten: 

i midy;. aniv war's, ald eimpfände ich hier Gottesz: 
. Gedanfen,:'die Negel-der Sohfun; bie“ 
Kepler mir in Yarmonien‘ erklärte... 22: n 
I Mie von einem Kaud) ‚geweht,, wie. .von einem 
fanften Strome getragen, war ih in: dunkler Deiliger 

Naht, — wo „war ih? Wars die Grotie ber. 
 Matur?- oder” die. Mitte ber Schöpfung? 

| Nici tonnte id) bei mir fetöft fagen, alsı;. u ier = 
fe gut. feynt, IH genvß: und empfand, hohe und 

hödfte: Einheit, die Uebereinffimmung, und. 
 raftlofe: Mirkfamfeit der Natur, - ‚ewige 
Palingenefie, immer junges Reben. SH 
Tab, daß nichts ‚fi übereilen' Ednne, daß Alles 

fh folgen : mäffe und, ewig folge... Pins, Zahl, - 
2 Gewidt,: rBeivegung' Thwanden miv.mit.den. Sinnen . 

dahin, Eines ISfete fi in das’ andre: Auf-* RT 
mid ein Symbol fehen diefes fanften Strebens, - 

diefes unendlihen Werdeng, du unfi ätbare Su“ . 
. ef id in innigfler Deweging. — — DE
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>And fiehe hal Licht alänzte, vor. iv, ein: Suhl: 
E -reineften Ühts, Da er fi theilte,, wars, -als-- 
fähe ih. in.ihm alle Geftalten der Dinge in der, ganz} | i 
gen Eintracht ihrer Verhiltniffe und Formen): Punct;, | , 

- Linie, Kreis, Säule, Mirfel, jede Schwebung und; - 
Chringung der Natur, -Blumenfetten in ‚allerfei: 
Farbeiz ,-jebe auf dein - Fürgeften. Mege zu ihrem. Biel: 

“ eilend;.: dann. fid) hebend zur fenfteften Flamme; - 
aufftvebend.: zu einem Purict. harmonifchen, Res. 

"bensite,;Neil; heilig Kiel rief. id; du ‚warft ex \ 
von dem:.die: Wefen im:Scoof der Kalteıi Mitters; 
ut made; „fieivegteit fic) ünd Tebtn. ee 

"Da hoben fi) die Himmel droben””“ 
Sn, ‚blaiser - Pracht: :,€8 hoben min le] 
+ Die Melfen, fih- md janken niede® >... Ba 

on, Amp, fpiegelten. den Himmirel bieder} _ “ Ten 
E3 that fi) auf Auroreng- wer. " Bu 
\ "Die Eonne traf herbsit: Zr Be 

Aid, ‚is der Betten füieg: der’ &ior Bu er 
ir wrlandd Bes tiı a8Ed 
: Die Eonink Iheüt., fie ii, fie Ötägte: Br : 

: . Richtgeifter, die auf. ‚goldneni Strahlen, - 
Huf arbenfittigen,. het, gervebt,- on 
Mit" zarten Zügen, Shan, durch‘ welchen’ Ale di, 
FF Auge und Geiirtieh ung’ wahl; 
zer "Spieht,: wieder Geift. zum Gift Triät,. jet 
est ihr den ‚Ervigen? , Be 

  

wu2saTE . 
foind, {hweigend ber Ktfiahle. Aber ein hoben 
Gefung erfang; Ber ' Sf, ‚dücch, dent 19 einft, . 

4m Sue yo Wie {an isn, nigei®. 

un
 
n
n
 ne

 N
 
m
n
 

n
n
 

mn
 
e
n
 

nn
 
n
n



Be 

« 
© 

_ 

cf "Hhnfte: id) bie Sonten‘ öriete, ins. ale 
Belten ein: ‚Chor unbeng =" : En ni \ 

N, $m weiten. Es it. er ! Sir "fpiiten Es . 
aa Ein Mitgefühl, Sein Wieberhall, wi 

-Siederfnicen wollte id) und anbeten, als eine Sr 

. flt vor mir flandz zuerft verfäleiert, dan — wie 

‚“ fpredje: id) ihre Diojeftät und Schönheit aus? Eine 
i Mutter fland vor mir, auf ihren . Arın ein. Kind 

. Sternen ei Dinden umfälang ihr Haars Nofen. 
blühten auf ihren Wangen, eine Kofe auf ihrer 

-tragend,. das fid) an ihre Vruft fhmiegte. Mon 

inütterlichen Bruf. Liliengewand ihr Kleid, init 
" Blumen. gegärtet, und hinter ihr weit in die Küfte 
floß | ein blauer; goldgeftickter Mantel ns bin, 
die di: füceft, fprid) fie müttexlidh freimdlic), 

Kalligenia, bie Mutter der Schönheit: mein 
Kind ift die Nätun Aus. Schöuheit ents 
fpringt Kiche; Riebe erfäaffet ind genießt die -. 
Schönheit: Sie gläüzt in-Alllem, was. hold iftz 
at veinften, in Dir, wenn bi weife, gut und 

inächtig Dandelfts Forfche nicht. nad) dem Quell; 

. Kallias ift- dein Mae, Du fheft mid; div 
„bleibe mein Bild 0. 

Sie vühite inid) at; füreibt Kattia, und 16 | 
| ermadie N Mein, Traum entfloh; aber ihr Bild — 

! “ 

- fircbe handelnd tiad) deni högften: Schöne; and) 
aus Mißklsngen erfhaffe div höheren Mohlklang: -
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alfenthalben füche ic} .e8 auf, in Sefinnungen, Thas: 
ten und Geftalten; fein Heinfler -Abglanz entzückt: ' 
nid, mid erinnernd an Sie — Kalligenia, 
bie mütterlihe Liebe, : Due alle, Schönz 
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Nenien an ihrem Grabe. 

She Charakter. 
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„Kedein. eöleren Sernlth if cd ef Föineitiäes 
Gefühl, . hodadtungsivärdige Namen: verunglimpft: 

Su feben; Namen, zumal von. Perfonen, bie fid) 
nicht’sehtfertigen Einen, von Todrein.. Unfer ns 

: nered empört fi) hiebei gegen jede Unbilligkeit: dem. 
daB Gericht über. Kingegangene wil Wahrheit, °  .. 

Noch) mehr gilt diefeg bei weibligen Charak 
| teren. : Der zartexe Umwiß, den fie‘ fordern, will 

durhaus eine Kinde und zugleich fihere Hand, eine. 
‘reine Sonderung der Fäden, aus denen das weibliche 

Herz gewebt if. Große Seelen diefes Gefhlehts 
‚gemein dargeftellt zu fehen, verwundet mehr, als . 
die gewöhnliche Verunglimpfung oder falfehe Lobpreis 
fung dev Männer in der Schigte, ‚Diefer Ber. 

‚rhhmten giebt c8 viel, jener fo wenigez' eben dee... 
halb werden die Namen der Frauen im Önten und 

Vöfen” gar. bald ‚Sprädmwort, Eben defhalb aber 
‚giebt es Faum ein unedleres Beginnen der Männer, 
als mit dem guten Namen feltner Perfonen des anz 

- bern Gefhlchts, aus, Unfunde dber ber Mode wenn 2 
\ Sie zu treiben, z 

: Dem Namen der Eloifi e ifes fo gegangen; 2 
‚nem Namen, ben man nur mit Kochadtung nennen ©." 
| follte. &o lange man fid). mit der Oberfläche, ihreg 
mb, Mbälards „Beaebeneit kegndgts. age. zu. en 

Pu
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 fhuloigen feyn,,.wenn man fie fir das. shält,. was 
. mehrere in foldem Fall feyn wirden, Wer aber ihre - 
drei Briefe, Diefe tiefen Wahrheitszeugen. ihres Herz. 

zens, gelefen und die‘ :Gefchichte ihres Lebens im Zus ! 
fanmenhange gepräft hat, wenn der fie. noch, für eine - 
Sole hält, "fo ift er unmert), daß. ibm j je ‚du8. Ber. 

. Tenntniß eines: veinen: und. hoben weißlichen Bergen 
"imwerbe. 

Entweder muß 9 v pe ihr eigentliche eben. nich 
gekannt und ihre Briefe fchr oberflädjlicy.gelefen has 
"ben, oder es galt ihı gleich viel,: wie er in feinem 
berühinten Gedicht, dad in .aller galanten Britten, 

Gedähtuif ife*, ihren Charakter zeichnete. - Seine 
‚Eloise to Abelard ift gerade dad Gegenbild defien, 
:waß fie war, und vieleicht das Mibrigfte, was ein 
"weiblies Gefchöpf fegn Fan, eine Iüfterne, eine: 
<heudjelnde Buhlevinn im Nonnenkleide, Und mit fo 
„täufenben: Fügen. it dies Biß önrgeftellt, daß tin 

Lands: 
  

“ « As’I knew Mr. „Pope's elegant pröduction heart, 
I amused myself by repeating slowly as I returned to No- 
gent, fagt ein galanter beittifher" Neifender (Henry), ber, 

‚unter dem Gefange der. Nadıtigallen und dem G Glanze der gas 
hanniswitenhen nah Eloifens “und Abälarde Klofter zum 
Paraflek unlängjt fpazirte. Der Heine Flug Arbuffon,: fagt 

er, gleitet das Ihak hinab, und da, die: Meingärten viel - 
. Teuchtende Mirmden C glow- -worms) hervorbringen und die‘. 

Nachtigallen diefe gerne fpeifen, fo ifs Fein Wunder‘, dap. 
"da viele Nachtigallen find. u „Basatelles, UT, ‚Eutopean 

u Magazine 1795. Pr 129. 
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Landmann, -ja ein Religionsvertwandter Popes.. 
‚felöft, Fofeph:VBerington, es für eine gefähr- 
lie Schrift, für ein ‚verführerifches Gedicht erEläite, 

Glückliher Meife ifts‘ aber aud)‘ eben fo fall) *, ale 
; gefährlich} ja, man möchte fügen, trenlos, | "Das 

 Befenntniß einer ‚cdlen Secke, dag fie, (um Eloifens 

Arisdrud zu: gebraudhen). in- ‚der Bitterkeit:ihres Herz 

zens d demjenigen thut," den fie mehr‘ als ‚Veichtoater 
adjtete, allein zu | dem, Zuvedk thut,, daß: er fie, alles 

j ihres Ruhms ungeachtet. „ nihht: für: fiäeker und heiz 

liger halten follte‘;" ale’ fie fey, mithin. fie nicht vers 
Yoffen, fondern ihr. ‚au Aülfe formen mäffe; ; ein fols 

des, ihre Schuld offenbar übertreibended, ‘ Befenntniß- 

gu einem. KlingElang. einer. heuchelnden Buhleriun: zu 

machen, wäre das nicht Beritvenung: einer. mißere 

 Kandenen, mißdeuteten, ‚Kerzenöfprade? NP öge die 
- Kunft des Dichters‘ fo fein’ Kr ; ale‘ fie: ‚wolle; ! if 

der er, wie Prior berahint #* BER ONLN 

* e. Beringtong Gerhihte Abäthrds, und, der Eloife, ber 

feßt von. Hahnemaun . 1789. © 322.0. f  Watum‘, fe bie 

. Zerglicberung des popifchen Gedichte, die deffen’ hiftorifhe Une 

 gichtigfeit zeigt (©. ‚323; de. nicht. mit überient worden ?. Da 

das Gedidt felbft nicht nur mehrmals‘ ing, Dentice überfegt, 
“ Tondern and das, Vorbild fo manches fentachtenden Nornens 

romand worden it, "bie, aus. igter Geile. hinaus ins Moide 

- Ticyt ihweben? ME EERBEN 

  

2 ne 

er 0 Abelard — PO BEE SER 
“Than Pope for thy. misfortune. grievi ; 

With kind concern and kill has“ weav’ 2 van Pr 

Sarus Serfei kön, £it, it. Su, vn. “ u “ Fr 1 .
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x Cupido zieht ihn fahr: zurüch”. . End 
.‚Und „zeiget [eines Günftlings Bi’ ee, 
"Sediwede Zähre" Suldbewuge, TO Naaln, 

The God shall to ‚his vot'ries tell 2.0.00 ı u, 

. Each conscious ‚fear, each blushing grate, 2 Ä \ 
s That deck'd dear Eloisa’s face, ET 

' L "Prior s Alma, Canto u et 

. > + 
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ie zarter "Hand und milden. Stk; 
„. Ein; feidenes . Gewebe wehty... 22. .; 
--Dran jede, Sarbe: blüht und, TFA 

. Hetig hing, er ein ‚Mäntelchen ö 
Bor feine aiver Bartlisbenden te 7 

- Woran dent Fleinften Fädenchen' =, 5” 
Die, Venus. ihren Segen: giebt. es 

:. Dem Nönnchen. ud), da8 iveinf un ‚it, 
Gab er, den Bli: Halb abzugalten nn 
" Kunftreid) den Schleier mit yiel’ Falten, 

“ Daß’ ehe; folz und\füp ‚gequält, 
> Doc) fieget,.;waß er, „front; verhehlt, .: 

    

v 2 DPF: 

© Iebioedei: Neiz“voll; a und. uf, Vo neueinz 
Der. ‚Eloifeng. Angefihr. .. . 
.&. Tieblich: zierte. — Du 

Unniebige, nwenbung er, Kunfe z wu x entebtenl 
den Rüge! -\ 

u A silken eb; and ne’ er "shall fnde, ” Er 
>. Its colours: gently has he aid - TE 
..., The, mäntle o'er thy sad disttess, ! a BEE EEE 
- Änd Venus Shall the texture bless.. EEE vr 
” He o’er the‘ ‚weeping ‘Nun’ has draw’ ” Bi 

. "Such artful folds of sacred lawnz En 
That Lore, with equal grief and pride 

5 Shall i see the‘ erime, ‘he ‚strives to hide; 
And softly drawing back the veil 

     

. 
- 

‚    



.. Wie Cloife 6er geliebt babe, werden in 1 fotz 
| enden Gesichte ihre Worte fagen. Sn ihrer Zugend, 

(ein Müdchen ‚von ‚achtzehn Sahren) als fie feine 
Shiferinn war, Icgte. ‚fie, in ihn fo hohe: Begriffe,” 5 

daß; Alles, wa er ihr von Weisheit ber Alten | vors“ 
teng,, bie unglaublid) auf fie wirkte, Abe! aud feiner 

Seele zu entjpeingen fhien, und “er. ihr alfo” ein 
I.  Mufler. der . Vollfommenheit dlinfte, Wunderbar. 
ı tief fafite in der damaligen dunteln’ Zeit die Denfatt. 
| de8; -Alterthums. Winzer in diefer. ‚feltnen weiblichen 

Sedle;. ihre Briefe eigen, daß, fie, aud) in. ‚reiferen 
Sahven, da fie Yängft Hebtiffinn war, felbft weni fie‘ 

riftliche Morte, frag), als eine Römerinm badıte, 

Unbefangen: nannte fie ihren, Sohn ‚Aftrolabus) eis, 
nen von den Steinen Eimpfangenen, und hat 

fi feiner. fo. wenig gefhänt,. daß. fie ihn, da fie“ 
\ {don i im ganzen Olange ihres geiftlichen Kuhn ftand, 

dem ehrwärdigen br zu Eluäni. (Petrus Vene-_ 
 rabilis) : empfahl, . der‘ ihn, dem Bifcyofe zit Paris. 

einpfehlen follte... Die Schul ihrer Verführung gez. 

 frand Abalard frei; fie. fetöft bat. fid über diefen 

„ Punet ihrem Verehrten. ind Angefiht, mit ‚einer ber 

[heidenen und fo ungewöhnlichen Dffenheit ‚ exrläct, 
daß.fie in ihrer" Sıutd felofe als“ eine Süungfean, dae . 

. feht. ‚in Bweierlei, . fagt fie, ih befenne €, give 

Vorzüge waren ‚bir eigen 1. wonnit du jedes wöeibliche 
Br for au di ‚sieben Eonnteft, Anmut) im”. 

. erh ar, NT
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. Epregen, , Örazie i im Gefinge; Dinge, „ um weldie 

. fid) fonft die Phitofophen am wenigflen Gefinmern:- 
‚Spielend, zur Erholung von Philofophifchen Uebunz 
gen; ‚Herfaffeteft du mehrere Liebesgefänge, die der un: _ | 

„endlichen. Anmuth ihieg Ausdrucds und ihrer‘ Mei 
‘ Iodien. wegen oft und häufig gefungen wınden, ‘fo 

dag dein Name in Aller Munde war und aud) Uns 
gelehrten durch deine fügen Sefangweifen wohlbekannt 
ward. . Dies infonberheit flößte unferm Gcfälehte 
die Tehriende Liebe zu dir’ ein. ‚Und‘ da der größefte 

. Theit diefer Getidhte unfre Kiche befang , f ward - 
‚ id) durd) fie vielen Gegenden bekinnt und von. vielen 

' meines Schlechte beneiber. Denn weld | ein Gut 
‚beß Geiftes oder dc8 Körpers. ‚fömädte nid keine 
-Zugend 2 . 
Kiez Fan N6ilarbe Ruhm. Wie Paris für . 

den ©iß der Wiffenfchaften, galt er für den‘ geößten 

Philofophen der Melt, „Keine Entlegenheit der 
Gegend * =, (fagt einer feiner Sreunde) Feine ‚Höhe . 

‚der Berge, Feine’ Tiefe ber Ihäler, ‚Keine mit Res 

benögefahr und Straßenrand bedornte. Neife Eonnte 

Eüre Sähäler Hom Euch) zuftickhalten. Nom fandte‘ 
feine Kinder, von Euch) Unterweifung zu empfangen. 

\ Britanniens ugend firömte nad) diefen Küftenz bie - 
entferntern Eilande fandten ihre rauhen Edhne. Gers.. 

" manlen, Spanien, Slandern ‚ die Bitter aus Norden 

  

* & Abzelard hist. calamit,  
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und Süden ferönten zu Euhz. fie Genunterten, 
priefen, erhoben Euch; Euer Name war in. Ale 
Munde. u Wenn diefer Allgepricfene nun den Nas _ 

. men Efoifens_aud)” fo berühmt machte, daß er Da 
feinen, füßen Liedern ‚allenthalben auf‘ Straßen, in 

 Höufern gehört wide; _ welde Feffeln ‚ber. Reize 
für ein junges weiblides Herz! Und bod) war, wie 
fie aufrichtig befennet, “ihre Liebe von. höherer Mt; 

fie war Sefälligkeit, Ergebung. ae 
Daß Eloife, als Abslard ihr die Heirat. anteung r. 

. feinen Ruhm, das Gute, das er in feiner Laufbahn 
der: Welt Yeiften :Eitne. und: mäüffe, da fie fein. 
Stu dem ihrigen vorzog, zeigt ihre erhabene 
Seile, auch Bndurdh, daß fie diefe Entiußerung alley 

. Anfprädhe . an ihn mit ganzer Einfalt des Sinnes,. 
in ernfter Seftigfeit that. Eine Nefigmtion‘; die 
abermals nur im veinften weißlichen Shavafter Tieget, 
MWie der gemeine. Haufe in Prötenfionen fwinime, 

‚und num in ihnen Yebet, fo weiß das edlere Meib 
fig) zu vergeffen, und wird dabırd) groß, da ed 

- ungenannt bleibt und ‚gleicyfam verfchwunden wirket, 
Us Abilard die Heirath wollte, willigte‘ Cloife \ 

ein, ‚ ob fie wohl wußte, daf. ihres alten Dheims ers 
geimmtes Gemith damit’ nit. verföhnt fey. Wie 

“genau fie'das. Glück der Ehen, wie. hoc), ‚fie ibe. 
Stück zu foägen gewußt habe, zeigt eine ‚Stelle ihies ” 
Bricfes,. die den. verflodtenen, Knoten der Friger 

| sehn eine, rien Eher ei, ‚Ein Wort a 
. 

‚* \
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fen feiner, ©ie führet Afpafia vchend Ki 1; . 
bie zu Xenophon und feinem. Weihe, um beide augs “ 

" zuföhiten, fügt: „wenn ihr dahin gekommen feyd; 
bpb werbet ihr auch immer däs Befle,. dnd Hügenehme. .. 

fie an einander fuchen und finden. Der Mann wird 

‚bie ‚befte Fran, die Frau den ‚Jeften Man haben 1a i 

„ine Heilige Chöhet Sloife fort) und mehi als ‚ 

philofophifge- Eentenz , ein Ausfprud) der’ Beisz, | 
. ‚heit! Heilig ift aud) ein Srethum, felig ein Xrug 

bierinn bei Eheverbundnen,  BVollfoinmene Liebe: 
. muß dns Wand des: Cheftandes unverfehrt halten; 

wicht fowohl-durd) Eörperliche Sntbeltfamfeit als dung u 
Kenfheit der. Selen.“ 

Se ww Was Antern Serthuit feyi ring, var inte : of . 

“ fene X Wahrheit: Was ‚Jene . von ihren Ehegatten 
wähnen;. wußte id) von die, ja die Melt wıißte 
685 ic) dinfte € nicht: erft Hlauben, Daß alfo meine 
Liebe zu dir. um fo. wahrer war, je weiter fie vor... 

aller Tinfehung entfernt ftand. Denn weldei König, „ 
welcher Phitofoph hatte einen Ruf wie du? Mo war. 
eine: Gegend, eine ‚Stat, ein Dorf, dis dic) iu fee 

hen nicht brannte?, Mer, id) bitte Dich, eifte nicht 
‚ bins wenii-dui Sffentlich aufträtfk; oder, wen die. 
.. bimveggienft, wer fah nicht mit vorgebogenichi Halfe; 

“mit ‚eften Blicen dir nad? ‚grau und Sungfenıd., 
.urıy 

nu öi, wenn dt gugsgen ef mi Köniz 
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„ginii: bee soft, Fin beheibete. id) öl, ig, 
‚deine. ‚Sätiebte; z' ‚heine. ‚Sareinn?“. ö 

"eine &i in, ih often hi weise Eat 
ein. Danöh der., Sie ‚gelöst haben; ind ein Doms 

_ Eile beikit,. ein. Hpehit: Mie heute unter 
einander Eins. werbeit, heüslid, zit. Icbei, öaräber _ 

find. fie- feine Dritten Rigenfgäft: ihuldig; wenn, 

‘alfo Eröife il hiem Geimähl ferüe Laufbahn, ; den Lehre . 

fühl, überließ id für fi) i fir der Stille tebte, fo war 

.bied ihiet Dänkiit foiwöht ale Hbäfards. Beftimiinung \ 

gäinäß; Kein ind chel; Midi wein jegt bei Kadftidz. 
‚tige, ; bei Unverfshhre. feinen. Stoll bartıbee 6, audi 

\, ip, ; aß er bitch einen hädttichen RWeörvath, in Abkz _ 

‚Yards Haife bie ‚Gerwättihätigkeit. äitshben ließ, die 
sicht hit feinen & örper. verfkiininelte, feine Ehre”. 

ir üntergeib; fe einen; ‚tuhitigolfen Näiiich ji &rvigen 

Shot. nächte‘, ; fonbeih äudz bie Chi; bie Nude; E 

Ybas Gtüc Teinei Nichte; Doch bielineht Tohter, ; älz 

„teigtüb, id beide förtän 508 alle Merle‘ ii eine ie - 

+ jwiderrüflice. Schaübe, ‚ftütjte; ‚fo hätte Abälare icht; 
„daß; dent. alte Verbrecher viel, äil. aclinbe See \ 
:iveitt- ibn dor bein bifäjöflichen. ‚Gerichte bloß feine 
‚Stelle , eidinineit iind feine Güter eingejögen: wilrz 

„beiis ‚Aber welde: Siiafe Fonhte. eitie folge Linthat 
senühnen?, Einei Reit 2 geine wenfäfige 
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Roi: Sotfen finden wir bein tiefen. Gefühle Bes 
fer Unthat den Namen ihres: lirhebers' nirgend gea 

. -nanntz fie hat fid),. dünkt mid), weder in aiefer noch \ 
u jener Welt mit ihm — begegnet, 

- Daß der: Vefeimpfte bil. in: höchfter Beta 
zweiflung die Zeamontäne ded Lebens, feinen gefins 

ben Verftand, verlor, da alle Dläne- feines Ruhmes 
and Glücks zerftücht waren, und er fid) von ber glänz. : 
"gendften Höhe, auf die ihn Wahrheit und Eitelkeit erz ' 
hoben, ind fürdterlicfte Elend geflärgt fah,-ift Nas : 
"tue der Sade, Wir find unbarmberzig, ‚wenn wie 
ihn fortan Etwas zur Kat legen, Außerordentliche . 

, "Glide: amd. Ungtücefälle:verwirren ber Menfher 
"Senf, and ein Sıidfi al diefer Art, das fi ibn 

in Allen darfiellie, verwirrte cd unmwicderbringlic, 
Wenn er-alfo feine Gattinn vor fid) hin ing Klofter- | 
trieb, (ein Miftrauen, daS ihr ‚Herz tief verwuns 
dete)) und fie Sabre lang darinn vergaß, wenn’ er 

‘ "fi felbft zum Mind, madte, und als.feine Schli= 
Ier ihn vom ‚Kofler hinaus wieder auf den Lehrftupt 
if en, mit einem fi turen Gemäth Alles um fid) her 
' gegen fi‘ aufregtes: ‘wie ander? Sn der Seele, in 

"der einfk- Blumen. gebtäht hatten, wuchfen jejt Die 
. fiel, Neffi ein, ftedende Dornen. Der. Kranz feines 
Ruhm war befchimpft; jeder Niederträchtige: wagte . 
fi) an ihn.” ‚Helle: Deinungen, die er in glängens . 
ber Sugend ald Lehrer ber Nationen’ fiegreic) wiärde 

- 

verfochten haben , und die feitden Bernunft und Ge: 
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föiste tete Beftftigt- Yat,, fie "yonndeii jejt dem 
entmanneten Mönd) als Verbreden angerednet.. Er 

’_ entfloh endlidy und fand‘ eine Müfte des Trofles. 
Als er in den Mäldern von Champagne irrte,, 

erinnerte.er fi) eines angenehmen, ehedem von-ihm 
‚ bemerften, Thales, durch, weldes ein Eleiner Fluß 
ann, ohnweit Mogent an der Seine. ‚Er fand 
es, blich bie erfie e Nacht mit feinem Begleiter unter . 
"einem Baunez anı. Morgen. gefiel ihin die einjuns 

wilde Gegend jo fehr,. daß er fich. hier anzubauen 
wünfchte, Er:flodt (nad) dazu erhaltener Erlaubs, 
nißs denn .ber Graf von. Champagne hatte. ihn im 

 Säuß- genommen. und der Bifhof von, Troyes 
.gergönnte cB gern) von Heften der Bsume ein ots 
.teshans (eine ‚Kopelle) mit eignen. Händen; man 
balf ihr, fi eine Hütte zu banen, und Abslard : 
Tebte da, entromnen dem. Neibe und der Verfolgung, 

. einige Beit glüctih.: Bald foäheten ihn feine Scüs 
:Ter aus; viele hunderte wallfahvteten zu ihn; ‚er hielt". 

‚ihnen ° Vorfefungen unter den. Bäumen. Mud) fie 
baueten fid) Hätten, und halfen ihm nachher mit- Gelb - 

ind K väften ein fefteres Gotteshaus bauen, "das er’ 
;demÜtröffenden Geift.weihete, und. Parakler 
"nannte, Konnte" ein: fhielligperer Name gefunden - 
werden?. Daziı war er.vein dogmmtifch, biblifeh.- And 
“doch -ivard er verkeheitz Abslard ‚mußte auch Aber 
+biefen. Namen’ -Ungemad) ausftehen.' mdu alfein, 
\näät Sort freibt rei) bi diefes. Drted EaHR 

)
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ter; Su daft dieg Bethaus erbauet,. ‚di biefe: eis 

Tenumlung gegründet... Alles ift hier deine Schöpfung; 
- auf Feinen fremden .Orund baueteff du. "Den Wilde 

‚ nd den Rändern :dicnete diefe Einöde; ; Fein Haus 
. Kaunte fie, Feine ‚menfejliche Wohnung. „Su biefeni. 

> Mildlager,. ir biefen: Rinberhöhlen, wo der Name 
o.. 

hieher firömenden Schüler gaben. alles. Nothrösibige 
. ber; Geiftlie; die felhft von MWohithäteii:der- Kir 

he Yebten; Hände; bie fönft iiiv- jü-hehitieii;: hie 
+ jü geben wüßten; ‚ibarei. berfchwiendetifd) ; jüdtings 

lid ii Gcheii Deiit alfo,. ganz dein if biefe nee 
Spflanzii: “ ‚Die Borfehiriig felsf, die don feinbei 

Sun an 

fei ehenbei zü imifcheii, iii bin. die Hkübe ötbis 
Inrös Sloifen in diefeiii Thäre eine Zuflücht ji beveia 
teit; air weldje baniale wicher er od) fi iäee Raütit 
Iwipten fie von eindübe; u: 

. "Bald. verlief Abstand bie Gindse; Hoi ii iii 
ei sü St; Gildäs gelöck, bie ibn zum bt wählt 
ei Bald inufte 8 fic) aid) fügen; ; daß der IbE- 
‚Shaer; (Baniale - der. Üllgewvältige in Frinfeeih)- 
feine Aifpihdhe anf das Kofler Nigeiitenil gels 
tend inachte, in toeldeiin Eloife als Priorini lebte; _ 
© ‚308 e ai tote St Seid; fie mit: den Sä 

Gottes nicht genannt ward, baucteft du einen Teniz 
‚ pek-und’weiheteft ihn tem heiligen Gelft, Nichts. 

‚ „brachteft du zır diefem Bau aus Gütern ber Könige 
imd Sürflen;. was seihah, gchöret. bir Allein; Deiiie 
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. fiern nit, wanderi, Set Kai! Para Ps zu 
' ‚Hülfez das Teerfichense, Heitigthum ward ihre us 

flüge; und‘ geiviß waren cd bie leichteften X Tage in... 
„ber dunfelu ‚Hälfte: von Abslards Leben, da cr fie. 

einführen, dr cr ihr, feiner Onttinn, Alles‘ überges‘ 
ben Eommte- Nun hatte er doch Eiwas für fie‘ than 

Föninen; fie‘ wurde: Acbtiffiun des heuen KR ;lofiers, 

Er Leuchte‘ es. von St. Gildnd zuweilen und barf 

eß. einvichten, bis ihn and) von da aus dns Ehickfal 
| forttrieb, Die boshafte Miverfpenftigkeit feiner Miönz 

de ward ihm merträglid; ex floh zu eincın Freiinde 

- din Vretägne. und fchrieb bie Träuergefgigte 

feines Lebens: Historia - ‚calamitatum. -, 

"Davakler indeß blähte inter Cloifen ju. eireit 

M Thal ber’ Sittfamfeit‘ ind, Andacht; der Tugend und 

fetöft weiblicher Gelehtfnikete auf. Mehr als Eloi: 
\ fend berühmter Maine - wirkte ihr edles Vetrageitz 

- ber Gräf non Chämpagie; als Landeshert‘; ; bie benache 
 bütteit Befiger, der nächbarliche König i in Suinfreich, 

| fetöft i ii Honi dei‘ heilige Vater Anbei, fihenkten jee 

bei durffeiite MWeife, Land; Geredhtfaine, Steiheitch, 

 Gefdeike: . Fi Eürzer' geit brachte Eloife dis Das. 

 Salet weiter; als Abklard 68 fein Lebenläng‘ wre © 
gebrädt Haben F dent Ihr wär Alles geneigt Ä gegeit 
Shi‘ fhien Alles serfworen: 

- Sü: diefer Zeit: ihrer stäcktichei ,. fillen Segen” 
shaft fa Eioifen, ; Die:doti ihn Tänge iichte: schött 
bite, bie Seföigte feines Sammörtebend 

r 

,
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‚Her Wirkung anf- ihre Secke Nicht, daß mandjes 
„pon Abslard. nicht fo ganz genau DDEr zart Bargeflellt  feyn mochte, fondern die Farbe feines Geniiths felßft, :  ba.er allenthalben nur. Feinde. fah,., allenthalben fein . Reben in Gefahr fühlte, dies flug ihre Seele nie: Der Anfgeriffen wurden in ihr alle alten MWundenz 

 Ähr einziger Gedanke. aber war, ihres Gatten und - Breundes Munden zir lindern), ihn über fich feibfe äı 
erheben, ‚Sie fhrieb'ihren erften Brief Mit wie zarter Schonung, in wie Eünftlichen Uebergänz 
gen ex abgefaßt fey, erhellet eff daum, ‚went man ibn 
ern 

° sergleiiet. Sede fanfte Erinnerung bietet fie.auf, 
am zu feinem Herzen Eingang. zu gewinnen » feiner. ; 

. Geift vom grübelnden Unmuth wegzulenken, und dr oi ie: ihm felöft Eeinen. Aufenthalt im Paraklet geben 

Chistoria, calamitatum ). in die. Zand, von welder 
fie ein fo großer: Theil war; ‚man: denke mit-wels. 

mit SC6älards wilder Gefdichte feiner Calamitäteir. 

‚Tonnte, feinen Geift dahin einzuladen, . Vergeffer ' 
: follte er Seinde und Möndes für fei ne Pflanzfiätie,; 

für Gattinn und Töchter follte,ex Ieben, Wie Keus 
other wirft fie, fie, dem Sturme der belt Ents 

, den, die. Binde zu „. daß er nicht erfinker \ _ 

    N 

SER IHre Briefe und Npäfards Antiworten find Beringtong 

Fonmene, ihvem Öelichten, gefährlic Schwimmen | 

., Geidichte, Abdlards und der Eoife, „Satein und Deutfh beis . \ ‚sefüget:  
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fa; Haben ie ganze: Ver an gro2 
Ben in Berrgend, antwortet voll Chrerbietung. Eli: 

Tais Namen, als feiner gelichteften Säweter, jeßt 
er dem feinigen voran, empfiehlt: fi in ihr Gebet, 

‚Fellet in: Sobfprächen: das weiße ‚Seföteie bed) 
empor,.. auf 
NEE Alle dein’ wär Eioife nicht Gofeiebigt, ni . 
„her dringt bie: große, tahrheitlichende"F Frair a! has 
Tehnt alle übertrichene- Lobfprücen ihrer nd ihres Cr 
Ählehts ab, entfehleiert ihr‘ Herz” wie' vor: :Gott, 
zeigt, DB fie‘ allexdirige’ feines’ Veiftändes bedirfe, ’ 
daß er ihe folgen nidt: verfagen’ Fon: nez'fie erniedvigt. 
fid) feloft und zwingt mit füßer Gewält feinen BVeis, 

fand zu fi hinäber. - It diefem, rein wie dig 
Sonnenlidt.. ‚gedadhten, “heldenmäßig gefhricbenen ._ \ 
Biiefe ift nun jene Stelle, die man, aus dem. Zu: 

Tenimenhange' einer ernften- Herjensfituation geriffen,“ - 
buhlerifchsnichrig mißdentet hat. - Eloife Eönhte mit : 

‚Ihr. vor dem Thron des Heizensverfändigers erfcheizs 
nen, und würde gerade da mit ihr vieleicht den höchften 
Giegeökrang' erhalten; Nicht ans oder vorhbeuflier 
gende Gedanken und Erinnerungen, verbammen ; fonz 
dern Gedanken, die wir Yieben und. nähren. Ein 

z
 

Herz, das jede Benäntelung wegwift, da8 fich felbft E 
Unzer thut, u, troß aller menfhlichen DBerche 
zung, vor ihrem Geltebten nit beffer zu erfcheinen, 
als der Alhwiffende fie fehe, ift nicht Died dag veinfle,  _ 
öröfefe zen? Ob. viele männliche: Seelen folder . 

no.
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Bekenntniffe fähig dfeyn.,, if. au aweifehn, ; 21, SG will 
air daß ,,‚wenn dur ic, zum, ‚Kampf, aufrufft, „du 
Tagft: : „in Sywa heit werde ‚die Tugend. vollen? 

u det;, ce. werde niemand. gekrönt. der. nicht: Kämpfe.) | 
Sch erlange: Eeine, Siegeskrone ;. ‚geung. ifE.miys,: ‚ber | 

= Gefahr; ju entweichen. Sichrer ift dies, als der. Kampf, f 
. Sur woeldjen- Winkel: des: :Pfnmmelß.. nid) Gott feße, 
bin.:ich. sufrieben, . Dont, ‚bencibet: Feiner- den andern, 
"wo; : Jedem das ‚Seinige, genug, if.  Helbenmäthige 
DBefennerinn!..ı wegwerfen . »alle : Heucheleien, a | 
böhfte, Exhabenheit: if, weine, „Mabrheit: 
ai: ‚Abslard. ‚tröftet: fe, —. Schwaz, er, fiekt ide ein | 
‚Geber: dng fie, für. ihn; und, fie, hun: folle,,. Aber 
aud) Bicfe Formel, Fonnte: Eloifen ‚nicht: ‚genügen, Dh: . 
ne:tit, einer Sylbe an ihren Kummer weiter zu; ‚denz 

| ‚Ten, ‚fordert, fie..von: Abilard ‚eine: Drdensregel 
für-ihr Sefälcht... Dies, fagt: ‚fie, babe Noch 

 Feiie:Megel ; alle feyen, ‚für die Meiner gemacht; ‚die 
weiblihe Natur fordre, eine eigene,. ihr „angemeffene; 

“ Imdere-Regel, Dirt eben fo viel Sartheit als, Kuft 
zeigt fie hievon'die- Grinde, enthüllt fehr anftändig . 
bie. Schwächen ‚und ‚Gefahren ihres. Gefhlehts, und 
fpridt. von der, ‚außern heuchlerifchen Werfheiligkeit 
mit Sprüden, ber, Bibel und ‚der Biter, wie Kr 

. ther.., Bor allcın art fie,. daß ber Stifter folder 
Megel' das Söcal der. Volkkommenpeit nicht über die 
menfhliche Natur ‚Dinanöfege; ‚dem Meibe feys ges 
auge. wenn. eb. ‚BR. man ‚nliden Tugend, gelangez 

 



‚ögenktic fey ihr Zweit Häusliche Luigent: .M chr. als 
als” Afyafia.fpricht in diefem- Briefe; eine Privrinn \ . 

- und Acbitffinn, die fo viele Jahre hindurch. das weibe 
liche Herz Feımen gelernt hatte. und von Drdensre geln’ 

- angekränkt in: ber: ganzen. Sugmöfärfe 618. Alterz - 
thume Badte. Fuslara 

0 Davon nım durfte bstarfih nicht zuvüchsichen “ 
\ a Stifter Paraklers. inufte.er unterweife, Iehrens 

; Er fehrieb: fürs Kofler; Eloife. hatte ihren Zweck 
‚ erreidhet. Man fchickte ihın Probleme zu, die es ih 
| oft {wer ward aufzulöfen, Hätte ihn diefe dankhnve 
| Arbeit, die mit fo viel-Kicbe. empfangen ward,..gez: 

nüget! "Daldiaber zog er fi, einen neuen seh Alp 
und Eloife war divan die. unfhulbige Urfacer. - 
"Von ihrem Nuhme, von ber gepriefenen Zuä, 
‚Drdnung und Gelchrfanfeit der Sögline ge’ des Paras 
‚Elet3 angeloct, . Ta der heilige. Bernhärd,. DE 
Klofter zu befehen, vielleicht aud) — Schler darin 
zu finden, da ev ein geheimer. Feind Abslards wars 
Er fand Feine; ‚vielmehr mußte er, -wiber feinen Mile 
Ien, die Meiöheit und den fchönen Anftand aller Eins 
rihtungen Eloifens bewundern; mit der gröfeften 

Hodjacdtung gegen fie [hied 'er ans dem" Kofter,. | 
Ein Ausdruck war ihn auffallend gewvefen, "der. ihn, 
als eine Neuerung‘ vorfam, 823 Wort‘ transfubs 
fontial; Elpife gab Abilard Yon-dem Befuce 
Nahrihr. und. meldete bu unbefangen aud) Siefes, 
ai, würde ein ander r .dev..: x Berubude iz



IAnfehen und feinen Sharafter Konnte, ; das ort oder. 
die Anmerkung: darüber ‚haben fallen Iaffen;. er hätte, / 
fi am Lobe be, gnüget,. Abälard nicht alfo.“ Er fhrieb- 

an: Bernhard einen heftigen Wrief, vettete das- getaz 
Selte- Wort, ‚bezüchtigte ihn viel mehrerer Meneruns 
gen in dem von ihm aufgerichteten Orden, ‚und machte 

‚Ihn‘ fid) Öndurd) zum, unverföhnliden Feinde, Bald 
trat eine Keßerklage gegen AbAlard aus deffe en Yängft. 
sefchtiebenen Schriften. aufz ein. Concilium ward’ zus 
fammer: berufen, Abilard. ‚vorgefordert,. verdanumt, “: 
and wiewohl der Pabft’auffeine Erklärung die Sade 
niederfchlug , und man. ihn fonad) nichts anbaben Eonnz 

"162 fo war einmal doc des. Sehers Makel. auf ihn 
geworfen... Bitter und verdrußvoll jog:cr fi) ing 

. Klofter Clugni, wo ihn der chrwärdige, Abt, Per’ 
trus Venerabilis, wie ein Engel und Patriard) aufs: | 
nahm. © Hier verlebte er feine Testen Sabre ruhig und 

° fromm, aber überdrüffig des Rebens; er erkrankte; . 
um beffere Luft zu genießen ‚ wurde er nad) St. Marz. 
cell gebradit, wo ev. — flarb ®, "Irauvie ger Lebens 

Aauf! Der. Ungfücktice . war zu fdwad,. die harten . 
Shiefile, die ihn eines Jugendfehlers. wegen. tra» 
fen, zu ertragen 5er unterläg ihnen. , 

- Sobald Eloife feirien Tod erfuhr, Cder ehe. 
. Sg: nt meldete‘ in bu fon ehrerbietig) meldete 

. fie 

  

* Sm Jahre ange denen ei oo
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fie Sen alten Munfe A6klirhB,; ‚im Paratfet zur tus 
ben. ‚Er ward. ihr-gewähretz. zur. Machtzeit begleiz. 

«tete: ihn’ Deter, der Ehrwürdige, felöft bahin und 

' - gerrüchtete. felbft die Erfequien mit: gerhhrtem . und 

-rührenden. Andenken. - Auf Bitte dev Eloife fertigte 
er ein: Abfolntorium des Berftorbenen and, das mit 

großen fchönen Bıchflaben: sefdhrichen über fein Grab. 

gehängt ward... Zwanzig Sahre überlebte ihn Eloife,. 
. ‚verehret und. geliebt, ein Mufter, ihres Standes. 

Eie: farb 1163 den fiebenzehnten: Mai an. einem 

"Sontge, Preben. Ubilard ward fie begraben... “ 
Das folgende ı Gedicht hebt ihren Charakter in ihe 

‚ren eigenen Worten aus Neben und Ihaten hervor. = 
Agathe und Agnes find nicht erbichtet; fie Icbten . 

in ihrem Klofter ,. Nichten Abälards, von ihr. eizos 
gen. und gebildet... Die Kenntniß- der Men und, „bie 

- Xiebe zu ihnen, die im Parafler herifchte,. ift niöt 

. Dichtung; Cfloife Iebte.in den. Alten; die gelehrtei 

ES praden waren Otubien in Paraklet; zum. Antens 

- Xen Eloifend ward nod)- viele: Sahre nad) ihren, Tode 

ber. „Dfingftgotteödienft griedif 5 gehalten. Eus 

“can.umd Seneca, Teint e8, waren Kicbtingefehrifte. . 
‚ fteller- diefer giftigen‘ "Heldinn, “offenbar ihres ‚Sur 
halt wegen, an welden: fie ihr. Gemüt)‘ erhob. und 
« fiirkte. Dei dem: auferordentlidien, Schidfnte, das 
fie e traf, bedurfte fie. die: Denkart außerordentlidier, 

großer Seelen; daher. if auch ihr. em näunlid), 
1 

zb Dt va eitu. Kunf, VL. en . sr 

n
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Eolftig, eher. tan; als. geglättet in. Heben Big, dr 
‚Gedanfen eben fo zart als beftimmt, ein tiefer Zeuge 

-_ innerer- Zerzenswahrheit, - Keine‘ Zeile. in Pope 
. ‚ginge aud) nur von fern an ihre Denfarte. - .: un 

Drei {were Probleme bat. Eloife in. ihrem Chir 
\ after aufgelöfet oder vielmehr drei- Bollkonmenheiz.. 

ten, vielleicht i im feinfien Kihtpunkt, gegeiget, weibe | 
‚Tide Xiche, weiblide Stärke, weiblide : 
Boheit, Die liche. ‚nönlidy, die-fid, vergiffet und - : 

‚ nur im Geliebten‘ eriftivet,: die in ihn ‚Leiden - und 
Freuden fühlet. : Shn zu erfreuen, ihn zu helfen if 
Ri: Bag in ihn nur-ift ihr Defiß, ihr Genuß, ihre 
MWohiung, -Die bödhfte weiblidye Stärke zeigte | 

. fie; Aud) bei den herbften Unfällen,. Refignation, | 
und) die ein Weib Alles vermag. Diefe Nefignar - 

tion halt ihre Sime zufammen, ihren Muth und 
. gefüinden Berfkand aufreht. Sndef der Mann fid) 

teiht, verwirrt und damit- felöft verlieret, nimmt fie 
n aus, ‘ten Händen. des. Shidfls, wand da. Fommt;, 
nd“ gebraucht. eg thätig.. Doburdy überwindet fie, 
Ad). im Verhaftefteir, "6 dns Schicfal. Die. böchfte .- 
wveißliche” Hoheit ‚endlich if Wahrheit; Mahrz- 

. beit, die Yon feiner Schminke, von: Feinem-falfchen 
Eeibfitobe weiß, und falfhen ober Ihlchten Ruhm 

\ atıch von andern nicht Öuldet. In diefem Gefühle. 
Hermag dad Weib Dinge zu fagen oder zu thun,- die 
ber Mann. nicht ju fagen oder zu thun wveiß, wenn 
fie gntfernt von jeder Anmaßung aus angeborner ober 

f . 
-  



angebileter Größe, an Gerjensreinhätt hats 
i* ‘seit. Die falfeyen- Tugenden und Berdienfte ihres . 
Standes, des. Chriftenthums felöft, waren Efoifen 
böchft zuwider; & Sur, foldje tvollte fie, wäre ed aud) 
im Himmel, Keine.höhere. ‚Stelle oder Belohnung. 
Shr Summum der eiblicjkeit ı Moar Mauneöfraft in 

“jeder zarteı io? aisbaivenden Site des Meibes, 
| ‚Daß fie ihren befehjimpften, gefämähten ‚ verfolgten, 
fohten, unleidlihen Abalard nie: finfen Yieß,: daß im 

. ‚Ihe immer, von“ feinen Flecken getrübt, fein’reines, 
hohes Jugendbild fwebte, daß Feine Urtheile der 
Welt fie, ‚anfochten Parinn dag, Fleinfte,zis ändern, 

| De Er En Eu 

vielmehr, aud) angebetet in. ihren Kreife, vor ihm 
verfhwand, inden fie‘ ihn, ‚ nur Sn aufrecht zur hals 

ten, emporzuheben fuchte; .diefe nie welfend?, nie | 
serblähenbe, ‚Sugendfraft. und. Tugend, uhr nz 

\ edel Donnesco la cima Se u 
ran er Ken iih u: 

” 2 bet Belle © Gipfel, 
“n Nov EL Ye LSV RITPIAD saYyunD 

   



Menden. 

  

rones uns gethe Sn 

„ Nichte Aitarde u 

‚son a Cteifen im. ‚Klofer Paraklet als isie 
„rödter eraogen. | 

werden : De ie IEEAERR i Dn 
27 . x L Worin, In Bun Ü r 

IRTEE 
; Ä 

.Cloifend offenem Serge N 
N Ten 

  

UL. itgarge) 
| Seen fokten, erönen am Grabe der ltiebenden Ser 

ai din, 
— Die and). im hitgen Gemand. Griehin und. Aömerin 

Ui ‚war, 2. 

Sappio: Gornelia fer Sopfonishel- u 
Nein, orte. . 

“ Shferer Name für ung, höherer Name für fiel 
Eleif en nenne ‚das Lied, dem. der Hain und das Thal 

horcht ; ! 
Schweigens , nennet ihn flets unjtr verwaifetes Su, 

\ 

el Ygnes En 

Nimm bie’ Sup, 8 Asathe, wie ich die Raute Bir 
N fingen. . 

"In bie Saiten, die und Tebenb die « Mutte r gelehrt,  



e ai Schikjale, — nein!.die Soße männfice Ste, ! \ 

u 

u 

"Bis die Gtode ie vuft; und die tif: auftönende Sry . 

[er , 

x 

‚Die fe in <hränen und oft, oft im Triumphe Utz, 

\ traut. 4 “ "u 

u daß ige Shr- uns. Sorte! (Man fagt: die Exele 
. bes Todten . -., 

Miip. im Shi; ) fe € a fegnete unfern Gr" 
fang. nn 

Asarhe, 

Und der Chor: f ie. empfängt und ı daB geweihete.-. 
nr Grab, , 

| Sup und erwehen bie‘ Stimme ber Sanftentfolafenen,; 
. . Lautel " 

. Sieht. in -Xönen "dafin, wie fie. die Simimlifhe 
Ta). 

. Agnen - 

” &nis ward er geliebt von mir, der Gugendgeichte, 
In deß göttlichen Seit ih ein Elyfium Jah, 

In def holder Geftalt nir alles Schöne der Normwelt- 
Glängte; ; bie NBeiöheit ‚Telbft, glaubt” ic) ,- fie fräche 

durd) ihn, - 
Oriccpene und Abmernssfet srflang die lichliche Stine 

, min’ and ‚Sehnde Hang. ü in der Schäferin 
. Hr . 

le Augen Hingen an ihm; mich neibeteit alfe . 
; Tran; an. Ruhm ging er Helden And Königen 

von’ 
..  Unfer Zugenbrraiim umfaffer Welten; 
2 Uhr auf ihrem Tangen Sebenswege. 

. :: Bleibt ein -avigfüßcs Ungedenken “ 
Strblien: ‚ber Furge Fugenderaum. R 

!



N 

| 26%: — 

Agathe.- r _ De 
kucie. 905 fie fi im; „Gott weiß 8, ‚Abalard 

' Hiebe ich, 

2 

1 

Fe grichte als ihn; er. ferop: var mir: die: reinefte Lufk, . : 
Shm zu 'gefalfen.; fein mich werth zu machen, ‚vergaß ih. 

"les; das Härtere war ftets. das -Gelicbtere mir, 
Ei er die Hand mir bot" zum Gemahfe; nA6älard, 

Mprad ih, 
Abälad, , du Mein Senat? ‚Ende den liebenden 

Chr. : \ 
Ras ik. Eloife zu. ber, dei fie. ich entzöge?: , 

Sofrates winkt bir Su !z, Bleibe der- Sehrer ber \ 
Meet 

| . fm fen. di die Pforten ‚did Ruhm, .. die Ehren. ber | 
Sirhe; 

Und i% werfätefe fe Bir? -Wihne mich nimmer bp 
Heim. 

Sit if die Dir, die Reichtum freit, und- Ehren. und 
"Stand, fritz - 

Kar mehr. Dicker, dem giebt fie fi), fo: williger Hin 
u Bin EhfarzAuguft mir die Kaiferhand und die; Belt: 

un any 

Eu "gfsätarng Bühle wär ich höher als Chfars‘ Gemaff. > 
Aber daB Sgidfal ruft, und bie. Bright. ruft: 2 Keine. 

ı Genoffin, 
118 bie, Sötihe, ‚ber. felöft dich der Himmel, er 

. fobr. . 
. Os gab’ ich um dich; du.bift mir Alles; in dir nur. : 

‚Seht Ehoije; fie Iebt, wenn dur die Orifier erbelie. 

„Ioneh 

Doc) der ergiente Dheim. drang, bie. Thräne des Greif. 
‚ Rühete, den. Snaling; ad! — und w Bertrauste 

ihr; BEER  
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| Sannte die Zurle nicht, die in fehrvarzer. hei Sehte 
. .Kaurgt, und lang’ angfüht ihren verderbenden Brand. 

: rei erfien. Fr Hynenz mit Schmerz = weiffagenden 
; “.  Thränen, -- 
Be ' Dante Anne voll, 906. fie-die Hand deir. 67 
; 2. male =. 
N Sn, Raure berflummt. der inmingihe zgraufamen - "Nas. 

BE Ba 

"Meine "Sippe verfummt _ 

Bo gathe.. 
. Born, du wöthende Zurie, . 

. Enrfisgen. der: Söler mit dir die tdifch: betbars 

u 
ayfuhr, und Kifipfone, Dir Du “ 

Der gekrönt Stolz, tn 
Mit dem Mordftahl brechen fe ° ein , gern, 

, 7 Bu Unthar, Griuel und Ehmad,:.. 
v Berrätperifh unter der: Hülle der [daudernden: 

\ in . ‚Nadıt; a 
.- Schänden den: beifigen. Salat, serbirternd 

Di3 Lebens K tel) - 
', Unwiderruflich 5° 

. ‚Graufam trennend Gemafi amd Gemabt . 

. Streuen’ fie Zunfen ewig = Fränfenden. ‚Bohn m" 
. . Mit der Hölle Gelächter, 

Nächtlich lagen "vor Abslarb it’ die Pfade des Rebengs 
einen blübenden Kranz deefte mitleibiger Spott, 
Wilde verzweifelnd- tie Berecynthias fobender Anysı = 
ns w den Samnet ‚war, vor Sch. den’ offenen 

u . „Sole 

Son 2 Ans. ur 
us. dm Sturme ber Bl 10. er in den gafın de 

nn Arche. 

.. 

+.
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“ Mgarpe - 

"us dem Sturm „der Welt ieh, er die Gattin. | 
- voran. 

\ „er, fein, ie. Sekt, durchglüht von heiligent 
' Schamrorh, 

Dein Miftranen, Gmail, füeß. mir den Dold) in: 
das Se 

ir ‚du zur "Höfe geeilt,.. voran: bir hätt? ih mit 
Freuden, 

ı  Ment es dein Mint. gebe, mich in die Gluten ges 
Eu füürgt. . 

Und: du zoäfnetefk: E) — wie, Lorhs ‚rüickfehende 
Säule 

"Weilete Hinter. bir; ‚Freund, ich errörhe für dich! 
, ichs that. id um Gurt; ich erwarte. Feine - Bıloh: “ 

nung; © - 
Alles that ih um Sich, des. aus Kiebe zu dir. : 

Nicht in- ‚meinem "Bufen, - in deinem, einig in bir 
flug on 

un "Mein Sr; nirgend is, wenn 63: in deinem nicht | 
fötögn“ De 

0 

Agnes ” 

Kor; die Ösen; ertönien. ‚De. fe. Sulz £ _ Bene 
delung!. .- 

oe ber. Se, m e fg frei - in - ein, Ichenbes. 
N Grab, 

ars zum Altar. fi [ tiat, wis ein Opferlanım, mit der - 
- 7 Bfüthe u; 

. 

 Sifiger Zügend gefeämicht ,. zart in ‚gefälligem 2 
Nez, 

| &i, daB, Bunder der Belt, bie, ‚bed: Zünglings füge Gr. 
. fünge 

Bier Sntir genannt, ion ‚gefangen ins Ki,  



rien, mern fie, :die Wielbineiditet Standgaft 
. Trat fie hinan und head, forach mit gern 

“Laufe. 
" Srper Gemapt! Unwirdige id, bein Gatte zu Moers 

ben! 
- „Sat auf ein fotäes Daupt fo harte Kechte. das. 

Schiejal?. 
i „Barum ab ih ie ‚Hand bir frevelnd ? den ih in 

Elend .., 
„ Stürjen® foltze! Daflır dann nimm die ‚büßende Snafe, 
wa ‚freheitfig ich Teiden werde. 

Sie fniete nieder 
"Rolliber Thränen“ Sluth. ward son dem Sihleier 

“ erflict,. 
. Agarhe. . B 

Und fi e verfägte fi f dh Alles. Sie Hatte gewählt, 098 im 
u . Reben \ 

u hr dn3 Srapree war, und: fie. erttug e3 mit 
er Diutbe: .: 

“ \ Agnes \ ! 

Nur vs Berg en nicht Ares Gitiebten, in Range. vera 
gaß Kr: x - . 

„.Srrad fie, bie Danfende mich, die fich im Grams 
 berlor, | , 

  

#000. 0 maxime: eontux! 
0 khalamis indigne meist‘ Hoc’ inris habebat” 
“In tantum fortuna capıt!. Cur i impia nupsi, 

Si miserum factura fui? Nunc accipe poenas, . 
Sed quas ‚sponte luam. 

‚  Lucan. Pharsal. I. Pr 
Horte der Cornelia, der Gent 9 Bompeins, die eiife. 

vor dem ale Tau frra,
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Site, Beib, die Gitehte, d Be Libands, at! und... 
DT TE DT ‚de3 Samımers. en 
tag, ‚die 2. in Im taufenbfac) {hniergend ms 

it. ee CE ’ “ EEE . No. 
in u . 

A, er eonp fie nicht, . Berecynthia ngte don ur 
: : Armen 00 \ 
„Su auf den Iehrnben, Stußl, ferne von, fefrenden / 

\ Sit Are 
Hin in di Bife ——... oo 

Eishe,. die Sie Kommen, — 
“Zr Chiveftern, | 

Singer Bis Stiftes Rob » finger der Stifterin | 
Auen 0. : | 

se in Br. Wie fand. er vor ber Schlange des Mei, 
E des, 

Rh; 5 und ein Gonesjans floh er mit. genen 
” Sand 

"Dantbar. wir co dem Geift, dem Sinnlifhen BE 
on - Trdfier, 

Chor ber : Swefern u 0 
Ro un und bier fätend der wöfcide 

> . I \ ‚Si 

Be „Agathe 0: on 
A in der Eindor fnäßer ihn bald die rüends Schon 

, aus; . 
Aademia Ivard Riefes geweißete aha ” 

\ "Chor, " . 

“ Mavente Blich unfr grweifete Ra,  



m 2! 

N - 3 Ze “ Agarhe, u : == En ST I. 

“ Eilige Tage & verlehe er hier im Schuße de Kıbfinsz 
„ Fünglinge bauten mir: m, und gr: erbauete: fie, 

. ‚Chor. nn 

\ Uns. erbaup er; md uf P. 3 nid, « eine Hütte der Bu, 

Non x fude, 0°, 
2 Uns den Tempel, den er hinmlifhen Zrofte’ ges . 
2 weiht, 

i nn . "Agnes \ 

Eloifen eibaup” er "bier: die Hütte der. Zuflucht, . 
Sp den Senpil, den. er. ‚hinmlifhem Troftg ‚ ger. 

. Wweihte. 
grcd) von Kühner Gewalt aus ihrer Zelle geftoßen, ; 

‚ Tand mit- den ‚Scweiten fi fie hier „ebilarde, heiliges, 

’ 

Bir, im emp übergab der "Geliebte der Leidenden we 
Sale, 

Die im Zriumpbe genoß Gntte de3 Gatten Ver. 
dinft.. _. - “ 

. 5 wie Berweßt das Seide der. Menfehen Freuden und 
Reiden! . \ 

Ba bie rin BETZ erndter ein m Tiblicer Dank, - 

‘ u Eon = \ 

gas die Knie ehr, erndtet ein ewiger Dank, A $ 

gathe 

- Er Nfademin Blähke nun auf die Geifige Müfles 
‚Sabre. werlihen, was jonft-mühend cin Säfulun: 

giebt. > - 
: äıfien,. si Ünige,. elbft in Kon. der heilige: Vater ' BD 

‚Einem.i den namen, der hier une, Gebisterin ware“ '



 Yallas Toter! Erzähle, ihr Schweftern, was fie, rn ung lehrte, nn 
Was, fie mir. Kiebenden Ton tief in Die Herzen ung’ \ vr x , . \ 

fprad), * ‘ 

2“ : Eine Schwellen en 
Keufhheit ded Herzens, fie ift aller Tugenden- Mutter; 

.. Nein von aüßen zu. jeyn, läutre den Geift und das ._ EEE San 
nn Die zweite, nn 

| Hell. nur dienet man Gott. > Der- höchfte Gef, Der ein a ee 
 Riebet helfen Verftand, Licht ein verftändiges Herz. Be 
Zu . Die dritee, nn rn 

‚Yenferes ift nur Schein; am Scheine grüßelt der Hands 
. lu; _ . 

Shwerere, Sep. Der die Herzen erforfcht, Kenner das 

_ . Die viert ne 
Unverfehens Fonmme, was Kommen mag! Ich erblinde ." 

Gerne: der -Zufunft, Zucht fidre das, Hoffen mi 
nie! BEE © ” Agnes,. 

. 

Ufo erz0g fie uns, ;. Eine Schule. weiblicher Tugend N 
 Bard Parakler, ein Sitz häuslichgefeliger Zucht 
Don der frühefien bi8 zur foäteften Hora der Andaht 
 Wechfelten Fleiß. und Nuh, Hören und füßes Ges 

Br ride 0: 
Unfre geringe Koft, fie wöärzten große Gedanken, 

— Dierin friicherer Welt Hellas und Rome gedadhte 
Unfre geringe Tracht, von frohem Zleiße gewebet, 

STE der Genöge Bild älterer, weierer Zeit, 
ı 

  

 



i 

I 

on 

x ER Fe EU mi ” 

Benin, Dank fey Dir, die nie- ung Äiber-bie. Menfchheit 
"Sb, die das weite Du ftärkte zu vnbunlicpein 

nn Muth. 
N: ! 

a Chor. 

“ Dominic, Dank joy dir, die uns in ehätiger Wahrheit 
Beige die Rirffe S Saft, übte den ‚sartefien Di 

Agatha. ee 
= Son die‘ toten ertönen. In Paaren fanmlet das - 

Bolt fi; u 
Braut und Sriuigem ‚till ehren dad beutlice © 3 

Paar. “ “a 

cn fe mi, Blumen voran ?. Mit Rosmarin und 
ber Myrthe‘ 

Kran orränhäct Bot ! finger den Thränenz 

gejang : 
„Spmen, Forum, SHymendus!- Zur Nuheftätte des Tros- 

: fies! \ on 

"Se die Sadel nicht, fenfe fie ie wei nend Sirab,“ .o.. 

> Be Ehor. 

Som, Komm, Spmendus! Zur Nufefitte vs Xros 
? : fies! un 

gebe bie Tee Unit, fenfe fi ie teinend: Sinab. 

Agneh, 

. „8: "som Sammer "rtrante der Märtyrer nichts als. bie 
‚Gruft.fah,: 

. Seinen Leiden. ein Ziel, - fäner Verfolgungen Rand, ‘ 
Binfgr er Eu ruhen bei und, ‚Eloife," mächtigen, Sera = 

gend, 
„Rufe zum Shen ihn auf ses zu Teben fir und,



Y, wg, ’ an eineit Grabe mit Beinen, Dürren und Sie 
T:, Em run “ gen, 

! riße; ı verwirrten Sinns, dient man dem. Eiwigen 7. 
; en nid. . 

be für una} Be a 
co ln Chor u en u. 

.& Iebe für ung in reicher Belehrung. ' 
aUpe, d28 erites Gift! Ave ber Bl 

ul my ld Set 

en = oaide. Ba | 
Bänzig. Sahre ruhet' er, hier; "bie Sabre,‘ fie fäuinren , 

Mo. die Berniählere, fi) täglich: zum Himmel erhob 
Am des Entförperten Gruft. Wie Flammen, jo zichn fi - 

.Geifier und Scilter,, Ki siehn, Kerzen: und varzen f ih. 
an, 

lebe dus Gab. Ghifibers : n 
Die Testen Öfeden eitönen: " 

„Dit, die tiefefe ruft: „Domina, Tomina, fomm! 
Komm zur Nuper Be Das Bolt drängt ans 8 nas 

be die Sadeln;. 
ne . Sonsfen,, mg, fen wir ihr, in die bocheits : 

liche‘ Gruft ?=. 
3 eine "of, vom ‚Dur “, seroßt; fie. war es in 

nn. Sehe. 

“ a gnc®. 

Sch ein Bersif uns nit! auf amarantfener u, 

- Chor der Schwefern N 
Nimm ” bie” Säle der Blume, den immergränenben 

Ehen, > 
"Bien und Roman, Mythen und Aloe e hin. 

mn Bu 

  

.  



u air nn 

Benende Lilien: Steh. und‘ hier, und die‘ “enfie Se 

7. Eur ‚reine. ‚Schwefter traget:. 4: 
Mor‘ bes, ‚Ew’ gen‘. Angeficht, “ 

- Lohnt mit immer reicherm Lohne, 

.... preffe — 
Mutter, vergiß ung. nicht” auf amarantfener It, 

‚Chor. der Siege ““ 

Senn, ihr, heiligen Engel. Gottes, a. 
‚Tragen fie auf euren Slügeln ; da ZES “ 

  

  

Der, Verzeipende ift. Richter. Be “ 
Der Vergelter- wird vergelten; oo, 

Su ihm flägt ein Herz,vorl Kiche, 
Ein gepräftes Menfchenherz. 

. In des großen Königs Reiche 
Leber alles, . Scde Prüfung . 

on Ss 

Sede Tiefe führt cınpor, 

Stim men 

Anz der Tiefe heben - 
Anfre: Seufzer fi 
Aid) ii Thränenthafe 

 Töust Kobgejang. a! 

Chor ber Digel, 

I. -Sch nicht ing Gericht. mit deinen ‚Knechten, se 
* Denn wer Fünnte . font vor bfr Defichen ?, 
Heiliger 

2. An dem furchtbar gi ßen Schrednstage,, 
Wann die Hhnmel Weichen, eo 
Mann die Verge füllen, > 

2 2,:Gch nicht ing: Gericht mit deinen Sucht: , 
Mbannberiger! ! 

rat



Ir. Rubhe fanft im Schoos des Friedens, \ 

'ı 

la 272 

Chöre der Stimmen. 

7. Dein. Winter ift vergangen; 2 
> Der ewge Lenz ijt da, " 

„2 Die fproffen m Blumen,» 
Die nie verblüßn. : 

2. Ruhe fanft ini Arm der Gottheit! - 
2. Ewges Licht umftrahle dich! 
nt ’ , \ 

er “ ‘ . . 
ea. ‘ 

— 
> \ 

wm Non \ 

1 
‘ 

r 
\ ‚> 

, 

i e 

v 

oo. N 
f ’ 

. v 
/ . 

z 

N 

\ ‘ ’ 
' y . 

2. Sn Paradies geleiten Did) die Engel, u. 
2..Ded Lebens. Märtyrer’ empfangen dich. 

Ds | 5 

  

 



In 
| 

Berfand naiv Herz. 
! 

  

Ein . 

.Kausgefpräch am Langen Minterabend, u 

  

2:  Ungedrudt.) 

Br) 

Herder Berlea hhin Otom Kun vn Een



I 

‚Ein „Hrusgefptäch- am Tangen Binterabend, 

' Berfand und Herz 
  

Oo. 

——— 

N on Sn \ ® - In, . TR . 

Ein Water fg. mitten unter feinen Kindern, 
bie fi) durdy“ ‚Spiele, Scerze und Gefpräge den 

 Iangen Winterabend Fünzten, . Dießmal hatte ihr Ge: 
fräd). eine fchr phitofophifgie Miene: denn fie fritz \ 

- ten über Geift iind Her, und wand jedes von beiden 

für. Eindrüce gewähre? "das macht: Dies waren fehe ' 
nietaphufifche Kinder. Die Kuaben nahmen natürlich 
alle“ die "Patthie, ‚de Verftindes, weil fie fehr‘ vers . 

“ frändige. Knaben fepn ‚wollten; die M &bcheir‘ alfe die 

\ -Parthie des Herjens, und Yogirten alfe‘ die. größte 
MWirkungskuäft iin, Peifihen tiefer, hinunter.” gene 

- mahlten dazu Gefichter, in denen’ alle Eindride: ‘de8 

_Yaipteten, ‚fie flögen fehr one; und‘ zündeten über: u 
al und bremiten’ wg 8 fie‘ fid),. ivie Teiche zur 

. Geified fichtbar feyn follten’, diefe feönitten Flammen! 
de und - :geflügelte Kerzchen‘ aus, von denen fie ber 

erachten, war, nad) fangen Replifen nicht vereinigen . 
Ä Tonnten, gingen fie ihren Vater an, der, eine dopz 

safe Sötfuge auf feinem greifen arunle, , ‚vifden 

©: 2 en 
. oo r4 . 

N. 

n
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‚Ihnen feine Peife tauchte und” an etwas anders 3 Yale 
& wachte wie dus dem ITraume auf, da ihn von feis-; 
nen. Knaben und) täbchen die 3 Frage vorgelegt ward: | 

voeldhe Eindrhicke oder, ‚Empfindungen wahrer 
und danvenber. find? ob die dee Verftandes . 

20 Dede Herzen Fr u Eu 
 „Eindräde und Empfindungen?“ & {djo6 \ 

‚ bie Shlaimäßen zu beiden Seiten, »„Wahrer 
‚und daur ender?“ Gr hob fie. nochmals herum | 
und ‚rickwärts, „Des DVerfiandes. oder deg . 

“ Herzens?“ Er nahm fie beide ab, Iegte fie, auf. | 
den, Tifch, Elopfte die Pfeife .aug und fpradridig, - 
meine. Stinder, . ift. eine fhwere Frage, , 5 übte | 
wiffen,, wie ihr auf die Fomiie?, 

...Sie fagten einbellig, daß cs ‚zugleich € eine ehr, 
tige Frage fey, . niafen fie zu. ihrer ganzen, Bil. 
dung. und Lebensführung g die ‚Fotin und den Grunde 
rip: „gebes Eie. müßten genau willen, ‚wie fie. Bars 
fiand und Herz, zu einander derhäfte? vo jedes Togire 
and‘ was ed. Beperbergen Eine? wie beguein. und Baüz 
venb die Herberge nf. “ 

> Wenn ‚nichts! weiter ae, fügte, der Std, und feste 
. feine, beiden - Mögen ‚wieder Auf, fr ift die ‚Sage 
eidt, ‚entfäjichen. . Serucht beide. ‚vet, . ‚meine Kin? = 
; ter,. ‚wie und. wozu: :fie eud) Gott: gegeben. Bringt Bu 
90r,d den- Berftand, ‚wag vor ihn gehßet: und vor euer 
Herz. ‚besgleicen. Sud, mit jenen Tichtig. zu benz 

fen, mit, diefem treu und vein öu empfinden; fo. find” 

   

 



ihrer beider, 
ewig. Endlich fcht fie beide, fo viel möglich, zu gez 

TAT N 
Eindrücke und Empfindungen wahr-und 

fellen, denn Gott gab’ fie eudy ja in: Eine Menfds 
beit: den Verftand in den Kopf, dn6 Herz in die 
Braft fo Taf ener. Licht feuchten vor den-Renz 
ten, oben; 'umd euer Limpdhen vein brennen in.den _ 
Mitte eures Wefens.: ‚Das Herz mu. nidt ohne 
Kopf galfopiven and euer. Kopf nicht ohne VBrufk. und 

. Herz eine Ealte,: fteinerne- Büfte werden: fo. werde 
fi mit dev. Zeit beide zufammenfinden und "vereinis 

‚gen, und ihr werdet durd) beide glücklich werden; one 
dad wirds immer mit eud) verdorben Merk .bleis., 
ben — nn N 
Mas habt ihr dr gemacht?, Köpfe? Warn 

- Köpfe? habt ihr. je Köpfe ohne Rumpf windeln gea 
„ fehen? Und ihr, was .habt ihr? geflügefte Herzen? 

° Nun denn, welde Kinder ihr feyd! fahet ihr je Brenz 
nende Herzchen fliegen? und daß ihnen der Eseperlofe - 

. Slüg wohl befommien wäre? Mahft doc) wenigfteng .:' 
ind Herz ein Auge herein, :fo, babe ich nichts gegen 
enve-Symbolit, ;, Water, ferien die Mädchen, dag. 
bedeuten {dom die: Flammen und- die Flügel: wos 
bienutund_fliegt, da bedarf. man Fein Auge, dr. it 
518 Ange fhädlic. Slaubts nicht, Heine Thsrinz 

‚nen, Ein fliegendes Herz ohne Auge fliegt überall an, . 
‚wird allenthalben gefpießt und verwundet, Ein ims 
mer bvennendes Herz Dvennt fid). aus. — nAber, . 
Dater, ein. Herz, a8 ganz Auge ifk, ife auch) zu des 

N Y



_ 278 =. ° 

Mt und Eann- ‚nfegenb ruhen, Mo 8 Binkömnt,: 
 fiehts zu genan,. zu. nah. und will immer "weiter, 
Der Baten, Ich fage cııch) nicht, daß eure Kerze 
den ganz: ‚2luge feyn . follen, ‚nuv. follen fie Augen 
babenz. eben: damit ‚fie. wiffen,. "wo fie Ruhe finden u 

“ Eönnen und. wo ficher zu ruhen fey. — Über genug 
ded Bildes, "Ich will. meine“ Pfeife anzlinden und | 

. einen‘ Eleinen Katedjifinus über. Verftand und LT 
mit: eud) anftellen. -Seip ihr zu. antworten fertig? 

es wird fi fodann. ergeben, auf weffen Seite der 
Sieg fey? — ‚Sie wären alle dazu fein. be bereit und " 
‚ber Vater dub amt.: 

- Nicht wahr, Mitden, en) ife von eurer ältern 
Schwefter- bekannt ‚ was fig in ihrer. Che gelitten bar 
und noch leidet; und ihr wiffet doch, fie hat aus bios 

. Ber Liebe geheirathet. _&s war Herzens + Affaire bei - 
Ihr, Die: fie Yange unterhielt, von der fie fi) durd) 

nichts abwendig machen Yieß: ‚denn id) und, alle ‚ die: | 
Tie liebten, widerrietben ihr die Heirath. Mas meint 
ihr, woran bev Fehler ihrer Wahliag? 

"Am Mangel Ihres‘ Berftandes, 'riefen- die Kine 
ben, ben fie nicht zu Rathe gezogen, fie hat bloß mit 
ihrem Herzen’ gerähfe,; Und leider: dest hat fies .. 
Bi bereut, - 
fo meint ihr, waren die Elite ihice Gere 

Jens nicht richtig; aber fer! Lebhaft und’alfo wahr 
waren fie doc) immers ja auch dauvend find fie; denn 
fie liebt ihren. tentofen, 2 iebeigen Ehemann no; . 

r . s 7 . ‘ 
vo.  
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jet, wie fi e. ihn at. Tage. der, Berfobung, Ve 
Und. dem Mangel‘ ihres“ Berfandes, ‚Eönnt. ihre, d0d) Zu 

and): nicht zufehreiben; ‚benn. fie ft. ‚von. ‚jeher ein Elus _ 
“ges. Mädchen gewefen,, und hat ihre Bad fange. ges 
prüft. Sr, Bräntigem ift oft, von ung gefichtet, und 
feine Tehler ihr, Bruri genug vergehaften worbenz . 
woran lag alfo?.: .a.. ii. 5, En 
„Die Ku aben.. ‚Ste hat nicht zeit gepeäfe ih: 

N gten Verftand war-von ihrem: Herzen. ‚beffochen, r if 
fie alfo nichts mehr an ihm im.redhten Lichte, fab:... Bu 

+ Gie liebte ihn zu fehr,. als daß, fie ihren: Ber 
Rand veht brauchen und auch: ‚die, böfe. und fÖwade 
Seite von ibm hätte fehen £önnen, : „Die Eindräde. 
. des Herzens find alfo ohne Beihälfe de8, ‚Verftandeg 

- allemal wiglid, wenn fie au 62 to. danrend 
täten, nk 

Raten :etifig und tin baurend? wie. 
xeitmt fih Bas}. ., 

Knaben : ‚Nichts. teimt, fi leider mehr, Sir N 
ten. : Tel gli, weni man ‚fie gor den. ‚Verfland 
fordert: denn: das’hat bie Erfahrung bewiefen, ; ‚Sie. 
träumte bei-ihm Liebe und Gt Sckfeligkeit: zu fir Inden, 
und findet Elend. Danrend aber find fie in: ihrem “ 

Herzen felbft,. weil fie ein fo gutes Gefchöpf ift, tef 
fen: Eleinen Finger: ihr Unmwindiger niht.verbienet -, 
Vater. Mlfo meint ihr, das Herz Eönne ohne 
Berfand fehr. Daurenbe „Eindeiidfe faffen, felbft wenn 
jener. Abm, ‚die, üben, Solgen Berfelben, mithin, ‚den \



Sonnen 

Zu Schu a ‘w Yeafng, fälic, sc ne vwRd 
made fie Sartir irchb 2". zu 
A Die Srinbeit's waren verlegen ; zu antworten, und die 
Naben, hahmaı fie) älfe ihrer Scöweffer an. Uns 
möglich, / Batety Eönnten ihre Empfindungen fo Dniiz 

rend’ feyn,' wein fie nicht‘ auch in Tich und vor dein 
Auge. des. Berfiandes Wahrheit: gewefen wären: 
Ei hätte wärklicd alle das Gute, was: unfre Shwe - 

| fr an “hn fah, und: hats noch 3 :fehen Sie aber, ‚wie 
\ fear ‘bie MWahrheit- ihrer Einpfinsungen und Herzens‘ 

eindrüde feyn: muß, daß fie ibm. auch’ die Fehler vera. 
zeibe‘ und überfieht,“ Mann’ thür' dag’ener Verftand? - 

vr & inacht, Iauter Spiegelgefehte | pro und contra; und 
giebt nie einen snhren Einsrnd 
Mater - Nie einen „wahren Sinsend,. mine | 

- Töchter? © Mar Berge 
ER schier- OD Di er bes Fänend „Eindindn . 

‘ 

 werth wäre — nein, Vater! den giebt allein das - 
gez” Leher giebt. ‚bloße Feen, bei denen wir uns. 

thätig, aentfchfoffe en und. Ealt bleiben," Heißt dad 

Mährheit?. heißt däs Empfindung oder Eindruck? — 
Sehen Sie doc) die ‚gudßeften Verfiniibeßhelben. ans 
wand fiid fie für. ärıme Tröpfe! "Sie’wiffen alles und 

- Fühlen nitöz eiff en’alles, aber Fnnen’-und thun. 
' ide; ; find heute von einer Sade überzeugt und 
morgen ‚nit mehr y wenn ein neues Stubförnden 
auf’ die“ -fogenannte: angfiale ihrer: deutlichen Wee 
iütgingsgtünte fällt Wir: loben und dad Sins dad 

Ä 

“ 
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öiebt uf. Cihmal‘ tonhren, tebhaftent,_ siefeitigen,; 
"Danwenden Eindruc, Ein Dasih, der herzlid, üßerz. * 
zeugt Äff, veber- au) berzlid), und jedermann glaubt: 
hm, Ein S Rene g,. der herzlich überzeugt ift, bleibt 

| ud) Dabei: und Yaßt fid) darhber töbten, da der Vers. 
5 ftand immerdar wanft, nie zum Shtuf Fommt, und: - 
Wenn er veden will, mit, feinem Falten! Abwägen der 

. Bewsgungögelnde Keinen todten Hund üßerzeuget, 
55 Boten Mumn, meine, Togter,- ihr redet wirke 
\ u, wie die fanmenden geflügelten Kerzen, Ihe, 

manntet bie SHerzenseindrüce wahr: 818 laugnet cu. 
niemand, wenn ihre. fie als dag, was fie find, a} 
Icbhafte Enpfindungen betradtet: . She nanntet fie 
vielfeitigs. aud) das gebe id) eudy zu: dem dag 
‚Herz faßt viele Geiten auf Einmal; fonft wären feine 
Empfindungen” nicht fo lebendig, Shr nennt fie-daus 

rend; dns mag: tepn, 68 mag aber aud) nit feynz 
fobatb. fi) bie "Seite des Gegenftandes verändert und. 

„gerade in Diefent - Bergen andre, oft entgegengefeßte r 
Empfinbun gen erreget, Endlid) den Eintvuck, den die . 
‚Spräge 808 Herjens anf andre.macıt, Einnt ihe 
‚gar: nicht für: end) anführen, denn oft, gefdicht.öse.-. 

. Eindrudl bloß durd) Uebertänbung, umd' verändert. --. 
fi eben fo’ föncl, wie fig). die Sadıe felöfi wendet, - 

Stfo redet noch nicht von den Mirkungen, fonder 
son dem, vond da wirkts nicht von den. Empfindunz 
gen. 08 ‚Kerzeng; fondern von dent, was das Herz ' 
empfiien madtz 3. ob in dm Wahrheit und > Onıen,
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fep? Se: Sarinn, fo: werben bie, Sasfabngen es. 
em immer folgen... | 

Da find, wir, riefen die Suaben,. auf,dem nee ; 
. ten Wege, und dies, was die Wirkung macht, Faun 

‚ allein der Verftand pröfen,. Das Herz fibertäubt und \ 
. Faın alfo nie über die Wahrheit Einer Sache in.der 
. Melt figern. Es giebt oder niınmt, zuviel, und Eon. 

alfo nichts Flar und Beutlic, geben oder‘ nehnen. Es 
- fhwebt- immer im Dunteln ,- geht. in der Sıre einher; 
‚ ber Verftand allein giebt Licht und Wahrheit. Der 
‚theift die Gegenflände und wendet fie von Geite zu 

. Ceite, Er leuchtet mit dem Lihtffrahl, und willnidt: 
mit dei "Fackel jlinden, -&r fieht, - wohin er greift E 
und taftet von allen Seiten, weiß alfo auch; wager 
bat und empfängt: Wenn er Yangfam geht, geht er 
fiherz’ und wenn er feine’ Schäße zuzählt und nicht 
‚In’einer Ueberfhwernnmung zuvegnet, fo find fie aud) 
‚baflır lichte „Goloföriter: fie dauren, Das Waffer 
der Serzensberfgwennnung ve wie ein Söner ; 
aus von den Gebirgem. ı . 

" Die Schwertern fielen ihnen i in die Hehe und füge. 
ten, Daß dad nich fo fey, daß, wenn das Herz viel - | 
anfeinmal, gebe, cs defßwegen meder Salfchheiz - 
ten nod) bloße. Bergänglickeiten ‚geben dürfe; “viele 
mehr in dem Vielen: liege dag Dauren de, DaB 
Wahre," Der Verftand theilt, fagten fie, aber. er 
theitt willführlih, unnatürkic and alfo eben damit 
ift er die Melle aller or Dihtigfei und Site, Er  
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"sergliebent r. tung‘ sie Natur zufommenfeßte, i Abffene 
.birt, was fig. ung ganz. arfiellte; furz, mit Crlaubz 
'nif gu; teden,. ex fehindet ben Gegenftand und vers - 

* fünmmelt ihm: Nafe and, Ohren.‘ Was .Eann, der. 
 Fharffinnige: Verftand, der. fpottende WiE, die grüs 

* kelnde Wernunft nicht aug einem Öegenftande maden? ” 
‚amd bat fie nicht aus 8 eigen: Alles gemacht, wa. 
‚ihr einfiel? "20. a Be 

Das ift alddann Sei richtiger Berftand, ’ "tiefen die 
: Knaben hinein; aber die Mädchen Eehrten fid daran." 
“nicht, fondern fuhren fort,. bie ‚Eindrüce des Her 
: zenö'zu preifen. - Das ger, fagten. fie, hrinmmt alle. 
" Gegenftände ganz auf, wie, fie find, wie fie die 
Matur ‚geformt batı ce jerrheilt und zerfihckt nit, 
„darum giebt.cö and) fo große, ganze Wirkung. Lchre 
und Ein! Eindruck. des Herzens. nicht. mehr, als 
hundert. Eindrücde des Verfiandes? Gribt und. 
ahnet .e8 nicht tiefer, und. bringt- gleihjam dag Uns . 

" fihtbare ans Licht? Meld) ein Reichthum. von Wahre 
heit Tiegt.in.den Gympathien uind Antipathich des 
Herzens, von denen der blinde Verftand Fein. Wort: 
weiß, ja von denen er fich kein Mort erklären Faun, 
wenn fie and) fhon unlängbar vor. ihn Viegen ? Wie 
vich abnet nicht ein Kind, ein herzlichen Menfh 
Bloß nad) dem erften, unbeftochenen Eindruck! fobald 
er fichs erffäre. will und den Eindeud zergliedert, 

‚flieht die Wahrheit: er, raffohnixt. ibn fid) - ns 
und Aifonnict fid) in’ ‚bie Süger“ Be 
or



7 Veten Ich muß mild des Verfrandes anche 
men, Mischen, ihr machts zu arg: Aud) der.erfte: 
Eindruck ifE de3 MWerfkandes und niht-ded Berzend,” | 
Nur- cs ‚giebt einen. geübelnden Verftand,: den man. 

“ neiftens die fpißfindige Vernunft nennt, und: '' 
einen gefunden; &c8 Iezten ifk ber gute Eindend, 

- des erffen, das. fpäte Grübeln. Allerdings fagt ) 
der erfle Eindruck viel, weil er unbefingen, fee 
and "ganz iftz er Eamn fic indeß Loch auch träge | 
und muß, fodann rectificiet werden, Men ihr auf 

den. Verftand, fheltet,: der ihn vectifichtt, fo. feheltet- 
lieber auf die Erfahrungen, .die fhn. dazu zwingen, 

bie ihm. das. erfte Gemöhlde unnfchren oder oft mit 
Schmerzen zergliedern.. Ummittelbare Eindrücke aufs. 
Herz giebts in diefer frblünarifehen Melt nicht: fie 

müffen immer durd) einen Theil des Verfianded-ges 
“henz;.wohl, wenn fie durchs rechte Thor paffivenz 
denn der MWerftand hat auch feine falfchen. Pforten; 

„woie die Träumen. i 0. 0. 
Mädchen Und weldes.ift die fälfhe Pforte? 
.” Vater Er: bat. mehr als eine, und Damit ich 
euch nicht böfe mache, ‚mag dieserfle feyn: die [pe 
Zulirende Bernun ftpforte, " Seht, da: gehe 
feine ganjen Geftalten hinehir, fondern Schatten; zum 
Unglück gar falfeh abgezogne, verfümmelte. Schatten, - 
vie iht fie befehricben habt, das nennen: mande Yhiz 
Yofophen abfrahiven, d. i. die Begriffe bis aufs 
Kemd auöziehen; oft aber nehnien fie, ihnen, Haut  
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ad einige. Stieder mit... Sole Phitofophen- gebe 
ih end) Preis, Mit ihrer Abjtvaktion maden fie 
| felten Eindind, fie. wollen and -Feinen -madjens-. 
Fe wollen nur. nn die. Region -deg Verftandes: wetz 
| ferleudten.: Ihnen glaußt:Feiner, ben fie ‚glauben 
I -fid) feloft nit: ‚aber deffo nchr sanken: fie:.mig 

eitiander und, fpicßen Worte £ Rehmt’euch in: Acht. 
.y voribnen, meine Söhne; und beiki dezi guteit,:ger- 
 fünden Verflande tren 3 .die'geübelnde Vernunft Tiefert 
ei) nv. Spinnengewebe. flat Seide, Esift, Mid - 
den, ald.ob ihr-ein Bud) Tifet. und wolltet zuetft. affe 
:.07,.0,1,0,U, heransabftrahiven; wird eud) das Lefen . 
- Yeiht und: angenehm ynt ne, aimen 

Le Röchter, "Einen, Viter, Sollen wir das Bude 
Tlabiven umfonft ‘gelernt haben ?.:1nd.Sant diernbftras 

. hirten Wörter: würden ja fo Wdjerig ausfcheiz; :alg 
- eine serfhofferie Hemer, EAETTARE DÜREID 
Water: Dis fe ein „‚riegerifdhes Gleichnißz, 
und feßt binzu;- daß den Nörtern:nod) ‚gar alle‘ Az u 

‚gen.ausgefcheifen: find (das.:find.: die. Vokalenyund 
gerade das: thut- oft der. Grübler. ‚Er ‚bemerkt alles, 
nurnicht den Geifk einer Sade, den: if er:fih - _ 
‚entwifchen, denn der IS t.fich nicht: jergliebern.:; Hure 

„ Rabirt alfo immer, weht, meine, Rinder, and Iaft- 
Feine Buchjftaben.ang;, thuts‘ ud) ;bei. den exfien Eins 

„‚brüder,: und; haltet end): dabei, hübf) an: bie:ialte 
-Rehtfhreibung; danıi werden; wills Gott, eure Eine 
bräde, ed mögen die erfieniober. die Tezten feyn, he 

vr. 
r
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atines menfehliches Gefchöpf Fönnen, "dad nr 2 Auz 
“gen ind "Einen Menfgenverfkand hat; weil .8.ja 

Auch nu Ein ‚Herz baben follte. Sit. euer Verfind 
‚gefundiund auf gurer Hut: fo.läft er nichts unreche 

. mögef- fie in ben -Geifk’ober: ins Ser; Togiren, fo 
- wahr, richtig und dinrend feyn, wie fies für ein 

1r6-0dcr zweideatiged Bucchpaffiven,. fordert. den Pafe 
fagier" dein Pag ab, Surhfucht. and wohlrfein Felle ' 
eifen: , Wenns an, die. Tafcen gehen fol, muß Weiz. 

‚ Baht da Teyn; und. freilichiaud)hiersit Serung möge . 
. lich: :Sndeß wenn’ der" Ihorfchreißer vedlich und gez. 
heit, weni :ex audj: fEISTE 68° feinen Sehlern .. 

lernt: fo wird er'mit der’ geit inmer:weniger Sirz - 
thiniermagen, ‚nd_dasift alles, "was .man' Yon. ihr‘ 

. forbein:fäm. -Nurium. Gottes willen, "Stinder;, reißt 

ige und NHaupfthor gie Menfhheit feyn ; alles übrige- 

Thor, mit fanf!der: Thorfchreibersöude: zu. inahlen, 

‚dns Thor des Berftandeg net ein y:woeil-fein Ihorz- 
Tchreiber Fehler machte; cs ift.und Soll: billig das cine 

Find mir Schleihwege:ind’Hinterpförtden. =. Z 
“3 Die’ Sunaben. Elatfehten und fingen an; ‚cin großes 

Das Chor felbft! gerieth frei, bibfh und "Vihts- es 
battereinen fhönen, Bogen: und die Meberfhrifts —-- 
Selen: Dem: Berftande.: 0. | 

0 > . ’ 

x . . . % 

Sie wollten auf beide Flügel noch Dinzufeßen ! denn. 
Sen: Eindradiftwahr und ewigs: als ihnen. 
ber vewänfdte Thorfchreiber ing Auge fiel, deffen _ 
Buberihter Auffgrift wirklich. ein Pasquill magte: . 
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Hana wenn alle Sinträcke 8 "Rer fiandee nahe: und we 
ewig’ "wären, fo: brauchte. Fein Ihovfchreiber. zu ey. 

. Shre Auffgeift auf die Ihorflügel hätte nichts gefagt, . 
alsı-. unfers -Ihorfchreibers Bude, Protokoll und; 
\ Mädjfankeit ife wahr- und eivig,-und das wollten fie 

: nicht fagen. Sie liefen‘ alfo ‚die jubilivende, zweite _ 
> Auffrift weg und dns Thor. wurde. wog nidt sur 

« Siegeöpforte dekorivet, : ! 
= Aber Water, fagten die Säweftern‘, Sie haben 

auerfl'e ci N.: 1, gefeßt, wie der Verfiand auch Kinz- 
‚tethlien und" Scleichivege Datz ‚wollen ‚Sie. nid . 

. N. 2 2. binzuthun ? 

Vater; DO ja, meine SE cd if da8 Pisrtz 
er des Herzens. .&8 fe um fo viel gefährlicher; u 

weil Hits. als Liches da Öurchgelaffen wird, und > 
weil man 'cd p: gern öfnet:" "Diefe Pforte: ift gang 
contreband: ' denn‘ auc) "alles Liebe muß. sufßrbeift . 
Bünde ‚große Thor dinein,” 

"Die Brüder fi fingen‘ an, ihr gtoftee Berfkanbesthon 
‘a deforiven; tie‘ beftürzten Mädchen nahınei ia Du Bu 
as Ddethens an- und fagtei': REELIZ. 

"Zöchter, Aber Vater; - wie Einen Sie‘ "Soc Bu 
io Dart und” gemein feyn? Dis: gätftige,. große” Shoe. 
des Berflandes;, , vov salles bürdipaffiet, Scharfe und Ber 
Dcfen, ‚Vieh‘ und‘ Menfgenz : wer‘ inag ba” immer 

im Licht feche, fic drängeit id iin Roth wandeln? 
-Unfer Xhürdhen. ift ung fo nah, es if fo- tieblich; “ 
Mn A Dr bafiebe oe glei im Garten und Was ge 

: 

ı
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ing Eommt, Guc uns: Sucht fi, ‚weil. bn8. Three 
Hein ift. Durd) das große Verftnndesthor) ‚if.ung 

..Jo.viel idriges.. zugekymmen,, fo vicl Turrbulentess 3: 
bien Eommt alles fo- fat, fo leife —: 

:Bater. Und geht aid) alles. fo: feife. "Yeraug? 
Beträgt euch, ‚nicht, meine Sinder,; mit etfen Her- " 
genspförthen, es'ife das gefährlicjte,. wi8. he habt: \ 
Hinein gehts fieblidy; aber bernadh fichts ,. wie eine = 

. Schlange, und. brennt; voie eine Diter, ober will gar. 
nicht wieder heraus, weil ce durch einen Shlupfins Ö 

Kell Hin einkam, „Die-Obrigfeit nut, dürft und: wollt 
‚Ihe nicht tequieiven, daß fie den St hinäustreißes. | 
‚sein'ibr. „pabıat,igu ja fet6ft ‚gern, und ‚willig, ja wir” | 
der. bie. © Sefeße, dirc) siefe bir af She ‚Mrätet 

. Da. offenbire Geftänönifr j, und fo. Bleibt mancher Saft, 
fißen nme euch zu- quälen und zur tubiven.... Sfanbt, 
ihr, daß alle, Wirkungen aufs. Harz weil ‚fie dauz. | 

Send, aud) defiwegen. ‚erfteulid) find? ch, c8 giebt 
"Qualen ‚und ‚Peinigungen be8 Herzend r: die menge 

\ fi gern verwänfcen möchte, Lu ua Nam Eu 

„Zöchter. "Sa; DVater,: da yeinigt beiööfe Kerr 
B ar dad Herz, wen man nur beffen-log werden Eönntez, 

„, Vater. Glaubt. dag’ nicht, meine Kinder ,; bie 
Gäfe peinigens, . bie; darinn wohnen: fie. sevfraßen, 

die.innern MWänte- beffelben, da Blutfröme von ala 

lem Seiten berabrinnen, ‚ weil ihr opel wit mehr 

\ un. u >. BERGE Wo NG „bez 
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. reiben, baß aus der .Ylfche ein junger Phönix werde, 
" Die Empfindungen, fo daurend fie feyn mögen, find 
aihe holdfelige.” 2° 
Töchter. Aber Vater, warum nur die böfe Eeis 
'. te,der. Sache? Es giebt aud) gute Gäfte, die mit ihs 
| rer erquickenden Gegenwart erwärmen und belohnen; 
Vater. Die,. meine Töchter, {deum nie dad 
 Riht,--und ärgern fid) niht.an der Pforte ded Vers 
‚ Manbes, Sie Iaffen fi eraminiven, ind der Verftand,. 
.weil.er der ältere Bruder .de3 Herzens ifk, eraminirt. 

fie [nel und Yeichtz es:fey denn, ‚daß das Herz oder \: ' 
ber Fremde ihm Argwohn gebe, fo vathe. id) 

euch, ‚vor ber Hand noch, -eıter Pforten zuzuthun 
und dad Herz mit dem Verftande defto mehr-in gutes 
Vernehmen zu’ feßen.. Laßt jenes fid) gut aufführen - - 
"und teine Winkelzäge fucjen,- damit diefer ihm den. " 
Zugang nicht erfiwer. 
DO Vater, riefen bie Knaben, davand voirb nichts, 

Dad Herz ift eine Hexe, fo bald e8 mit dem Vers, - 
fande’zu thun bat, ‚und beftiht. ihn. - Es will nicht. . 
Schwefter, fondern immer Geliebte fepn. 8 carefs. 

- beftiebigt wird und nicht mehr beftiebigt werben Kann, - 
Endlich gerät) das-Kerz in Verzweiflung über feine 
traurige Geflalt und-über die Gifte in. dbemfelbenz = 

. ed peinigt fid) ‚ Örennt fid, und möchte fid) gern aufe 

N 

firt feinen eigenen Bruder » ‚damit diefer nur wieder 

‚und de Unfugs Fein Ende, - 
Herderd Merteiwön. Stu un. VL. m 

ihre Liebhaber careffire, und fo wird des Unfriedens . 

n .



Bater "nd was wollt! ihr‘ ken, Knaben? 
wollt ihr das’ "Ser gar hinauswerfen,, nur bamit 8; 
den Zügang zum: Berfionde, nicht mehr babe?. Herz 
muß‘ Herz, bleiben sg denn es if der. Menfchheit fo -. 
wefentlich, als ber Verftant." "Der Thorfehreiber‘ ift 

‚ber Stadt wegen’ da; "nicht die. Stadt deg Toörfchrets \ 
berg ‚wegen. Laßt. das Herz eine Bauberinn feyh die 

gern verführen will, ‚daft ft der‘ Verftand ;- Vers 
“ flande- Ex hat’die: Aigen. im Kopfe, und hat Ant und . 

Pflicht auf fi 5er muß niit feiner Scäiwefter nidt 
kühlen, fondern. ihr. DBeftes ‚befotgen wollen, “Und. 
glaube nicht, ap’ alle! gergen fo fofett, find; es: :giebt- 
aud) einfäftige‘ gute Herzen; die‘ fig) ‚geri dom Vers . 
fiatibe leiten, ‚Taffeit, und. ihn hicht betriegen mögen.” 

‚Tiöäter Das“ find ‚meift ein Biöchen: Bumme 
Sezen, ® Bater, - * 

Bater.- Sagt ihr ins, Mischen? Rift alfoz- 
dad Herz ift immer dumm, ' wenns ganz ohne‘ Berz. ! 

fand ift, fo-Elng es-fid-dhiike- Aber was. habt ihr 
‚däinetted gemahlt? "ons haben die’ KHerzhen für Töne 

: Thürchen befommen! mit jo feinen’ Bändern und ger 
mit Blumen befränzet! Nur’ das Schloß, febtt, 

Löchteri Das wollen: ivir gleid), hinyumähten, 
ind der Schläffel: hängt inwendig,, - daß wir anfidhfier 

. Bei Tonnen, wen wir wollen, Mir wollen feinen 
"auffhließen,” Rater,. als dem Enten, tem Sieben, 
dem ‚Schönen — nur‘ ‚bewahren‘ Sie und vor: ‚den 
fatalen großen Derffinbeäthor. ER on



er a9r \_ 

Bater, Aber Kinder, wie bunt ihr wiffen, was 
‚gut und fhön ift, wenn Feine Pforte bed Derfiandes _ 

: wäre? Wohlen, ih weiß eine Auskunft. 'Nlles was. 
zum. erftenmal fommt, weist ab, ‚went es nicht, den u 
Paßport:vom Verfkande mitbringt, : "Kennt ihr eure 
Säfte fhon lange, find fie soft dagewefen und haben 
fi) treu. und redlic) eriviefen:. num fo Fönnt ihr ihnen, 

Ber Künge wegen, 28. Shlrhen, su, unmittelbar u 
Öfnen. on 

wöhten ip“ leise 5 ‚in. Sorgen! 
" Reimpht.- STE 

Vater. Ce bleißt, Nur as ein geheimes Pförts \ 
den: der Vertraulichkeit und Freundfhaft, was nicht 
° immer-offen fehn ,; was:wohl bewadt werden ‚muß, 

‚ .bamit fi nicht: “Diebe und, Räuber. .ineinftehlen,, 
. Dei, Verftand aber .ifE und bleibe bie: -Hauptpforte, \ 

Die ‚Knäben: ‚hatten ihre. Ehen. und: Reiomphor 
oft fetig..öu nn, . 

Väter Eine: rhöne Pine! 2 Abe vun, ft 
Ar nicht, was da fehlt 2iir: 

„‚Kuaben.!. Reit, Mater: 2 a 
Vater, Sehet ihr nicht, .es ift. und Bleibt eihe D- 

. nackte, Falte Pforte: Wo wollt ihr die Fremden, hin: \ 
-Iogiven, wenns aud) bie edelften wären? Im bie . 
Zhorfereiberbute? : Ihr feht alfo, :ihe braucht das 

‚ Berz, wie das. Herz end.braudt. Der. Ealte Verftand. - 
ie nur "Pforte, das‘ ee if Wohuung. en, 

N Ze tr 

$
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x söte ter. Zutimph! ! Triumph! und bunfer hier u 
den wird geöfntet.. - Im Herzen wohnt fih8 fo warm, 
. To lieblid — Nur wir brauchen dod nit alles... 
‚ufgunebmen, wong ‚durd) jenes, Windthor Fommt?.:: 

"Vater. DVeileibe nicht! da würde euer Kine 
. nerdhen bald viel‘ zu Elein feyn. -Nehmt.auf, was 

ech das Vefke, dag Lieblichfte dinft, was ihe Fenut, ° 
x mit.dem. ihr freundfchaftfic, und vertraut feyd5- das u 
übrige behitft fi) auf den Straßen. - Eure 5 Wohnung 

muß ein Eleines Heiligthum bleiben. - 

Töchter. Und über.diefe Auswahl, hat’ der Barz = 
fand nicht zu- Fommandiren? 2 

= Vater, Zu. tommandiren nicht, aber Sehderlich . 
‚ and mit Gründen zu rathen; she Eönnt ihm aber andy 
abfehfagen, was er begehrt, denn das Herz ift und 

bleibt Herr über feine eigene Wohnung: es tft nit 
Sklavinn, wo ed.niht gern und mit Meberzeugung u 
gehorchet. Weberdem fordert der Berftand nur leifez 
er poht und tumultuirt nicht, .er wird alfo die Gerz. 

zinn ‚ded Haufes nicht beftürmen. : Seine abfchlägige 

Antwort trägt er ruhig, und ibertäßt dns Fer feiz 
nem eigenen Scicfal. 

 Köhter. Gut alfo, daß wir bo über une 
Mohnung Herr bleiben, - 

Vater. Das bleibt ihr, und id). muß euch” fügen, Rn 
\ EB über die Aufnahme ind Herz und Über die Zins 
mer, die man dem Gegenftande da einräumt, das. 

Ei allein. entfäeieen kan ne E8 Fennet fü “ Ruß
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der Verfiand hat von ihm nur eine‘ äußere. Kenntniß;. . 

Es hat’ einen Mädter in fih, der. zwar blind ifk, 
“aber was biefe Wohnung anbetrift, viel genauer fühlt, - 

\ als der Verftand fieht: denn diefer hat.nur die allges - . 

meine Ueberficht der Dinge, und verfteht fi auf die 
engften Geheimnifft e des Herzens nicht...‘ Ueberbem 

Bat cd noch eine Wächterinn von außen — wißt ihr;. 
'- Mädchen, woie-die. Wächterinn heißt?. : 
>. Tochter Sflsnidt die Uufehuld, mein Datei? 5 

:. DBater, She habt reht: haltet die Micterin 

theer und wert), ‚fie befrängt euer Herz mit Lilien 

und Rofen.. Was fie hinein läßt, ift von wahrer ' 

und. ewigangenehmer Wirkung. Munwerdet 
ir and) den andern blinden Wöcter errathen —: . 
„Zöhten Es ift doh nit — die Liebe? 
‚Vater. Es ift fo etwas. "Mir wollens aber, . 

u Pen mißbrandten MWorts wegen, nicht Kiebe,: fondern. 
"Trieb des Herzens nennen. Merm er die Wäd: 

. ferinn von außen nicht feört und nur unter dem wählt, ° 

. vons ber .Verftand. nicht. für HSllige Kontrebande er: 
. Hört hat, fo wählt er in Gefchäften des Herzens viel. 
"richtiger, ald der Verftandz "er fieht auf eine und ame”. 
begreifliche Art fehr tief, fühlt'innigz. dazu umfaßt 

“er warn und, fenrig, undwenn er gut gewählt hat," 
\. Herwahrt er auf eivig. ‚Befränzt alfo euer Herz von‘ 

allen Seiten, nur poftirts nicht dor den Verftand, 
- fondern hinter ihn und auf einen fchönen freien Plaß, 

: aus dem. " Ahorgedringe Dias, in.eine Po. Gars 

f



fe en — mi. N. 

Bu töngegend. -Madit ja; daß aüffer der Berftandspforte 
aire ji ihın Fommme und baß e& nicht zu vielen Les‘ | 
berlaufchabe;, das Teste im feiner eignen Freiheit und i Ruhe ivegen,::baß.)ed feine Wahl: frei‘ behalte und 

“ nit: bedrängt: werde: ul 
ty ter Mir wollen ale“ im. eine, holde 
MWiüfermablen rn 2: -. nn 

Vater. Mudy. das-chen nicht: denn da Kommt 
vielleiiyt "Nichts: gefdjentes "zu ihn und fo mig ee - Fi: Cleerioills einmal nit. bleiben) mitUngeheuerir  Kehelfen, : Die zechte Diften 

" Klugheit.de8 Lebend,. . en omn n&bchter, Hber. Vater, wenns Flügel hätte und sücte-bald näher Bald. weiter? memises 
 Vaker: Um Gottes willen Feine Slügel, ich 

. fanit- eimmäl die geflügelten Herzen nicht leiden. Euer -; Herzrimuß: Kube finden‘ umd feften Standpintt, 'e8 inf-ein beffändiges, treueg ‚Herz werden, fonft flieht - ihin' feine: Wicteriin von außen, und, der Michter 
 Yon:iinen flicgt-fidh miätt,- wund, atın und.tobt. Zur | 

lest willniemand: mehr. juiendh, denn er weiß :ja” 
Wr; woThe morgen mit ihn. hinaus wollt, - 7 
Milöcter, Aber, Dater,ider Trieb, den Cie fo hübfh und beredt:; zum. Innern. Gerzenswäciter . 
machten; ‘wie Fan: er"beffer angedeutet werben, als‘. Such lamme und’ FrTügel, nn, 
"Vater, "Dif ihr Mäscen doc) immer recht has 
ben. wollt!‘ Und ich fage euch, Flügel .und Flamme: 

3 öu.tveffen,- ift die größte: ": 

>
.
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| taugen nichtg zum Herzen, , 'nch) Woehlger‘ zu feinen 
: Wider. Legt dag ganze: -Eindifhe Symbol ab,,uind . 

mahlt end ein fhöneg Haus. oder einen fhönen Ten 
I. pel. des. Herzens hinter bie“ ‚Thöne und. offene | 

Pforte des Verftandes.. Ja) will en au:beie 
den bie ‚Auffhrift geben. Er Porter =... 

Dein eivigen:‘ Berftande, Zu: 
dies fließt: in fi), daß feine Eindrücke wahr fegn 

:  mäffen, denn fonft Einen fie nit danven,.. Und 
I auf. ei eure Zätte: ober Tempel fchreibts.. 

‚Dem guten“Herien,. : 
Das fätiegt fhon in fi), daß feine Einpfindungen ber 
Wahrheit. gemäß feyn mäffen, fonft find fie weder. 

‚gut, nod) angenehm, nod ewig. Alle Dhantome,; fie 
mögen fid) dort oder hier zeigen, getflvent der: X ag, 

daB ewige: Eiche, "der. Duell: und- Jüihter aller -Gäte, 
wie aller Kiebe; “ Kr Kuaben Iaft ang eurem Thor die " 
. Mechfelbude und Accigeinnehmerei weg: macht es feft - 

und (hin, und feßt die lichte Sonne drüber, Sr - 
| : Mädchen ,. mahlt in euren: ‚Zempel- den Altar. der 
Unfgulbd. und auf ihm bie veine Flamme: den. 

“ Freude, des. Dans, ber Frenndfchaft und Kiebe, , Lind 
nun befränzt Alles aufs befte, wie ihr wißt und! Eönnetz 

“ SHorallen Dingen-aber de eure Oele 3" beiden — 
. Der Ifte Thwieg. vr Nur mu oe 

us . Sie find auf einmal ‚p kille un trag, Bir 

in: " firagen beide,
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 Baten  Niht traurig ,‚ meine Rinder, aber kit 

und fehnend.” Sc) dachte eben nad), " was eö mit uns 

ferer. Sprade und unferm Xeben, Turz mit unfren, 

Menfchheit hier vor ein: :arınfeliges Ding fg. Wir 
. zertheilen und möüffen zertheilen, ons Eins if: ih >: 

bin alt und fehne mic) nad) dem Zuftände, da wir nicht 
‚mehr jertheilen, da Berftand und Herz Eins feyn were ; 

den,. bie Pforte deö ‚reinen Merfandes- auh.die 

. Pforte zum zeinen, vollen, glückfeligen Herzen feyn 

‘ und nicht mehr getrennt werden Fan. Eure Muts 
ter ift von mir, dort wird fie mit mir Eins feyn: eure. 

Schweiter wird gläcltich fepn) , bie hier ein Opfer ihres - 
- guten Herzens. geworben: unfre Geelenkräfte werben 

Eins feyn, wie fie cö aud) bier {on wirklich wären, - 

- wenn unfer gertheilter, träger Körper fie nicht theilte. 
Bereitet eu, meine Kinder, zur Eintradt des. 

Berfiandes und Herzens dienieben,, fo-werden 

> ihrer beider Eindrücke und Empfindungen nicht mit. 

| "Sahren, I Tagen, Stunden und Lebensaltern wechfeln, - 

fondern. einander befeftigen und -ftärken, und fo-find . 

ihrer. beider Würkungen, aud in Sreunöfhaft und 
 Kiebe, ‚übers Grab hin wahr und Eins und ewig. 

. „Der Alte Flopfte feine Pfeife ans, und allefanıt,. 
bie Verfechter des DVerftandes, und bed Herzens, eine; 

gen verföhnt m und ubig 3 au Beite = 
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- BVoransfiht um Zurüdfiht 

  

u Ein Gcfprig, n - 

  

_ Hrrderd Verkei. kön Ritn, Kunf. VI. -. u 

-
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. “ . 
none .o. won sueithı - . . 

Boransfiht und urhefigt, . 

  

u - Ein Gefpric. . 

  

\ Promerheus, Epimerheus, .Pallaz...... 

 Epimethend. Mir irren‘, inig alfo beide ii. 
“ Bildung des Menfchengefälechtes, Dar, der dur ihre - 

su dich: Vorficht zutrantefe und ihm depharg fo 'ge 
führkiche Werkzeuge: in bie” Hand gabftz idj,’ der 

. freilich mar durd) Schhder Elig ward,: ihm indeifen, 
bei vielem NBch, wenigftens bie Lröflerinn Hofz | 
nung zubracte, 

= Promethen 8 Sehr ungleich war unfer Surz 
them, Bruder. Denn wenn dent fhrwaden Menz - 

‚ Ihen Etwas: geziemt, . fo Me Vorfiht, Durd 
mid) wären deine teamvigen Töchter, Here und 
Entfhuldigung, nie auf’ er Erde erfdjienen ; 

.. and) bie teigerifche Hofna ng hätte id) in- der ‚vers 
derblien: Büchfe mit, aller ihrer Begleitung den \ 

“ Göttern zuchekgefendet. Worfiht ift beit Mens 
fhen nöthig: fie erfpart ihm jene ‚ganze: phrye 
"gifhe Kunft'„durd Schaden Elug zu 'werz 
den,’ die einzige und doch auch. feltne Kunft der 
hen Ds zu Ba 

t



Epiniethen 8. Katın Ser fhnnde DR enf ot. 
Tes vorausfehn? Konnte ich borausfehen, was and ' 
meiner Büchfe Bavoh flog?- 

Promerhens. "Sch. hatte. Bich gewarnt, un 
jeber -Menfh hat feinen Warner, Er darf nicht 
weiter vorausfehen, als auf.feinen Weg; Allwiffens 
beit ift ihn nicht nöthig. Dahin aber a er © feben, : 
treu und gahzı.. 

‚Epimethens. Uns v0 fiehet. man fo gern 
küctwänte, ‚Wie weit man gefonmen ip? tie matt 
ten Meg. machte? — 

' Prometheus " ur Stärkung, sur Eier E 
Yun meinetivegen. - Wenn aber dns Ißige Nüce 

. wärtsfchen den’ Blick 'ber Dorficht Ihwädt, wenn 
es den, der ihn thut, in füße X Kramme twieget, oder 
ihn gar in cine fo panifche: Furcht feßt, daß er keinen 
Tritt vorwärts twaget, und, wo möglich, hinter fh” 
Telbft zuchckblicbe ;. da. ift. die Rüderimerung vers u 
berblich, außerft verderblich. ne 

Cpimethens, "Sch glaubte, Babe eine 2 Hlnge > 
Vorfiht nur aus ‚einer überlegenden. Zuriickficht ents - 

- fpringe, daß man aus vielen. erlebten, Fällen, do 
‚entlid einmal lerhe, wie ınan bei Fünftig su evles "- 
enden Fällen handeln möge, 

-Dromethens, : Armer Epimerhens! Sehen 
alt, ‚der. dem Sterblichen vorkommt, ift ihm neun; 
er muß mit neuem BEE angefehen und ‚Voraudges 

/ or 

1 
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> Keen werden, Dard) ieh. und Teilung. be 
‚vorigen wirft du diefen Blick nie gewinnen,” fondern 
ihn fwächen ' und zuleßt verlieren 
ift das Licht,.. öns id den ‚Sterhlichen gab; c8 flamıs 
net nicht von der Erde, Mer nur von andern love 
nen will ’ ‚wird andere nie verftchen, ‚wird > fi und, : 

‚andere nie Ichren.- “ 
/ 

‚Simmlif 

Epimetheus. 3) serfehe is 6 u, 
15 Ierne nur von andern. 2. 

 Proimetben & Und terinft, ifo effend zu 
.fpir, md Inf fehleht, und haft nie ausgelertiet, 
--Du wirft: durch - Schaden Elug,- hie. alfo ganz. . 

noc) weniger durch dich fetöft weife, 

Epimethens 6. Kan aber micht duch nid, Be 
Tüße Tröfterinn” Hofnung auf. die Exded 

- Promethend. Talfcıe Tuöfteriun, wenn fie 
‚fi nicht feft an der Vorfigt daft und ‚mit diefer 
"wandelt, ‚Eine wahre Hofnitng heißt Vorfihtz die 

falfeje, gehört zum Sefolge, deiner Töchter, ‚Ihnen, 
‚die ungeftalt an Krlcken die machfehleichen, möge 

anfinnige Sofnund die e trautigen Gebanten binoege 
. ‚beudjehn - — ”. 

. Dallas. Sriätet. aidt, ihe- Brüder be 
.feyb von ungleicher AbEunftz fo finds‘ "au die 
‚Menfhen Die. meiften find von Epimetheus. Art; 
de mäfl en und wollen nur: u Sören Aug | 

fr: 

’
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werden? "Die Gefelff haft. der NR eu e, der Ente 
Thaldigun 87" endlich aud) der tröffenden, iveclenz ber Hofnung ifk ihnen: unentbehrlich, "Die wer 
nigen hingegen von deiner Art Prometheus) 
denen ich‘ felbfe den“ hinmlifchen‘ Finken in? sie 

Seele fenfte; . fie bepürfen .jeies Imgfamen. Gefotz 

4 
\ 

| 

ges feltner. „Mit Vorausfict eifen fie Yonärte,. 
und. dad) bleiben au, fie, wie du. felbft.es wareft,. 
dem. Serthum unterworfen... . Auf: alle: zukünftigen. 

niht gegeben. N 

Schend 2 Tage vorfichtig zu -feyn, ‚ifErden Sterblichen 2 

er Pro metheus,. Mic) duälten, and) unter.den 
' Bien des Geyers, : jene unfeligen , Dienerinnen 

der Fuvien, Rene md Entfäulbigung, nie, 
Mit Freude fah.ich surice auf &as,, was id) gethan 

nen Gefhent folgen mäfte, nn 
- Vallas, Und "doch ‚wa dir die‘ Zeit nicht 

bitte; mit Freude vorwärte aufdas, was aus weis 

befannt, da c8 folgen würdes alfo war deine Vors 
fit hierin aud) Hofnung, Die Thhnften Vorr 
ausfehenden ivien fid, wie du, ineiftens im der 
Zeitfolge ihrer Unternehmungen; von ihr Biel 
‚Tänelt ümfäßte, , Fan der träge Fuß der Menfdhen. 
‘"erft. Yingfant und mit. Mühe erreichen,’ Demm jene ' 
Yin Räide,. unter welden ber Evfolg ‚ menfhliger 
Entfhläffe wirktih wird, tuben. fie nicht allein if 

N 

‚Shooß der Obtter, im "Rathe des Ciiekfats? 

an
 
n
d
 

u
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Du hörteft der Parzen Gefung, Prometheus 3 aber’ . 
nu aus dunkler Ferne, Zeit allein, die große 

" Mutter dev Dinge, Zeit iffs allein, „die entwickelt, 
: "was die Vorausfehung wie in einent Kuäuel erblickte, \ 

woran in ber Zukunft fo mandevlei Hände weben 
md weben werden. Woraus bildeteft-du den Mens . 
Üben, Prometheus? ee 

| . Prometheus. Aus Erde und MWaffer. E . 
95 Pallas.. Und welde Neigungen mifchteft de : 
in. dies feuchte Gebilde? Er 
In Prometheus. Ale, deren ic habhaft were’ 

den .Fonnte,. des Fudyfes, des Pfaucs, des-Tigers, 
wen... x 2 - 
 Pallas. Alle diefe alfo müffen nad) Gelegens 
beit andy ihre Rollen. fpielen. . Ber großen‘ Beges- 
benbeiten fpielen fie foldhe graufamer, Tafeher , fohnel: 

Terz bis endlich doc) dns‘ Dimmlifhe. Feuer, ins ih 
bein Menfhen. auf meinem unfterblichen Schilde 
‘guteng, über fie: alle die Oberhand gewinnet,. fie 
“alle regelt und Yenfet. Da Yaufen viele Winfce dem 

. .„Iezten Erfolg voran, fruhtlos voran 0, 
U Promethens, "Verzeih, große Gsttinn, nd 

do) waren fie nicht fruchtlog, Ihr Götter fppttes | 
t:t. der Menfchen, und Iutet ihnen meine erflehte 

“ Öabe der Unfterblicykeit auf einen Efel, der fie gegen 
einen Trank Waffeis an die Hüterinn des Quelle, - 
bie Ehlange, verkaufte _— um siye 

wer. Ai,
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ä Yallad. br würdet fie vielleiht um einen 
ho) Ihlegtern Gcwinn, als dev. Efel, verkauft: 
habens- fie ift fein " fliges Sefigthum für, Men \ 

Shen — | 
Pr oinetheus, 8, en auch Unfkerbfijket nie; \ 

To dog) Verjängung, ‚Sg. fenne ben Brunnen, Ä 
_ worinn fie liegt, , und gewinne fie von der Stange 
wieder, 

- Pallas. Bruder: des- Simerhens,. Yebre bie ,i 
Senfien, wie fie, eurer beider Gaben aufs. befte 
anwenden md vertheilen. She einzelnes: Dafeyn ift - 
son einer Heinen Spanne begrängt; Menfchenweiss 
heit ft. alfo zu lernen, wie viel 8 Borfidr, wie 

-siel Zurüdfide fie auf jedem Punkt. diefer 
Spamme nöthig haben und: anwenden Finnen, ohne .- 

HE Dafeyn_ felbft zu fhwäcen und zu verlieren. 
Ein Tühnes Unternehmen durd) ‚Klugheit zu befchräns 
fen, Hofnungen dich) „Erfahrung zu beflägeln und 
anzuvrönen, dag, ihe Menfhen — 
Prometheus. „Ihr "Götter habt gut vedein; “ 

wer. unter den Gterbliden trift zu jeder. Stunde das 
sehe Maaf der, Weisheit? 

   

e
u
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Pallas, Lernt: vergeffen, Ternt end erins” 
nern. 'Das: Ming der Sorfiät werde ss end. 

aid verfagen.: \ 

er 
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